Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



I 



--^P Sio/V. 6162 

■ ?b(,'Xi.Li. HX .Ci/-I 





302823340P 



HANDBUCH 

DEB 

ALTBÜLGARISCEEN 

(ALTKIRCHENSLAWISCHEN) 

SPRACHE. 

GKÄMMATIK. TEXTE. GLOSSAR. 
A. LESKIEN, 



WEIMAR, 

HEEMAHN BÖHIAII. 
1871. 



1 




VORWORT. 

Zur abfassung dieses kurzen lehrbuches veranlasste mich 
die in meinen Vorlesungen über das altbulgarische gemachte 
erfahrung, dass es an einem bequemen und leicht zu erlan- 
genden hülfsmittel für den anfänger, den deutschen wenig- 
stens, gänzlich fehle. Die grundlegenden werke von Miklosich 
sind theils nicht mehr im buchhandel, theils nicht für den 
erst lernenden bestimmt, die von ihm herausgegebenen texte 
ohne Wörterbuch. Meine anfängliche absieht war , nur eine 
auswahl von texten mit glossar zu geben; spätere erwä- 
gung liess es mir besser erscheinen , eine kurze laut - und 
formenlehre vorauszuschicken. Diese macht auf Vollständig- 
keit ins äusserste detail hinein keinen anspruch, sondern soll 
nur denen das notwendige bieten, die nicht im stände sind, 
sich die grösseren hülfsmittel zum Studium des slawischen zu 
verschaffen. 

Woher die ausgewählten texte gekommen sind, ist bei 
den einzelnen angegeben, hier nur zu bemerken, dass die 
handschrift der sogenannten GaBBEHaa KHHra (nach Sreznev- 
akij's urtheil) dem 11. Jahrhundert angehört, ebenso die Supras- 
1er handschrift, der Ostromirsche codex (1056 — 57), und der 
n36opHHKi> CBflTOCJaBOBX (1073), wahrscheinlich auch das Asse- 
manische evangelium (die gegebene probe ist aus der ausgäbe 
von F. Racki. Assemanov ili Vatikanski evangelistar. Agram 
1865), Aus dem 12. jahrh. sind der sogen. Pogodinsche psalter 
und das Mstislavsche evangelium; das Nikolsk. evangelium (her- 
ausgeg.vonDanicic, Belgrad 1864) wahrscheinlich aus dem 13. 
Die gegenüberstellung der texte vons. 168 an soll, so weit es auf 
kleinem räume möglich ist, eine anschauung von der verschie- 
denen Überlieferung und Umbildung der zu gründe liegenden 
altbulgarischen texte andenhauptstätten altslawischen schrift- 
thums (Bulgarien, Serbien, Russland) geben; ich hoffe, sie 
kann wenigstens dazu dienen, die charakteristischen unter- 
schiede der drei handschriftenclassen zu erläutern. Die stücke 
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in glagolitischer schrift haben nur den zweck einer leseprobe. 
Einer rechtfertigung bedarf vielleicht die unveränderte auf- 
nähme des ganzen evangeliums Johannis aus dem Ostromir- 
schen codex. Nicht wenige fragen der altbulgarischen laut- 
lehre, namentlich in betreff der vocale, z. b. wann nach r, / 
vor consonanten ü oder t zu schreiben sei, harren noch einer 
sichern lösung, die philologische bearbeitung von texten also, 
die doch zwischen den verschiedenen formen und den ansich- 
ten darüber eine entschiedene wähl treffen muss, kann nur 
mit dem bewusstsein möglichen fehlgehens gemacht werden. 
In solcher läge der dinge hielt icb es für richtig auch dem 
anfänger oder dem, der keine anderen hülfsmittel hat, die 
beste Überlieferung, und das ist nach meiner ansieht die des 
Ostromirschen codex durchaus, in möglichstem umfange zu- 
gänglich zu machen. Der grund für die aufnähme gerade 
dieses evangeliums ist ein äusserlicher : das evangelium 
Matthaei, das vielleicht zur lecture geeigneter gewesen 
wäre , ist von Miklosich herausgegeben (Ev. Matth. palaeo- 
slovenice e codicibus ed. Fr. M. Vindobonae 1856); wer sich 
also dieses darzu verschafft, hat zwei evangelien vollständig 
und zwar die beiden auch in der spräche am meisten von 
einander entfernten, zugleich bei dem doch oft zusammen- 
treffenden inhalt gelegenheit zu vergleichen , welche grund- 
sätze Miklosich in der constituierung altbulgarischer texte 
befolgt. Von diesen grundsätzen bin ich, namentlich in der 
behandlung des ü und i nach r, / vor consonanten abge- 
wichen. Die rechtfertigung meines Verfahrens , wie die aus- 
führung der punkte, wo ich in der laut- und formenlehre 
mich von Miklosich entfernt habe, muss ich späterer gelegen- 
heit vorbehalten, da sie den räum eines Vorwortes über- 
schreiten würde. 

Eine neue coUation sämmtlicher stücke des ev. Johannis, 
die der cod. Ostrom^ enthält, verdanke ich der ausserordent- 
lichen gute des herrn geheimrath Bytschkov, vice-directors 
der kais. öffentlichen bibliothek in Petersburg, und spreche 
demselben hierdurch meinen dank aus. Slawisten dürfte ein 
verzeichniss der abweichungen von der Vostokovschen aus- 
gäbe interessieren; es werden dadurch noch einige russismen 
beseitigt : 
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VERBESSEJIUNGEN. 

s. 3 § 2 füge nach der ersten zeile ein: K wie deutsches w, 
6. 93, z. 9 von oben lies oybohmi statt OYKOfHUi. 

S. 97; Z« 2 „ „ „ TtiieCH „ T6A6CII. 

s. 107 in der Überschrift lies CBHTOCJiaBOBl» st«tt -BOBa. 
s. 120; z. 10 von unten lies rocno^^b statt rocno^H. 
s. 120; z. 4 „ „ » BO n BO. 

8. 134, z. 11 „ „ „ H n^Hj^e „ n N^H^e. 
s. 152; y. 27 lies auch im texte HCllOiiH statt HCENONH. 
8. 180 s. y. Bes^roAikHi lies ro^ib statt ro^a. 

Im ersten bogen sind die bei der correctur oft schwer zu unter- 
scheidenden H und H öfter yer wechselt, so § 5 anm. zu lesen nutATH) 
maTH; aceiiA. 



GRAMMATIK. 



I. Lautlehre. 



Sebrift und ausspräche. 
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Schriftzeiehen mit Umschreibung. 
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L e 8 k i e u , Handb. d. altbulgar. spräche. 



Alphabet. 
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Anm. 1. Im glagol. gilt das zeichen für e auch für y^, dag für ^aucli 
füry« mit. Püry gibt es in beiden alphabeten nur in den Verbin- 
dungen ju, JUf Je, jfiy J({ einen ausdruck, 

Anm. 2. Der zahlwert der glagol. buchstaben ist durch ihre reihen- 
folge bestimmt, die werte der kyrill. durch die entsprechenden des 
griech. alphabets. s ersetzt griech. c (Fau), Y das xoirjca ; a oder 
q das aafxirT; 400 kann auch durch \ gegeben werden. Die 
tausende beginnen, wie im griechischen, wieder von ü an, be- 



Aussprache. 3 

zeichnet A =» 1000 u. s. w. In den handuchriften stehen die als §. 1. 
Zahlzeichen zu betrachtenden buchstaben unter querstrichen, z. b. 

f I I i r— I 

s^3^^B> 6564 (doch ist»— i auch allgemeines zeichen der abbrevia- 
tur). Bei den zahlen von 11 — 19 stehen die einer voran, z. b. 

r— 1 1—1 

AI =« 11, ei =» 15. 

Anm. 3. Schon in den ältesten quellen finden sich einige die buch- 
staben näher bestimmende oder ersetzende zeichen (s. z. b. Codex 
Suprasliensis , ed. Miklosich, einleitung). Hier seien nur ange- 
führt " über a, N, p, anzeigend, dass nach diesen/ (erweichung) 
zu sprechen sei , z. b. rüAroieiiiH ==" rAAroAieuiH , und "^ über h , um 
diesem die geltung von j zu geben, noKoii == pokoj. 



Aussprache. |, 2. 

a, «; B, b\ r, ^; ä? d wie im deutschen; 

€, e wie kurzes deutsches ä, e ouvert; in glagolitischen quellen 
wie je^ da wo kyrill. le steht; 

SK, z wie französisches j\ 

^5, z wie franz. z (weiches, tönendes s)\ das phonetisch gleich- 
bedeutende s ist fast nur Zahlzeichen; 

H, i wie deutsches «, bedeutet aber zugleich y«; in jüngeren 
handschriften und normalisierten drucken ist h nach an- 
dern vocalen stets == //, in älteren quellen auch = ß 
(später und in den neueren dialekten durch ii, j vertreten), 
daher kann z. b. KpAH = kraß nom. pl. sein, aber auch 
= kraß^ kraj (Kpaii) nom. sing. ; I ist dem h phonetisch 
gleich und wird meist da geschrieben, wo ein i vorher- 
geht (so im cod. Supr.) z. b. npHlutTe ; 

das glagol. m, cC wie d mit leicht nachschlagendem/; in älterer 
zeit nur in griech. werten == y vor s, t, o, später auch 
für /; 

K, k'y H, /; M, m; M, n\ o, o\ n, p\ p, r wie im deutschen; 

€, s stets scharfes ^, franz. c\ 

T, t wie im deutschen; 

1* 



4 Aussprache. 

§. 2. oy, u ist nie doppellaut, sondern gleich einfachem deutschen u; 

♦ ) f P^ (öur in fremdwörtern) = /, griech. 9; 

5, cÄ wie deutsches ch; 

i», 0, phonetisch gleichbedeutend mit 0, wird in den ältesten 
quellen ausser in fremden eigennamen wenig gebraucht; 

i|i ist ligatur für uit, wie oft auch geschrieben wird; 

i|, c wie deutsches z (ts)\ 

V, c wie deutsches tsch; 

lu, S wie deutsches seh, darnach auch if =^ st; 

%, ü wie kurzes nach ö hinlautendes u (etwa wie im engli- 
schen other, bui, so ist wenigstens die neubulgarische 
ausspräche) ; 

u, y ungefähr wie deutsches ü^ nach 1 hinneigendes u\ 

k, i wie sehr leichtes kurzes i\ 

t , e wie langes deutsches etwas nach i hinlautendes e (d ferme); 
dies ist die älteste geltung, später, dialektisch vielleicht 
schon in alter zeit, galt auch die ausspräche Ja, daher 
glagol. ^ und ja durch dasselbe zeichen gegeben; 

•o,yw; «;yö; «,> wie im deutschen yw, /ö, y^; 

A, e =» franz. in in enfin; 

X, ^ =» franz. on\ 

2^, f, ♦, y sind griech. 5, ij/, &, o. 

Anm. Quantität und betonungs weise des altbulgarischen sind nicht 
mehr zu ermitteln; t und of als ursprüngliche diphthonge und 
steigerungslaute waren sicher einmal lang, ebenso in vielen fällen a. 



Eintheilung der vocäle. Verhältn. zu den urspr. voc. 



V c a I e. 

Das Tocalsystem des altbnlgarischeii. 

Eintheilung der vocale. In dem uns bekannten zeit- §. 3. 
räum hat die spr^-che nur einfache vocale (auch die nasal- 
vocale haben einfachen vocalischen klang), keine diphthonge 
mehr. Die vocale werden eingetheilt: 

I. nach den Organen, die bei ihrer ausspräche am 
meisten thätig sind, in 

gutturale a 



r e, t , 1 guttural-palatale 
palatale n, b^ 

I u labial-palatal 



0, "E, A guttur. -labiale. 



labiale oy 

IL nach ihrer Wirkung auf vorhergehende gutturale con- 
sonanten in 

1. harte: a, o, oy, i, ii, *, vor denen gutturale conso- 
nanten unverändert bleiben; 

2. weiche (palatale): e, n, b, t, i, vor denen gutturale 
consonanten in dentale oder palatale consonantische doppel- 
laute verwandelt werden, z. b. nom. sing, viioimci (mensch), 
gen. YAonKa, voc. YAORtve, nom. pl. YAom|N. 

Anm. 10, n, le, tt, Ml (von Miklosich im anlaut oder nach vocalen 
praejotiert-e, nach consonanten praejerierte genannt) zählen 
wir nicht, wie es wol in der slaw. grammatik geschieht, als 
eigenthümliche vocale , da sie nur die Verbindung von j mit den 
entsprechenden vocalen darstellen; ebenso übergehen wir an, 
eil; oii u. s. w. (postjotierte vocale bei Miklos.), da sie im 
älteren' altbulg. noch nicht vorhanden sind, sondern an, eN, OH da, 
wo später «;, ej, oj stehen, noch — aji^ efi, ofi gelten. 

Das verhältniss der altbulg. vocale zu den ur- §. 4. 
sprünglichen indogermanischen nachzuweisen ist auf- 
gäbe der vergleichenden grammatik (s. Schleicher, Compen- 



6 b, i als Schwächungen gegenüb. e, o; Schwund. 

§. 4. dium d. vrgl. gr. s. 121), hier genügt es anzugeben, dass als 
grundvocale (weder geschwächt noch gesteigert) anzusehen 
sind: für die a- reihe a, e, o (die Spaltung des ursprünglichen 
a- lautes gehört schon der vorslawischen periode an), für die 
I- reihe m, für Sie w- reihe w. Geschwächte vocale sind i, k 
aus ursprüngl. a; k aus urspr. i; % aus ursprüngl. w. Als 
gesteigerte vocale können erscheinen: in der a- reihe o, a, «; 
in der /-reihe « (in diesem falle also = urspr. ai\ oj, äj; in 
der w- reihe oy (also ^^ urspr. aw), ob, 2ir; ausserdem können 
nach besonderen slaw. gesetzen auch h und u dem k und i 
als Steigerungen gegenüberstehen. 



L Die vocale der a-reihe. 

§. 5. k steht als geschwächter vocal dem e gegenüber: 

pki|N 2. sg. imper. zu pensi 1. sg. praes. (ich sage); TkifH dass. zu 
T€KiR (laufe); iiki)N ci dass. zuneK« ci (bin besorgt); Bky€|i2i (gestern) 
aus R6Y€p2i (Reyepi^, abend); roHki^HATH neben roie:(«&TH (erlöst 
werden); infin. MkiitTH, 1. sg. MeüiK (mahlen); inf. cTkiiaTH^ 1. sg. 
cTeüift (ausbreiten); inf. BkpaTH, 1. sg. Bep« (nehmen); infin. Ai^fATN, 
1. sg. ji^epuk (zerreissen); infin. no-nkpaTN, 1. sg. -nepis (nieder- 
treten). 

Anm. In einzelnen fällen steht i einem e gegenüber, z. b. riNaiH 
(rHATN, jagen), 1. sg. SReuie. 

^. 6. Ti steht als geschwächter vocal dem o gegenüber: 

im auslaut der o-stämme, nom.sg. BüiKiiVolf), vgl.instr. BiiiKO-Mk; 
sonst z. b. Kir^a (wann), Tir^a (dann) neben Korj^a, Tor/^a; xit-kth 
(wollen) neben xot^th; inf. BipATH (kämpfen), 1 sg. Bopuk; inf. 
^KikiiATH (KüATH, schlachtcn), 1. sg. KOüift; inf. ^nipATii (npaTN, 
reissen), 1. sg. nopuk. « 

§.7. Schwund; schon in den ältesten quellen gehen die ge- 

schwächten vocale k, Tk häufig ganz verloren, namentlich vor 

il, p, Z. b. BpATIt=Bk|iaTH, MX«TN => MküVTN (S. §. 5); KilSTH, nfATN 

«^lÄÄTH, *iii^p2iTH (s. §. 6). — Regelmässig verlieren die prae- 



0, 1 als steigerungöTocale. 7 

Positionen eei^i (ohne), ku^i, (auf), hi% (aus), pai^i (auseinander, §. 7. 
zer-) in der Zusammensetzung das auslautende "&: ni^ntn (hinaus- 
gehen), Ni^BecTH (hinausführen). 

Anm. In einzelnen fällen ist das % nicht mehr nachweishar, und 
kann dann nur nach analogen fallen erschlossen werden. 

Steigerung von e zu o, häufig in der ableitung primä- §. 8. 
rer nomina durch suffix i, femin. a: Bpe^«, ich gehe hinüber, 
Bpo;^!^, fürt; 16^«, führe; npo-RO^i, Begleiter; se:;«, fahre, boi^i^, 
wagen; nii€T«, flechte , nnoTi, zäun; |^6K«, sage, npo-poKi, pro- 
phet; TeK*, fliesse, laufe, toki, fluss. So auch bei den meist 
denominativen verben auf -htm: bo;^hth, führen, vgl. o. -bo/^i^ 
TOYNTN, giessen, vgl. o. toki. 

Anm. 1. Da i «= ^n sein kann, s^ = an ist, verhält sich i : i» =» 
€ : 0, z. b. MiTA, ich verwirre, MiRTl, Verwirrung; xak;k, beuge, 
A&Kl, bogen ; Bli^iR, binde, B&i^a, band. 

Anm. 2. Das vorauszusetzende € ist in der verbalbildung zuweilen 
nicht mehr vorhanden, sondern zu k geschwächt oder geschwunden 
(vgl. §§ 6 u. 7), z. b. :(bp«TN (s^ftTN), sehen, Hpia^bptTN, verachten, 
iip«:(Op%, Verachtung; MbptTH (MpftTu), sterben, MOpi, pest, tod. 

Steigerung von e zu i, häufig bei der ableitung fre- §. 9. 
quentativ-durativer verba aus primitiven: uei*, ich werfe (inf. 
MecTN), frequ. M«T2iiik (inf. inTSTN); nc-neK«, backe (inf. neuiTN), 
frequ. HcmKAük (inf. HcmKaTN); nneTiR, flechte (inf. hacctn), frequ. 
initTAift (inf. iiii«i^TH); OBpiuiTiK, finde, erlange (inf. OBp^cTH), frequ. 

OBp«TAHk (inf. 0Bp<KT2ITH). 

Anm. 1. Nach palatalen consonanten (üs, y, tu, 7R]i^f iut) tritt 21 für 
« ein, daher ci»-»6riR, ich verbrenne (in£c'L!R6ttiTH), frequ. c'h-murnWk 

^ (inf. c&asarATN) für *x«rAi&. 

Anm. 2. Wenn die stufe e fehlt und durch k, % vertreten ist, scheint 
« in den gesteigerten formen unmittelbar einem k, % in den zu 
gründe liegenden zu entsprechen^ z. b. Bic-K^kCNATN, excitari, 
B'ECKp«CNTN,excitare;niiii;NiRTN, gleiten, nxii^aTN, kriechen ; so steht 
öfter « im infin., wo die praesensformen k (ik) haben: Bp«lllTN, 
sorge tragen, 1. sg. Bpkrift (neben Bp«r4^); BpftiHTN, werfen, 1. sg. 
Bfkf«; on-Bp«CTH, öffnen, L sg. -Bpki^s; BptuiTN, dreschen, 1. sg. 

B|lk?CS. 



8 Steiger, von o zu a; schwäch, von n zu k. 

§. 10. Steigerung von o zu a; in der nominalbildung, z. b. 

BOAHTN, führen, ■o^-kaxa', aquae ductus; tm|iiiti, macheH, 
Tiapk, opus, geschöpf; in der bildung frequeßkativ- durativer 
verba, z. b. bo^a, ich steche (inf. boctn), frequ. bsa^hR (inf. 
ba^ath); Bii^-ropiii ci, brenne (inf. Bii^ropiTu), frequ. Biu^rafAK 
(inf. wu^T^nn); Morü, ich kann (inf. mohitn), frequ. HO-ManK, 
helfe (inf. noMAfATN) ; Bii^-iOBüiik, erneuere (inf. b%:;-iobntn), frequ. 

Blkl^-iaBillHlft (inf. Blk^^HABillUTN). 

Anm. 1. Nicht selten fehlt die stufe o, so dass a unmittelbar einem 
% (b) in der wurzel gegenüber zu stehen scheint, z. b. B|liknTN 
(BpbT.), wenden, Bp2iTNTN; BAinjci», feucht, Biiara, feuchtigkeit; 
lip-Ll^NilkTN (Mpbi;H«TH), gefrieren, upn^%, frost. 

Anm. 2. In nicht zahlreichen fällen steht einem selbst gesteigerten 
ü in der Wurzelsilbe ein 21 in ableitungen gegenüber, z. b. CTfitr^i, 
ich behüte, CTpasRb, Wächter; AV^Si, schreite, iiaais, repo (inf. 2121- 
i^htn); c«ctn, d. i. '"ct/^-TN, setzen (1. sg. ciy^s), ca/^'E, pflanze, 
garten, CAANTN, pflanzen. Die Steigerungen t und a sind eigentlich 
nicht auf einander zu beziehen, sondern gehen beide auf ursprüng- 
liches a, 1 zunächst auf ^ zurück, vgl. 1. sg. ci/^A, d. i. '^sen-dq, 

zu C«CTN. 

Anm. 3. In einzelnen werten wechseln a und 0, und e, ohne dass 
Steigerungsverhältnisse bestehen, und € sind dann als Schwä- 
chungen oder dialekt Verschiedenheiten anzusehen, z. b. poBi neben 
gewöhnl. paBi, knecht; praepos. poi^'b (auseinander, zer-) neben 
pa^i; Toaxi, warm, neben Tenxi; o^omtn, besiegen, neben o^eAtTH. 
Regelmässig bleibt im nom. sg. der 5- stamme, während die 
andern casus € haben, z. b. neeo, himmel, gen. N€Bece, vgl. griech. 
'{ho^f gen. ysve-o;. In entlehnten worten vertritt häuflg ä, 
z. b. coTOia, satanas; nou'b, papa; noran'b, paganus; OiiiTapb, al- 
tare. — Ein ähnlicher für die formation bedeutungsloser Wechsel 
findet sich auch zwischen t und a, z. b. SRiltCTH, vergelten, neben 
SRxacTN; TpuA, gras, neben Tfasa. 

11. Die vocale der i-reihe. 

§• 11» Schwächung von / zu k ist regelmässig eingetreten im 

auslaut der i-stämme, z. b. NOinTb, d. i. ""noN-Tb, nacht, vgl. lit. 
nak'ü's; ausserdem z. b. asb^TN, warten, 1. sg. srh^; ahcaTH, 
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schreiben, 1. sg. unhix; itjiflin^ bauen, 1. sg. %wmji^Mk\ 1. sg. §. 11. 
ifikTA, inf. i|BNCTN, blühen; 1. sg. vkTft, inf. yhcth, zählen. 

Anm. 1. Das b kann auch völlig schwinden (vgl. § 7), daher auch 

SRA^TN U. B. W. * 

Anm. 2. lieber die Spaltung von n zu kj vgl. § 21. 

Steigerung von i (h, k) zu i vor consonanten, z. b. §. 12. 
BJiHCKATN, glänzen, BAtCKi, glänz; o-BNAtTU, beleidigen, quälen, 
B«/^2i, zwang, not; BN^tTN, sehen, Bt^-KTN, wissen; BHCtTN, hangen, 
Bici, wage; cBkTtTH, cbntsth, leuchten, CBti-k, licht, weit. 

Steigerung von i (m, b) zu oj, aj vor vocalen, z. b. tiih-tn, §. 13. 
faulen, tnon, tnoh, d. i. "^rwojk » '^rnoj'L (s. §. 24, 4), eiter; bn-th, 
winden, ^^a-bon, i^a-boh, windung; an-iuth, giessen, aon, aon, talg; 
HO-YM-TN (würz. Art), ausruhen, ho-kon, uo-kon, ruhe. — Das o 
participiert, wo die Wortbildung es erfordert, an der Steigerung 
von zu a (s. §. 10), daher aj, z. b. hh-tn, 1. sg. »•!&, trinken; 
HONTN^ d. i. noj-NTN, l.sg. Hoift, tränken; davon frequ. Ma-miiitn, 

1. sg. H2I-II2IIIII&. 

in. Die vocale der «e-reihe. 

Schwächung des ursprünglichen w zu i tritt regel- §. 14. 
massig ein im auslaut der t^-stämme, z. b. a^mi, haus, cunii, söhn 
(sunü'S); auch sonst öfter, z. b. B-kA^TH, wach sein, vgl. lit. 
bud-rü-s^ wachsam; |IIA*tn ci, erröten, vgl. piisRA^ äA.*ryd'Jüj rot 

An m. lieber die Spaltung von v zu ikB s. § 21. 

Steigerung von u (u, i) zu oy vor consonanten, z. b. §. 15. 
B'kAiTN, wach sein (vgl. bii^bu^atn, erwachen), boyantn, wecken; 
rvBNXTN, verloren gehen, ro^BHiH, verlieren; a'^^nath, au/catn, 
blasen, a^Y^^^t**) blasen, atmen, AOfKi, hauch, geist, A^vma, 
d. i. ^duch'ja, hauch, seele; ctuaitn ci, sich schämen, ctoya^ 
schände. 

Steigerung von u (v, "k) zu ob, ab vor vocalen, z. b. §. 16. 
Hfv-^N, decken, KpOB-i, dach; liiii-BATH, schiffen, mov-tn, schwim- 
men, schiffen, 1. sg. baob-a, iniOB-ki|k, Schiffer; fii-TN, graben, 
fOB-i, grübe; cx'y-aiATN, hören, caoy-tn, heissen, 1. sg. caob-a. 



10 Steiger, von b zu h. 

» 

§. 16. ciiOB-o, wort. — Das so entstehende o nimmt theil an der ge- 
wöhnlichen Steigerung von o zu a (vgl. oj, aj §. 13), z. b. Ciioce, 
wort, CA2IIUI, rühm, zu caoytn (s. o.); niiOR«, inf. niio^TH (s. o.), 
frequ. iiii2iKai&, inf. niiaRATN. — Zuweilen fehlt die mittelstufe o, 
z. b. Ha^-RV-TH, frei sein, h:(B2ib-hth, befreien. 

Anm. oy wechselt überhaupt mit OR bei hinzutritt eines vocals, 
z. b. KO^noriik, ich kaufe, inf. ko^hokith. 

§. 17. Steigerung von b zu h, von i zu w. Bei der laut- 

lichen Verwandtschaft des h zu h, des i^ zu u treten h und u 
als die schwereren vocale oft als Steigerungen von b und i 
auf, SO dass sich z. b. n : b verhält wie i : e oder a : o, nament- 
lich bei der bildung frequentativ- durativer verba, wobei es 
gleichgültig ist, auf welchen vocal b und i zurückgehen (eigent- 
lich sind H und u als dehnungen von h und i anzusehen; der 
Vorgang ist ein ähnlicher wie im lit. z. b. kdl-ti^ heben, ktl-ii^ 
sich erheben, kyl^dii, heben; die dehnung vertritt auf jüngeren 
sprachstufen oft die Steigerung der älteren perioden). 

b zu H gesteigert, z. b.: 

RbpsTH, nehmen, 1. sg. seps, frequ. cvBHpaTN, 1. sg. -bn|^ak; 
Abi^TH, zerreissen, 1. sg. j^^m,^ frequ. pai^-ANf^iTH, 1. sg. -^NpAiK; 
1. sg. xbMA, inf. sRiTN, drücken, frequ. ci-sunaTN, 1. sg. 
-SRNnsük; i^bpOTH (i^ptTH), blicken, 1. sg. ^bpMk (i^pük), frequ. 
Bi-i^NpsTH, 1. sg. -i^Hpauft, ansehen; Mhp«TN (mp«th), sterben, 1. sg. 
MhpÄ^ (Mpük), dur. no-MHpATH, 1. sg. -iiHp2iift; CBbT«TN, leuchtcn, 
1. sg. cBkiuT«, frequ. cbhtath, 1. sg. cBHT^iiik; (über das k der 
primitiva vgl. §. 5, §. 11). Zuweilen fehlt die stufe b, nur e ist 
vorhanden, z. b. «HraiH, verbrennen, zu aseiuTH, 1. sg. »er« (doch 
kommt die Schreibung asbr« vor); no-rpNB2iTN neben norpvenTH, 
begraben, zu no-rpeeiR, inf. -rp€TN ; i^a-niiiiTATN, verflechten, neben 
iiii«TaTii, zu nncTiR, inf. niiecTH; na-|^hi|2itii, benennen, zu feiMi, inf. 
peiuTN, sagen; Bi-THiiaTN, einlaufen, zu leK«, inf. TeoiTN; doch 
vergleiche |^bi|H, TbifH §. 5. — Bei diesem vorgange hat die ana- 
logie von BepA, BbpsTH, c%Bti|iaTH u. a. mitgewirkt. 



% zu v gesteig. Hiatus. Assimilation der voc. 1 1 

i zu II gesteigert, z. b.: §. 17. 

i^ikKiTH, rufen, 1. sg. i^oe«, frequ. n2i-:;ijbatn, 1. sg. -^s^jM^Wk] 
j^ix-NiKTN, atmen, 1. sg. a^xh«, frequ. bi^:;-awath, 1. sg. -Aii^ai&, 
seufzen; üikrATH, lügen, 1. sg. ifb:««, frequ. OB-üvrATN, 1. sg. 
-üunift, verleumden; cljizith, schicken, 1. sg. claik, frequ. no- 

CUÜATN, 1. Sg. -CUilAMk. 

Anm. Als dehnung von % ist ja aufzufass^ im nom. sg. msc. der 
zusammengesetzten (bestimmten) adjective, z. b. AOBpikl-N,AOBpiil-N 
= ^OBpl-H, das zuweilen noch vorkommt. 



Vocalische lautgesetze. 

Die gegenseitige Wirkung der vocale auf einander und der 

einfluss von consonanten auf vocale. 



Hiatus. Das unmittelbare zusammentreffen zweier vocale §. 18. 
im inlaut kommt (ausser den in §. 19 zu erwähnenden fällen) 
nur in der Zusammensetzung vor, z. b. 6oro-OBp2i:;kH'&, gott-glei- 
chend; MiHoro-OYYeiHk, icoXi)-jia&Tj^; npH-OBp<K€TN, erwerben. 

Assimilation der vocale an einander; es kommt nur §. 19. 
vollständige vorwärts wirkende assimilation vor, auch diese 
nur nach Schwund eines j zwischen vocalen. 

1. Im genitiv, dativ, locativ sing. msc. und ntr. der zusammen- 
gesetzten (bestimmten) declination der adjectiva: gen. ^OBp^i-icro, 
*AOBp2i-€ro, AOB|kAAro (AOBpik, gut); dat. AOBpOY-ieMor (mehrmals 
vorkommend),. aobi^o^oyiioy; loc. A<>Bp«i€Mb, A0Bfi«6iih (im cod. 
Ostrom, das gewöhnliche), AOBf^^*»»; von /a- stammen z. b. 
*;(0BiiHi6Mk, /(OBAHHMb (AOBiik, tapfer). 

Anm. Eine ähnliche erscheinung findet sich, obwol seltener, im 
instr. sg. der neutra auf -HI6, z. b. ;^<KlllNHNMk =» /^tlniiNiCMk (ü(tKiiiHi€, 
das thun). \ ' 

3. In den praesensformen des verbums HifSTH, haben: 
miaaMk, HnMuiH, HnAXTk ^ ^HMAieiik u. s. w. — Seltener ist da3- 



12 Contraction; Spaltung; ersatzdehnung. 

§. 19. selbe der fall bei den abgeleiteten verbalstämmen auf a, z. b. 

BIIBAATb » BUBAKTb, er ist, VOn BIWATH. 

Anm. lieber die imperfecta ^^liiASKl^ u. 8. w. s. bei der conjugation. 

§. 20. Contraction von vocalen kennt das altbulg. nur in sehr 

wenigen fällen: Ne, nicht, wird mit den auf le anlautenden 
praesensformen von butn, sein, zusammengezogen, indem/ weg- 
fällt und e + e zu t wrd: itcMb =» ne lecMb, hicn « ue kci u. s. w. 
Ausserdem finden sich in den quellen Schreibungen wie ii^htii 
==n|iH-HTH, heran gehen, und andre leicht erkennbare fälle. 

Zusammenziehung der nach §. 19 zusammenstossenden 
vocale findet sich erst in neueren slawischen dialekten, ist aber 
z. th. aus diesen in die altbulg. quellen eingedrungen, z. b. 
;M>epAro » AOBpsaro; ;^OB|kOYMOY = ^0B|k0Y0rM0Y; AOBptub — AOBfttMb; 
HüSTb (so in der regel) =« NiiaziTb; ]i/tAMCk » A^aa;n; dahin gehört 
auch die zusammenziehung von uh zu v in der declination 
des zusammengesetzten adjectivs, z. b. gen.-loc. plur. j^OBpvx^ 

= ^OBpllN?Cl U. 8. W. 

§. 21. Spaltung. Wenn n, -ii vor vocale zu stehen kommen, 

spalten sie sich zu ii^', m (vgl. §. 11, §. 14); lo wird zu bi 
im selben falle, z. b.: 

N zu v: RH -TN, schlagen, part. praet. pass. Bbieii (über 
die Schreibung bhkni s. §. 24, anm.); 

u zu "lb: Kpu-TH decken, part. praet. pass. k|IM€ii%; :(SB«-tn, 
vergessen, part. praet. pass. ^^a-BMeni; a^u, fass, gen. a^bc; 
BOYKu, buche, buchstab, gen. BOfKiBe; 

10 zu bs: piOTN, brüllen, 1. sg. i^bBA, oder es: pes«. 

Anm. Sehr selten ist vor vocalen der unmittelbare Übergang von 
ursprünglichem u in b, z. b. ne/^Bbül, adj. possess. honig-, »» nej^i 
+ suff. bNi; in der Zusammensetzung Me^-i^b, honig-esser, bär. 

§. 22. Ersatzdehnung. Die mit consonantenverlust und assi- 

milation verbundene dehnung der vocale ist im altbulg. auf 
wenige deutlich erkeiinbare fälle beschränkt; es entspricht 
dann « dem e, a dem o, n dem b (dass % a, h hier als längen 
zu fassen sind, geht hervor aus dem umstände, dass diese vo- 
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cale als Steigerungsstufen von e, o, h erscheinen, s. o.) z. b. §. 22. 

f%TCL 1 sg. aor. comp, von peoiTN (1. sg. praes. p€K&), sagen, für 

*rek'Sü; npN-Ttxi» dass. von TeaiTH (1 . sg. TeKi»), laufen, für *iek-$ü; 

upo-BAci 3. plur. aor. comp, von boctn (1. sg. b«ä*)? stechen, für 

*boä-s^; YHci dass. von ymcth (1. sg. YbTA), zählen, für *öU'Sq ^ 

(vgl. bei der conjugation). ^ '^ 

Die nasalvocale. Vocale + nasal (w, m) können weder §. 23. i 

im auslaut noch vor andern consonanten stehen, ausser vory 
und dem zwischen m und j eingeschobenen phonetischen / 
(boiih^ geruch; i^euiiKi, erde). Aus der Verbindung voc. + nas. 
entstehen in den angeführten fällen die nasalvocale und zwar ist 
Xk vor consonanten und im auslaut = ä, o, i -1- nasal 
vor vocalen, i = e, h, h + nasal, z. b. Ro^a, wasser, acc. 
sg. BOA«; BONM, geruch, «xatn, riechen; 1. sg. ^t»mx^^ inf. a«tn, 
blasen; gen. HMen-e, nom. hui, name; 3. sg. praes. HocHTb (inf. 
NOCHTH, tragen), 3. plur. NOCiTb, d. i. *nosinH; 1. sg. KÄbBÄ, inf. 
KXATH, verfluchen; 1. sg. »biiA, inf. srith, drücken. 

Anm. Durch die vergleichung der verwandten sprachen ergibt sich 
in mehreren fallen, dass oy, W, T» auf« zurückgehen (vgl. Schleicher, 
Compendium § 81,2). Innerhalb des altbulg. ist diese erscheinung 
zu beobachten an der praepos. cik, mit, die in einigen Zusammen- 
setzungen noch CÜ&- un4 coy- lautet (ursprüngl. sem), z. b. cA-üOri, 
S-Xo^o;^ COY-UbH^TH, zweifeln; ebenso in der flexion, z. b. nom. sg. 
msc. K2III1U, stein, gen. KSiiCN-e (vgl. den nom. ntr. nmi); das part. 
praes. von praesensstämmen ohne j lautet z. b. Be^u (b^i^a, ich 
fahre), von solchen mity z. b. ^üiaH (a nachy für ük, s. §. 24,5) von 
At2i2lTN, 1. sg. ^luiSHk, thun; die msc. a-stämme haben im acc. plur. 
II, z. b. pmEidf nom. sg. pABi, knecht, die^a-stämme a, z. b. KpSH, 
nom. sg. KpAii, d. i. *krajü, rand. 

Die Veränderungen der vocale durch vorhergehen- §. 24. 
des j oder durch linguale und dentale (aus der Ver- 
bindung vony mit gutturalen oder dentalen entstandene) 
consonantische doppellaute: hit, »a; y, sr, ui; i), :; (doch 
bei diesen beiden nur, wenn sie == urspr. l{j, gj sind, nicht 
wenn sie direct aus k, g entstehen); es wird: 



14 zu 6; « ZU N; u zu ■ naohy. 

§• 24. 1. zu 6, z. b.: 

K|k2ii€ui (dat. plur. von Kfaii, rand) — Hrc^'omüy vgl. ^Bom (dass. 

von |i2i6^ knecht); 
aoiiie ntr. sg., feld = *pofjo^ vgl. ä**<>j werk; 
■6KiftiiiT6nb (instr. sg. von Nemi pari, praes. act. zu leiiiTii, backen), 

vgl. ipocTonk (dass. von nfocTii, einfach); 
AAXA^ift (instr. sg. von A'skA') ga^be), vgl. BO^Oük (dass. yon lo^a, 

Wasser) ; 
raveMik (part. praes. pass. zu nii|aTN, lehren), vgl. ctRom (dass. 

zu ciiuTH, hauen, schneiden); 
BisRem (part. praes. pass. zu bii;2itn, binden), vgl. »eroMi (dass. 

zu üseuiTH, brennen); 
AO^fHKK (instr. Bg. von a^Tuia, seele), vgl. Bii'&M>i& (dass. von 

BAVca, floh). 
OTi»i|eMb (instr. sg. von OTbiib, vater), vgl. pnBOMk von fABi. 
KMia;€iii (dat. plur. von KMAi^b, fürst), vgl. paBOiii. 

2. izuH;fiirJM = j* wird stets nur h geschrieben, das 
dann wie ji zu sprechen ist (s. §. 2) ; z. b. im loc. sing. : 

KpAH, d. i. Kp2lJH «* "'KpAJ«, VOU KpSH, rand, vgl. pABt von (kABl, 

knecht; 
HOHN, d. i. noxJH, daheim auch ho in geschrieben, = *iiOAJ« von 

aoxie, feld, vgl. a^^ von a^uio, werk; 
OYpuuTN von 0Y|iiiiiT2i, zelt, vgl. YpbTi vou Y^Ts, linic; 
AASR^H von A^^A') gäbe, vgl. Bo^t von boa«, wasser; 
npHT'&YN von HfHT'LYa, gleichniss, vgl. pAift, d. i. *|^&in, von f^KA, 

band; 
ji'basH von ifbasa, läge, vgl. Hos^t, d. i. '^nort, von Bon, fuss; 
AOfiuH von A^VuiA) seele, vgl. o^Ttct, d. i. '"oYTtx*, von oyTtica, trost; 

OTbl|H, KlNAl^N, Vgl. B%CTOI|t = '^BlCTOKt ZU BlCTOBl, OStCU, EOTJt 

» *Bort ZU Bon, gott. 

3. w zu m; JM = ju, nur h geschrieben, yi gesprochen (s. 2); 
z. b. im instrum. plur. msc. und ntr. 

KpAN, d. L KpAJH, von KpsH, raud, vgl. fSBii von pABi, knecht; 
ROXN, d. i. noAJH, daher auch noin geschrieben, von Boiiie, feld, 
vgl. Ä*«^ von Awo, werk; 



l zu b nachy; i nach/ 15 

cuopNHiTii von ciBOfNiiiTe, versaminlung8K)rt , vgl. Bfxm yon §. 24. 

Bf STA plur. tant, thor; 
;^<URAN Yon a^sk^^ regen, vgl. rpSAii von rpa^i, Stadt; 
MkYH von MbYb, messer, vgl. bai^ku von km^wl^ wolf; 
CT|kS2RN von cT|kaa:b, wächter, vgl. pirii von piri, schuld; 
n«uiN von n«iuh, fussgänger, vgh €T|kAxu von cTpa^rb, schrecken. 

4. "E zu h; für jb'= ji wird nach vocalen h geschrieben, 
für welches die bezeichnung h gebräuchlich ist; diese ist in 
den älteren quellen noch nicht vorhanden, soll aber in der 
folge der deutlichkeit wegen beibehalten werden (ii ist also 
genau genommen stets ß zu lesen, man liest es gewöhnlich 
als blosses y, wie es in den neueren slaw. dialekten gesprochen 
wird). Für Ajb, pjb, Hjb wird nur Ab, pb, Hb oder in einigen 
quellen Ab, fb. Hl geschrieben. Z. b.: 

THOM, d. i. THOJb = *rHOJ-'E, citer, würz. ruN (riH-TN, faulen) mit 
Steigerung (§. 13) und suff. i, vgl. KpoB-i, dach, ebenso ge- 
bildet von würz. Kpu (k^ii-th, decken); 

0|^bxk (o|kbiib), adj. possess. von o^bAi, adler, === opbAJb aus *''o|kbAJi; 

ockAiuiTb, adj. poss. von ocbiii, stamm ocbAiT-, asellus, aus 
*ocbiiiTJi; 

f^usR^b, rot, aus '^puA-j'b, vgl. pi^AtTH, rot werden; 

YAOBtYb, adj. poss. von yaobmii, mensch, aus ''"yAOBtKJ'b; 

A-Lssb, lügner, aus '^Aiifj'E, vgl. A'Er-ATii, lügen; 

ebenso z. b. im gen. plur. der ursprünglichen y^-stämme: |im(i 
zu pAKA, hand, aber BOAb (Boiib), d. i. BOAJb, zu boa», wille; oypvHTb 
zu GYpuiiTA; zeit; AAS^i" zu AASKA^) gäbe; apHTiYb zu apNT'EYA, para- 
bel; A'LSBb zu aisra, lüge; A^vuib zu jifixmjij seele. 

5. Wo ein nasalvocal steht, ist derselbe in der regel i, 
z. b. gen. sg. boah zu boa», wiUe; ipHTiiYt zu npHT-bYA, gleich- 
niss (vgL gen. sg. boau zu boaa, wasser, §. 23. anm.); aNini 
part. praes. act. zu nbCATu, schreiben (vgl. B6:;ii §. 23, anm.); 
doch kann auch « bleiben, z. b. acc. sg. boak, apHTiYA wie 
BOAi£; L sg. praes. uhui«. ' 

Anm. Wo b vory (lo, n, le, tt, ük) stehen sollte, wird in der regel n 
geschrieben^ z. b. BNKNi — Bbiein; (s. §. 21); b6:;akonhi6 » B€- 



1() P» * + vocal. Vocal. anlaut. 

§• 24. :{2iK0NUC (gesetzlosigkeit; cod. Supr., in dem die beibehaltung des 
b sehr gewöhnlich ist); NOUiTNlft «» HOHlTkK (instr. sg. von ■•■Tk, 
nacht). Im anlaut wird h überall nicht geschrieben^ sondern dafür 
stets N, in diesem falle =» ^h (s. o. 4), z. b. urspr. ja^m (acc. sg. 
pron. 3. pers.), slaw. yüj daraus ^h, geschrieben h; würz, jam 
(nehmen), slaw. yünij daraus Jim, inf. htn, (s. §. 23), 1. sg. praes. 
jimti, geschrieben hmä^. Nach consonanten tritt k wieder hervor, 
z. b. Wk l-k (in ihn hinein); OTVI-kMA (ich nehme weg; über n 
vgl. §. 47). 

§. 25. Die Verbindung von p oder ä mit vocalen kann, 

wenn ein consonant folgt, nur die Stellung p, a + vocal haben, 
z. b. rpa^^i, Stadt, BiiiKik, wolf. 

Anm. Diese regel darf wol als eine fürs altbulg. durch- 
stehende angenommen werden, obwol die ältesten quellen, 
wenigstens wenn der vocal i, k ist, darin picht consequent sind, 
z. b. wird im Ostrom, ev. geschrieben siiuck und B'kii'Ki, ;^|lkSRATH 
und ;^kp»2iTH. 

§. 26. Vocalischer anlautr Das altbulg. hat eine abneigung 

gegen vocalischen aplaut der worte; es kommen im anlaute 
überhaupt nur vor: n, h, o, oy, «, niemals 6, ik, u, k, i, selten t: 

wo € ursprünglich anlautete, wird j vorgesetzt, z. b. KCMk 
(bin) von würz, es^ as; 

vor Ti, w tritt r, z. b. ki (in) etymologisch =» deutsch, an (\ 
als urspr. nasalvocal s. §. 23, anm.); oyy-nth (lehren), aber 
BUK-HATN (lernen); 

k kommt als ursprünglicher anlaut nicht vor (vgl. dazu 
§. 24, anm.); 

vor 1 tritt y oder b, z. b. ris^atn, binden, vgl. iu^ band; 
von derselben würz, uu^a, krankheit; 

vor 1 tritt j; j« aber wird entweder JH, geschrieben n (s. 
§.24, 2), z. b. HCKATN (suchen), vgl. ahd. eiscon, oder m, z. b. 
ncTH = «CTN (essen), wie z. b. im Ostrom, ev. auch geschrie- 
ben wird. 

Auch die anlaute a, o, oy, « können/ oder i als verschlag 
haben, z. b. K^ik neben a^ (ich); wTpo neben o^|M) (morgen); 
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K:;a, Ks^^ neben ai^a (band), doch beruhen die formen mity §. 26. 
oder B z. th. auf dem einflusse neuerer dialekte ; ioh» (geruch), 
vgl. XkjcAiH (riechen) scheint das einzige beispiel von b vor o 
zu sein. 



Consonanten. 

Das consonantensystem des altbulgarischen. 



Eintheilung. 
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tönend 
(mediae) 



dauerlaute 



Spiranten 



stumm 



tönend 



nasale 
tön. 



r- u. /■ 

laute 

tön. 



gutturale 

palatale 

linguale 

dentale 

labiale 













K 


r 1 

1 


lU 


• 

J 

TR 


(ä) 


T 


A 


c 


=5 


■ 


a 


B 




■ 


M 






§. 27. 



Anm. 1. Das zeichen y bedeutet den doppellaut //, der also der 
dentalen wie lingualen classe angehört ^ ebenso i) die laute ts, 
beide dental. Man pflegt der kürze wegen wol die laute lu, sü^ v 
mit uiT, SKA als palatale zusammen zu fassen, weil sie sämtlich 
aus der Verbindung von y (der reinen palatalis) mit gutt. oder 
dent. entstanden sind. 

Anm. 2. ji, f, i bezeichnen die innige Verbindung von n, p^ ^ mit/ 
die palatale ausspräche derselben (ä, ii etwa wie ital. regno^ fami- 
glia), doch ist es zweifelhaft, ob diese ausspräche, die in den 
neueren slaw. dialekten sehr verbreitet ist, im altbulg. bereits 
vollständig durchgedrungen war. 

Anm. 3. ^, 3E, v, ••• sind nicht aufgezählt als dem altbulg. fremde 
laute. 

Das verhältniss der altbulg. consonanten zu den §• 28. 
ursprünglichen s. Schleicher, Comp. §. 125. Hier sei nur 

lieakien, Haudb. d. altbulgar. apracha. 2 



18 Verhältn. der altb. cobs. zu d. urspr. 

§. 28. folgendes bemerkt: k, t, n entsprechen urspr. Ar, t, p; r, ^^ c 
sowol der urspr. nicht aspirierten wie aspirierten media, also 
g, gh^ d, dh, &, bh; j\ k, n, n, p, 21 dem urspr. /, v, n, w, r (/); 
X ist stets aus ursprüngl. s entstanden und wird durch dieses 
in den verwandten sprachen repräsentiert: jcoa'tn, w,sadj gehen; 
coy^rE, trocken, lit. sausas. Eine bestimmte regel für das ein- 
treten des n lässt sich nicht geben; in den meisten fällen 
stand das urspr. s zwischen yocalen, seltener im anlaut, selten 
vor consonanten. Altbulgar. c kann ursprüngL k entsprechen, 
z. b. €|kh;^-hi|e, vgl. xap5-ta, cord-is; A€CiTb, vgl. Sixo, decem; % 
entspricht urspr. g^ gh, z. b. i^na-th, kennen^ w. gna, vgL yi-Yv«»- 
0X0); s^NMA, winter, vgl. altind. hima-s, d. i. *ghimas, griech. xeip.-a>v 
(doch kann j, auch lautgesetzlich aus gj hervorgehen, s. §. 36). 

§. 29. Die Verwandlung von c in x ist verhältnissmässig jung, 

da noch im altbulg. selbst bisweilen in denselben formen c 
und ;c neben einander vorkommen, z. b. npH-ucoMi 1. pl. aor. 
comp, zu npN-HTN (annehmen), gewöhnlich ■pn-HjcoMi; -iici 3. pL 
dess. neben -liiui, d. i. *-iixi (s. §. 38). 

Consonantisdhe lautgesetze. 

§. 30. Die Veränderungen, welche die consonanten innerhalb des 

altbulg. in stammbildung (ableitung, Wortbildung) und Wort- 
bildung (flexion, declination und conjugation) erfahren, be- 
ruhen auf der gegenseitigen einwirkung neben einander stehen- 
der laute auf einander (assimilation und dissimilation), sowol 
der consonanten auf consonanten als der vocale auf consonan- 
ten; dazu kommt die einfügung von hilfsconsonanten. 

§. 31. I. Assimilation* 

1. Unvollständige assimilation (anähnlichung); die 
Veränderung der laute besteht darin, dass der eine dem andern 
oder beide gegenseitig sich nähern. 

A. stumme vor stummen, tönende vor tönenden 

consonanten. 
Nach einem allgemeinen gesetze können nur stumme vor 
stummen, nur tönende vor tönenden consonanten stehen (tenues 



Assimil.; stumme vor siummen u. s. tr. ; cons. mit j. 19 

vor tennes, mediae vor mediae); im altbulg. kommt indess nur §.31. 
der fall vor, dass c vor tönenden zu 35, 35 vor stummen zu c 
werden muss: 

c vor Ä zu 15: Miis^-;^|^2i, das innere, fleischartige der rinde, 
von MAco, fleisch; no^aI^h plur., nasenlöcher, von moce, nase. 

Anm. Schon in älteren quellen kommt das c der praep. CL (mit) 
durch ausfall des i bisweilen vor tönende consonanten zu stehen 
und wird dann ^, z. b. scba^^STN = ce-BA^^stN; zusammenbinden; 
Z^pjUKh = CLAI^^iBi; gesund. 

35 vor T zu c: 1. sg. praes. sei;-«, inf. sec-TN, fahren; 1. sg. 
praes. A«:;-iK, inf. a-kc-th schreiten. 

Die praepositionen Besj-L, 81:51, hijü, pai^ik (s. §. 7) §. 32. 
verlieren in der Zusammensetzung in der regel das auslautende 
•l; das ^ bleibt dann nur vor vocalen und vor den tönenden 
r, Äj K, K) "j M, Ä (über p s. §. 47), vor den stummen k, t, n, x 
(über c §. 44) wird es zu c, z. b. eec-KONhYhN'E, unendlich (aus 66:51, 
ohne; KOHkqk, ende); B'Lc-Kiiiii«TH, aufwallen; Hc-neuiTH, auskochen; 
|iac-T|^'LrHiKTH, zerbrechen ; HC-xo;^HTH, herausgehen (die Veränderun- 
gen dieser praeposit. vor andern anlauten s. in den folg. §§.). 

Anm. In den worten B6C-2IO, rüder, von B€^-«; ich fahre; mac-üo^ öl, 
zu M2i:5-aTH, salben ; ci-bac-ao, fessel, oy-bac-ao, diadem, zu bai^-^itH; 
binden, ist 35 vor ä, das also hier als stumm gilt, zu c geworden. 

In einigen Worten sind t, ä vor ä zu c geworden (a gilt 
also auch hier als stumm): yhc-ao (vgl. auch yhcma), zahl, zu ylt* 
(inf. YHCTH, zählen); fäc-äh plur., Saiteninstrument, zither, zur^^-ift 
(inf. rftCTH, zither spielen); wc-äh plur., krippe, zu w. w^, inf. 
iiiCTH , essen. Die anähnlichung besteht hier zugleich darin, 
dass vor dem dauerlaute ä die stummen t, ^ ebenfalls zum 
dauerlaute geworden sind. 

B. Die Veränderungen der cons^onanten in verbin- §. 33. 
düng mit folgendem j (also vor 10, n, le, h, k, h=jh 
für *ji, H=JH). 

1. In der Verbindung der labiale mity bleiben die 
consonanten selbst unverändert, es tritt aber zwischen 

n, B, K, M undy ein ä, z. b. 1. sg. praes. koyo-ä-» für *KOYn» 

2* 



20 Conson. durch j veränd. ; lab. mit j\ ii; f , i. 

§. 33. (ygl. 2, sg. KO^nHiDN, Inf. KO^nnTN, kaufen); hob-x-kni part. praet. 
pass. zu AiOBHTH, lieben (ygl. Bai^ieHi zu ksi^nth, kochen); ^OB-s-k, 
tapfer, edel, = *ÄOB-jh = *ÄOB-JTk; Biki^-NOB-n-iii 1. sg. praes. zu 
inf. -NOBHTH, 2. sg. -nobhihh; km-x-Mi 1. sg. praes. zu Inf. nmsth. 

Anm. DasB diese einschiebung eines ü verhältnissmässig jung ist, 
geht schon aus dem umstände hervor, dass vocal + nasal vor ihm 
unverändert erhalten bleiben (§. 23) und wird bestätigt durch 
die erhaltung von formen ohne ii, z. b. im cod. Supr. Tjax&tk 
acc. sing. = gew. :;€Miii& von :;6Miici; erde; im cod. Supr. sind 
Schreibungen wie ocTABhieil'E; gewöhnlich ocTSBiiieHik; part. praet. 
pass. von octsbhth (verlassen), häufig. Im Assem. ev. (glagol.) 
\^VkJk, d. i. :^6MH gen. sg. = gew. TjmfMi\ a;€MN dat.-loc. sg. (=:;eMJH 
für *:;€MJ« §. 24, 2) = gew. areMüH; B'l;2II0B€H'e, d. i. bi^^aiobkni 
(§. 1., anm. 1) = gew. üiOBAieii'b u. a. 

§, 84. 2. Die Verbindungen Mj, jiij, jij bleiben unverändert, z. b. 

BONn, geruch, MOf^ie, meer, nonie, feld, gen. noüci, dat. noüio u. s. w. 
Diese formen sind als die ältesten anzusehen; es scheint aber, 
dass früh die neigung eingetreten ist, die in den neueren slaw. 
sprachen durchdrang, das j mit dem n, |k, ä in der ausspräche 
so eng zu verbinden, dass dieselben zu palatalem n, |k, a wur- 
den und mitygewissermassen nur einen laut bildeten. Diese 
palat. ausspräche wird entweder gar nicht bezeichnet, sondern 
mit weglassung des j geschrieben noae, mo|^€ u. a., oder durch 
H, p, ü ausgedrückt, nach welchem des j stehen aber auch 
fehlen kann, so im cod. Supr. z. b. moü» 1. sg. praes. von 
MOANTH, bitten; \\\Sju (= ifsii») dass. von qviNTH, heilen; NcnAiMcm» 
part. praet. pass. zu HcnniiiHTH, erfüllen; Bf^aiuK (= B|k2iHi&) 1. sg. 
praes. zu b|^2iiihth, kämpfen. 

Anm. Da wir das altbulg. in der möglichst ältesten gestalt zu 
schreiben suchen, ist das zeichen " für uns in den meisten fallen 
überflüssig. Der deutlichkeit wegen soll es im folgenden beibe- 
halten werden, wo nach n, ||, a ein h == JM, ein k «=• jh ist, 

§. 35. 3. In der Verbindung der dentale t, ä mity bleiben 

die dentale unverändert, j wird zum lingualen Zischlaut: xj zu 
Tui, ÄJ zu ;^a!, die so entstandenen doppellaute aber sind um- 
gestellt zu WT und as^: 



UIT — T/; sr;^ = jij] die guttur. mit / 21 

a. wT a Tj; z. b. praes. ob|^auit&, ocf^AiuTeuiH = '"obi^atj« §. 35. 
u. s. w. (Inf. 06|^«cTH finden); 1. sg. praes. BfihiiiT« = *B|kkTJ« (2. sg. 
BikikTHuiH, Inf. B|^kT-«TH Wenden); ocuiAiuTk » *ockiiATJi (§• 24, 4), 

adj. poss. zu ocbiiA, st. oclaat-, asellus. 

Steht vor dem t ein c, so wird es an ui assimiliert und 
verschwindet ganz, z. b. 1. sg. praes. (^auit« = *j>äcidt* = *(>acTJ*, 
inf. |iscT-HTH, wachsen machen, vermehren. 

b. »A — * AJ, z. b. praes. »asra«, »a»A€iun u. s. f. = *mäj^jSk 
u. s. w., inf. »A^ATN, dürsten; 1. sg. praes. ^o»a& «= i^o^j« (2. sg. 
(io^hiun), inf. i^QAHi'H) gebären; f^usRAk} rot, = '^(^u^ji (§. 24, 4), 
vgl. (k'LA-iTH, erröten. 

Ein vor a stehendes ^ schwindet durch assimilation an » 
ganz, z. b. 1. sg. praes. nas^A = *vki7R^& = *tt35jyÄ, inf. aa^^-HTH, 
reiten, fahren. 

Ein zwischen t, ^ und j stehendes p oder s (dafür nach 
§. 33 stets BJi) hindert nicht die Verbindung des j mit dem 
dental, z. b. 1. sg. praes. cbMOiuTi^mk => ^clmoti^» (2. sg. ciuo- 
Tf^NiHN), inf. ciMOTf^HTH, schaueu; 1. sg. praes. OYMftasA|^i& » 
"^-MA/^l^iii, inf. -M&Ai^HTH, wcisc machcu; 1. sg. praes. OYM|^kuiTBiii&, 
part. praet. pass. OYui^kuiTBiiieH'E, inf. OYMf^kTBHTH, tödten. Doch 
kommen beispiele des unterbleibens dieser Veränderung vor, 

Z. b. ClMOT|^€HHI€, d. i. ClMOTI^ieHHie. 

Anm. 1. Die lautgruppe idt entsteht ausserdem durch einwirkung 
eines y auf die gruppe ck; CKJ würde zunächst CY geben (s. §. 36), 
dafür aber tritt stets uiT ein, z. b. 1. sg. praes. hiuta «= *HCi^Skf 
inf. HCK-2ITN, suchen. 

Anm. 2. Treffen in der Zusammensetzung c-y, a;-SR zusammen, so 
entstehen daraus idt, sr^; hier kommen wieder die praepos. B6:;-, 
Ki:;-, h:;-, p^^- in betracht (s. §. 32), z. b. BeuiTHCiikm, zahllos, = 
""Bec-YNC/ikHik für '"BCi^-YHCiikiii (§. 32); B'uutath, anfangen, = '''Bic- 
YATH für *bi^-yatn; HSR^eii« 1. sg. praes. zu hs^-F'LHATH, verjagen, 
«s *H^'meHSkf (^aas^euiTH, verbrennen, «=» *|^2i:^-sR€UITH. Doch kommt 
die Schreibung bicyOYAHTH ca (sich verwundern) u. a. vor. TIeber 

BCYNCXkHl S. U. §. 44. 

4. Die Verbindung der gutturale k, r, n mit / In §. 36. 
dieser Verbindung werden bei4e consonanten verändert (gegeu'- 
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22 Y = KJ;a!=-rj; iii = ?£J; M = i8J; ? = rj; c, ^, a; mit / 

§. 36. seitige anähnlichung , z. b. ^-y zu ^Ä^ u. s. w.). Die Veränderungen 
theilen sich in zwei classen, je nachdem das j zum lingualen 
(palatalen) Zischlaute (im, sk) oder zum dentalen (c, t^ wird. 

a. linguale (palatale) Wandlung. KJ zu y: 1. sg. praes. 
niiavift, 2. sg. niiaveiuH » *n2i2iKJft u. s. w., inf. hmk-ath, weinen; 
YiiOK«Yh = '^YüOBVKJ'E (§. 24, 4), adj. poss. von ykob'Kki», mensch; 

rj zu sk: praes. aisr;», AiaseuiH u. s. w. » *ii'ErJÄ u. s. w., inf. 
Ätr-aTH, lügen; cT|^2iai2i, wache, == *cT(mrja, vgL ct^w-ä, ich be- 
wache; Reiih-Moash (viel vermögender, optimat) = *-MOij'ii, vgl. 
Mor-£, ich kann; 

X zu iH : praes. naui&, n^iuieiDH u. s. w. « *na;(jift u. s. w., infl 
n^x-ATH, pflügen; ji^oyiua, seele, =» *Ä0Y?g3i) vgl. ^^XK^^ geist. 

b. dentale Wandlung. KJ zu if, nur in einigen beson- 
deren fällen und viel seltener als KJ zu y: das suffix msc. kqk, 
ntr. hi|€, fem. Hi|a steht für *hKJi u. s. w., hi|2I für *hkjä, z. b. 
OTbi|b ==*OThKJi, vater; c€iihi|6, dörfchen, = *ceiihKJ€; ebenso niTHqa 
= *niTHKJa, vogel; vgl. ferner i^üathk'e, goldmünze, neben yixiw\\^ 
dass.; ovroAbiiiiK'E, einer der gefällt, Verehrer, OYro^kiiHi|a, eine 
die gefällt; OBhuiThHHK'E, theilnehmer, oßkuiThiiiiqA, theilnehmerin. 

In der bildung einer classe frequentativer verba vertritt 
ein wol ebenfalls aus KJ zu erklärendes q ein k im wurzelaus- 
laut, z. b. KiiHq^TH neben kahk^tn zu kuhk-nath, schreien, rufen; 
THq.iTH neben TtKATH zu t€k-ä (1. sg.), inf. leuiTH; laufen. 

rj zu :5, ebenfalls selten, z. b. cTh^a (pfad) ist aus *cThrja 
entstanden. In der bildung frequentativer verba wird eben- 
falls r durch % vertreten, z. b. ^j^khi^atn neben B'Li^-^i^KHraTH zu 

^j^RHrH^üiTH, bewegen. 

• 

§. 37. 5. c, q, % werden mit j zu in, y, sr. in => cj, z. b. praes. 

HHiii;«!, iiHuieuiH u. s. w. « *nHcjft u. s. w., inf. nkC-aiH (nnc-aTH), 
schreiben; nAuia, weide, = *nacJÄ, vgl. nac-Ä, ich weide; 

Y = qj, z. b. praes. KiiHYX, kiihy€uih u. s. w. == *KiiHqjft u. s. w., 

inf. Kiiiiq-ATH, schreien; OThYh = *OThiiJi, adj. poss. zu OThqh, vater; 

% = 9^j, z. b. praes. ba»;«, BAaseuin u. s. w. = *BA:g& u. s. w., 

inf. BAi^-ATH, binden; maskü, salbe, «*MÄ:5Ja, vgl. mss^-ath, salben; 

KUfAKk ^ ^KikNAi^'E, adj. poss. ZU KiNft^k, fürst. 



Verwandl. der gutt. vor palat. vocalen. 23 

Anm. Ein zwischen c, T^ undy stehendes ä, h hindert die verwand- §. 37. 
lung nicht, z. b. 1. sg. praes. MiNUii» (2. sg. muc/ihuih), inf. muc/ihth, 
denken; 1. sg. praes. Bii2iSRiii& (2. sg. baaijhhuiii), inf. baai^hntN; irre 
führen. 

C. Die Verwandlung der gutturale vor den pala- §. 38. 
talen vocalen. 

Die Verwandlung der gutturale vor den wei- 
chen (palatalen) vocalen e, h, h, «, a kann wie in der 
Verbindung mity lingual (palatal) und dental sein. Die ein- 
zelnen fälle sind: 

1. vor 6 und k findet nur linguale Wandlung statt: 
N zu y, z$ b. voc. sg. yxorave, nom. YiiOBtKi, mensch; 2. sg. 
praes. ■eveiuH, 1. sg. ii6ka, koche; von y/iobini kommt yiiOB«yhCTBO, 
humanitas, genus humanum; 

r zu SR, z. b. voc. sg. BO»e, nom. Bor&, gott; 2. sg. praes. 
x€»€wii, 1. sg. »€riK, verbrenne; von Bon abgeleitet BO»kCTBo, 
gottheit, göttlichkeit; 

]c zu w, z. b. voc. sg. A<^>H^) i^om. jioyxi, geist; 2.'sg. praes. 
i^uieuiH, 1 . sg. %^wk^ dresche ; von cT|iA?ei, schrecken, abgeleitet 
CTfAiukiii, schrecklich; von mnhici, mönch, umiiiikcini, mönchisch. 

In den nicht zahlreichen fällen, wo in stammbildung und 
flexion guttural vor a zu stehen kommt, findet ebenfalls die 
linguale Wandlung statt, z. b. von ot^ki, kind, demin. 
OTfiOYA; 3. plur. aor. i^iuia zu 1. sg. ^i^ (|^€iuth, sagen). 

2. vor H und % findet linguale (palatale) Wandlung 
statt, wenn diese vocale stammbildenden dementen 
(also Suffixen, die nicht unmittelbar declinations- und conju- 
gationsendimgenjäind), dentale Wandlung dagegen, wenn 
sie zu flexionsendungen (declinations- und conjugations- 
suffixen) gehören. 

In stammbildenden dementen wirkt % wie w, j geht in dem 
entstehenden lingualen laute auf, als vocal bleibt nur ä. 

Beispiele; n zu q, y: nami, schar, Schlachtordnung, n. plur. 
MM|ii, loc. plur. HAU|«?ci; abgel. verbum iiaiyhth ca, sich scharen, 



24 KT, FT, }CT in WT verwandelt. Vollst. assimiL 

§. 38. in Schlachtordnung stellen, wo -m den verbalstamm bildet; 
TCK*, ich laufe, 2. sg. imperat. Thi|H; abgeleit. verbum toyhth, 
giessen; 1. sg. imperf. leYMXh (vgl. H€c«a;(i zu ncc-a, wo «den 
stamm des imperf. bildet); 

r zu :;, SR: A|^oYI"B} freund, nom. plur. ^poyi^Hy loc. plur. 
;^|^OY^«X% ; abgeleit. verb. ;i^|^OY»nTH ca, sich befreunden ; xeriK, ich 
verbrenne, imperat. 2. sg. süks^n, imperf. asesR^iiixi — *sR€nuiyL ; 
MiNorE, viel, compar. MikHOSRAH » ^Mmoraii, vgl. AOE|k«H; 

;( zu c, ih: ct|^2ix%, schrecken, nom. plur. ct|^2ich, loc. plur. 
CT|^nc«?r&; abgeleit. vefb. cTi^aiuHTN, schrecken; coY;r&, trocken, 
compar. coYuiaii = *coYr*M. 

Anm. 1. TJeberhaupt steht nach y, m, m nicht «, sondern, wo dies 
etymologisch zu erwarten war, a, z. b. yäci, zeit, neben älterem 
Ytci u. a. 

Anm. 2. ck geht vor flexi vischem n, % regelrecht in cq über, statt 
dessen kann aber auch CT eintreten, z. b. YilOB'fiYkCKl, menschlich, 
loc. sing. msc. YilOBlYkCl|« oder YJMRtYkCTt. 

§. 39. Die lautverbindungen kt, ft, ?et werden vor h, k zu ibt, 

z. b. inf. i^euiTH, sagen, = *(>€k-tm, 1. sg. praes. penik; inf. xeeiTii, 
brennen, «» *sK€r-TM, 1. sg. praes/ »er*; inf. r^mitn, dreschen, 
» *R|^%;(-TN, 1. sg. praes. Rf^h;««; neuTk, ofen, =» "'neK-Tk, von neK«, 
inf. neiNTH, kochen; no-uouiTk, hülfe, = *-Mor-Tk, von uor*, inf. 
MOiHTN, können. Zuweilen lässt sich die entstehung des vir aus 
KT nur an den verwandten sprachen nachweisen, z. b. NomTk, 
nacht, vgl. litau. nakti-s. 

§. 40. 2. Vollständige assimilation(angleichung). Aus zwei 

verschiedenen consonanten werden zwei gleiche, ein doppel- 
censonant; doppelconsonanten werden aber im altbulg. über*- 
haupt nicht geschrieben (z. b. i€ch « ^lec-cn,. vgl. lec-Mk, 2. u. 
1. sg. von w. lec-, sein; se^iiKOHHie, gesetzlosigkeit, » '^Bei(-:^AicoNHie). 

A. rückwirkende assimilation: der letzte consonant 
macht sich den vorhergehenden gleich. Da doppelcon- 
sonanten nicht geschrieben werden, ist das resultat, 
äusserlich angesehen, stets, dass in diesen fallen nur 
der letzte consonant bleibt, der erste wegfällt. 



Vollst, rück wirk, assimil. Assimil. im zusammeng. aor. 25 

K zwischen c und h stehend wird dem n assimiliert §. 40. 
(fällt aus), z. b. w. niiecM, plaudere, tanzen, vgl. iiiiecK-sTii, davon 

imeCllftTH = *HiieCK-Hi&TN. 

I 

T und A werden assimiliert: §. 41. 

1. vor n, z. b. o-CBkii«TH, hell werden, = '''-CKkT-iiATii, w. 
cBkT, Vgl. o-CKNT-aiTN, dass.; Bis^-B'LiiATH, erwacheu, -»> '^bianath, 
w. BiA) vgl. BiA-ikTN, dass.; 

2. A vor M, B, c der personalendungen -Mb, -mi, -bi, -ch, 
z. b. w. «Ä (wä)? essen, 1. sg. tuk = *«a->^^ !• pl^r. «mi, L dual, 
ut, 2. sg. ikCH; 

3. T, Ä vor ii des part. praet. act. II., z. b. w. iiä€t, inf. 
n2i6CTH, flechten, part. praet. act. II. nüeiii = *nÄ€T-Ä'fc; w. naji, 
inf. HACTH, fallen, davon bmi = *n2iA-xi. 

w, B werden assimiliert vor w, z. b. oy-cin«tn, ein- §. 42. 
schlafen, = *-cimi-nxth, w, cih, vgl. ckh-ath, schlafen; riNftTii 
= *rLB-NiKTH, ci-riNiRTH, faltcu. Vgl. ci-HUBATH, dass. (doch ist 
die regel nicht ausnahmslos, vgl. ruEATH; mBHATH, zu gründe 
gehen); 

n, B, B vor dem t des infinitivs und supinums, z. b. 
no-Y|^«TH, schöpfen, = *Y(>«n-TH, 1. sg. praes. -Y|^kn«, supin. 
NOY|i«Tii; r|^€TN, graben, » '^rf^ee-TH, 1. sg. praes. r|i6B«; srhtn, 
leben, = *srhb-th, 1. sg. praes. tsxoa. 

Anm. Die Verbindungen ni^ BT unterliegen auch anderen gesetzen, 
s. §. 47, 2. 

Die assimilationen im zusammengesetzten aorist §. 43. 
I. (s. d. conjug.). Vor dem c oder m (m) des der Wurzel an- 
gefügten hilfsverbums wird jeder consonantische wurzelaus- 
laut assimiliert (über die eintretende ersatzdehnung s. §.22), 
z. b. w. |i€K (inf. i^eiuTH, sagen), 1. sg. aor. fwi = *|i^-x^ 
*^K-ci, 2. dual. ficTn = *p€K-CTa, 3. plur. ^%mJk == *|I€k-iua, 
*^6K-;(A, *|I€K-ca; w. HA (inf. hcth, essen), 1. sg. aor. »ci ^ 
♦«Ä-ci; w. r|^6fi (inf. rpeiii, graben), 1. sg. aor. no-rfiici «« 
*-rf>eB-ci u. s. w. 



26 Vorwärts w. assim.; dissimil,; consonauteneinschieb. 

§. 44. Das :5 der praepositioneii b€5^-, k"!»?-} "?-» M?" wird 

in der Zusammensetzung vor c zu c (c-c nur c geschrieben, 
s. 0.), z. b. B€CA0B6CkNi, ocXo^o^, == *B€:^-CA.; bicmhuth CA, lachen, 
= *b'e:5-cm.; hcexhath, austrocknen (intrans.) = *h:5-c.; (^acTOHTH, 
entfernt sein, = *(^a:5-CT. 

An HR Auch vor y, id, i| kann ^, das vor jenen stummen lauten 
zunächst zu c werden musste, assimiliert werden und so schwinden, 
z. b. BeYKCAbNi, zahllos, = *B€:5-y; (^AUikji^'L; auseinandergegan- 
gen, e= *pi\T^-m. ; HiiMHiH, heilen, =: hc-i|. (neben Hcq«iiHTH, hctmutii, 

s. §. 38, anm. 2.). — lieber iht aus cy vgl. §, 35, anm. 2. 

§. 45. B. vorwärtswirkende assimilation: der erste conso- 

nant macht sich den folgenden gleich, der demnach 
ganz schwindet. 

Das B der praeposition OB'i»(um) assimiliert nach Ver- 
lust des auslautenden i in der Zusammensetzung folgendes k, 
z. b. OBiitiHTH, umziehen, anziehen, = *OB-Bii«uiTH ; ob'KT'e, gelübde, 
versprechen, = *ob-b«t'e, (boti, ratschlag, vertrag). 

§. 46. IL Dissimilation; 

aus zwei gleichen cojisonanten werden ungleiche. 

T und Ä werden vor t zu c, z. b. w. oiieT, L sg. praes. 
iiii6T«, inf. HAec-TH = *iiA€T-TH, sup. niiec-Ti = *nA€T-Ti, flechten; w. 
m]s^, 1. sg. praes. na^*, inf. nac-iH == *nÄÄ-TH, sup. nac-Ti «= 
*naÄ-Ti, fallen; würz. BÄa;^, 1. sg. bää^ä (inf. bascth, herrschen), 
davon Riiac-Th, herrschaft, = *BAa^-Th. 

§• 47. III. Consonanteneinschiebung und -verschlag. 

1. Zwischen ^ und p kann ^ eingeschoben wer*den. 
Die meisten hierher gehörigen fälle beziehen sich auf die Zu- 
sammensetzung der praepos. Besj-, bi:^, h:^-, j^ai^- mit werten, die 
auf f anlauten, z. b. n'^-ji^-p^ciH, aufwachsen, H:;-A-|^€uii^H9.a.u3- 
sprechen, pm^'js^'ptmHjn, lösen. Ausserhalb der Zusammensetzung 
z. b* H:;-A-|^aHAk, Israel, sj-Ä-f^tin für ipvi%, reif. Dasselbe findet 
bisweilen statt zwischen sr und p, z. b. »aI^mo? kehle, aBj^f^msi, 
füllen, für gewöhnl. sr|i%ao, sr|i«ba. 
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Einschieb, u. Vorschlag von conson., namentl. n. 27 

Anm. In der stammbildung kann mau bisweilen die einschiebung §. 47. 
von T zwischen c — |^ beobachten, z. b. iikC-T-|ki, bunt, von iikC-iiTii, 
malen, schreiben, suffix -pi, vgl. J10E-|^'L, gut. Ueber CT|> -» urspr. 
sr im wurzelanlaut b. Schleicher, Comp. §. 182, 7. 

2. Zwischen dem i des infinitivs und den wurzel- 
auslauten n, 6 kann die einschiebung eines c statt- 
finden, z. b. rpeB-c-TH (graben), oo-YphH-c-TM (schöpfen); zwi- 
schen n und c kommt auch i vor, no-y|^kii-ikC-TH; endlich kann 
der labial an c assimiliert werden, so dass die formen rfiecTH, 
noYi^kCTH entstehen. 

Anm. Die infinitive dieser verba können also folgende formen 
haben: rf^eTH (§. 42) ri^escTH, rf^ecin, iiOY|^kncTn. 

3. Vor das anlautende^' der obliquen casus des pronomens §, 48. 
H (gen. lero, dat. leMOV, instr. hml, d. i. jhml u. s. w.) wird n 
vorgeschlagen, wenn dieselben unmittelbar von einer echten 
praeposition abhangen (Bei^ik, bi, ^o, i^a, m^k^ ki, ms, ii^ia'k, o, 

OTi, no, no/^'L, n|^H, nf^itAi, cl^ oy), z. b. bci^'l h-kfo, ohne ihn, na iii, 
auf ihn, ci^ nhmh, mit ihnen, oy nhxi», bei ihnen; aber ci lero 
M2iT€|^Hi&, mit seiner mutter. 

Ebenso bei den cass. obl. des relativums h-sb€ (gen. lero-sKc 
u. 8. w.) und den aus n gebildeten relativen adverbien, z. b. 
Hpx€, wo, A® Hbpsüe, bis wo, bis; «^aoy» woher, oti iiiftAOY) von 
woher; lerAai, als, bi nkt/^a. 

4. Vorschlag eines h kann stattfinden in der Zusammen- 
setzung von Bi, OTi, ci mit hth, nehmen, z. c. cl-h-uii part. 
praet. act. I., cü-H-hMi» subst., Versammlung; oti-ha, d. 1. -«-a 
3. sg. aor. comp, (aber auch oti-hm'l, ot'l-hth). 

Vorschlag eines n findet regelmässig statt in der Zusam- 
mensetzung von B-L, ci mit hth, gehen, bi-h-hth, cl-n-hth. 

Ausserdem findet sich derselbe verschlag in einigen selt- 
neren fällen und nicht durchgängig, z. b. ci-h-«cth neben ci-rcth 
(verzehren), ci-h-hckath (sammeln), bvh-oywhth (hören, iv- 
(OTiCeoöai). 
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28 Auslaut. 

9 

Aoslautsgesetz. 

§. 49. Kein altbulgarisches wort kann auf einen consonanten aus- 

lauten; wo die vergleichung der verwandten sprachen ur- 
sprünglich consonantischen auslaut ergibt, sind auslautendes 
n, m mit dem vorhergehenden vocal zum nasalvocale gewor- 
den (§. 23), die übrigen consonanten abgefallen (vgl Schlei- 
cher, Comp. §. 183). 

Anm. Ausnahmen von diesem gesetz sind nur scheinbar: man findet 
in den quellen öfter Schreibungen wie B€^ Naci, ohne uns, h:^ 
f^M^^y aus der stadt u. a. dgl., hier aber sind praeposition und 
abhängiger casus nach verlust des auslautenden i der praep. so eng 
zusammen gesprochen, dass sie unter einen accent fallen und ge- 
wissem) assen als ein wort anzusehen sind. Daher nimmt auch in 
solchen fällen das a; an den lautgesetzlichen Wandlungen theil, die 
§§. 20, 35 anm. 2, 44, 47 besprochen wurden, z. b. HC lfSM€H6 = 
wt^k K^MCHe, aus dem steine, huiT|^«bii =^ Hi^i y|k«B2l,/aus dem 
njutterleibe, BeciHS =» B6s^% CfcHA, ohne schlaf, ^e7f^^^Wh =» B6:^l 
^^Wh, ohne wunden, sogar HX Micro ==- h:;^ Hiero (vgl. §. 37, anm.); 
ähnlich ist hihhuh ^» ci iinmh. u. a. dgl. 
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n. Formenlehre. 



A. Declination. 

1. Declination der nomina 

(subsianiiva^ adßctwä). 

Allgemeine bemerkungen. §. 50. 

Das altbulg. unterscheidet folgende casus : nominativ, 
genitiv, dativ, accusativ, Instrumentalis , locativ, vocativ; die 
drei genera: masculinum, femininum, neutrum; die drei numeri: 
Singular, dual, plural. Im neutrum fallen nom., acc, voc. sing, 
in eine form zusammen, ebenso der nom. und acc. plur. Der ' 
dual unterscheidet nur drei casusformen : eine für nom., acc, 
Yocat., die zweite für gen. und loc, die dritte für dat. und 
instr. Im plur. ist der vocat. nicht vom nom. unterschieden. 

Wir theilen die declination ein nach dem auslaute der 
nominalstämme, machen aber aus den consonantisch auslau- 
tenden stammen keine besondere classe,^ sondern nur eine 
unterabtheilung der t-classe, weil jene in den meisten casus 
in die analogie der t-stämme übergegangen sind; wir bekom- 
men daher folgende eintheilung: 



1. t- und consonantische stamme: 
A. t-stämme (slaw. auf b auslautend): 

a. masculina. 

b. feminina. 



30 Declination ; i- stamme. 

§. 50. B. consonantische stamme: 

a. *- stamme (auf c ausl.). 

b. w- stamme (auf n ausl.). 

c. r- Stämme (auf p ausl.). 

d. /-Stämme (auf t ausl.). 

2. w-stämme: 

A. Stämme auf langes ü (u). 

B. stamme auf kurzes ü (*&). 

3. a-stämme: 

A. reine a-stämme, ohne 7: 

a. masc. und ntr. (stammausl. slaw. 0). 

b. femin. (stammausl. slaw. a). 

B. ya-stämme: 

a. msc. und ntr. (stammauslaut slaw. le). 

b. femin. (stammauslaut slaw. w). 

§. 51. 1. Die i' und consonantischen stamme. 

A. i* stamme, stammauslaut k. Zu dieser classe gehö- 
ren nur msc. und fem. Substantive. Im sing, sind gen., dat., 
loc, voc. in folge von lautgesetzen in eine form zusammen- 
gefallen (über die ursprüngliche form der casussuffixe sowol 
bei dieser wie bei den anderen stammclassen s. Schleicher, 
Compendium in den betreffenden abschnitten von §. 243 — 263). 

a. masc, b. fem. a. masc. b. fem. 

sing. nom. niKTk (weg) KOCTb (knochen) plur. n«TH-ie kocth 

gen. IIATII KOCTH H&TH-ii KOCTN-H 

dat. IIATII KOCTH HftTk-Ml KOCTk-Ml 

aCC. IIATk KOCTk H&TH KOCTH 

instr. H&Tk-Mk KOCTH-KK HiKTb-MH KOCTk-MH 

loc. n«TH KOCTH n«Tk-;V% KOCTk-X% 

VOC. HiKTH KOCTH 



Declination; t-stämme. 31 

a. masc, b. fem, §• 5^. 

dual. nom.-acc. h&th kocth 

gen.-l0C. NATH-IO KOCTH-IO 

dai-instr. nftik-MA MCTk-MA. 

Hierher gehörige masc. sind z. b. roiiftsb (taube), rocMAk 
(herr; hat öfter gen. rocno^s, dat. rocno^OY nach art der 
a- Stämme), rocTk (gast), ifixph (wildes thier), j^ati» Schwieger- 
sohn), /iioAHie nom. plur. (leute), MC^BitAk (bär), lÄih (dieb), 
TkCTk (Schwiegervater), Yf^ucb (vf^Mk, wurm) u. a. Auch A^Nk 
(tag) bildet casus nach dieser classe: gen., dat., loc. sing, ai^mh» 
gen. dual, ai^hhio; nom. plur. ^i^MHie, gen. aI'Mhh, loc. aI'NI'Jia 
(der instr. sing, hat bisweilen die fem. form ai^hn»^)* 

Zu den fem. gehören die zahlreichen mit den sufGxen k 
(t), Tk (ti) gebildeten fem. Substantive, z. b. a^AHomAi' (Be- 
fehl), |k«yk (rede), RAACTk (herrschafb) , MOiuTk (macht), (laA^Tk 
(freude) u. s. f. 

Anm. 1. H vor den endungen h^ le, lo, »steht für k (vgl. §.2 4 anm.), 
das sich bisweilen noch findet, z.b. ctMf^kTkVK instr. sg.*von CMlf kTk 
(tod) u. a. dgl. im Suprasl. cod. 

Anm. 2. Yor den auf i, k auslautenden (mit m, ]C anlautenden) 
Casusendungen ist schon in den ältesten quellen k vielfach, in 
manchen durchgehends , zu 6 geworden z. b. iiio/^eMik •=» /no^kUl, 
AioAeyL >= Aio/^kyL; BeiuTeyL — KeuiTkxi» (eeuiTk, sache, ding), und 
so bei allen hierher gehörigen werten. 

Anm. 3. Die i-stämme gehen in verschiedenen quellen nicht selten 
in die analogie dery^-stämme über, vgl. §. 59, anm. 3. 

B. consonantische stamme; consonantisch flectiert §. 52. 
werden können nur nom.-acc. und gen. sing.; gen. dual.; nom., 
Äcc, gen. plur. Die übrigen casus folgen der analogie der 
i-stämme, einzeln auch der a-stämme. 

a. 5-~stämme; Stammauslaut c, z. b. CAOBec- (wort), nom. 
8g. CAOBO mit Verlust des auslautenden consonanten; die hier- 
her gehörigen substant. sind sämtlich neutra, beisp. Heco 
(himmel), tmo (leib), yoya® (wunder), oko (äuge), oy;«o (ohr), 
über die beiden letzteren vgl. indess §. G5, 
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§• 52. 



nom. 
gen. 

dat. 



sing. 
CAOBO 

ciioBec-e 

CilORCCH 



acc. ciioBO 

fCAOBeCkMk 



instr. 



loc. 



[CilOB€CeMk 



CAOBCCH 



plur. 
€ilOB€C-2l 

CüOBeC-l 

{CAOBeCkM'K 
C/IOB€CeMl 
€ilOBe€-A 

{cnoBeckMR 
CilOB€CU 

fc/ioB€Ck;nk 



dual. 
CAOBCCH 

ciiQBec-OY 

{CilOBeChMS 
C/I0B€C€M2I 



Anm. 1. Das h vor den mit m und x anfangenden casusendungen 
ist schon in den ältesten quellen selten und nicht überall beleg- 
bar (vgl. §.51, anm. 2), doch kommen formen mit b vor, z. b. 
€X0B6€kMlk, T«ii€CkM2i, YOYA^CkMH, CiiOB€CkXl. Der instr. plur. hat 
meistens die form der a- stamme CAOBecii, auch der nom.-acc. 
dual, kann diese haben, also cnoBec«. 

Anm. 2. Die hierher gehörenden worte können überhaupt der analogie 
der neutralen a-stämme in der art folgen, dass das sufiix -ec- für die 
flexion ganz verloren geht, z.b. gen. Tftiia, da)« tmoy u. s.f.(s.§.58). 

8. 53. ^- w-stämme; 1. masc. st. Ksueii- (stein), nom. sing, kamu; 

2. neutr. st hmch- (name), nom. sing, hma (vgl. §. 23). 





1. masc. 


2. neutr. 




1. masc. 


2. neutr. 


sing. iiom. 


KAMU 


HMA 


plur. 


muen-e 


NMCII-a 


gen. 


KAM6H-6 


HM6II-6 




jKAMeil-lk 

(KaMeiiHH 


NU6H-1k 


dat. 


KAMeilH 


HM6HH 




KAM6MUI1k 


HUeükMl 


^ 








KAMCNeMl 


HM€ll6M'k 


acc. 


KüMeii-e, 


HMA 




KAMCIIH 


HM6II-2I 


instr. 


N2IM6HkMk 
K2IM€H€Mb 


HMCNkMk 
RMe^eMk 

* 




KAMCHbMN 


Hueun 


loc. 


K2III6HH 


HM6NH 


« 


KAMeilkiVI» 
KAMCNeXI» 


■MCNbirE 

NMeNeiCE 

• 



voc. 



K2IM6HII 



HMA 

dual. nom. acc. k2im6hh NMeiiH 

gen. loc. KAII6IIHI0 RMeN-OY 

dat. instr. KAueNkMH HMCNkua 



MMaa^i^ww^n 



beclination; f-stUmme; ^-stamme. Ü 

fiieriier gehören z. b. msc. koi^a, das einzige msc. mit i im §. 53. 
nom. sing.^ Kfcuii (kiesel), rmmii (flamme) ; ntr. HAeux (stamm, 
Y^voc), BftMA (last), K^vuä (zeit), ctuA (same) u. a. 

Anm. 1. Die masc. kömien auch schon im nom. sing, die t -form 
haben: wiiieNk u. s. t, einige sind nur in dieser nachweis- 
bar: ii|iikCTaiik (finger), (leiMiik (riemen), CTMCHk (stufe), lexeib 
(hirsch). 

Anm. 2. Die im paradigma mit aufgeführten regelrechten formen 
der f - stamme sind selten und zum theil nicht zu belegen, vgl. 
§.51 anm. 2, §. 52 anm. 1 ; doch kommen z. b. vor iiM€iiiJib, KO- 
^Num u. a. 

Anm. 3. Der instr. plur. ntr. scheint stets die form der a- stamme 
zu haben, vgl. csoiecKi §. 52. 

Anm. 4. Nach diesem paradigma bildet ^(kiik einige casus von einem 
stamme J^kM-i gen. sing. A^^H-e, acc. sing. j^bH-6, gen. dual. AkH-OY, 
gen. plur. alh-i (vgl. dazu §. 51). 

c. r- Stämme; nur die feminina, stamm u^nep- (mutter), §. 54. 
nom. sing, imtii, st. auhtc^- (tochter), nom sing, auith. 

sing. nom. matn plur. M2iT€|kH dual, mat^i^h 

gen. MAT€f-€ ujnep-'k uxrep-o^ 

dat. MATeftH { ^ MATei^kMA 

acc. MATe^e MUTei^H 

instr. MilT€|IHIft M2IT€|kliMII 



loc. uivt^n 



VOC. MATH 



{MATei^kyL 
MATe|k€?rb 



Anm. 1. lieber die formen mit k vgl. §.51 anm. 2, §. 52 anm. 1, 
§. 53 anm. 2.; AiHTef^kjcm kommt vor. 

Anm. 2. Der acc. sing, hat öfter die form der t- stamme: uaTe^k. 

d. /-Stämme; st. »^isat- (füllen), nom. sing. x|i«ba; die §. 55. 
hierher gehörigen worte sind sämtlich neutr. Substantive; 
z. b. dT^OYA (kind), Texx (kalb), Ktmx (lamm) u. a. 

L e ■ k i e n , Haadb. d. altbnlgar. iprache. 3 



S4 I)eclination; M-stämme, auf H. 

§. 55. sing. nom. mpt^M plur. skj^ibit-a duaL »^utm 

gen. KpvRMi-B aif«BiT-ib mpnan-^ 

{SRMkMTblllk 
^ SRft«BlTkUA 

»(^«BlTeUl 

acc. mpvsiA sk|^«bit-a 

instr. \ ^ SRft«Biru 

(SR|^«BlTeUlk 

. fsRft«BlTlkK& 

loC. SKft«B«TH { 

Anm. 1. lieber die formen mit h vgl. §. 51 amn. 2, §. 52 anm. 1, §. 53 
anm. 2. — Der instr. plur. hat die form der ^i -stamme; vgl. 

CXOBeCU, HU6IIU. 

Anm. 2. Der loc. sing, hat nicht selten die form sk|^«bit6. 
Anm. 3. Die participial- und comparativstämme, die einzelne casus 
von den ursprünglich consonantischen stammen bilden, s. §. 63. 

§, 56. 2. w-stämme. 

A. stamme auf langes ü (w), nom. sing, w, z. b. 
■Il^biru (kirche). Vor den vocalisch anlautenden casusendun- 
gen wird u zu 'lb gespalten (§. 22), wodurch der stamm con- 
sonantisch wird: i||^birLB-; nach art der consonant. stamme 
werden aber nur gen. und acc. sing., gen. plur. gebildet; in 
den übrigen casus wird der stamm i||^birLB- als e- oder fem. 
«-stamm behandelt. Hierher gehören nur fem. Substantive, 
z. b. BOYKU (buche, buchstab), mobu (liebe), cb6K|iii (Schwieger- 
mutter), cuoKu (feige), mufiA (Schwägerin) u. a. 

sing. nom. i||^bKij plur. i||^bKMH dual. *i||ibKMH 

gen. l||^bKM-6 l||lbKM-l *l||^blCLBHIO 

dat. l||^bK1iBH l||lbKlB2lll1^ *IK»bK«UIUA 

acc. l||^binkB-6 lll^bKlBH 

instr. qi^bKlBHIft m^bKlBAMH 

loc. qi^bKiAH i||ibinkBn?rE 

VOC. l||lbKlJ 

Anm. 1. Auch andere casus als die im paradigma angeführten finden 
sich nach analogie der t - stamme, selbst der nom. sing, als xiOBeib »> 
AiOBiBb; acc. sing. eben^Bklls xiOBOKb, in^bKiBb. K|^«ib(blut; das nur in 
dieser form nachgewiesen ist, ^nfhi kann nur aus neueren dialekten 
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^rscltlossen werden) bildet nacH dieser weise nur gen. sing. Hf il-€, die §. 56. 
andern formen nach den t-stämmen, 2. b. Kfiuiiji, Kf^uikiiik, k|iuum. 
— lieber die nach art der fem. a - stamme gebildeten casus s. §. 58. 

Anm. 2. Der dual ist unbelegt; die angegebenen formen sind nach 
der analogie der casus des plurals erschlossen. 

* 

B. stamme auf ursprünglich kurzes ii, slaw. i^ §. 57. 
st. ciMi-, nom. sg. cimi (söhn). Vor mehreren vocalisch 
anlautenden casusendungen hat steigei'ung des auslautes statt 
gefunden (dat. sing., nom. gen. plur., gen. duaL — Vgl. Schlei- 
cher, CKJOHefde ochobi Ha -y- b% c^aaAHCRHX'B HsuKaxi. üpHJiox. 
Kl XI. T. sajL ÜMH. Axa^. BayRi C. IIeTep(^. 1867.). Von diesen 
stammen sind fast alle casus noch belegbar, aber sie bilden 
insofern keine selbständige, lebendige declination, als sie auch 
nach der analogie der masc. «-stamme (deren nom. sing, eben- 
falls auf i endigt) flectiert werden und wieder die masc. 
tf- stamme die ursprünglich den t/- stammen angehörenden 
formen annehmen können. Die als ursprüngliche ti- stamme 
aufzufassenden worte, z. b. ue^i (honig), boxi (ochs), noiii (seite, 
hälfte), AOin^ (haus) u. a., sind alle masculina. 





sing, 
nom« ciNn 


plur. 

CHROM 




dual. 

ClMU 




gen. cmioY 
dat. ciMOiHt 


ciMon 




ciiHomY 

(cunmia) 




acc. C11KI1 


CIMU 








instr. mmuii 


CIMIUH 








loC. tUHOY 


ClMl^ 








YOC. CUHOY 








Anm. Der dat. plur. hat stets 0: cuHOUi; 
vor. Der dat. dual., für den ich keinen 
MNH^uü gebildet. 


SO kommt auch CLiHO/ci 
beleg kenne; ist nach 



3. ö-stämme. §. ß8» 

A. reine a- stamme (ohne»; a. msc. st. i^ÄBe-, nom. sg. 
fABik (knecht), ntr. st. auo-, nom. sg. amo (werk) ; b. fem. st, fi««-, 
nom. sg. i^uBA (fisch). 



3* 
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§. 58. a« f>^' 


nir. 


b. /<?m. 


a. mse. 


n/r. 


h.fem. 


sing.n. fnvh 


A«o 


imci 


plur. fUM 


AtM 


pVBli 


g. plüE^ 


AM» 


pvm%M 


(ISBl 


J^Wk 


^IIBI 


d. I^ABOY 


ÄMOY 


|I1IB« 


(lABOMl 


Atxoui 


^IIBAUI 


a. |iABi 


Ä«ÄO 


(iiaBJ^ 


^ABU 


AM» 


^vsia 


i. I^ABOMIk 


AlUlOMb 


I^UBOlft 


(lABU 


Ä«ÄW 


l^llBnUH 


1. (lAB« 


AtA« 


I^UB«- 


|IAB«?n 


Avitxi 


l^llBaXL 


V. |IAB6 


ÄMO 


(IIIBO 








dual.n. (lABA 


ÄMt 


(llilBt 








g. (lABOY 


ÄMOY 


(IVBOY 








d. I^ABOMA 


AlKOMA 


(lliJBAMA 









Anm. 1. Um an die vor €, n, « eintretenden wandlnngen der gutt. 
zu erinnern genüge anzuführen: msc. mm (wolf), loc. sing, uvftf 
voc. sing. BAIY6, nom. plur, BAiqu, loc. plur. Biiii|t;ci^; fem. Nora 
(fuss), dat.-loc. sing, iioi^t; nom.-acc. dual. HOi^«. Die allgemeine 
regel. s. §. 38. 

Anm. 2. Iminstr. sing, findet sich oft i für o : AOYJ*^^^*» (A^V^ geist), 
so im cod. Ostrom, regelmässig; ebenso im instr. plur. ;|2I|^mih 
(js^^ikf gäbe), ri^cxi^MH (fpvjCL, sünde) und im loc. plur. o statt «, 
z. b. /^BO|^o;vii (AB0|^1i; hof). Diese formen des instr. und loc. plur. 
sind sicher den u - stammen entlehnt (im loc. plur. steht also o 
für i), s. §. b7, da die bildung bei den a- stammen von alters her 
eine andre ist ((^abu, (iabijce). Demnach scheint es; dass 
auch der instr. sing, mit i die form der u- stamme ist. (Üeber die 
Vermischung der a- und t^- stamme vgl. §• 60).^ 

Anm. 3. Die auf -hhi ausgehenden masc. (meist Völker« und ein- 
wohnemamen), z. b. bama|ihii1i (Bulgar), rf^asKA^*"*^ (städter, 
bürger), verlieren im plur. die silbe -hhi und bilden den nom. plur. 
consonantisch auf e: BiiMA|^e. Die übrigen casus des plur. w^den 
meist nach analogie der a- stamme gebildet, z. b. instr. plur. 
I^oniii d^OYMHH'E, ^copiato«;), dat. plur. BOxai^OMi^ (BOimi^Hiii^, bojar, 
fürst), daneben seltener nach der weise der consonantischen oder 
«-stamme, z. b. dat. plur. coAOYiiaiieMiL (coAOYNnNHiii^, Thessa- 
lonicher), loc. plur. r|i2i»piie?rE. , 

Anm. 4. Die masculinafemininaler form, z. b. IC0I£B0;|2I (kriegsführer, 
. herzog), Biia;|UKA (herrscher), CAOYra (diener), sind in der flezipn 
durchaus dem fem. gleich. 
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B. ^«-stamme, a. masc-neutr.; msc. st K|^aie- (für §. 59, 
*K(fcajo-), nom. sing, np^n (rand); st. KOiiie-, nom. sing, kohi» 
(ross); st. masbc- (aus *MÄr-jo-), nom. sing, uaskl (mann); 
neutr. st und nom. n«KHi6 (gesang), nome (feld), iiosB6 (lager; 
aus *Äor-jo). 

masculinum. 







smg. 






plur. 




nom. 


, K|^2iii 


KONb 


uAmk 


nfäH 


KONH 


MASH 


gen. 


Ki^An 


KOHn 


MAS2I 


Hfm 


KOHk 


MASBIk 


dat. 


K^aiO 


Komo 


UASMY 


KpMßM'k 


KOHICMl 


MASB6MI 


acc. 


Ki^aii 


Koiib 


USOKk 


K{MI& 


KOHIft 


M&SKl 


instr. 


. KfUmMk 


KONI6MII 


uAmeuh 


Kpm 


KONH 


MASH 


loc. 


K^ÜH 


KOKH 


UAüiH 


np^nx'L 


KOHHXl 


MASRH^TK 


voc. 


K|^2II0 


KOHIO 


MAüiOY 









dual. 





nomu-acc. 


K|^an 


KOHtt 


MA»2I 


• 




gen. -loc. 


K|^2|I0 


KOMM) 


MA3R0Y 






dat. -instr. 


K^AICMS 

neut 


KOKI6M2I 

rum. 


UASKeUA 






Bing. 






plur. , 




nom. 


n«HHi6 noiiie 


210SR6 


ntHHCI 


Roxn 


HO»» 


gen. 


RWHn Rom 


AOSBA 


HMHIl 


H0& 


AOSKk 


dat. 


RftllHIO ROXIO 


XOSRdY 


ITEKHIMIl 


nOAKMl 


2IOSR6MI 


acc. 


Rftimie noiiie 


AOSRe 


IfftKHn 


noxn 


AOSKA 


instr. 


ntRHISMI» nOXICMh AOSR6MI» 


IltKHH 


nOAH 


2I0SBH 


loc. 


n»HH ROilH 


XjOSRH 


RftNHHJCl 


no^'n^ei 


AOKHjCl 






dual. 








nom. -acc. hiiihh 


noÜH 


2I03RH 






gen.-loc. HMHio 


HOAM) 


AOSROY 






dat. -instr. HiHHieMA 


KOKieun 


AOSReyn 





b. femininum; stamm und nom. i^mhu (schlänge), Koxn 
(wille), Aovuin (aus *äöV??J», vgl* AOyicLy geist) seele. 
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§. 59. 



nom. 


S^MHn 


Koxa 


gen. 


l^UHIft 


BOXI& 

• 


dat. 


l^MHH 


BOilH 


acc. 


l^UHK 


lOillft 


instr. 


I^UHISK 


KOSISK 


loc. 


:{MHH 


KOilH 


voc 


S^MHie 


BOiiie 





plur. 




S^MHIft 


BOXM 


ÄOTMA 


SJMHH 


BOMk 


AOVHIh 


l^UHKUll 


BOXttM*!^ 


AOYinaM*!^ 


l^MHIft 


K01II& 


AOVBA 


l^MmiMH 


KOMÜMH 


ftO^OIAI'" 


:(MII«IX% 


KOMim 


Aoyma;» 



AOYWH 
AOfHOY 



Aovum " 

AOYHIA 

dual, 
nom. -acc. s^uhn boSn 

gen. -loc. i^MHio Boxw 

dat. -instr. i^MHHMa boakum 

Anm. l. Die in betracht kommenden Veränderungen der vocale 
nach y 8. §. 24. • 

Anm. 2. Die masc. auf -im -3jb haben den voc. sing, in der regel auf 
6: OTI1Y6 (OTkqh, Vater), K*i^HiSRe (KiHAS^b, fürst). 

Anm. 3. Einzelne casus finden sich auch nicht selten in der form 
der t- stamme (die ja im nom. sing, den /«-stammen gleichlauten), 
z. b. instr. sing. OTkifbUb (OTbi|b, vater), instr. plur. iiesRbMii (HOSRb, 
messer); am häufigsten der nom. plur.: iiiKSRHie, regelmässig bei 
den nomina agentis auf -TeHb, z. b. (^OANTeilHie (eitern; daneben 
|iOAHT62lie). — Üeber die assimilation im instr. sing, der neutra, 
-HNiUb zu -HHMb Vgl. §. 19 anm. 

Anm. 4. Die auf -*biiiiii' auslautenden femin. stamme haben im nom. 
sing. -iiHH, z. b. BsarEiNH (gute), botunh (göttin) u. a. 

Anm. 5. Nach dem paradigma i^mhbi geht eine anzahl von masc. 
auf -HH (-HH, wol ebenfalls, wie in anm. 4 für -nn, es sind masculina 
femininaler form, wie BOieBO^n), z. b. CiKAH" (richter), gen. sing. 
CAAHJi, dat. c3k]^HHf acc. caahk u. s. w., ebenso KiRuriiYHii (-nii, 

schriftgelehrter), u. a. 

§. 60. Uebergang der masc. ^-stamme in die analogie 
der w -Stämme und umgekehrt. Die declination der 
a- Stämme nach §. 57 gehört wesentlich den späteren quellen 
an, im cod. Ostrom., Suprasl. u. a. ist sie seltener und trifft 
meist (vom auslautenden i, b abgesehen) einsilbige worte,* wie 
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l^asi (knecht), rpajpk (stadt), Mkvii (messer) u. a. Folgende casus §. 60. 
kommen so gebildet vor: 

dat. sing, ^abobh, KoaieBH 
nom. plur. pneoie, KONiCBe 
gen. plur. i^ason, KomcirE 
gen. dual ^sboioy, ice«i6B0Y 
(der dat. sing, ist bei eigennamen, vorzüglich fremden, häu- 
figer). Die dtirch Steigerung entstandene silbe -ob, die ur- 
sprüngUch nur in den genannten casus ihren platz hat, (vgl. 
§. 57), dringt nun auch in andre casus vor den endungen der 
a- Stämme ein, so 

dat. plur. i^ABOBOMi, KomeBoui 
acc. plur. ^ABOBu, kohkbu 

instr. plur. i^abobu, ko«i6Rii 

loC. plur. |I2IB0B«XI, KOHieBtXlb 

im loc. plur. dameben paBOBo?r&. 

Umgekehrt kann z. b. cum durchweg als a-stamm behan- 
delt werden, gen. sing, cunai, nom. plur. cimn u. s. f. 

Die declination entlehnter worte, namentlich frem- §. 61. 
der eigennamen, ist im ganzen die der slawischen. Die 
wesentlichste abweichtmg besteht d^rin, dass die im nom. 
sing, auf -0d auslautenden masc., z. b. mef^eii (Upsuc), den instr. 
sing. iti6|^60Mi» (also mit ausfall des j und unterbleiben der Ver- 
wandlung von in e), dat. plur. hi6|^60mi, dat dual. HiefeoMa, 
und dem entsprechend den dat. sing, nk^cobii bilden. 

Die declination der adjectiva, die sämmtlich a- oder §. 62. 

ya-stäname sind, weicht von der substantivischen nicht ab, 

daher z. b.: 

msc. AOB|ii (gut) wie pnei 

„ K6XHH (gross) „ K^üii 

„ AOBXk (tapfer) „ KONk 
„ TiHiTii (leer) „ M«»b 
ntr. AOB|^o „ A'i^o 

„ B621HI6 , „ milHK 

„ /(OBiiK „ noxie 



40 Declination; participia und comparative. 

§. 62. fem. aob^s wie |iiiba 

„ BeiiHn „ %uim 

„ ;|OEXIil „ KOSH 

nur lautet der voc. der y^- stamme im msc. dem nom. sing., 
und der voc. fem. überhaupt dem nom. sing. fem. gleich. 

§. 63. Die declination des participii praesentis activi, 

des participii praeteriti activi I. und der compara- 
tive, die sämmtlichy«- stamme sind, weicht dadurch von der 
declination dieser ab, dass der nom. sing. masc. einen (con- 
sonantischen) stamm ohne ja enthält und ausserdem der nom. 
plur. msc. und nom. sing. fem. nicht die gewöhnlichen formen 
haben. Wegen dieser abweichungen und der den anfänger 
leicht verwirrenden consonantenveränderungen mögen hier fol- 
gende paradigmen stehen: 

1. part. praes. act.; nom sing, nom (infin. hchith, 1. sg. 
praes. h6ka, koche; v vgl. §. 23 anm.), st. iiei»T- (grundform 
pak-ant')] für die übrigen casus (ausser dem nom. plur. msc.) 
neKftuiTe- = *neK*T-jo- (grundform pak-ant-ja-); für den nom. 
plur. msc. ncKAT-k- als i- stamm (grundform pak-anUi-). 





masc. 


neutr» 


fem. 


sing. nom. 


n€KiJ 


R6ira 


iiei»iiiTH 


gen. 


neK&uiTa 




II6RAWT1 


dat. 


neKAiuTOY 




neKAoiTH 


acc. 


nCKiRUlTli 


MKAlUTe 


II6KAIIIT« 


instr. 


n€NiRIIIT€Mlk 


• 


neKAinieift 


loc. 


ll€MAIilTH 




HeKaMiTH 


plur. nom. 


H6KiKIIITe 


neKAiuTA 


neKiKWTA 


gen. 


nCKAHTIi 




neKiRHiTh 


dat. 


ll€K«HITeMl 




neK&iuraui 


acc. 


HeMAHTl 


neKAHTA 


ReiUUiTl 


instr. 


HeKAlUTH 




RCKJUiTaMII 


loc. 


neKAiuTH^ei 


- 


■eK«HTAXi> 


dual. nom. 


HeKAMTA 


ll6KAIilTH 


ReKAMTH 


gen. 


n€KAHITOV 




HCKiRHITOY 


dat 


II6KA1HT6M2I 




TCKAlHTaMS 



Beclinaticm; partioipia. 41 

Anm. 1. Der nom. sing. ntr. ist dem des masc. gleioh, die lu «v §. 63. 
wartende form H6RJUiT€ scheint sich nur in der zusammengetetsten 
form MKaumre-ie (s. n. §. 67) zu finden. — Der too. sing, ist 
überall dem nom. gleich. — Der nom. plur. msc. hat öfters die ge- 
wöhnliche form der ya- stamme: RMUwrrii. 

Anm. 2. P^iicipia Ton praesensstSmmen mityoder t haben im nom. 
sing. msc. i (vgl. §.23 anm.), z. b. «Mii (inf . nCAT«; schreibeni i • sing, 
nmmM^)y jsmka (in£ wuimth, 1. sing. laoMm, loben), das m bleibt in 
den übrigen casus jedoch nur bei den yerbeU; die in der 3. sing, 
praes. •HTk haben, daher gen. sing, mwuna (3. sing, mimctii), 
aber ^ckiiiihta (3. sing. xB^iSHTk); ropinTn (nom. ro|iA; inf. ro|i«TH, 
brennen, 3. sing. rO|iHTlk). 

2. part. praeter, act. I.; nom. sing. msc. RCiciy st. neiiiiC- 
(grundform pak-ans-); für die übrigen casus (ausser nom. plur. 
masc.) st. neinuK- =— *naÄC-jo- (grundf. pak-ans-ja-); für den nom. 
plur. nenc-ik- als i- stamm (grundf. pak-ans-i-). 

masc, neutr. fem. 



smg. nom. 


ncm 


gen. 


nciruiii 


dat 


noruBOV 


acc. 


neiruii» 


instr. 


ncmuKiiii 


loc. 


neicuiH 


plur. nom. 


nemuK 


gen. 


neinuib 


dat. 


nenuMMi 


acc. 


nenai 


instr. 


ncRuiii 


loc. 


nenMH^ 


dual. nom. 


HCirUiA 


gen. 


neiruuoY 


dat. 


H0rui6iia 



neicuK newuuk 



nemmuL neiruii 



nmruiiim 



BCiruua;» 



HCKUMV 
HCKMiaUA 



Anm. 3. Der zu erwartende nom. sing, neutr. neipum scheint nur in 
der zusammengesetzten form ii€KUK-ie vorzukommen^ s. o. anm. t. 
— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. kann 
auch die form ReiruiN haben (s. o. anm. 1). 



42 Declination; comparative, s&ahlworte. 

§•63. Anm. 4. Ebenso gehen die auf -bii auslautenden part. praet.^z. b. 
jcKUim, gen. ^eKixiiKUis u. s. f., wie auch die auf -h, z. b. jaaih 
(» '"^cpsiiigi), nur dass bei diesen vor m überall b steht, also gen. 
;cuiuN u. B. f, 

3. comparative; stamm ukibc- für '*'MhHJ<EC- (grundform 
min'janp-), davon der nonou sing, msc« *mkik^ der so nicht vor- 
zukommen seheint, sondern nur in der zusammengesetzten 
Ibrm lamii, und der nom.-acc. neutr. UMiie; für die übrigen 
casus (ausser dem nom. plur. masc.) MhibHie- für "''ufkajicjo- 
(grundform min-jans-Ja'); für den nom. plur. msc. ukiiic-h als 
i- stamm (grundform min-jans-i-) 

fem^ 





masc. 


neutr. 


sing. nom. 


(UhMH) 


MMiie 


gen. 


uiiJiMHa 


• 


dat. 


MkNMHOV 




acc. 


UbHum» 


uiiiiie 


instr. 


UkMUeMli 




loc. 


MlkSkHIII 




plur. nom. 


uukm« 


Ubiuiii 


gen. 


MklMkllll» 




dat. 


Mkiiuiieui 




acc. 


MlkJiUHl 


UkiiiiHi 


instr. 


MkNkHIII 




loc. 


uiiiiikUiH;^ 




dual. nom. 


ukMUpa 


Mbibm 


gen. 


M^km^ 




dat. 


UkHUttfiMA 





MkHbHft 

Ubiiblll6Nlk 

MbHUHH 

Mbibnil 

MMikUlb 

Ubjiuliiiiii 
Mbiihiui 
MbiibHiAMn 
Mbibiiuix^ 

MbibHIII 

MbNMIlOV 
MbiuUMiA 

Anm. 5. Der acc« sing. masc. kann dem nom. gleichlauten: Ubmii. 

— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. masc. 

kann auch die form MbibiDH haben (vgl. o. anm. 1 u. 3). 
Anm. 6. Ebenso gehen die auf -tn auslautenden oon^arative, z« b. 

j^OBpiii (hier die nicht zusammenges. form), gen. ^s|^«HUi2i u. s. t 

§. 64. Bemerkungen iiber die declination der zahlworte 

von 1—10. 

1. «AHRi wie Tb, ebenso hhi (unus, alter); s. §. 66. 

2. A'^BA, ABA, wie der dual ta von n. 



Beclination; pronomin«. 
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3. T^ms; 4. veni^Mc sind t- stamme im plur., daher 



§•64. 



nom. T^HK 

gen. ifn 

dal, ipMTk (rpwTk) 

acc. ipn 

instr. ifkun 

loa ifhxk (rfBKk) 



T€Tllfb 

Tcnif un (-fem) 
Yemfum 



5. HiTk; 6. uccTii; T.ccAMk; S.ocui»; 9.A6Iatii; 10.;|6C1Ti» sind 
fem. I- stamme (singular) und gehen nach KOCTk, ausgenommen, 
dass bei der bildung der zahlen von 11 — 19 der acc. von ;|6ciTik 
lautet AeciT6, z. b. ^i^Ba Ha a^citc (12), bei der bildung der zehner 
von 20 — 90 der nonL plur. A^ciTe, z. b. veni^is a^itc (neben 
^eciTH ; 40), und dem entsprechend im gen. plur. a^iti, im gen. 
dual. A^CATOf nach art der conson. stamme gebräuchlich sind. 

Bemerkungen über einzelne werte: §• 65. 

Der plur. von b^htk (bruder) wird ersetzt durch das £em. 
eollectivum b^athh (gen. EfüTiiift u. s. f.). Ueberhaupt ist die Ver- 
tretung des plurals durch collectiva (sing, neutr.) im altbulg. sehr 
häufig, z. b. r^:{;|i^(traube), r^:g^i6(traaben) ; j^'h (bäum), i^UMm 
(bäume); ntiii (zweig), immie (zweige; eigentl. das gezweige). 

w(j^% (^ed) kann seinen plur. von einem st. •VA^c- bilden: 
•f A<ca u. s. £ 

OHO und ovxo (äuge, ohr) folgen im dual der analogie der 
i-stämme: oyh, o^Hin; oyhio, o^mho; ovHiia, othmuii. 

2. Declination der pronomina. 

a. Die geschlechtigep pronomina: ^ - stamm to-, nom. §. 66. 
sing. TL (der, jener); ya- stamm «-, nom. sing, m •— jk — *j* 
(er); c€-, nom. sing, ck (dieser). 



smg.nom. 
gen. 
dat 
acc. 



tnasc, 'neutr. 

Tl, TO 

Toro 

TOMOf 
Tl, TO 



fefiiw. 



instr. TiMk 

lOC. TOUk 



H, 16 


Ck, CO 


TU 


n 


icro 


cero 


TOM 


len 


KHOr 


couoY 


TOH 


KH 


H, 16 


Ck, €0 


T« 


K 


HMk 


CHUk 


TOK 


KK 


leuk 


C6Uk 


Toii 


w 

WH 



€€■ 

coli 

CH» 

CO» 

cof 



44 



Declination; proBomina; bestimmt, adj. 



§. 66. 



masc.'neutr. 



femm. 



§•67, 



plur. nom. th, ta 

gen. T«]Ki 

dat. Tiin 

aCC. TU, TA 

instr. TtMH 

loc. Ttr^ 

dual. nom. ta, t« 

gen. Toio 

dat. T«MA 



It) Sl 


cn, CH 


TU 


Ift 


ll?A 


CHXl 


TtTC^ 


}kXk 


HITE 


CHMl 


TlMl 


HMl 


a, n 


(HM, CH 


TU 


n 


IIMH 


CHMH 


TMIN 


HMH 


HXl 


CHXl 


TftICl 


H;a 



n, H 


CHH, CH 


Tl 


H 


l€W 


C6M) 


TOW 


KM) 


HUA 


CHMA 


TIMS 


Hua 



CH« 

CH^TK 

CHMl 

CHIft 

CHMH 

CH]» 

CH 

COO 

CHUA 



Nach Tl gehen: osi, ohi^ (er); ki-^to (wer; die angehängte 
Partikel -to bleibt nur im nom., daher gen. Koro); coite (selbst); 
TOMi, cHRi (so beschaffen, talis); KAKik, nKik (wie beschaffen, 
qualis); KkCAKi (üiCiihi, BkcucE, jeder). Nach h gehen: vk (ge- 
wöhnlich mit angehängter partikel yi»-to, was), ausgenommen 
im gen. sing., der Tkco, vcco lautet, bisweilen findet man vkco- 
als stamm behandelt und nach ti fiectiert, z. b. gen. Ykcoro, 
dat YccoMOV, loc. vecoiib (vbcouii); femer die possessiva laoii 
(mein), tboh (dein), csoii (sein), Haaik (unser), bmii» (euer), yhi 
(wessen) ; endlich cntfii (talis) und n»ck (ganz , jeder), letzteres 
wird aber ih manchen fällen als a- stamm behandelt, regele 
massig so im instr. sing, skciuii, gen.-loo. plur. ikct]a, dat. 
plur. Bkctm, instr. plur. skciiin. 

Die zusammengesetzte (bestimmte) declination 
der adjectiva. Den einzelnen casus der nominal declinierten 
adjectiva werden die entsprechenden casus von h angefugt, 
z. b. nom. sing. aois|^i-h, gen. AOBf^x-icro, dat. AOBfiov-ieMOV. Diese 
ältesten form^ kommen in den eben angeführten casus wirk- 
lich vor, gewöhnlich aber sind die formen nach den §.17 anm., 
§.19 besprochenen lautgesetzen verändert. Wegen der vocal- 
veränderungen durch j geben wir neben einem a- stamm auch 
das paradigma eines ya-stammes. 



l)elinatiöii^ beBtimmtes adj«ctiT. 
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masc-neuir. 


femin. 


tf-stamm /a-*Btamm 


a - stamm ja - stamm 


sing,iiom.AOB|iiiiJi, AMf#i6 AOfiuiii; ßfionm 


ÄÄfiM« 


AOBMUA 


gen. A^i^iiAro 


AOBAiuro 


AOfi^lMi 


AOBAMM 


4ai A^B^V^TMOV 


AOBAIOOYMOV 


ÄtßftÄ 


AOBÜHH 


acc. AOBi^uJi, AOB|^oi6 


AOBanJi, aobaioc 


APBfAK 


AOBAKK 


instr.A^BfUNuii 


AOBaHNMIk 


AOBf#K 


AOBAim. 


loC. AOtfttMk 


___^ 


ÄOBfli 


AOBBN« 


pluraioin.AOB^iiii, ^b|iaii 


AOBÜNN, A^^SAttBI 


J^OB^lIM 1 AOBAHIi 


gen. AOfi|^UH?rE 


AOfilHIUrL 


wie 


dat. AOB^umii 


AOBAHNMl 


das mascul. 


acc. AOB|iiiii,AOB|isn 


AOBAIW, AOBUUR 


AOB^IW AOBIHM 


instr. AOBfiuHMH 


AOBÜHHUH 


wie da« mase. 


loC. JlOB|^llH]Cl 


AOEnm^TK 




dual.nom.AOB|iRiii, ^ob^h 


AOEMHy A^BIIMI 


AOB^ftll AOBiNN 


gen. AOB^v«» 


AOBXHNO 


wie 


dat. AOEpUHMA 


;|OBJiHHMa 


das masc. 



§y67. 



Damach sind die zusammengesetzten forinen der participia 
und comparative (mit berücksichtigung von §. 63) leicht zu 
bilden: 

part. praes. act. 
nom. sing. masc. nemii ntr. neiuuneiB fem. HeiiAHT«tt 

WixiH XB^AAnreie jwiaiuitiiii 

gen. n „ ll6KAHlT2l2irO „ nCKAliiTlIft 

XBAilMTAarO TCBMIHTAM 

u. s. f. u. s. f. 



part. praet. act. 
nom. sing, masc, nemiH ntr. H6iruM€ie ^ 

WUIHBIIN WUNBUICie 

gen. „ n ncKUiAsro 

JWfllAkHASrO 

u. s. f. 



fem. neiruiHn 

WUNBUMIUI 
iCBAMIin 
„ HCirUiAlA 
XBMHBMAIi 
XBAMJMIA 

u. s. f. 



>» 



i6 



l)eeliBatioü; miji; periiotiiilproiiomiua. 



§. 67. comparativ. 

nom. sing. masc. uhiniii ntr. Mhweie fem. nkiMiHii 

gen. „ „ akikWAaro „ Mkikviii 

U. S. f. U. B.. f. 

. Der nom. plnr. msc. hat nicht selten -hn, ncwunNi, lalumm 
neben -eH, neKaunTeH. Als acc. sg. iitr. gilt auch Ukübiiie». 

§. 68. Das pronomen iruji (goalis, quis) hat theils zusammen- 
gesetzte, theils einfache declination: 



sing. nom. iniii, kok 
gen* NOicro 
dat. KOKMOY 

acc. KUH, MNC 

instr. iruHUk 

loc. NOIOil» 

duaLnom. kau, koh 
gen. KOieio 
dat. KiiHiiü 



fem. 

KOieii 

K0I6N 



KOKK 

KOieii 

KOH 

wie 
masc. 



masc-ntr. 
plur. qnn, Run 

KÜHLTE 
KUHMI^ 

nm^ Kon 

KUHIIN 



fem. 
Kua 

wie 
masc. 

KUM 

wie 
masc. 



§. 69. b. Die ungeschlechtigen, personal-pronomina: 

1. pers. nom. sing. vi^\ 2. pers. nom. sing, tu; refleziyum, nom. 
sing, fehlt, ebenso der plural, der durch die singularformen 
vertreten wird. 





1. j^ers. 


2. j^er$. 


reflex. 


sing. nom. 


as^i 


TU 


^ 


gen. 


ueHe 


Teee 


cfiee 


dat 


MIHI, MH 


res«, TH 


cee«, CH 


acö. 


Ml 


Tift 


CA 


instr. 


MlHOtt 


TOBOlft 


COBOtt 


loc. 


MlHt 


TCE« 


ceB« 


plur. nom. 


MU 


KU 




gen. 


liaci 


RACl 




dat. 


HAMl 


KAMI , 




acc. 


HU 


KU 





r:^i.3= 



CanJQgation ; verbalBtömme tt. s. W. 47 

l.pers. 2.pers. §. 69, 

plur. instr. hamn bauh 

loC. HACl KJIC% 

dual. nom. m la 

gea Haio laio 

dat. mujn iflMii 

Der dativ plur. Hun, kutl wird auch vertreten durch 



B. Co^jugation. 

Verbal stamm, praesensstamm, zweiter stamm. §. 70. 
Allen formen des slaw. yerbums (zu denen wir hier der Über- 
sicht wegen auch participia, infinitiy, supinum, obwol nomi- 
nalfbrmen, rechnen) liegt zu gründe der yerbalstamm, der 
entweder die wurzel selbst oder ein bereits aus dieser abge- 
leiteter stamm ist (darnach werden im allgemeinen primitiYe 
und abgeleitete vei^ba unterschieden). Aus dem yerbalstamm 
werden zwei siämme gebildet, die den einzelnen formal zunächst 
zu gründe liegen: 

1. praesensstamm, zu dem praesens, imperativ, partir 
cipium praes. act. und pass., sowie einige imperfecta gehören ; 

2. zweiter stamm (nichtpraesensstamm, infinitivstanua) ; 
aus ihm entstehen: einfacher aorist, zusammengesetzter aor. I, 
zusammengesetzter aor^ 11, einige imperfecta, partic. praet. 
act I, partic. praet. act. ü, partic. praet. pass«, Infinitiv, 
supinum. 

Das einfachste erkennungsmittel des praesensstaooames ist 
die 3. sing, praes. nach abtrennung der personalendung, das 
des zweiten Stammes der Infinitiv nach abtrennung des infini« 
tivsuffixes, z. b. 3. sing, praes. ii6ce-Th, praesensstamm ii6C6-, 
infinitiv Hec-fH, 2. stamm «ec-; 3. sing. imiieTi», praesensst. nHiiie-, 
inf. nikCRT» (nHcoTH), 2. st. Aken-. Die lautgesetze, wenn solche 
eingetreten, sind zu berücksichtigen, z.b. noc-Tii (fallen), 2. stamm 
nicht H»c-, sondern HAA-, 3. sg. niAeTb; §. 46) u* ^ drgl. 



48 fersonalendtingeli; verlmlclasseil. 



§.71. 



Personalendung( 


sn: 






1. primäre: 




- 




sing. 1. (uk) 


plur. 


1. Ul, 


dual. 1. M 


2. WH (ch) 




2. Te 


2. TS 


3. Tli 




3. [ii]tii 


3. Ta 


2. secundäre: 


* 






. sing. 1. [m] 


plur. 


1. in^ 


dual. 1. N 


2. [c] 




2. T€ 


2. Ta 


3. [T] 




3. [«T] 


3. la 



1. sing. Hyib ist nur in einigen fällen erhalten (m-uk ich 
weiss, A^i-Mk ich gebe, «-uk ich esse> KC-Mk ich bin), in allen 
andern fällen ist k abgefallen und u mit dem vocalischen 
stammauslaute zum nasalvocale -& geworden ; -ch als suffix der 
2. sing, ist erhalten bei den eben angeführten verben hi-ch 
u. s. w.; das ■ der 3. plur. -hti» geht mit dem vocalischen 
stammauslaute in den nasalvocal über, daher -MSh und ^atu. 

Die secundäre 1. sing, u ist mit dem stammauslautenden 
Tocal zunächst wol zum nasalvocal geworden, dieser durch 
wdtere Schwächung zu -i (vgl. §. 23, anm.); das c der 2., das 
T der 3. sing, mussten nach §^ 49 stets abfallen; von der se- 
cundären 3. plur. -ht musste t abfallen, h ging mit dem stamm- 
auslautenden vocal in -J^ -i über. 

Die primären endungen kommen dem praesens (mit im- 
p^ativ) zu, die secundären den aoristen und, dem imperfectum. 
§. 72. Eintheilung in verbalclassen. Wir theilen die ver* 

balflexion ein nach den praesensstämmen, machen die unter- 
abtheilungen nach den zweiten stammen. Daraus ergeben sich 
folgende classen: 

I. praesensstamm aus der wurzel durch suffiz e, e 
(ursprünglich a) gebildet: 

a. zweiter stamm = der wurzel; 3. sing. nec-c-Tb, inf. 
Mc-TH (tragen). 

b. der zweite stamm durch zusatz von a an die wurzel 
gebildet; 3. sing, ^ef-e-ik, inf. isk|ii-2i-TH (b^-a-th), nehmen. 

c. der zweite stamm lautet auf < aus; 3. sing. la^-e-Tk 
(M|i^-Tk), inf. MkiMk-TH (u|i-«-tH), Sterben. 



Gonjugation; eintheilung; tempusbildung. 49 

IL praesens stamm aus der wurzel durch suffix ae, §. 72. 
■0 (ursprünglich na) gebildet. Der zweite stamm ist 
gleich der wurzel oder hat suffix ■&; 3. sing. jimr-ae-Tk, 
inf. *j|iiiui-TH (§. 39) und ;(Biir-a«-Tii (bewegen). 

in. praesensstamm aus dem yerbalstamm durch 
suffix IC, jo (ursprünglich y«) gebildet: 

A. primitive yerba: 

a. zweiter stamm gleich der wurzel; 3. sing. i^an-ie-Tk, 
inf. 7^M^-in (wissen, kennen); j|«-K-Tk, j^'k-in (legen). 

b. der zweite stamm setzt a an die wurzel; 3. sing. nHve-Tk 
(» '*'nHc-ic-Tk §. 37), inf. nkcs-TN (schreiben); rxnroxic-Tk, 
rxnroiii-TN (reden). 

B. abgeleitete v[erba: 

c. yerbalstamm lautet auf a aus; zweiter stamm — yer- 
balstamm; 3. sing. A^n-K-Tii, inf. A^n-TH (thun). 

d. yerbalstamm auf t; zweiter stamm « yerbalstamm; 
3. sing. xex«-lc-T^ inf. mm-n (wünschen). 

e. yerbalstamm auf oy; zweiter stamm setzt a an den 
yerbalstamm, der darnach auf -osa- auslautet (§. 16, 
anm.); 3. sing. Kornor-w-Tk, infin. Nor*OB-s-Tn (kaufen). 

IV. praesensstamm lautet auf n aus: 

a. zweiter stamm =» praesensstamm; 3. sing. xuuiH-Tk, 
inf. XBMH-TH (loben). 

b. der zweite stamm lautet auf « aus; 3. sing. ro^H-Tk, 
inf. rof^t-TH (brennen). 

V. die reste andrer praesensbildungen (unregel- 
mässige yerba). 

Allgemeine bemerkungen über die tempusbildung. §. 73. 

1. die bildung des praesens ergibt die Übersicht in §. 72. 

2. der stamm des einfachen aorists wird unmittelbar 
aus dem zweiten stamme durch suffix e, (ursprünglich a) 
gebildet, z. b. aec-e-, aec-o-, kann aber überhaupt nur gebildet 
werden, wo der zweite stamm = der wurzel ist und consonan- 
tisch auslautet, also in I, a und II, wenn hier der zweite 
stamm nicht ha hat. 

Ii e 8 k i e n , Handb. d. altbulgar. spräche. 4 



50 Gonjugatiön; tempusbildung. 

§. 73. 3. der zusammengesetzte aorist ist benamit nach 

seiner bildung mittels eines angefügten hilfsverbums (1. sg. 
urspr. 'Sam^ s. Schleicher, Comp. §. 297, vgl. griech. S-Xo-oa); 
das ursprüngl. s des hilfsverbums ist vor consonanten als c er- 
halten, vor vocalen meist zu ?t geworden (in archaistischen 
formen jedoch auch c geblieben), aus dem dann lautgesetzlich 
ui werden kann (vgl. §. 29). Zu gründe liegt stets 4er zweite 
stamm; das hilfsverbum kann in zwiefacher weise antreten: 

a. unmittelbar an den auslaut des zweiten Stam- 
mes, z b. nhca-x% (niic2i-;ci, ich schrieb); lautet der zweite stamm 
consonantisch aus, so treten die §. 43 besprochenen lautgesetze 
ein, z. b. |>»?ci (ich sprach) für *|>6k-?ci, *|^k-ci. Allein herr- 
schend ist diese bildung bei allen verben, deren zweiter stamm 
vocalisch auslautet. Ueber die bei consonantischem wurzel- 
auslaut eintretende ersatzdehnung vgl §. 22. 

b. zwischen stamm und hilfsverbum steht o, z. b. 
niiST-o-^cE (ich flocht). Diese bildung kommt nur vor, wo der 
zweite stamm consonantisch auf den wurzelauslaut endet, 
also in I, a und II, wenn hier der zweite stamm nicht ha hat. 

Anm. 1. Der bildung b. fehlt die 2. und 3. sing., die durch die ent- 
sprechenden personen des einfachen aorists ersetzt werden, z. b. 
1. sing. ini6T0;c^ 2. sing, und 3. sing, nxeie, ueTe für *HiieT6c und 
*nii6T6T (nach §. 49). Von mieTOXi würde 2. sing. *iiÄeT-o-c-c, 
3. sing. *BÄ€T-o-c-T weiter zu bilden sein, daraus hätte (§. 49) 
*niieTO werden müssen, und es ist möglich niieie daraus durch 
vocalsehwächung im auslaute zu erklären, so dass nur ein secun- 
däres zusammenfallen mit den entsprechenden personen des ein- 
fachen aorists stattfände. 

Wir unterscheiden die beiden bildungen a. und b. als zu- 
sammengesetzten aorist I imd zusammeng. aor. IL 

4. Das imperfectum ist ebenfalls eine zusammengesetzte 
verbalform ; das hilfsverbum hat im wesentlichen die gestalt wie 
im zusammeng. aor., nur werden 2. und 3. sing, anders gebildet 
(-ui€, -lue, urspr. -sas, sat^ s. Schleicher, Comp. §. 305), und 
die 3. plur. lautet auf -xä aus; der hauptsächlichste unterschied 
vom zusammenges. aor. aber besteht darin, dass das hilfsver- 
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bum des imperfects stets auf a anlautet. In I, II, III a, IV a, §. 73. 
wird das imperfectum vom praesensstamme abgeleitet, der dann 
aber auf « (nach lingualen und j dafür », §. 38, 2) auslautet, 
also z. b. aeci-s^a (neys-ajci), Aiuim-s?a, j^tn-sjci, jcKOiiH-nj». In 
III b, c, d, e, IV b wird es vom zweiten stamme gebildet, z. b. 
Dkca-Axi (nHCA-AjcE), ;(«Aii-n;rE, xext-sxi^, noYnoszi-zijrE, ro^t-n;ci. 

Der imperativ ist ein rest des ursprünglichen optativs §. 74. 
(s. Comp. §. 290) und gehört stets zum praesensstamm ; die 
2. u. 3. sing, (die 1. fehlt) enden in n, die drei personen des 
duals und die 1. und 2. plur. (die 3; fehlt) haben vor den 
personalendungen \ (das aber lautgesetzlich in a und h über- 
gehen kann). 

Participien, infinitiv, supinum. Das altbulgarische §. 75. 
hat zwei participia des praesensstammes: 1) partici- 
pium praesentis activi (bildung und flexion s. §. 63, 1); 

2) participium praesentis passivi, suffix -u'e (fem. -vol^ 
ntr. -Mo), z. b. aeco-ui, ^lAnie-ui, xbmh-u'e u. s. f. Die participia 
praeteritaler bedeutung kommen vom zweiten stamme: 
1) part. praeteriti activi I (bildung und flexion s. §. 63, 2; 
das Suffix in der gestalt nom. sing. msc. -B'e tritt ein bei allen 
vocalisch auslautenden zweiten stänmien); 2) participium 
praeteriti activi II, suffix -äi (fem. -ä», ntr. -äo), z. b. nec-iii; 

3) participium praeteriti passivi, suffix -em (fem. -eaa, 
ntr. -eao) bei la Hec-em, Ic Xkf^en'E (geopfert), II /^BHSüeH'L, z. th. 
lUa Buisiii, IVa xbaxkn'b; dagegen suffix -■'e (fem. -is, ntr. -ho) 
bei Ib Bhf^n-m (Bf^a-vi), z. th. Illa i^an-a'E, Illb nkcsa'E (hhcsni), 
nie /^«lan'L, Illd sRexM'E, Ille KornoBam, IVb ^^\'T^^%wl (verach- 
tet). Neben -cii, -■* kommt seltener auch suff. -ti (fem. -tä, 
ntr. -To) vor z. b. OT'E-B(»kc-T'E (geöffnet), 1. sing. OT'E-B|^ki{-ift. 

Der infinitiv (stets vom zweiten stamme gebildet) hat 

suffix -TH, Z. b. Nec-TH, ?eBXilH-TH, KO^nOBA-TH U. S. f. 

Das supinum wird vom zweiten stamme durch suffix -ti 

abgeleitet, z. b. h6g^t'l, ro^t-T'E, nhCA-Ti u. s. f. Nur bei den 

verben, deren infinitiv auf -mth (== *ktii, *-rTH, *-xth, § 39) 

ausgeht, endet das supinum auf -uiTh, z. b. neuiTh (inf. neuiTH 

backen). 

4* 



' / 
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^ 

Paradigmata. 

§.76. Glasse I, a; yerbalstamm (wurzel) nee (tragen); praesens- 

stamm nece-, Heco-; 2. stamm nee-, s. §. 72. Zum paradigma 
ist ein yerbum gewählt, dessen wurzelauslaut keinerlei laut- 
gesetzlichen Veränderungen unterliegt; über den eintritt sol- 
cher s. unten. 

Praesensstamm. 



Praesens« 


Imperativ 


^ Imperfect. Part praes. act.. 


sing. 1. aecA 


— 


Mci-am «6C1I 


2. ■ece-mn 


«ecH 


nec«-aiue Part praes. pass. 


3. «ec€-Th 


«€ca 


necft-Ave Mco-m 


plur. 1. «ece-uii 


Neci-ui 


neci-Ajcoui 


2. Hcce-Te 


McvTe 


«6C«-aCT6 


3. necATh 


— 


■ec«-n;c& 


dual. 1. aece-R« 


ncci-M 


nect-Ajcon 


2. ll€Ce-T2l 


necft-TA 


nect-acTA 


3. «6C6-Ta 


nec«-Ta 


■€c«-acTa 




Zweiter stamm. 


Einfach, aor. 


Zusammeng. aor. I. Zusammeng. aor. II. 


sing. 1. neciL 


n«€i 


■6C0-]» 


2. II€C6 


— 


(iiece) 


3. n€C6 


— 


(■€ce) §. 73, 3b. 


plur. 1. necO'U\ 


*M\COU% IMCO-XOm 


2. acce-Te 


««CTe 


«6C0-CT6 


3. necift 


■«ci (miii) «6C0-UI1 


dual. 1. neco-n 


*mwQn 


N€CO-?eon 


2. aece-TA 


NtCTA 


n€C0-€Ta 


3. nece-TA 


ntCTA 


■€€0-€Ta 




Part, praet. 


act. I aecifc 




Part, praet. 


act. II Mc-n 




Part, praet. 


pass. «6c-€n 




Infinitiv 


HeC-TH 




Supinum 


■ec-TL 



Anm. Vom zusammengesetzten aor.L kommen 2. und 3. sing, nicht 
vor; auch die übrigen personen finden sich bei einem yerbum sel- 
ten alle belegt; l.duaL und 1 plur. im paradigma sind erschlossen. 
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GoBBonantenreränderungen im auslaut des ver- §. 77. 
balstammes. 

1. guttural auslautende verbalst, werden behandelt 
nach §§. 88, 39. 

Praes. peKXk uor« Ephjuk Part, praes. act. ^emi 

^eyewii Hoxewn ifuBcnm Part, praes. pass. ^koui 

U.S.W. U.8.W. ILS.W. U. S. W. 

Imperat. ^kii« uo%h i(»iicn 

U.S.W. U.S.W. U.S.W. 

Lnperf. '''^eYsnjci iiowui;ci '*'b^iiUim;ci 

U,S.W. U.S.W. U.S.W. 

Einf. aor. *fwk 
p6Ye 

*^6Mm Mrom 



uork 
Hoxe 



U.S.W. 



U.S.W. 



U.S.W. 



Zus. aor. I. pvk 



pvsouh 

Part, praet. act. I pwk 

Part, praet. act. II pemL\ 

Part, praet. pass. ^van 

Inf. fearn 

(sagen) 

Sup. '^^CHTIi 



Zus. aor. U. p&wk uofOKk *Kpkvoich 

(^ert) (Moxe) C^iikkne) 

(^6Ye) (ihhm) ('''K^hne) 

^oxom uorojcou'E ^i^kjcoxoiiik 

U.S.W. U.S.W. U.S.W. 



wie K6co;ci 



u$rk 

HOX€N% 



(können) 



Epmnu 

(dreschen) 



Anm. 1. Ißt der wurzelvpcal 6, so wird derselbe im imperat. fast 
immer zu k geschwächt, vgl. §. 5. 

Anm. 2. Folgende yerba mit wurzelvocal i, k im praesens haben 
im infin. «: urucft -^ BAioitn (ziehen); tjuka — THtoiTn (stossen); 
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§. 77. Bf kr« (aber häufig auch Bfirift) — BpiMTM (sorge tragen); ifkrift 
— BftHTH (werfen); EphjUk — BfioiTH (dreschen); vgl. §. 9, anm.2. 

Anm. 3. Die mit * versehenen formen vermag ich bei'diesen Verben 
nicht zu belegen, sie sind nach häufig verkommenden analogien 
gebildet. 

2. dental auslautende verbalst., z. b. 1. sing. n^iSk 
(ich flechte), ns^ift (ich falle), ganz wie necTn; zu bemerken ist 
nur part. praet. act. II nxeii'B, nzi» nach §. 41, 3; femer inf. 
HiiecTH, nscTH, sup. nxecTE, mcTk nach §. 46. 

Beispiele vom zusammenges. aor. I: l.'sing. nfn-BicE, 1. 
plur. Bi-Bicoui, 2. plur. Bi-Btcie, 3. plur. b«ci, daneben 1. sing. 
no-Bt;m (zu E^ß^Xky bscth führen); 3. plur. nfO-BSci (fio^ift, bocth 

stechen). 

3. labial auslautende verbalst., z.b.Tenift (ich schlage), 
rf 6B« (ich grabe), ganz wie aecTH, zu bemerken nur inf. rf 6th, 
rfCBCTH, *rf6BicTH uach §. 47, 2. 

Von XHB& (ich lebe) lautet der inf. xhth (§. 42), part. 
praet. act. n xhxi. 

4. auf c, i auslautende verbalst, wie aecTH; t^ wird 
vor T des inf.- und sup.-suffixes zu c, z. b. bscth, bscti (zu 
K&^K ich fahre), §.31. 

5. nasalauslautende verbalst, (auf «, h), z. b. hmä 
(ich hänge); folgt auf den nasal ein vocal, so bleibt derselbe 
unverändert, also hma u. s.f. wie aecA, imperai «lhh u.s.f. wie 
■ecH, imperf. nkHts^ u. s. f., participium praes. act. nkN«, pass. 
HkMOH'B, part. praet. act. I nkai. Folgt (oder folgte) auf den 
nasal ein consonant, so entsteht nasalvocal (i, ift), also 
zusammenges. aor. I. hj^a ("aci), ni, ni (weil entstanden 
aus *H«-cc, "''m-ct), nixoyi (hacou'e) u. s. f., 3. plur. n«n« 
(n«c«). Einfacher aor. und zusammenges. aor. II werden nicht 
gebildet. 

Das part. praet. pass. hat suffix -t-b, ümtl (doch darneben 
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Anmerkung. Die 2. und 3. sing. aor. n« kann durch rä-ti ver- §. 77. 
treten werden (zur erklärung des -Tk s. Beiträge für vrgl. sprachf. 
VI, 184). 

6. Yocalisch auslautende verbalst.: hhoy-th (schiffen), 
ciior-TH (heissen), cmo^-th (gewebe aufziehen), Tf^oy-TH (ver- 
zehren, verbrauchen), ^io-th (brüllen). Vor vocalen löst sich 
of in OK, 10 in 6B (hB) auf: 1. sg. haob-a, ^6B-a (§§. 16, 21). 
Praesens. Imperativ. Imperf. Part, praes. act. naoBu 
sing. 1. HiiOBift — naoBia^ „ „ pass. ""nsoBOHi 

2. niioB6-uiH nxoBH niioBtauie 

u.s.f. u.s.f. u.s.f. 
Zusammeng. aor. I. Part praet. act. I niio^Bi 
1. nxoY)» n n » n nxora'E 

2. nXOr n n P^SS. '^«XOYTl 

u. s. f. Infinitiv nxoYTU 

Supinum nsofTi 

Anm. 1. Diese verba können z. th. auch nach HI (§. 81) flectiert 
werden : nxori& u. s. f. 

Anm. 2. Es gehören hierher genau genommen auch die verba bh-th 
(schlagen), b^-tm (scheeren), bh-th (winden), ruH-TH (faulen), xh-th 
(neben XHHTH, giessen), nn-TH (trinken), ho-yh-th (ruhen), indem h 
vor vocalen zu ig gespalten wird (§. 21), für welches k dann meist 
■ geschrieben wird (§. 24, anm. 5), z. b. praes. Bh» (BH»), BkieuiH 
(bhi€HIH) u. 8. f. Ebenso nt-TH (singen), dessen t vor vocalen 
1^ entspricht (§. 13), daher praes. HO», HOi€HlH u. s. f. Durch das 
lautgesetzlich entstehende y fallen indessen diese verba mit denen 
nach cL m, a zusammen (§. 81). 

Glasse I, b; der zweite stamm setzt n an; Wurzel §« 78. 
(verbalstamm) Be|^ (nehmen), praesensstamm BCf^e-, Be|^o-^ zweiter 
stamm sk^A- (b^ä-, vgl. §§. 5 — 7). 

Praesensstamm. 
Praesens. Imperativ. Imperfect. Part, praes. act. 
sing. 1. Eeptk — b6|^«-a;ve b6|^u 

2. B€^-Rin Be^H B6^«-AHi€ 

u. s. w. wie u. s. w. wie u. s. w. wie Part, praes. pass. 

■OCA HOCH Hociaxib BOf^O-m 
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§• '^* Zweiter stamm. 

Zusammeng. aor. I. Part, praet. act. I ch|^n-B'E (s^an) 

sing. 1. ck|^n-?a (Epmin) „ „ „II Bk|^A-xib (B^nxi) 

2. chf^a (cf^s) ,, „ pass. Bk|^n-Hi (B^amb) 

3. Bkf^A {Epn) Infinitiv Bk|^2i-TH (b^ath) 
plur. 1. Bk^A-jcou'E (Bf^Ajcoui) Supinum bl^s-t'e (b^ati) 

2. Bk^A-CTe (B|^ACT6) 

3. Bh|^A-Ui« (B^AUIA) 

dual. 1. Bk|^n-;con (b^axom) 

2. Bkf^A-CTA (Bf^ACTS) 

3. Bk^A-CTA (Bf^ACTS) 

Ebenso z. b. A6|^a, j^kpxtn (aI^ath, zerren, zerreissen); xen«, 
riMATH (rMTN, jagen) ; xhaa, »bAATH (xj^ath, warten) ; i^oba, s^math 
(i^BATH, rufen); tika, tusath (weben). 

Anm. Wo das praesens 6 oder o hat, ist im zweiten stamm der 
vocal zu h, % geschwächt ; diese geschwächten vocale aber fallen 
schon in den älteren quellen sehr häufig ganz aus, so dass die 
formen mit erhaltenem h, % die seltneren sind. 

§. 79. Classel, c; der zweite stamm setzt « an; die hierher 

gehörenden verba: b|^«tii, werfen; mp^tn^ opfern; kb^«th (^ac- 
KBftTu), auflösen; upvin^ sterben; mpvtn (noN^mi) eindringen; 
B|^«TH, stützen; t^wh, reiben; crpvtn (ii|^0€t^«th), ausbreiten, 
haben alle den wurzelauslaut p und als wurzelvocal i», \ der 
meistens ausgefallen ist. Praesensstamm xh|^6-, Sk|M-, zweiter 
stamm »ki^« (x^e-, »^o-, x|^«-)* 

' Praesensstamm. 

Pratsens. Imperativ. Imperfect. Part, praes act. 
sing. 1. xk^«9 mpSk — Xh|^t-A;rk, x^«-a;ci »k^v, Xf^v 

2. »k|^6uiii,x|^6uiii Xkf^ii, mpn 

u. s. f. wie u. s. f. wie u. s. f. wie Part, praes. p. 

necXk HCCH iiectAxi xh^ou'k 
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Zweiter stamm. §. 79. 

Zusammenges. aor. I Part, praet. act. I («h^«-n, xft-n) 
sing. 1. xii|^«-;c^ x^«-t& » » act II (xk^-xi, x^i-xi) 

2. sRk^ SR^« s. unten 

3. n^^p% SR|^% Infinitiv xk^«-Tii, mp^-n 
plur. 1. sRii^«-?eoiiik, »^«-Mun Supinum xk^-Ti, x^-ti 

2. »k|^«-cTe, sR^vcTe 

dual. 1. sRh^vjcoRi, sRi^t-Mm 

2. SRh^VCTS, SR|^«-CTn 

3. SRh|^«-CTn, S^-CTA 

Ferner können diese yerba auch den zweiten stamm 
gleich der wurzel haben, gehören also dann unter I, a; inf. 
"'sn^-TH, dafür nach §. 25 x^k-Ta (s^i-tn) und so überall, wo 
kp ('Lp) stehen sollte. Da durch Umstellung von kp {\p) zu pL 
{p%) die Wurzel Tocalisch auslautend wird, kann yon x^k- (*f ^') 
als zweitem stamme ein zusammengesetzter aor. I xfk-^ 
(x^ixi^) gebildet werden. 

Zusammeng. aor. I. Zusammeng. aor. 11. Part, praet act. I 
sing. 1. x^k-xi^ (x^ib-;ci) »k|^o-;ci, »|M)t& »k^i; x^k-n 

2. x|^k (xf^'E) Xk|^e, x^eVeinf. (x|^i-n) 

3. xf^h (x^i) xk^e, x|^e j aor. Partpraetact.il 
plur. 1. x^k-?(om(x|^vxouib) xk|M)-?(Oii^ X|^o-xom mpk-n^ (x^vxi) 

2. x|^k-cTe (x^i-cT€) xk|^o-cTe, x^o-ct6 Part, praet. pass. 

3. Xf^kHül (X|^l-Ui«) Xh|^0-Ui«, Xf^O-W« X^k-Tl (x^vTi); 

dual. 1. x|^k-;coii(xfi-xoitt) xk^o-xMt, xfo-yost Xkf-eii, ale^-en 
2. x^k-eTA (xfi-CTs) Xk^o-CTA, x^o-CTA Infinitiv 

3. X|^k-CT2l (X|^lb-CT2|) Xh^O-CTS, Xf^O-CTA Xf k-TM (Xf^l-Tü) 

Supinum 
x^k-n (x|^vn) 

Anm. 1. An dem paradigma sind alle bildbaren formen durchgeführt 
worden, obwol sich weder bei diesem noch, so viel mir bekannt, 
bei irgend einem dieser verba weder die formen mit erhaltenem 
k (\) noch die ohne k (i) vollständig belegen lassen; indessistyon 
den im paradigma angegebenen mit k (i) keine ohne analogie. Es 
mögen als belege angeführt werden : 



r 
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§. 79. mpvtn: sRkfeim, srii|^6ii^ iio-»k^n, sRh^u, sRh|ioiiiky no-«fix^ 

^ACKK^tTH : ^sCKKh^i part. praet. act. I. 
upviH : or-uh^eTh, OY-Uh^eui, oY-Mkf^eTe, or-uk^ftTk, or-uk^H, 
uh^«A;c&, u\pTkif 0}f-uhp% OY-uk|^tai«, m^-ukpviHf oif-uphXkf o^-upvek, 

rpvtn ; ci-Th|^6, ci-T^ixi^, €k-T|^k (d. i. ci-Tf^i 3. sing. zus. 

aor. I) CVT^'EB^ C'E-T^'EAlb, O^-Tk^eil'E. 

Anm. 2. Die Schreibung der quellen schwankt stets zwischen k und 
i; im paradigma ist k überall sicher, wo SR unmittelbar vorher- 
geht, weil nach diesem "e nicht stehen kann. 

Anm. 3. Statt 2. und 3. sing. zus. aor. I. ask^t, %pt. kann auch 
mpt-Th vorkommen, vgl. ha-ti §. 77, 5. 

§. 80. Glasse II. Praesensstamm aus der wurzel durch 

Suffix ae-, ao-, der zweite stamm durch aik- gebildet 
oder gleich der wurzel; praesensst. ASiir-ae-, ^Biir-ao-, zwei- 
ter stamm ABiir-aA-, abhi'- (bewegen). 

Praesensstamm. 
Imperativ. Imperfect. 



AKHrnH 

u. s. f. wie 
NecH 



Praesens, 
sing. 1. ABHrMA 

2. ABHrue-uiH 

u. s. f. wie 

H€CA 

Einf . aor. 
sing. 1. j^BHn 

3. JM^Hse 
plur. 1« A'Ni'om 

u. s. f. 

Part, praes. act. I ^Bur-i 

„ n ^Bur-ffi 

pass. ABHS-en 



j^BHm-s;rk 
ABHm-swe 

u. s. f. wie 



Pari praes. act. 
ABHrav 

Part, praes. pass« 
ABBrao-Hi 



Zweiter stamm. 

Zus. aor. ü. 

j|BHro-;ci 

(ABHxe) 

(ABHX6) 
ABHrO-XOU'k 

u. s. f. 



jlBHrnA- 
Zus. aor. L 
ABHraik-;vE 
j^BHrnik 
ABHriiik 
4BHrBA-;Kom 
u. s. f. 






ff 
n 



U. 8. I. 

Part, praes. act. I '''ABNrM&-Bi 

„ II '''ABNraÄ-xi 
pass. '^'^■■H'iA-n 

J|BHrBA-TH 

ABariA-Tk 






n 
ff 



Infinitiv 
Supinum 
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Anm. 1. Die participialformen j^KnmsM%, ^uiriJUi^ AinriATi sind §. 80. 

von diesem^ verbam wol nicht zu belegen, kommen aber bei 

andern derselben classe vor und sind deswegen ins paradigma 

aufgenommen. 
Anm. 2. Das nach dieser classe flectierte praes. ctsma (ich stehe) 

hat zum zweiten stamm nur cta- (cta-th). 

Classe III. Praesensstamm aus der wurzel durch §. 81. 

le-, jo- gebildet. 

A. primitive verba. 

a. der zweite stamm ist gleich der wurzel; sämt- 
liche hierher gehörende verba haben vocalisch auslautende 
Wurzel: ob-o^-th (anziehen), YO^-Tn (fühlen, bemerken), k^v-tm 
(decken), uv-th (waschen), ^v-tn (graben), r^t-Ta (wärmen), a*-th 
(neben Atn-TN, legen), cn«-TH (eilen), cut-vH (neben cutn-Ta, wagen). 

Praesensst. ^ue-, AiÜ^'i zweiter stamm ;(«- 



Praesens, 
sing. 1. f^\Wk 

2. Aue-uiH 

3. j^«ie-Tk 
plur. 1. AiK-ui 

2. ji^m-ie 

dual. 1. A1U6-I1 
2. AiU6-Ta 

3. ^tlC-TA 



Praesensstamm. 
Imperat. Imperf. 

AtN Atn-nne 

A«H ^tn-ABie 

Atfi-T6 Atn-scTe 

4tn-ACTA 



Part, praes. act. 
Part, praes. pass. 



» 



n 

„ pass. 



Zweiter stamm. 
Zusammeng. aor. I. Part, praet. act. I 

sing. 1. Ä*-?f* n » 

3. Ä* Infinitiv 

plur. 1. A«-?eom Supinum 

2. A«-cTe 

3. A'K-iM 

dual. 1. At-^on 

2. A«-CT2i 

3. f^\'Ciik 






eo 



GoigagatioB ; claese HE b, primitive yerba. 



§. 81. Anm. 1. lieber i im pari, praes. act. vgl. §. 24, 5; über h im pluir. 
und dual, imperat. §. 24, 2. — Das imperfectum kaun auch auf 
den infinitiv j^tn-TH bezogen werden; das praes. hat dieneben- 
form a^sk;^'^, /^expHiii u. s. f. 

Anm. 2. Die wurzeln auf ii haben im part. praet. pass. vor dem 
süffixe -eH'E Spaltung von "ei zu %e, z. b. K^lBSNi (§. 21), die auf oy 
lauten z. b. Ofi-OVieai. Daneben mit suffix -Tl : K^ibi-T'L. 

Anm. 3. Die §.77, 6, anm. 2 erwähnten wurzeln auf fi(BH-TH u. s.f.) 
mit nt-TH werden flectiert wie ;(«-th. Das part. praet. pass. hat 
indesB meist suffix -T'E : bh-ti (auch Bhieai, BHiem), bh-ti, 
n\'Tk u, s. f. 

§. 82. Classe III, b. der zweite stamm setzt s an; praeseiis- 

stamm rAaroAK-, rimroiijo-, zweiter stamm rxziroxA- (reden). 

Praesensstamm. 



Praesens, 

sing. 1. riiaroiiK 

2. riiAroiiK-HiH 

3. maroRie-Th 
plur. 1. riiAroiiK-ui 

2. ruAroAK-Te 

3. riiaroAiftTh 
dual. 1. riiAroiiK-B« 

2. rAKroiiie-TK 

3. rA2irOAI€-T2l 

Zusamimeng. aor. 

sing. 1. TAArOAK-yL 

2. naroAA 

3. fMTOMIL 

plur. 1. rAKroM-xoui 

2. TAArOAK-CTe 

3. rAnroAn-w« 
dual. 1. rAAroAA-;coBt 

2. rAsroAK-cTn 

3. rA2irOAX-CT2l 



Imperat. 

TAaroAH 
rAsroAH 

fAArOXH-U'E 

rAnroAR-Te 

rAArOAH-B« 
rA2irOAH-TA 

rAArcMH-Ta 

Zweiter, stamm. 

I. Imperfect. 
rAAroAA-A)r& 
rAsroAA-Auie 
rAüroAA-Auie 

rAArOAA-AXOU'E 

rAAroAA-ACTe 

rAArOAA-A^ 

rAAroAA-Ajcon 

rAArOAA^ACTff 
rAArOAA-ACTA 



Part, praes. act 

TAArOAli 

Part, praes. pass. 
rA2iroAi6-m 



Part, praet. act. L 

rAAroAA-n 
Part, praet. act. 11. 

rAnroAü-n 
Part, praet. pass. 

rAsroAa-n 
Infinitiv rAnroAn-TH 

Supinum rAsroKi-Ti 



-Gonjngation; classe ITI, c, abgeleit. yerba. 61 

« 

Anm. 1. Zum paradigma ist ein verbum gewählt, in welchem/ §. 89. 
keinerlei consonantenveränderungen heryorbringt. Nach rsAro- 
xaTH gehen also alle auf ■, ^, n auslautenden verbal- 
st ämme (§. 34), anders auslautende werden behandelt nach 
§§.33-37: 

1. zwischen labiale (n, B, B, m) und/ tritt x : cunsTM 
(streuen), praes. cunxift, cuiiiiieaiH u. s. f. (§. 33). 

2. T,j(mitj werden WT, XJI, z. b. NiiSBeTaTH (verleumden), 
praes. NiieBeniTA, kx6B6IIIT6IIIh u. s. f.; sraastn (dürsten), praes. 
XAX^S, SAX^eillH u. s. f. (§. 35). 

3. K, r, TC mit j werden zu Y, x, w, s. die beispiele §• 36. 

4. c, ^, 15 mit j werden zu m, y, », s. die beispiele §. 37. 

Anm. 2. Bisweilen hat der zweite stamm geschwächten vocal l, k, 
der auch ganz ausfällt (vgl. I b, §. 78), während das praes. 
•, e hat : praes. BOf^lft, inf. Blf^KTHjBf^STH (kämpfen) ; KOK», NUMTH, 
BA2ITH (stechen); no^», H'E^aTH, n^STH (reissen, spalten); CTffiii&, 
CTkilKTH (CTMTH ausbreiten); WMXift, HUSTH = jkAniH (nehmen, 
§.24, 5 anm.). In CEXift, CIXSTH (wxift, cxath, schicken) hat schon 
das praesens *&. 

Anm. 3. Die praesentia /^OBkX», (^OBiM», AOBX», ich genüge), ii€x» 
(ich mahle) werden nach dieser classe flectiert, der zweite stamm 
aber setzt « an: ^OBkXWH (/^obm«th, j|obx«th), ukxtTH (uxtTN). 
Das imperf. lautet uexnzixi, also vom praesensstamme. 

Anm. 4. Im imperativ plur. und dual, kommt statt n auch h vor: 
rxaroxKiT6. 

B. abgeleitete verba. §. 83. 

Classe III, c. der verbalstamm lautet auf a aus, 
der zweite stamm ==» dem verbalstamm. Praesensstamm 
A«iai€-, ^txsjo-, zweiter stamm j^%xn- (thun, machen). 

Praesensstamm. 



Praesens. 


Imperat. 


Part, praes. act. 


sing. 1. A«xa» 


— 


A«im 


2. A«IAI€-IUH 


i^ttlAH 


Part, praes. pass. 


3. A^sie-Tk 


J^tXXH 


AlXSlCHIlb 


plur. 1. A^Ai€-ir& 


A«X2IH-m 




2. A^2II6-T6 


;(«XSB-T6 




3. i^MAKTh 


— 
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§. 83. Praesens. 




Imperat. 




dual. 1. A^Alc-M 




AtMH-n 




2. A^AIC-TA 




J^tiiaN-TA 




3. ;(iA2iie-Tn 




AlAAH-TA 




V 


Z 


wreiter stamm. 




Zusammeng. aor. 


L 


Imperfect. 


Part, praet. act. I 


sing. I. AiAK-xi 




A«An-n7r& 


A«A2i-irE 


2. A^s 




A«IA-SIB€ 


Part, praet. act. II 


3. AlAA 




AftAA-swe 


A«IS-X'E 


plur. 1. AikAft-xOMi 




AtAA-ilJCOU'E 


Part, praet. pass. 


2. AMS-CT6 




AtA2l-aCT6 


Aua-m 


3. AlAS-Wl 




A«i2i-a?c& 


Infinitiv ^iM-Tn- 


dual. 1. j^iAS-xoB« 




AtAX-a^OKl 


Supinum j^«is-Ti 



2. A'KAA-CTa ^lAS-ACTA 

3. AtftA-CTA ;^lSA-aCTS 

Anm. lieber vocalassimilationen im praesens vgl. §. 19, 2. 



§. 84. Classe III, d. der verbalstamm lautet auf » aus, 

der zweite stamm »dem verbal stamm. Praesensstamm 
ai€A«i€-, »exiijo-, zweite^ stamm X6a«- (wünschen). 





Praesensstamm. 


Praesens. 


Imperativ. 


Part, praes. act. sk6x«h 


sing. 1. sei»» 


— 


„ „ pass. S6A«I€-Mlb 


2. S€A«IC-IIIH 


X6A«H 




u. s. f. wie 


u. s. f. wie 




i^lAMS 


AttlAH 






Zweiter st 


amm. 


Zus. aor. I. 


Imperfect. 


Part, praet. act. I aBeii«-n 


sing. 1. seAt-T& 


SR€A«-S;Cl 


„ „ „ IIsueÄM-E 


2. »ejn 


sem-sve 


„ n pass. »6il«-a'L 


3. »6il« 


S6il«-SIB€ 


Infinitiv sR€ii«-Tn 


plur. 1. SR€il«-XOU'E 


SR€X«-*2l?(0Mlb 


Supinum sReA«-n 



u. s. f. 



u. s. f. 
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Classe III, e. der verbalstamm lautet auf oy §. 85. 
aus, der zweite stamm setzt n an. Praesensstamm koy- 
BOYie-, KornoYJo-, zweiter stamm nornosn- (kaufen). 



Praesens, 
sing. 1. KO^nor» 

2. KO^iiOYie-iiui 

3. KOYnoYi6-TL 
plur. ]. Koraorie-uib 

2. KornoYi6-T6 

3. KornofiftTk 
dual. 1. KoraoYic-Kt 

2. HornoYie-Ta 

3. naYDOYie-Tn 



Praesensstamm. 
Imperativ. 

KOYnovH 
KOYnoYN 

KOrnOYN-U'E 
KOYnOVH-TS 

KornoYN-Ta 



Part, praes. act. 

KOfHOV» 

Part, praes. pass. 



Zweiter stamm. 

Zusammeng. aor. I. Imperfect. 

sing. 1. Ko^noBa-xi^ 

2. KoraoKx 

3. KO^noBn 
plur. 1. KOYnoiA-?eou'E 
u. s. f. wie A«AS?nk 



KOYnoBs-n;ci 
KO^noBs-Auie 
Ko^noBA-auie 

KOrnOBS-KXOUl 

u. s. f. wie ßflA^^jetk 



Part, praet. act. I Ko^noBn-Bi^ 

„ „ „II KOYnoBs-iii 

,, „ pass. KO^noBs-aib 

Infinitiv koydobs-th 

Supinum ko^iiobs-ti 

Anmerkung. Enthält der verbalstamm vor Of ein j, z. b. BOlO-, so 

musB der zweite stamm statt des o ein 6 haben , daher praes. 
BOiOlft, inf. BOKKATH (kriegen). 



Classe IV. der praesensstamm lautet auf «aus. §. 86. 
a. der zweite sta.mm ist gleich dem praesensstamm. 
Praesensst. und zweiter stamm xüsxh- (loben). 



"I«i 



•W^F 



'^f^mmm 



K mmuHM 



■ '• »^ 



64 Gonjugation; classe lY, a. 

§. 86. Praesensstamm. 

Imperfect. 

jcBaiiM-anie 

jcBaiiM-ajcoMi 

XIUIilM-a€T6 

;cBaiiM-2i;c« 
TCBAiiM-axon 

;CBMM-2I€TS 
jCBMM-ACTa 

Zweiter stamm. 
Zusammeng. aor. I. Part, praet. act. I, a. wüim-vk 



Praesens. 


Imperat 


sing. 1. icEMUk 


— 


2. ;CBMH-IUH 


TCBSilH 


3. ;CBMH-Tb 


JCBSilH 


plur. 1. XBUH-Ml 


;CBSilH-Ml 


2. yBAilH-TC 


;cBSiiH-Te 


3. TCBMATb 


— 


dual. 1. ;cB2iXH-B« 


KB2lilH-B« 


2. ICIMH-TA 


jmaiiH-Ta 


3. 7CBSilH-TS 


XB2IAII-Ta 



Part, praes. 
act 

TCBAilA 

Part, praes. 
pass. 

KBAAN-m 



sing. 1. JCBMH-Xl 


7» » 


„ I,b. 


XBaüb 


2. XBAilH 


» 7) 


„ n 


KBSAH-Al 


3. ;CB2IAH 


7> n 


pass. 


;CB2IAI6Hl 


plur. 1. TCBAilH-XOMl 


Infinitiv 




)CKIiiN-TH 


2. ;cBa2iN^€Te 


Supinum 




XBSAH-Tl 


3. TCBAAH-UIA 


1 






dual. 1. TCBMH-lCOBt 


\ 




% 


2. 7CB2IAH-CTS 








3. ?CBaSH-€TS 









Anm. In den formen, welche Übergang von h zu y haben (1. sing, 
praes.y das ganze imperfect, part. praet. act. I, b, part. praet. pass.) 
bleibt vorangehendes : 

1. 2i,p;H unverändert: kkonhth (neigen), kjioh» (KiiOHHOiH), 
KiioimiiTrE, KAOJih, KJiOiieNi; BapHTH (kochen), Bxp» (BapHOiii), up- 
wxjckf Eikfk, BApiem; §. 34. 

2. zwischen die labiale (n, B, B, m) und j tritt x 
ein: KO^nNTH (kaufen), Kovnii» (KO^nHoiH), KOVRiias^rE, Kovniib, 
KOYHKKHi; §.33. 

S. T, A wer d en mit y zu n t, K ^^ nptTiiTii (drohen), nfturris, 
(nftTHuin), npWTAAxi, npmTii, nfwutewk] EWfj^nrn (wecken), bo^sba« 
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({•VAwm), BOfat^a;», KOV»A^ botv^mi; über cumt^ntn (be^ §. 86. 
tracbtenX praes. cuMMTf K und ähüi. 0. §. 35. 

4. ursprftngl. gutturale N, r, ;c erscheinen auch yor 
istetsalsY, V, n^ daher hier der palatal durch alle formen 
durchgeht: •yriiTii (lehren, wunel urspr. ukf z. b. in nM-aA-TN, 
gewohnt werden), OfY« (oyTNMN u. s. f.), imperat.' eyrN, imperf. 
^fiMjek, aor. ovraja, part. praet. pass. oyren, part. praet. 
act. I oyrim (ein *oyTk scheint ^nicht vorzukommen) ; §. 36 und 
§. 38 y 2. 

5. ^, c werden mit y zu m, m: EQ^nm (führen), lo»« 
(io^nmn), lovsoxi, loxfc, MveNi; itCNTH(ajafh&ngen);itiB«(BS€NHii), 
■tiMAiri, niik, BiH€Ni; §. 37. 



Glasse IV, b. der zweite stamm lautet auf« aus. §. 87. 
Praesensstanmi rofa-, zweiter stamm ropt- (brennen, intrans.). 

Praesensstamm. 



Praesens. Imperativ, 

sing. 1. ropift 
2. rofH-i 

U. S. f. wie KBMK 

Part, praes. act. ropA 
„ jf pass. *ropH-Mi 



ropN 
u. s. f. wie mcLM 



Zusammenges. aor. X 

sing. 1. roptrb 

2. ropt 

3. ropt 

plur. 1. ropt-TcoMi 

2. ropt-CTe 

3. roft-niA 

dual. 1. ropt-)ieoiit 

2. roft-cTA 

3. ro|«-cTÄ 



Zweiter stamm. 
Imperfectum. 

ropt-üiiie 
ropt-üuie 

roft-acTe 

fOpjL'JkTCOVk 

rOft-SCTA 

rOpt-ACTA 



Part, praet. act. I. 

ropt-iTE 
Part, praet. act. II. 

Part, praet. pass. 

*ropt-Ni 
Infinitiv roft-TH 

Supinum rof«-Ti 



Leikieui Handb. d. altbnlgar. spräche. 



66 Conjugation ; classeY; icc-, bwh. 

§• 87. Anm. 1. Die Veränderungen der consonanten in der 1. sing, praes. 
durchy sind dieselben, die in §. 86 anm. angegeben sind. 

Anm. 2. Im zweiten stamme steht ü statt % nach den lingnalpala- 
talen consonanten: j) €T0MTH (stehen), praes. €TOi&, ctonbih, d. i. 
GTOJmiiii; uiT, BAkBiTSTH, BAkBiT«, BAMiiTiiiUH (mit CA glänzen); Y, 
KpHYSTN, KfHT«, KpHYHUiH (schreien); SR, Kesümi, K6SK«, sesRiniiii 
(liegen); n, gkumtii, €2r&iiu«, caiihnhii (hören). 

Anm. 3. x^TtTH (tcotsth, wollen) bildet nur 3. plur. praes. nach 
dieser weise: jciTATb, die übrigen formen nach TTT, b: xunr«, 
XimTeniH u. s. f. — Das praes. €iHii», cmnuiii u. s. f. hat zweiten 
stamm €liia-TH (schlafen), von dem die zugehörigen formen her- 
kommen wie von naroiiATH. 

§. 88. ClasseV; die reste andrer praesensbildungen (un- 

regelmässige yerba). Die praesensstämme lec- (sein), n^- (essen), 
Ufkjsr (wissen) fügen die personalendungen unmittelbar an den 
consonantischen Wurzelauslaut; ebenso der praesensstamm ^aA') 
der aus ursprünglicher reduplication der w. da (inf. ää-th geben) 
mit Verlust des wurzelvocals entstanden ist. Diese praesentia 
haben die alte endung der 1. sing, praes. -Mk bewahrt; in der 
2. sing. -CM (§. 71). 

1. I6C- 

Praesens. 
sing. 1. lec-Mk plur. 1. lec-m 

2. lecH 2. iec-T6 

3. l«C-Tk 3. €-«Tk 

dual. 1. lec-m 

2. lec-TA 

3. lec-TA 
Part, praes. act. c-ii 

Alle übrigen formen werden nicht gebildet sondern ersetzt 
durch bildungen von der gleichbedeutenden Wur- 
zel mu. Auch diese bildet ein eigenthümliehes praesens 
B«^, das aber futurbedeutung hat. Praesensst. b«a€-, ba^o-, 
zweiter stamm bv-. 



Oonjugation; würz. IC€-, Eiim. 

Praesensstamm. 
Praesens. Imperatiy. 
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§. 88. 





sing. 1. BAA^ 


— 


- 




2. S«A^HN 


B«Ä" 




u. s. f. wie 


U. 8. 


f. wie 




■ec« 


■ecN 




Imperf. 


Part, praes. act. 




sing. 1. BA^tAxi 


ß«Ä« 




Zweiter 


stamm. 




Zusammeng. aor. I. Imperfectum. 


Part, praet. act. L 


sing. 1. 


BV-TTE Bt-^E 


E^'XKL 


BU-Bl 


2. 


BU, BVCTk Bt 


Bt-ABie 


Part, praet. act. 11. 


3. 


BU, BUCTk Bt 


Bl-AMC 


BV-Al 


plur. 1. 


BU-JCOin Bt-]ICOMl 


Bl-A]ICOMl 


Part, praet. pass. 


2. 


BU-CTe Bt-CTe 


Bt-acTe 


*ElM'eWk 


3. 


BU-BIA Bt-Hl 


• 


*BTJ-Tl 


dual. 1. 


BU-7C0Bt Bt-;COBt 


Bt-S]ICOBt 


Infinitiv bu-th 


2. 


BU-CTS Bt-€TS 


Bt-S€TS 


Supinum bu-ti 


3. 


BU-CTS B«-€TS 


Bt-aCTS 





Anm. 1. €-«Tk und €-11 haben den anlautenden wurzelvocal der 
wurzel lec (urspr. as, vgl. §. 26) verloren. 

Anm. 2. Die beiden imperfecta EVCk und Eftxjch Haben einen auf t aus- 
lautenden stamm wie NCCt-üXi, vor dem 1 ist u (urspr. u) der wurzel 
zu K geworden, *Bit- aber musste Bt werden (vgl. §.45). Die kürzere 
form des imperfectums bat das bilfsverbum genau in der gestalt 
wie der aorist. 

Anm. 3. Die 2. und 3. sg. aor. B«-€Tk sind nacb analogie des praes. 
lecTk gebildet (vgl. §. 76, 5). 

Anm. 4. '"BiBeai kommt vor in der composition i^SBMeai (vergessen) 

von i^s-BWii; *Eii-TE lässt sieb nur aus ableitungen wie i^kbuthk 

(das vergessen) erscbliessen. 

5* 
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Gonjngation; würz, tt^-, ncm. 



§. 89. 



2. «Ä- 
Praesensst. n^- und hah-; zweiter stamm s^-. 

Praesensstamm. 



Praesens. 


Tmperat. 


Imperfect. 


Part 


. praes. act. 


sing. 1. MMk 




KiAi-2i;ci 




«Ä-« 


2. acH 


wmji^^h 


HAi-anie 


Part. 


praes. pass. 


3. M€-Tb 


wmjsjik 


HAi-anie 




K^OMl 


plur. 1. üiMi 


mjLH'U'h 


KIA1-A]IC0MI 






2. M€-Te 


nj^H-ie 


lilA«-ACT6 






3. HAXTk 


— 


ttÄ«-ll?ßÄ 






dual. 1. aitt 


MAH-Bl 


K^t-ATCOlt 






2. MC-TS 


K^H-TS 


HAl-aCTA 






3. «C-TÄ 


HAH-TA 


K^t-S€TS 







Zweiter stamm. 
Zusammenges. aor. I. Zusammenges. aor. IL Part, praet. act. I. 



Smg. 1. MCI, MjTL 

2. MCTk 

3. MCTb 

plur. 1. MJCOMl 

2. MCT6 

3. MCA, MUIA 

dual. 1. Micom 

2. MCTA 

3. MCTil 



l einf. aor. 

M^O-TCOMIk 
a^0-€T6 

MAO-nA 
M^^o-jcomk 

M^O-CTA 



MÄ-l 

Part, praet. act. 11. 

MAI 

Part praet. pass. 
MA-eNi 

Infinitiv hcth 
Supinum mc-ti 



M^O-CTA 

Anm. 1. Ueber die assimilationen in HMb u. s. f. vgl. §.41, 2. 3; §. 46. 

Anm. 2. Die 2. 3. sing. aor. MCTb ist nach analogie des praesens 
gebildet, vgl. BUCTk §. 88, anm. 3, und Beiträge zur vgl. spracbf. 
VI, B. 184. 

Anm. 3. Die abweichende form des Imperativs MSK^k erklärt sich 
aus der ursprüngl. optativbildung bei consonantisch auslautenden 
praesensstämmen ; das sufQx des optativs war bei diesen urspr. Ja, 
slaw./^ (mit wegfall der personalendung), also hier *jadjü, d. h. 
*jad-ß^ daraus nach §. 35, b. MX^k. 

Anm. 4. Der ältere anlaut der wurzel ist % vgl. §. 26; z. b. «Hb, 
«CH, tCTb u. s. f. ; aor. «jcoMi, tuiA. 



Conjugation; 11^-9 Bt^TN; j^üA-^ A^tn. 
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3. BtA-* 
Praesensstamm n^- (nA**); zweiter stamm nAft-* 

Praesensstamm. 



§. 90. 



Praesens. 


Imperativ. 


Part, praes. act. 


sing. 1. nMk 


— 


BlÄ-« 


2. Bt€ll 


W«Äk' 


Part, praes. pass. 


3. mc-Tk 


^Bt«Äk 


fSfkffiWk 


plur. 1. Eftwh 


«MiH-Ml 


fnjSß'Wk 


2. It€-T6 


BtAn-T« 




3. KtAATk 

dual. 2. mit 


BlANBt 


» 


2. Bt€-tS 


KlLjf^H'lJIL 




3. B«€-Til 


Zweiter stamm. 




Zusammenges. aor, 


. I. Imperfect 


Part, praet. act. L 


sing. 1. Kiij(t-]a 
2. stA« 


BtA^-Aiue 


BtA«-n 
Part, praet. act. 11. 


3. BHJ^t 

plur. 1. Bt;i(%-]C0Mi 




Part, praet pass. 


2. Bnj^t-cTe 

3. Btj^t-BIA 


Bik^t-ACTe 
BiAi-ax« 


Infinitiv Bt^^-TH 


dual. 1. KnA^-jcoBt 


BtA^-ajCOBt 


Supinum b«a<-ti 


2. Blt^l-CTS 


B«A«-A€TS 




3. BHJ^t-CTA Bi;^l-S€TS 

Anm. 1. Ueber die assimilationen des ^ und die bildung des impe- 
rativs vgl. §. 89, anm. 1 und 3. 

Anm. 2. BH^tTH, bhsra^, bhj^hiuh (cl. iV, b.) bildet den imperat. eben- 
falls 2. 3. sg. BNSK^b; als wäre der praesensstamm bh^- statt BN^ii-. 

Anm. 3. Statt B«Mb kann die 1. sing, praes. auch Bt^t lai\ten. 




4. Ä»Ä-. 




Praesensstamm ßjk^- (a^ah-); zweiter 


stamm a^-. 




Praesensstamm. 




Praesens. 


Imperat. Imperfect. Part, praes. act. 


sing. 1. A^Mk 


— Ä»Ä*-»?f* 


Ä»Ä-« 


2. AA€H 


A2i»A>^ Ä«Ä«-»""e 


Part, praes. pass. 


3. A^C-Tk 


AA»Aik A>Aik-Aiu« 


Ä«Ä«Ml 



§• 91. 



\ 
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§.91. Praesens, 

plur. 1. fflm 

2. Asc-Te 

3. AAA^Tk 
dual. 1. ^n 

3. AAC-TA 



Conjugation; HMAMik. 



Imperat. 



§. 92.' 



Imperfect. 
AAA«-AXom 

AAAt-ACT6 

— Ä«Ä«-«?t« 

AAAH-B« A2IA«-A;C0Bt 

AA^N-TA A^/^t-ACTA 

Zweiter stamm. 
Part, praet. act I ^a-bi 

n /^A-Ai 



Infinitiv 
Supinum 



ff 
pass. 



ÄA-TH 
AA-Tl 



Zusammenges. aor. I. 
sing. 1. A^-i» 

2. A>9 A^^^'i'i' 

3. AS, AA€Tk 

plur. 1. A^-jcoMi 

2. p-CTe 

3. A>-»^ 
dual. 1. ^-xoB« 

2. A^-CTA 

3. AA-CTA 

Anm. 1. Die assimilationen des j^, die bildung des imperative 
und die der aoristform /^ACTk vgl. §. 89, anm. 1 — 3. 

Anm. 2. Eine form des zusammenges. aor. 11 ^A^O-jci, ^aji^^-jcgmi 
(mit 2. 3. sing. ^A^e aus der bildung des einf. aor.) erklärt sicli 
daraus, dass /^A^- als verbalst, aufgefasst und als zweiter stamm 
verwendet ist. 

Das praesens von hms-th (haben) kann regelrecht 
nach cl. in d, §. 84 gebildet werden (Hin» u. s. f.), hat aber 
sehr oft die form: 

sing. 1. HMA-Mk 

2. HMA-UIH 

3. HMA-Tk 
plur. 1. HMA-Ml 

2. HMA-T6 

3. HMATb 
dual. 1. HMA-B« 

2. HMA-TA 

3. HMA-TA 

Part, praes. act. iiiiii. 



vgl. §. 19, 2 
und §. 20. 



Coiijugation; hth; futur., periphrast. tempora. 71 

Die Wurzel m (gehen) bildet das praesens von der er- §. 92. 
weiterten w. h^ nach cl. I a, §. 76; iij^ wird aber auch als ver- 
balstamm gefasst und als zweiter stamm verwendet, daher: 

praes. h^a, H^e-iiiH u. s. f.; 
part. praes. act. h;(ij; 
imperf. h^i-üxi u. s. f.; 
einf. aor. n^i, n^e u. s. w. wie ieci; 
zusammenges. aor. II. h/^o-]ci u. s. f. wie Necox^; 
part. praet. act. I BiM-'&; 
„ „ „ II ubAi; 

die beiden participien des praeteritums von einer andern 
Wurzel, urspr. sad^ slaw. xo/^-hth (s. §. 28), mb/^ (vgl. §. 38, 1). 

Das futurum und die periphrastischen formen §• 93. 
des V erb ums. Andere einfache tempora als praesens, im- 
perfectum und aorist kann das slawische nicht bilden. Es 
können daher futurum, perfectum, plusquamperfectum , fat. 
exactum, nur auf syntaktischem wege oder durch Umschreibung 
mit hilfsverben ausgedrückt werden. 

Anm. Nur vom futurum findet sich ein rest im dem part. Blllll&lilTeie, 
TÖ piiXXov, das einen nom. sing. msc. *biiiiia und eine futurform 
^Bli^n«, BU-uieuiH u. s. £ voraussetzt. — Ausserdem findet sich 
ein ansatz zu einer eigenthümlichen futurbildung mit -cna, -ii€HX 
(flection nach cl. 11) z. b. nsaL-CHiR zu niiA-NüiTH (brennen, ardere), 
TikK-ucN« zu T'UC-N«TH (steche) ; Vgl. Schleicher, Comp. s. 822. 

Das futurum wird ausgedrückt durch das praesens der §. 94. 
sogenannten verba perfectiva, d. h. solcher, deren bedeutung 
an sich schon das durative ausschliesst; po/^HTk €ijni h iiap6Y€inH 
HMi leMöY IncoYCik, sie wird einen söhn gebären und du wirst seinen 
namen Jesus nennen, vgl. b'e rpa^« iizipHi|2ii6M«%Mk ÜA^Ape-O', in einer 
Stadt, die genannt wird N. (d. i. heisst); ciBCpcTb nbmeNHq« €bok, 
er wird seinen weizen sammeln, vgl. M'Eiionu temii MAikSRb h sReni 
c*EBH|»a2i;c« €A TOY, viele tausende von männern und frauen pfleg- 
ten sich dort zu versammeln. Welche verba als perfectiva 
gebraucht werden, lernt man am besten durch die anwendung. 
Weniger häufig wird das fut. umschrieben durch hmtn, jamn^ 
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§• 94. MYATH mit dem infinitly, z. b. ic nux^ik ü^ihath ii{K>noBtA2iiiHn, 

sie werden die predigt nicht annehmen. 

Das futurum exactum wird in der regel vom fut. nicht 
geschieden, z. b. ler^A OBpAuteTe, noRiAHTc mh, quando inyenietis 
(inyeneritis), nuntiate mihi; es kann aber auch durch b«aa 
(dem verbum perf. oder futurum zu lecMk) mit dem part. praet. 
act. II umschrieben werden: ler^A BA^^Tk npniuka'E, quando 
advenerit. 

§. 95. Das eigentliche perfectum (perfectum praesens) wird um- 

schrieben durch da;s part. praet. act. II mit lecuk: ciTROfHS'E lecTk, 
er hat vollendet. 

Das plusquamperfectum, wenn nicht, was meistens 
der fall, durch den aorist gegeben (wie im griech.), kann aus- 
gedrückt werden durch dasselbe particip mit dem imperf. von 
~ BiiTH, z. b. OB|diTe A HS M«€T«, HX^e Hjci Bt ocTiiBHiii, er fand sie 
auf der stelle, wo er sie verlassen hatte. 

§. 96. Der sogenannte conditionalis, die Verbindung des part. 

praet. act. II mit dem aorist. bwi, drückt den lat. conjunctiv 
(griech. indicat. imperf. und aoristi, oder optativ) in conditio- 
nalsätzen aus, z. b. aiuTe buuia rh/^ikh bota ncTHiikiiaaro, ue Bumi 
WL riiOYJcoY H Neno^BHiRkHOY kzimijkoy tokhko TBOfHiin TIIUT2IIIHI6, wenn 
sie den wahren gott gesehen hätten, hätten sie nicht für einen 
tauben und regungslosen stein einen solchen eifer bewiesen. 

§. 97. Der gewöhnlichste ausdruck des pas sivnm s ist das reflexi- 

vum(activum mit ci), NapcYCTk ca, nominabitur, dicetur, Nüf HifAieTk 
ci, nominatur, dicitur. Die tempora werden dann wie beim 
activum gebildet. Es kann aber auch das passivum umschrie- 
ben werden durch das hilfsverbum buth, z. b. aP^bo nocwcaieuo 
BiiBiii6Tk H Bik ornk B'kMtTaicMO, der bäum wird abgehauen und 
ins feuer geworfen; nack ciiunaNi BucTk, Qine stimme wurde 
gehört; raio BikB^kSReHO B«/^€Tk bi reieN'kiiiR, der leib wird in die 
höUe geworfen werden. 



f-^^.j^ y'-v-/"s.rx-''v. '~\ y\ y^^^x.'V-">^' 



TEXTE 



MATTH AEÜS. 

XXVI. 
Peve rocno^ii la OYveiiHKOML cbohml* 2 Bicre, riko no f,uixm 

p&CnATHie. 3. TOr^Ol CLEkpAlUA CA ApXHiepeH H K'LIIH%lkHHI|H H 
€T(lpkl|H AIOj!^bGI|HH m j^BOpL ApXHiepeOBL HApHl|AI6M&&rO K&HRl^'LI, 

4. H C'LBIT'L CLTBOpHUJA, f,\ iHCOyCd HMSiTli AkCTHIK H OYBHBiiTli. 

5. rA&rOA(lAXS 2K6' HL HC BL npA^j^LNHK'L, f,\ HB'MXhKl BXj^eTk 
B'K AlOjI^kX'L. 6. iHCOyCOY 2K6 bLIBlilUlO B'L Bh^AHHH BL ^^OftlOy 

Chmona npOKSi^eHd^iro 7. npHCTSiUH ite memiOY %eH& hmxiuth 

AA&BdCTp'L MVP& Apar&drO^) H BL^AHm m TA^IBSi KfO BL^AeiKAlUT^I. 

8. BH^^'&B'bUje %e OYveHHi|H lero Hero^OBiiuA rA&roABiiUJTe' yero 
pif^n TidB%Ah ch; 9. MomA&uie bo Mypo ce npo^&HO blith ha 

M'LNO^'K H A^NO HHIUTHHML. 10. pd^OyMt 2K6 iHCOyCL H pC^G HML* 
YkTO T(K)Y2RAAieT6 2K6NSi; ^^'KAO BO AOBpO C^lLA^I B'L MLNIL. 11. Bk- 
CeTf,\ BO HHIUTAHI HM^TG CL COBOfiR, MGNG ;KG HG BkCGr^d HM&TG. 
12. BL^AHR^BLUIHRl CH ^\pO CG HA TLAO MOIG, Hd HOr^GBCHHIG MA 



1) nacli H. n. Cpe3HeBCRiä. ilpesme cjiaBflHCBie naMflTHim 
ncoBaro nHCBMa (G6opHHR'B cTaiefi hht. fb OTjod^. pyccB. H3. 
H cjiob. HMn. asaA. HayB%. Toin» HL C. üipö. 1868.) L Ha^ Gae- 

BHHOä KHHTB. 

2) Ostromir. eyang. besser j^psra* 

Leskieu, Handb. d. altbulgar. spräche. 
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ITLTBOpH. 13. AMHN'L rA^irOÄGK B&M'L' Hf^eSüe AlUTe n(K)nOB'Ej^AHO 

BSk^eTk ieB(\rr6AHi€ ce b'l BkceMk MHp% Eis^mkroM&ih ca h lestse^ 

TBOpHTb BL nAMATb l€Hl. 14. TOF^ ■Ub^'b le^HH'L OT'L OBOK) H{1 
;^6CAT6 NA|>HI)(\ieM'LIH HlO^A HcK(l|>HOTkCKtlH K'L A^XHICpeOM'b 
15. p6Y6' YbTO MH j^(\CTe, H A^'L B&ML nplLj^HMk H. OHH 2K6 nO- 
CT^IBHIUA l€MOY T|>H A^CATG CbpeBpbNHK'L.^) 16. H OTh TOA'K 
H€K(\AllJe nOftOBI^Nd Bf^-EMCNe, fi,lk H n^'E^^CTI'* l*^* BL n^LBLIH 2K6 
AkHb On|>^€bHLKA^) npHCTS^nHIUA 0VY6NHI|H K'L iHCOyCOBH TMTO- 
AßilUTe KL HICMOY* K'L^e X0UJT6UJH, H OYrOTO^AieM'L TeBIL n(\€X» 
'KCTH.^) 18. ONL 2K6 peYe* HA'KTe B'L rpA^L K'L H^KOMOy H pLll'ETe 
leMOY* 0\YHT6Ak TA^irOAlCTb* B|>'EMA MOI€ BAH^'L KCTb, Oy T6B6 
CLTBOpK mcm Ch OyYeNHKLI CBOHMH. 19. H CLTBOpHIUA OyYC- 
NHI|H, I&K0;R6 nOBCA'E HM'L iHCOyCL, H 0\TOTOB{IUJA n&€X;K. 20. B6- 

Yepoy 2Ke b'lib'liuk) b'l:;a62K6 cl ob%m\ m ^^ccatc ovy6Nhkom(\. 

21. H 1LJ\;KI1JT6M'L^) HM'L pCYe* ^MHN'L rAOLrOAGK B^M'L, ßKO IGj^HH'K 
OT'L BdCL np'EA^^^I' MA. 22. H neKSilUTe €A i^^AO NAYAUJA FAArO- 
AATH ICMOV te^HN'L K'L^RI^O HXI^* ^A\ A^'L l€CMb, FOCnO^H; 
23. ON'L 2Ke OrLBILlUTAB'L peve* OMOYHH CL M'LHOGii^) pSiKSi, TL 
MJk np^f,\Cl!h. 24. CLIHL 2Ke YAOB'EVbCKLO H^eTh, RKOSKe nbCANO 

NieMh, ropie [src] vaobilkoy TOMoy, HMkstse clinl vagb^evlckl 

nplLj^dCTh CA, AOBpLIC BLIAO BLI ICMOlf, dlUTG CA BLI HG pOftHAL 



1) verbesB. fiir Hxe (Ostr. ev. lesRc CLTBOpN ch). 

2) hndsclir. cfeep., Ostr. ev. CLfCBp. und so immer bei diesem 
Worte. 

3) Ostr. ey. onfiCiLKL. 

4) Ostr. ev. KLj|e TCOuiTeum ovroTOBüieuL » iroS Mk&u; exoi- 
(irdoa>{JLev. — hndschr. mcth. 

5) bndschr. ma^utgul. 

6) Ostr. ev. nocb VL COSHAO. 

7) Ostr. ev. YAOB«YkCKuf und so immer in der Verbindung cuhl 
YA. die bestimmte form des adj. 



y 
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VAM'&iC'L n. 25. OTlBniuTl »€ HfOftd np'KA^iAtti] lero h peve* 
ief,\ x^^h lecMh, ovvHTeüio; rAdroAA kmoy' T:bi (»eve. 26. 'rj^x- 

lUTCM'b^) 2Ke HM'L npHHMl iHCOyCL XA'&B'K BA&rOCAOBAk np'EÄOMH 
H A^^^IUC OVYeHHROII'b CBOHMli N peYC' n(>HHM'&Te H ^HTC^), CG 
leCTk TLAO MOie. 27. H nf^HHM'L YAUlSi XKAAS( Bl^j^OlBli j^ACTk HMli 

rA&roAtt' nHHTe^) ori Hieui blch, 28. ce lecTk Kpwh Moni HOB&&ro 

^ABI^TA n(K)AHB(lieM& ^\ M'LNOr'LI B'L OT^&HHie l^'&XOM'b. 29. TAA« 

roAK xe BaM'L, «iko nc hmaml oifSKe^) hnth on cero nAo^d 
AO^kNUdro fto Toro ^bHe, ler^d h nnis cl b&mh hob'l b'& ii'eca- 

(»kCTBHH OTkl|A MOlCrO. 30. H BLCn'KB'KUie Hi^HA^i^ B'L fOpSi leAHO- 
Hk€RS(. 31. TOr^ä FAdrOAA HM'L IhGOYCL* BLCH B'L! CLBA^^NHTC CA 
M'LN'K B'L CHK NOIUTL, nbCANO BO l€CTL* IIO(MUfiS( n&CTOYX&, H 
(MU^Hj^XTL CA OBLV& CT&j^&/) 32. HO BLCKpLCCNHH 2K6 MOICML Kl- 
(>K Bl^l B'L PAAttACH. 33. OT^BtLlUTAB'L 2R6 ÜCTI^'L pCVC IdlOY' 
&IIIT6 H BLCH CLBAi^HATL CA TCB'L, A^L HHR0AH;R6 HC CLBA^SRHI» 

CA. 34. H peve icmoy iHcoyc^* amhh'l rAnroAK tcbi, «iko b^ 

CHK HOUJTL, n|>1^j^e ^(UKe KOyf^'L hg ll'L^rAACHTL, TpH KpXTJA 
OT'LBpLSRGUJH CA MGHG. 35. FA&rOAA IGMOY ÜCT^'L' dUJTG MH CA 
RAIOYHTL CL TOBOK OyilLplTH/) HC OTLBf^LTSi CA TGBG. TAROX^G 
H BLCH OYVGHHI|H f^'&UJA. 36. TOFA^ H^HHAcO €^ NHMH iHCOyC^ 
B'L BLCL HApHI|AICMSkGii rCTLCHMAHH H TAArOAA OVVGHHROML' CA^ITG 
TOy, j^OHLj^CSRG lUL^'L nOMOAHii CA TAMO. 37. H OOHM'L nCT|>A H 
OBA CLIHA ^CBGj^GOBA HAVAT'L HGUJTH CA H TSiSRHTH. 38. TOF^A 

1) hndschr. fit^&niTGU^ 

2) hndschr. n^HTe. 

3) hndschr. hnkitg. 

4) hndschr. loxe. 

5) Ostr. ey. OBkqA CTA/^a. 

6) hndschr. oyi'P^^* 

7) hndschr. npH/^e und so immer von nfH-HTH. 



f,%Te cbji^e H B^HTe c^ M^NOGii. 39. H nf^'EiubA'L MOkAO na^e 

lfltt|k MOAJL CA H TÄdrOAUl* OThYG MOH , (IUJT6 B'E^lilOSKkHO KCTh, f,\ 
MHMO Hj^CTk OTL lieNe YAlUd CH, OEAVe He «IKOSKe \^'h XOIUTX, Hl 

niROsise 'Tbl. 40. [h] npHHAe fH'h ovveHHKOM'L h OBp'ETe m ckhauita, 
H rÄdroAA llei^BH* t&ko ah hg Bi^MOSKere lej^HHoro vnca no- 

B-HIlTH CL MI^HOIS; 41. BL^HTe H MOAHTC CA, ^(1 HC B'&HHjlieTC 

Bii Hdn&cn, Aoyxi bo B^Af^^b, \ oA'LTk hcmoiutuki. 42. mKiJ 

BMOf^HlICK UIhf.'h nOMOAH CA TAdrOAlA* OTkVC, dUJTC HC Blkl^MOSKkHO 
leCTk VAUIH C€H^) MHMO HTH OTl MCHC, HUltC HC HHBK 16», BSi^H 
BOAn TBOn. 43. [h] Hf^HUlk^'b mK%t OBf^'KTe lA CMAUfTA, B'&CTe 
BO OVH HM'b TAfOTLH'E. 44. H OCTdBAh lA HdK'LI Uihf.'h HOMOAH CA 
Tf^OHIfCBii^) T02Kj^e CAOBO (>CKl. 45. TOFftA HpHnftC K1^ OVVCHHROM'L 
H rAdrOAA HM'b* CMHTC HpOVeiC H nOYHBAHTe, Ce nf^HBAHSKH CA 
rOAHHA, H ClAH'k yAOB'EYbCK'b Hf^'E^AICTk CA Bl (>S1|'& Ff^'EUJhHHKOM'E. 
46. B^CTAH'ETe, H^tLM'b, CC n|>HBAH2RH CA Hf^lLA^H^H MA. 47. H 
leUlTC TAArOABKUlTK) I6M0Y, ^^ HlO^A le^HH'L OTl OBOK) HA ^CCATC 
Hf^HHAC H CL HHMh HOLf^OA^ M^bHOF'b CL Of^SkSRHICMh H 2IS(H^hMH^) 
OTh Af^XHICf^eii H CT(l(»kl|h AtOAkCICLIHXIb. 48. Hf^'EAAlAti SKC ^ACTk 
HMIk l^HAMCHHie FAArOAlA* lerOSRC AOBlJRSi, Th lecn* HM'KTe H. 
49. H ABHI6 Hf^HCTSink^) K'L iHCOyCÖISH pBYB leMOy* (^A^O^H CA, 
OVVHTCAIO* H AOBl^A H. 50. iHCOyCI^ SRC pCYC leMOy* A(K)Y2Re, HA 
HIC2K6 leCH OpHUJbAl, TO CLTBOf^H. TOFftA Hf^HCTSinhUJe^) BL^AOSRHUJA 
(»SII'K HA iHCOyCA H lAlUA H. 51. H CC ■C^HH'L OTh CS^lUTHHXl CL 

iHcoycoMh [npocThp'L (>Sik;k Hi^BAiLve Ho;Rk cboh] h oy^^Af^ii ^aba 

1) Ostrom, ev. nuiTe He uoaseTb ch Yanat. 

2) hndschr. Tp6Hqei&. 

3) Ostr. ev. ci opiftSRHii h aPekoalmh. 

4) Ostr. ev. npHCTsniib. 

5) Ostr. ev. npHCT^nffLiiic. 
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iHCOyC^* B'L^Bp&TH NOSRk CBOH B'L CB0I6 MtCTO, BkCH BO n|^HHM'LIUeH 
NOSKk N02R€Mk^) üOrLIB^lKTk^. 53, HAH Mf^NNTk TH CA, RIKO Ne 
MOrS^ HlAHt. OyMOAHTH OTkl|{]l MOKfO, H n|^HCT{]lBHTk M'LNlL BAlUTe 

N€2KeAH ^Md m A^CiftTe AereoN& {irreA'L; 54. k^iko skg cyBO 

CLBSij^KTk CA K'EHHr'LI, l&KO TdKO nOj^OB&^lUIC BUTH; 55. B'L T'L 

TOkCL peYe iHcoycL h(I(>oj^om'l* i&ko m |mi;bohnhk(i ah h^h^octc 

Clk Of^SUSHICMk H 2K|^l^kMH lATH M?); HO BkCA ftkNH C'EAILX'L Hf^H 
B&C^ B'L l||^LRMH OyVA, H NC lACTC MCHC. 56. CC 2KC BLCC BUCTL, 
f,\ CLBSiA^TL CA K'LNHrLI n(K>(KiyLCinJIA. TOFAd OYYCHHI|H BLCH 
OCT^IBALIUC H BISR^IUIA. 57. OHH SRC HM'LUIC iHCOyc^l BC^OIUA KL 
H\nni^^ {ll^XHICI^COBH, H^eSKC K'LHH2RLNHI|H H CT(I|^LI|H CLCLI^dUlA CA. 
58. llCT|^li %C Hj^l^lUJC nO HICML H^-j^dACVd fi,0 ]i,EO^\ (l|^XHIC|^COB(l, 
H B'LlUk^'L B'L f.mp'h Ct.f,tMnt CL CAOyrilMH BHj^lTH XOTA KOHL- 
yHHX. 59. (I(^XHIC|^CH SRC H CT{]l|^Ll|H [h] CLBOI^L BLGL HCKAdX^ii 
A'LSRd C'LB'^'ETCAa M\ iHGOyCA, RIKO f,X OyBH^TL H, 60. H HC 
OBI^ITOUJA- H M'LHOrOM'L C'LB'Ej^'ETCAICM'L^) nf^HCTS;nLUJCM<L^) NC 
OBf^-KT^K. nOCAlj^H SRC nf^HCTJ^nHCTOl j^'LBA C'LB'&A'^TCAIIl A'LSRd 61. H 
piCTd* CL I^YC* MOr;K |^^0|^HTH l||^LirLBL BOSRH» H T|^LMH j^LHLMH 
Cl^L^^lTH K. 62. H B'LCTOIB'L {]l|^XHIC(^CH |^CVC ICMO\" NHVCCOSRC AH 
OT'LB'&UITdB&ICUJH, YLTO CH C'LB'LA'&TCALCTBOY^TL; 63. iHCOyCL SRC 
MA'LYdOlUJC. H OTLBlLUjmB'L (l|^XHIC|^CH |^CYC ICMOV ^AKAHHAHi TA 
BOrOML SRnBUHML, f,X (^CYCUIH HilM'L, dUITC TIA ICCH Xf^HCTOGL CIJN'L 
BOSRHH. 64. TAiirOAA tCMO^ IhcOYCL' TU (^YC. OBilYC TAiirOAfift 
EMk'h' OTL CCAl Oy^LI^HTC CUNd YAOB-LYLCKA CLj^AUlTd j^CCLNS^K 



1) hndschr. iiosKkMi (d. i. -Mk). 

2) Ostr. ev. noniBN&Tk. 

3) Ostr. ev. wie 47. 

4) hndschr. ciBt^^lTCAklfL. 

5) Ostr. ev. n^HCT&nAkHCMi. 
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0Tki|ii H r|^ä^s;iuT& HX oKA&iitxi H^seckCKiuix'L.^) 65. TorA^ xp-- 
XHiepeti p\cTpks^\ pHs^u eBOU rA&roAU, ako ka&cbhmhis^) peve. 
YkTO lemre ti^'EBOykm'l cLB-^A'^^TeAk; ce hun'e cAUUiiicTe ba^lc- 

BHMHK^) lerO. 66. YkTO Ck BdMli MkNHTk; OHH %€ OTIbBiLlUTdB'LUje 
I^'EUIA* nOBHNkN'L KCTk CLM^kTH. 67. TOTfi^X ^XUAhRMÜti AHI|6 ICrO 

H n^iKocTH leMoy A'^kiuia, obh ^ise ^\ aahhts; h oyj^ii|^HiUA 68. tm- 
roAKiuTe* npopki|H n&m'l, XpHcre, K'lto iccTk ovA^pHti ta; 69. Ile- 
Tp'L «e B'LN'K ctLAiLduie m abo(^il, h npHCT^nH «"l ni€MOV lej^HN^ 

(MIBUHH TA^irOAlSlUTH* H TU B'E CL IhCOVCOML PoUlHAeiicKliIHMk. 
70. ON'L %6 OT'LBpURe CA Up'Lfi.'h BkCEMH TASirOAHL' N6 B-^Mk, YkTO 
TAiirOAlCUlH. 71. HUlkj^'LUJIO 7Re leMO^ B'L B|^{]ITA OVS^I^lL H A|^OYr&IA 
H TAArOA^l HM'L TOY' H Ck B'E VAOB'EKli (TL IhCOYCOML Nil^^ip'&NHHOMk. 
72. H nOUnj OTLBpURe CA CL KAATBOHi, MO Ne ^N^IK YAOBIIKI. 

73. Ne no m'lno^^'E sise n|^HCTs;nkiu6^) ctouuiitch p-^uiA tlerpoBH' bii 

HCTHHSh OTL NHX'L TU l€CH, HBO BGClLj^A TBOn ÜBlL TA TBOpHTk. 
74. TOrj^il N^IYAT'L pOTHTH CA H KAATH CA, RIKO NC J^HAK YAOBIKA 

cero. H ABHie ko^i^'l b'l^^faach. 75. h homans^) ücti^'l rAAroA'L 
iHcoycoB'L, ie;K6 peYC icmoy* n|^'K%j^e j^Axe Koyp'L ng Bi^rAACHTk, 

T|^H KpATIU OT'LBpkaseiUH CA MCNC* [h] HUlkj^'L BliNL HAAKA CA 

ropkKO. 

XXVII. 

OyT^OY^) SKe BUBLUIIO CLB-KTL CliTBOpHUlA ApXHie|^€H H CTApkl|H 
AIOj^kCl|HH^) NA IhCÖYCA, HKO fi,\ 0\^HI»Tk H, 2. H CLBA^AB'LUie H 



1) Ostr. ev. iieBeckHiiiHiicii. 

2) Ostr. ev. ^coviiA 

3) Ostr. ev. n^HCT&nAkne. 

4) hndschr. nOMlNft. 

5) hndschr. lOT^OV. 

6) Ostr. ev. AiOAkCTHH. 
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sej^ouiA H ni^iLj^duiA h lloHkncKOYOYMOY IIha(itoy HreuoNOv. ^' ^'^ 

OHO BpiLMA BHA^BL HlOj^d n|^%AABUH ICrO, nKO OGSij^HUlA H, (MlGKil- 
m'h eA B^S^BI^dTH I^H J^eCATt CkpeBpUlHK'L (ipXHI6(^eOM1i H CTXpk- 
l|eM'L 4. TAiirOAtt* CLrpiUlHX'L np'&AAB'L K|^liBk NenOBHNkNSi. ONH 
2K€ p-KlUA' YkTO KCTk llilM'L; TU OY^k^HUlH. 5. H HOBf^kr'L 
^peEpO B'L Dl^klCLBH OTH^G H Ulkj^'L OY^ABH CA. 6. df^XHiepCH SRC 
ni^HHUlUie Ck|^eB(K) piLlUA* NiLGTk j^OCTOHNÖ B'LAOSKHTH I€r0 Bl 
Kdf^'LBdNSi/) nO HICXe I|1LN(I Kp'LBH^) IGCTk. 7. C^BILTE aSG CLTBO- 
l^bUie KOVnHUlA HML CGAO CKS^I'^l'NHYe^) B'L nOr|^lLBdNHI€ CTI^HNkNUH- 
ML. 8. TEMk 2K6 Nil|^eY6 CA CCAO TO C6A0 Kf^LBH j^O CCrO ftkNC. 
9. TOr^Ol CLBUCTh CA CAOBO^) IIp0(>0K0Mh HcdHICMk rAiirOABiiUlTeMk' 
H npHIA[UJA] TpH j^eCATC Ckf^eBl^kllHK'L, l|lLNSi l|lLNI6NilArO, ICroaSG 
l|tLHHUIA OTli CUHOBL ll^|^{IHAieB'L, 10. H j^&lUA lA NA CCAIL CKSi- 
AkAkHHYH, AKOaSC ClKüS^d MLNIL TOCnOAk- H* IhCOYCL 2RC CTA 
llf^tLj^'L HreilOHOMb, H B^ni^OCH [h] HrCMOH'L TAArOAlA- TU AH 1CCH 

\\Kc\ph HiOAeHCKL; Ihcoycl ase (^eve ieMO\" tu rAaroAiciuH. 12. h 

lei^il HA Nh rA&rOAMXSi ApXHiepCH H GT(lpkl|H, NHYCCOSKe HC OTIBIL- 
UlTilB&aiUC. 13. pCYC ICMOV HhAATE* NC CAUIUHIUH AH, KOAHKO NA 
TA nOBlLj^AKTh; 14. H NC OTLBILUITA HML NH K'h ICj^HNOMOV SRC 
TAArOACV, lAKO ^HBHTH CA HrCMOHO^ ^ILAO. 15. HA BkCAK'L [SRC] 
AkHk BCAHICL OBUVAH E% HrCMONOV OTLROVUJTATH NA|^Oj^OV ^'^'^^' 
J^kNn, ICrOSKC XOTILAXSS. 16. HMILAIUC BO TOr^l^A CKBAS^kNA NA|^OYHTA 
HA|^HI|AICMAArO Ea|^ABSi. 17. C'LBhpAB'LlUCM'L aSC CA HM'L pCYC IIhAA- 

Ti' Koro xouiTCTc oTi OBOH) f,^ dryioyiuTSi bam'l, Ea^absi ah 

HAH iHCOyCA NA|^HI|AICMAArO X|^HCTA; 1^. Bt^lLAUIG BO, l&KO ^^A- 



1) Ostr. ev. KO^iBXii&. 

2) Ostr. ev. k^ibc 

3) Ostr. ev. ckxavhiIIHYC, ebenso y, 10, 

4) Ostr. ev, oevenoiCt 
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KHCTH l^üg^H np'&j^&UJA H. 19. C'&j^AUITIO 2Ke I6M0Y HA CS^HIUTH 

no€'&A& Kik NieiiOY TRem cBoa rA&raAKuiTH* NHYhTOSKe Tesi^ h 
ni^&BhftkHHKOY TOMOv, M'KHOfO CO nocTp^^iX'L jj^hiik-ck BL cLNi^ lero 
p{i;^H. 20. {ipxHiei^eH «e h €T(I(Mi1|h hubiiahuja H^nf^Oj^u, ]i,\ Hca^- 
CATk Edp&BS, iHcoycsi 2Ke aoro\^ATk. 21. ot'&biliut{ib'l 2tse HreuoNii 
peYe HM'L* Koro xoiuTere otl obok) ^d otkiiovuitsi b&m'&; ohh 
ase p'&uiA' E(i|MiBS(. 22. umoax hmi Hhahtl' ykio €ltbo(« 
Ihcoycov^) NJiiuiiiaieMOvovMOv X|^hctoy; rAiiroAciiuA blch* a^^ (iskc- 
ffiATb BSij^eTk. 23. HrcMOH'L 2Ke peye hml' YkTO ch s^'lao (rLTBOf^H; 

ONH 2Ke HS;-AHX& B^RHa^lXSi rA{irOAGiUUT6* j^d (KICRATL SSAeTh. 
24. BHj^'&B^ 2Ke ÜHAATli, ÜKO HHVeCOSKe Oycn'&ieTli, N-L n&Y6 MAUA 
BUB&l€Tk, npflHII'b BOj^^ OVIilU pS^I|lL Hf^lLj^'L Nd(M>AOMh TAürOAtt' 

HCj^ocTOHii^^) lecMh Kf^^BH npdBbAuiddro cero, bu OY2;k|^flT6. 25. h 

OTLB'&UJTdUJA BbCH AlOjl^HIC H plLlUA* K^Wh lerO Nd NdCL H H\ YA- 
ftlLX'L N(U1JHX'&. 26. TOTf,\ OTlHOyCTH HM'L Edf^dB^K, iHCOyCd ase 
SHB'L ni^'&A&CTh HM'L^ ft^ pdCHUIS^TK. 27. TOr^d BOHNH HrGMOHOBH 

28. H C^BA'LK^IUe H XAdMHj^Olii Yf^hBCNOlii^) OBAILKOIUA H, 29. H 
CUlACT^IUe BlLNhl|h TphHlLN'b B'^AOSKHUJA H\ TAAB^S ICrO H Tf^kCTh 

Bik AeckNHi|Si lero, h noKAOHhiue ca m koa'&nov h^ilj^l miMb (^srd- 

XTim €A 1€M0Y rAdrOAKUITe* pHj^OYH CA ll'&Cdl^lO Hl0A€H€KL. 30. H 

nAioNS^BLiue^) m hl npHttiUA Tf^kCTh h chraxiK h no taabi^. 31. h 
mfi,\ mpMxmik ca leiioy, cma'&koiua n Niero XAdMHji^s h ocail- 

KOIUA H B'b pHI^'LI CBOIA H BG^^OlUA H HX (^dCnATHIC. 32. HCXO^AUITe 
2Ke OSflliTSi YAOBliKd Kyi^HH'&HCKd HMeNUilk^) CtUlOlld- CmO\ ^k" 

1) Ostr. ev. Ihco^ca u. b. £ gen. 

2) Ostr. ev. iienoBHiikii'E. 

3) Ostr. ev. Y^hBAKHOHk. 

4) Ostr. ev. nuHH&Biuie. 

5) hndschr. HM€ii6Mb. 



■-'-'''^"- *^-^^^^.Ml*M^^ .* , ■■ . . .^„^..^^ - ■^.^— MMi>^.jmi.^> 
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AM» miMnit ificn leix^. 38. [h] u^mm^%um m iiww (mm* 
ime ToAUd^A, i«e HAf mi&imi ca «(mim^BO mLCfo, « 34. ama 

Mm. %. f&cnyiuie »e [h] f&^i^iunuA pa^u lero h mTAiM 

SfUHtt, 36. « e&AUM CTfUKAOlBS R fOI(y 37. H IIOAQKtllM 

HiOAeJRn. 28. wrA& pACMoiA cl NMib au& (mu^mhimka, kah- 
Noro A^sikiUK M leAnmro o AtBiSK. 3d. iihmo wfßumH sr« 
mynuvx H nomnAKiifft rA&BiufH ckoiimh 40. h T^aM^mum' 

AlUre CUN'L EOSKHH KCH, CM^^H CL KfMiCT^l. 41. TdKOSKAC 4t 0I(^^ 
KflCH p»2\KlllTe et H KLHI«EkNHI|H H CT&pkl|H rA&reAAAX&' 42. HNU 

cLn&ce, cece ah nc ueaiseTk eimcTH; Mint i|iLCApk H;|MUiAieBi^ 
lecTk, A^ cibA'E^eTb nuh^ cl K^hcr^i, h bil^s; hii€M1i leMOV* 
43. o\iiL»i H^ Bor^' A^ H^B^iBiiTh M miH%j AiuTe xoiureTk leMOV 

ftye G»| «Ke CUNIi GOÜHN leCTh. 44. llUSimAfi H fA^BOliHIIIKl pic- 

NUAA^) ci^ HiiMk flONOiiM&cfJi Kuo^* ^' ^'^ uuecma 2R6 roAHiw 
vuyii Kua% na füctii ^euii^) ao A^tnitt roAHinu. 46. npH a^^^ 
Ku^ji a^ roAW^ imi^uii luo^vci^ rAicoia ssAHimk rA&roAU* hah 

HAH AHm CWUSlk«<llHI, IWe Ifttfli* SOSK€, KOaiS€ MOR, HO VVVa MA 
IMH OCKüHA'k; 47. MNHH^) 2fie On rrOttlUTHNX'k TOY CAMU&B'kUIS 

tmom^KSk^ wo Hahhi i^oeefk. 48. « wtie le^'k leA^Hii. ofii 

mntk H qf^'L rSKK M HCRASbllk QlfkT\ H KI^HIi^'k HA Tf k€Tk H&- 

HMWit M* 49. ^ o^ithmO rA&r0A&&x;i- N€ ai^h'^), a^ bhahmi^ 



I I n i l 



1) Ostr. er. pscnkiieiiKit 

2) Ostr. eT. :;eiiiN. 

3) Ostr. ev. nii|NN. 

4) Ostr. ev. a^o^i^nn. 

5) Ostr. ev. octun* 

lieskien, Handb. d. »Itbnlgar. spräche. 



^ 1 ■ I 
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&DiT€ n(iiiHA€Tk HAHa cui&cn lero. 50. ji^^#Yniti^) »^ B^nmk 
Nonnie nfoso^e leiioy (ieB(M^ h H^H^e boa& h k(^u&. Jhcoyc^ jbs 
nuEiJ Bi^MH rA&eoMii seiuiieiik m ncogyctm jj^o^xi. 51. h cc oooiki 
iffkKuui&iii (i(I2;mp& CA ch vuuUkHmro %^ ffi iwsKiJiB&ro m 
j^uoie, 52. H s^euküi^) noTpAce ca h «AU^iiNie (mco&a^ ca ii r^oKM 
ompit^oiuA CA it M^HOTA HB^ecA noyHBAKiiiTiiimb cBATum n- 

CmUlA^ 53. M HUU^^UUeit N^ rjKNSA IK) B'LCKpkCeHHH ISFO BUMIAS 
«"L CBAmii If AA^ M ABHUIA CA MlHOfOU^b. 54. ClkTlilllW^b 2Ke H 
HXe BlAXS CL NHUli, C1^%rSilllT6H IhCOYCA, BHjl^'&B^llie T^SiCL U 
BUB'LUlAa, OYBOaiUA CA ^UO rAArOAKlUTC* BL UCTHNS; BCMMI 
CUH'A B^. 

LUCAS*) 

XV, 11—32. 

CUNA. 12. H pCYC MkHHH CUNl^ ICK) OmtOV OrkVe, JifiMfJk UH 
AOCTOHNSi YACTk HMlLlfHA* H (»A^^I^H IfMA HMlfWIC 13. H He ilO 
M'LHOi^X^ j^hHKX'L CLCLpAB^ BkCC UkHHN CUN'k OTHAC HA CTfMU« 
jl^AACYC H TOy pACTOYH HMMHI6 CBOK »HBU BAX^bHO. 14. HSRj^ll- 
B-LUlOy %6 I6M0Y BkCA EUCTk tmf.'h ^^miffL m CTpAH^ TOH, H Tlk 
HAYArE AHUIATH CA. 15. H lUk^'L Hf^HAMH CA le^HHOUk OTE 2RN- 
TCAk TOIA CTI^AHU, H HOCIkAA H HA CCAA CBOKI HACn eBHHHN. 
16. H SRCAAAIHC HACUTHTH YplLBO CB0I6 OTh (M)%lil|k, HURC "Ajl^^MX 
CBHHHIA* H HHIPLTOase HC A^KIAUJe 16110^. 17. B'L CCB^ 2R6 npHtlH^ 
pCY6* KOAHKOV HAHMhHHK'L OTUfA UOlCrO W^BUBAGKTb JCAI^BH, 



1) Ostr. ev. HNi. 

2) Ostr. ey, :;eMXii. 

3) nach dem Ostromirschen evangelium. 
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&^ me ckf^9 rmfflkUk^) nucHX. 18. s^cT&n nj^x n ens^y 
MOKiioY H (i€KX leMOv* on^e, cirfmum'k m ncso h ap%fflk 

TOSOK, 19. 0YSK6 HtCMIi ftOeiONN^ lfil(ieillTH CA fTEWk TBOH* CL- 
^BOf H UA AKO K^HNOrO On H&HUUlim TBONXIk. 20. H B'kCT&n 

H^e m^ OTU|Ov cbokmov. lemrc »e kmoy M^^^ csurrov oy^hfx 
H 0Tiii|h lero, H ^H^^ kmoy 6iicTh, h Ten nnj^e n& buk lero h 
ocäosu^a h. 21. (leye sRe icMoy cuNik* OTk^e, cvptiuHX'k na HeBO 

H flfl^AL TOBOfiK, Oyase HMMk jl^OCI^HHL NAfieillTH CA CUH'k TBOH. 
22. ^eY6 SRe OTLqb Rli p&BOM'k CBOHM%* H^NeciTe o^esRAX 

npkBXK H OBA«i{tTe H, it A^HTe nfHicreHb m pian^ lero h c&no- 
ry H\ NO^t, 23. H n(NiBeA'&uje TeAhifii oynHTdH'UH s^iiROAiiTe, h 

S^I^UJe A^ BeceAHM^ CA, 24. uro CUH'L MOH Ck MphTB'K b« n 
OXHBe, HI^rUBAIi Bt H OBfllTC CA. H N&YAlttA BCCCAHTH CA. 

25. Bt SRC cuNik icro cTdpiLii m ctA%i h uro rpAj^u hiuibahsrh 

CA Wh AOMOY, CAUUld rn^HHÜ H AHRU, 26. H npn^wxKh le^H- 

Horo on (lAB'L B^afidiiiAJiuje, mo oyso ch cxtl. 27. oh'l src 
^eyc leiiioY' "^^ ^(^^'^^ ^^^ njiHH^e, h j^ikRAoi OTbi|h tboii TCAhqb 
ovnHTAiryti, uo ci^p&Bfli h npHUTb. 28. ^^rH^B&Bi »e ca nc 

XOT^O^lUe B^HHTH. OTkl|li SRC HlUkAlk MOAlA&UJe H, 29. ONlk SRC On- 
BSIUTIIBl (ICYC OTkl|OY CB0I6MOY* CG ROAHKO AlTL (IMOT&K TCBlL, H 
HHROAHSRC ^{laOBSAH TB0I6IA HC n^^lLCTJftnHXIi, H M%H% NHROAlURe 
HB f,!kXk I6CH ROI^kAATG, f,\ CL A^^rU MOHMH Blb^BCCCAHA^ CA 
KlAKTk. 30. Wf,\ «e CUHl TBOH Ch H^lLj^UH TBOIC HMtHHIC C^ 
AlOBOA'&HqjIMH nflHHJ^C, ^ÖMM KMOV TCAh^h nHTOMUH. 31. OHIi 
2R€ (IBYC I6M0Y* ^^^' "^^ BkCer^A CL M1UI0K I6CH, H BbCA MOKI 
TBOH CXlk' 32. Blkl^BCCeAHTH SRC CA H Blb^ftflAjI^OBATH üOftOBAAlUe, 
MO B(IArb TBOH Ch MfHiTB^ B« H OSRHBC, H^rUBAIk £% H OBj^lLTC CA. 



1) mm rallAOU^ dfts ^ ui diesem casus im Ostr. ev. die r^l< 
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APOSTELGESCHICHTE^) 

CoYA'b ase h leuiTc j^uxdtt rH^BOMh h oyKUHCTBoak m oipre- 
HHKU rocno^Ntt n|^Hn(iA^ «*& ii|^xHi€|>eOBH 2. o^ch o\ iiiero 

BOVK'&BH m AHCTL H^mHCdHU Bl ^^UIACK^ KL ClüUJHUJTeiUl'L, fiji 
AIUT€ KOTOpUA OBpAUITeTK Nil IlSiTH, lUUSSKA H SKeHU, CKBA^^dUU 

n(iHBe;^eTh B'l l€povc(iAiijii:b, 3. BLUier^ ase leuov K'U<^>' nptt- 

BAIUKHTH CA E'h JifiUXQK'h^ B'L He^OLDLn» (H^HCTä H C&tTh QTh 
H6fi6C€, 4. H n\Ji;h m ^CMH CAUUKI TAOICL rA&rOAGiiUITh I6M0Y' 

C&Y^9 Co^V^' ^1'''''^ "^^ roNHuiH; 5. ^eYe 2Ke* «"lto tu lecit, roc- 
doji^h; rocno^ ase peve* is^n^ kqw^ Ihcovcl» leroxe tu roHHuu)- 

6. HL BLCTAHH H BLMHj^H B'L T^XA'hj H TOy peveTh €A, YLTO TH 
nOAOBOkieTb TBO(^HTH. 7. & M^iUlSH r|^AASlllTeH CL HHML CTOK&dXa^ 
jl^HBILUITe €A, CAlllUAlUTe O^BO FAACL H NHKOrO BHAA111T6. 8. BL- 

cTdBL ase C^YAL otl ^emitt, OTLB|^kCTdM(i OYHMd lero, hh lejMiHoro 
2Ke BHALdiue, s^d psK» ase HiiLuie blbilca h bl ^udCKL, 9. h bl 

TpH A^LHH He BH^Ay De ^j^^U HH HHIA. 10. BIL SKC K^HL OYVeHHKL 
BL jl^dUdCII^ HlieHLMk ÖLHdHHIH, H peYB KL HISMOV rOCROj^L BL 

CLH-K* iHdHHie. OHL 2Ke pcYe' ce d^L, rocnoj^H. 11. roenoAL 

ase KL HieUOY* . BLCTdBL HAH Hd CTLrNLI NdpHI|dGiiUITAtt CA Hf^d- 
BLIM H BLi^HülTH BL ftOMOV HOV^^OBI CdVAd HMCHLML TdpCtHHHd' 
ce BO MOAHTL CA 12. H BHjj^L BL CLHL MSaSd HMeHLML iHdHMB 
BLülL^LUJd H BLi^AOaSkUld Hd HL pS^KSi, lAKO fA HpOi^LpHTL. 



1) nach H. H. CpesneBCKiö. itpesme cjiaB. naMfiiHEKH loco- 
Baro nncLMa (cöopHHKL cxaieä mm. aKa^« nayKi». t. ni. G. IL 
186».) p. 306 sq. 
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13. ons^iuT^ «6 SUkinini' rocm^^H, cAwudx^ on mi^hotii t 
mmmn ceini, leAHKo ^aa miofH cbatuhml tbohih wl M^kiy« 
c&AHMm 14. H ciij^e muMk ofCiuicTb an st^impw na^xth 

ghtky HSKe N(l(lltl|&Hn NMA TB§I6. 15. ^% aS6 VL NieMO^ rocM^v 
tq^H, MO CKXÜ'L H^BkfMUrE MH KCTIi nOHtCTIl HIIA MOW ü^^ 
a^UVU 2Re R 1|1L€&^ N GUirUIH H^^NAieffLI* 16. &^ CO ClKlll* 
2KK leilOY, [KAHKO nOftOSMen leUOV] ^ HMeHN MO«Mh npHIATH. 
17. Hj^e Xe ZlNilNHI& H «"EHNj^e Kl XfMlMHHX H Bl^AOSKH It^l Wk 

fixtfK N i^eve* C&yjie 6(MkTfe, rooioj^ii noc^M ma, Incoycl iiBAHti 

TH CA m RS^TH, HO NieUO^SRC rf^Aj^^Okme, mO Ji,^ RfO^t^HURI r 

RcnniiNuiim et ^0)(K^ e&vrx. 18. h ACRie otuiql^ on oraio 
lero niso h yenjov», ** nf^i^if i »e &SHie, h bmt&si^ npycm ci^ 
19. H nfAHüTL BfMunkiio oyRfiLnH ca. b^ otru ai^nh cuerh Ca^a^ 

ITE OYYeNHiniy R;R€ Bib jl^AMilCI|l, jJ^URtU NI^ROARKO. 20. R ACHie 6^ 

cuopiL RfKMiOB'&A^^^^i^c rocMAA Ihcovca, hko ch KCTk tvwh bo;krh. 

21. VOVSR^A&KX «€ CA BkCH CAlHüAlRTeR H TAArOAAftXX' NC Ck AR 
ICCTk pX^J^pO^nmilM B'L I6(N)YC&AHIII1L R(lfRY%IRTAtt HMA C<, R 
CAIMI Hft TO RfHHAC, j^A lA CUA^AHU BCjl^eTfc Kli CTApILHIUHRAm 

M^dlicirfiiHu^; 22. Ca^a^ skc rayc [K^nAiiAuie ca] r mm* 

mTAAlUC HotfACn SRRBSURTAA B-L jJ^AMAOfl CMA^AM, RKO Ch ICCfli 
XfRCTOCl. 23. H RKO CWOHkYAUlA CA j^^RRIß MLHO^R, C'&B'&RIf A^ 
IIA Ho^A^ IMfBHTR H. 24. (^A^O^MUTb SRC SUGTk CA^AOlf CMlTL 
HTTA. CI^ILISAAXS «6 Bf^TA fiJkHh R ROUnii, ^A BUIRA R O^BHAH. 
25. nraUllflt 21» OVVeNHI|R HOIMTRni BO^CTHRIA H H^ Tffkfjk eil* 
ISCRBBRIt Bli KOnCfR. 26. RpHIRMt^^ 2K6 CA\'A'b Bik l€^Y^^">^ 
mNOYliKMWie CA RfMRraClilll CA OYYCRHtfEX'L, H «kCR BOAAXK CA 
WlO M6 n(»OY«UTe, IIK9 OYYClRRSli leCTIu 27« Ea^MRA SRC MRMl 
n^RBC^e H Kli AROCTOAOM'L H HCOOBILA^ HM'L, KAKO NA RSiTH WJ^t. 
rOCnO^A H lAKO TAArOAA ICMOY H KAKO Bli ^AMAdl'K Apl^>^^ 
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NMCNtI IhCOVCOBIi. 28. H BMUie Cl^ HHMH EWOf,A [H HCXO^A] 
n i6)K)YC(IAHM1^ H Aflk^Mft HMeHH rOCHO^A lH€OyC& XfNCTA. 

29. rmroMSAmt ake h cLBM^AUKi^niue ca cl IGmwu^ onh »e 

XOn&XX H 0Y6IITH. 30. ^^O^MlLB^Uie SR6 E^THRI OTMCJ^OUIA R 

n KtcdfNK H OTMöYCTHuiA B^ Tn^Lci. 31. i|^bnBii «e o^ise 
vk Bkceti HoYA^ h r&AHAeH h C&m01(ihh hmmxx MHji'k Ki^r^- 
»AMeifu H xo^Aiim^) B^ cT^eiL rocno^uiH, h muetmieMk ckatii- 

&rO AO^Xa If&NOSRJI&TCX CA. 

32. E-L OHU AkNH BUCTh ll€T|K>Y fl^XOj(AIIITOY BkCS^^ N CIMH- 
TH m CBUniHlfL SRHKKIUTHHM'L Et Ay^^t. 33. OB^IiTe SRC TOy YAO- 
BSKA leTef^ü 6N6III HMeHkMIl OTh OCMH AlLTIb AeXAUlTd B'L AO«H, N 

ek B^iuie |^ACA&BieH'&. 34. h p€ye kuo\ Ikrp'L* 6H6ie, Hif&Aiiien 
n iHcoYe'L XfiNcroci* blct&nh h nocreAH ccbil. h issnm EikCn. 

35. H BH^lLlttA Bken «HBiilllTCH B^ Ay^^ H B^ C&(M)NS N OBfMkTN- 
lUA CA Kl rOCnO^CBH. 36. IPh HonHH SRC B% HIBAIII Bkj^OBHIfA 
HUeNhMh T&BHTd, R2R6 ClKi^AieUJI HdflHyeTk CA CflkHA* CH SC 
BIß RALNA BAArUHX'L ftl^ACCIk N MHAOCTH, HUKC TBOfOAUie. 37. 6U- 

• ■* 

CTk SRC B'k j^hHH m BOAlBHUn ICH OYKIkfllTH* OlfUBUlie «€ K 
flOAOSRIttUA NA B'&CXOAkNtll|H. 38. BAHl^ «€ CXIUTH \\]^% HoimN 
a\YCNItl{H CAWUABllUe, lAKO üeT^'L ICCTk Bl HI6N, nOVCTNUlA [fJUBA 

uusa] ri^ hicmoy MOAAurre h hc oba^hhth ca n|MtiiTH ^o tmjck. 

89. BlCTABl SRC llei^'L a|^HH^€ CL MHMA, ICrOSRC llf^lttUl^iailA Bl^- 
BCftOUlA NA B'LCXOAbNttqS^, H CTAIUA U^'^f.'h NHMb BliCA BI^OBII^A 
nAAyXlHTA CA H nOKAS^AKUITA^) CfNIYHI|A H (IH^, ICAHK0»6 TBO- 
fUHfC Ch NHMH C;KlttTH C^kHA. 40. HS^fMABl SRC BlkNI BkCA 
flcT^I R Hf^UAONk KOASN^ MOAN CA, H OBfNMHTh CA Rli RAOf (^CT«* 
TaBHTO, BLCTANH. ONA SRC OTUfli^C OVR CBOH, N BRAttllUH He- 



1) in der hndschr. das masc. xo^ahtc. 

2) in der hndschr. das mso. nsAYUiTe und BOKA^uuRTe. 
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42. oyK^A^uio m$ KiicTb no Bkceii Honmi, n muio^h BifOiiUM 

EXODUS) 

XV, 1—19. 
lloHM'L rocno^esH, ca&blno bo n(K)€A{]iBH er konis h bica- 

j^kNHKA BLBflUKe B'L MOpIC. 2. nOMOUITIiNHKL H nOKflOBHTeAL BUCTk 
UIUII^ Th CMACeNHIG' Ck BOr'L MOH, H n(K)€A&BAK H* BOfL aTlil|(l 

MOiero, it Bi^Necsi r. 3. rocno^k clk^yiuau Ep\nH, rocnoA^ 

HMA leilOV. 4. K0A€CIJIH1|A ^^{Ip&OHtt H CHIÜk ICfO B^UK6 BL 
MOf^ie, H^Bkjl^lN'Lltt B'LC&j^kNHKlil Tf^kCT&TU HOTOnH Et ^MkHVLMh 
MOpn. 5. lUiiYHHOK nOKpU tt* norpn;;» B'L rA^KBHN^ MO ^KAIICHk. 

6. ;^€CbHHi|& TBon, rocno^H, n(>oeMBH ca ki^^üocthr* ^cchH^ia 

TBOKI p8hK2\ CLKpOYUIH E^\rUy 7. H M'LHOXhCTBOMh CHAU TBOieUl^) 
CLTfMJl'k I6CH CXnOCTJITU. nOCM^l TNlLB'L eBOH, HOnCTb tt l&KO 
CTkBAHie. 8. H A^Y^OMk lll|^OCTH TBOICtt pdCT^KRH CA BOftA' OrS- 

cnuiA isKO H cnNA wfflAj orscniuA h ba'lhu ho cp^f,\ uof^a. 

9. (ICVC Bp&rK' tJMXElk nOCTHrNSi, p^jl^lAK KOfNICTk, NAdJUirSi 
j^OyiUS MOGS^), OYTkNSi MkYCMk MOHMb, OyAOAlLICn ^XKA MOII. 

10. nocKAA ffiXKik cBoii' noKpu u MOpie* norpAS^Si riko oaobl^) 

B% BO^I^ ;iLA0. 11. IPLTO nOAOCkN'L TCBl BL BOi^Xl, rOCHOj^H* 
mTO HOftOBkHL TCBIL; npOCAABAICN'L B'L CBATUHX'L, ^HBLN'L B'L 
CAAB&Xli, TBOpAH yfO^eCA. 12. npOCTkpl j^eCkNHI{S CBOK* HOSfik- 



1) nach H. H« GpesHeBCKiä. jD^pesme ciiaBflHCKie naMflTHHKH 
H. T. A* cfsp. 244. JSärb IIoroAHHCKoft ncairupE. 

2) statt TKOKii besser cumchu 

3) besser dOK, wie gleich darauf domik. 

4) gewöhnL moi0. 
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^T^ tt s^niM« 13. iMCT&iHA% I6CN n(MMkj^OHi nmsL mfß 
nm ^NUi,[A]«t H^^UN* ovmuNA'k leeii «f^iiocn« tgmm n 
osHT^AL esATSiis TBOK^). 14. ovcAuiudiuA lA^qH H Hfoniiraiiii 

er BOAlL^Hk flf^HttUlA »HeXUJTeH K^h ^^HAHCTHMlL. 15. WTfJk 

nomiiTJiujA CA BAAj^iNnj l6AaMkcim[tt h] »ha^h Momiitkcthn- 
n^HiATi lA T^eneri, p&cT&niuA bloh »HBxiiiTeH B'l Xahaani. 
16. mm:^t Nd nia crp&x'L h Tpcner^. BeAHYHieMk utuuikiia Tsoiea 

AA OKAM€HATk CA, ^ONl^eSKe n(>OHj^SiTk AlOj^HIC TBOH, rOCNOftti, 
^ONkACSKC ni^ONjI^SiTb AlOj^HIC TBOH CH, lASKC CLTAXA. 17. BlkBCj^li 
HACAj^H lA B'L rO|^Si j^OCTOKINttlA TBOlCrO^), B'L TOTOBOIC 2KHAH11ITC, 

lesKc cLftiLAii, rocno^H, cbatunik, rocnoj^H, Kxe ovroroBAcre^) 

» 

^Sill^ TBOH. 18. rOCnOj^L l|-KCApiOICTk B'L B'EKU H NA B'KITU H 
KIUTC 19. HKO B'LHHj^C KOHL ^^Af^ONL CL KOACCLNHI|AMH H B'LCA- 
j^LNHK'LI B'L MOf^lC, H HABCj^C NA NIA FOCIlOjltL BOA% MOfHkCKSB' 

cuNOBc 2Ke H^Ap^HAi^BH n(>OHj^Si HO cov^oy no ^^%.\% Mopa. 

2RHTHI€ rPHPOPHKI HinU 
POYMbCKZl^rO.') 

BaASSCNUH r^HrOI^HH nOCTABLICH'L B'LICTL nAT|M|IA|^liX'L CBAKH 
BOaSHH l||^LK'LBH (^HMkCTEH, A np-^aSj^C nilT|^HKI(^'LUILCTBA l|^kHO- 
pH^Ll|L Bl B'L MANACTLipH CBATAAFO AHOCTOA^ (iN'Lj^pCKI, NA^- 

m 

\|AI6MAArO KAHOCKAVpil'^) , BAH^'L CBAT0\10 MSYCNHKOV HoANA H 



1) statt TBOICI&, TKoii, TBOK besser CBOiett, CKom, csoft. 

2) besser csoiero. 

3) 4em dual wäre gemässer OYr<»ot2iCfX. 

4) Monumenta linguäe palaeoslövenicae e codice SnprasUenni 
ed. P. Hiklosich. Vindobonae 1851. p. 90. 

5) ein missverständniss; Acta Sanctorum Job. Boll. Martii 
vol. n p. 138 (12. März) heisst es: sttt> hdnore S. Aadreae 



^ 



89 
IhYJUk. fimue ase HrovueN'k Toro ii&N&cru^a, m&th skg lero bm- 

H& uicn N&f^HifAieuiLibMk KeAA NOB&/) Tk 2fie BA&xeiruti rpHrofttit 
i6rj^& ciLAi^&uie B'k xus^HNs cBOieii h nHCA&iue, h^^hhas v& nkmov 

U&ilOllOlllTb UaAA H H rMTOlOA* HOMHAOYH MA, |MUS6 BOTA BWUk- 
NO&rO, BUSO CTA^IHUIHNA EWh KO(MLBUIHKOM'k, H HCTOnHXOM'k €A H 

norovBuxoMiL Minore HuiNHie, h cBoie h cro\mf,e. AioBOHHiiiTHii 

Xe H nO MCTHNl pML X^HCTOCOBL HpIt^'KBABli cm\fHi CBOlCrO TMl- 

roM leuov* Bpiie, iulj^l a^^^^kai» ceMoy uiecTk ;MTHi|k. B|Mm »e 

lU^'k CbTBOpH» KIKOSKe HOBCAI^ I6M0V 1^^^^ B02KHH P^lirO^MIli, H 
A&CTk M&AOUOUJTH UieCTk ]^THI|li, H OTH^e. lUBU OyBO M&AO nfllb- 
MOYAHB'b Bli T'LaRj^e j^kHk Hf HH^e TUSA^ MdAOMOIIITb Kl BA&XeilOY- 

oyMOY Pf^HropHio rMreiOA' noMHAoyH aia, (Muse Bora BuuikNo&ro, 
OKO u'LHoro noro\CHX'L, ^ m&ao uh kch a^a'l. BA&xeiruii »e 
ii(^h;;u&bl cAOvr;ii cBOiero rA&roAA leuoY* h;^h, Bp&ie, ji&XAk 

I6M0V Af^Y^^^K UieCTk ^A&THqh. CLTBOpH »e B^n T&KO. B1^- 
kMli 2K6 NHUITHH j^U-K N^l ^eCATS 2;A&THl|k OTHA^. Ü\WU «€ M&AO 

noiioyA^HBii T(^€THie bl TLSK^e A>»Nk npHHji^e Ki BA&xeHoyoYiiov 

PfMirOf^HK) TAArOAtt' nOMHAOVH MA, ^ABC BOr& BWUkHIII&rO, fi,^Xf,h 
MH A|K>\T0I6 BAArOCAOBkl6NHI6, OKO MliNOrO IIOrOYBHX'L. BA&XeiTUii 

%e iifiH^uoiB'L cAovrs cBoiero rA&roA& KMoy* nah, a^^^^ >^mov 

AfO\T&K HieCTk ^A&TH^k. OTIBSUJT&B'L SRe rAdrOAA* BlpS MH 
HMH, ykCTkNUti OTkYe, KIKO NlCTk OCT&AA.HH le^HHA 2;A&TH1|& BL 
|Ml^kHHI|H. rA&rOAA Kl NieMGy BA&»eH1JH* Ne HMdlUH AH HHOrO 
NHK&KOrOSRe ClC&ftd HH AH ^H^I^Nd, ^ A^^H mMO\; OHl 2R€ 

OTuiuiT{us'L f^eye' hhoto cic&j^^i, VKCTbNiJH OTkye, hg hmah^ 



Apostoli juxta basilicam SS. Joannis et Pauli ad clivam Scauri 
monasteriuin. 

1) Cella nova. 

Leikien^ Handb. d. altbulgar. spräche. 8 
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mnx CL KOYi|Hieift.^) rAoiroA^ kl ni€moy pxE^. BOHcnti r|^HrO|^Hn' 

HAH, Bp&Te, AilSKAI' ICMOV CIAIO^'L TL. BpATb SR€ C^TBO(M^ fllKOSKe 

noBeAt leMOY BAasKeNwi, h j^&cTk hhujtoyoymov. hhüithh »e 

B'b^kM'L j^LB-K Nd j^eCillTC ^A&THI{k H CkpeBpkHUH BAIOAI^ OTHAe. 
mj^\ SRC H nOCT&BHlUJl nOlT|^Hn|^'EX{l CBAT1LH l||^kK^BH pHMkCTI^H, 
nO OBIIY^IH) nOkTI^HI&p'MllkCKOV nOBGA'E €ilKeA(l|^IO CBOICMOV B^ leANR'b 
AkNk leAHHOßii npHB€CTH A^B^ Hd AC^^'B^TG MAAOMOUITH Nil Tf ene- 
^» CBOGR, A^ OB-KAOVI^k (TL NHMk. €AKeAil|^HH aS6 ITLTBOflH, 
lAKOfliC ROBeA-K I6M0Y n{IT|^HIA|^'LX'L, H HpH^LBOl fi.WX m A^CATe 

MS^ffSk NHiun. H ler^A c-kaouia e^ n&TpHnpixoMk m Tpene^i, 

OBp-KTOUlA eJl T|^H m A^ATe. npH^'LBfllB'L 2K€ c&KeAdpn rA{\rOA& 
l€MO\" He B'EX'L AH TH peKAL fi,W\ m fi,eCtiTe OO^'LBATH; TO K^IKO 

Bei^L MOiero noBCA'KHHfii TpH m a^catg i€ch m^wSiXk; cxkewpL 

2N6 CAUUJAB'L H HpHCTpilUH^N'L BlIBlk OT'&B'&ülTilB'E p€Ve K^ NieMGy* 
BX(K)VH MH, YliCTkHWi BAilA'UKO, A'^BA Nd A^ClTe HXl leCTk. 

T(»eTHiii&ro m ^ecAie hg BHA^&iue NHKLTOSKe (^^b'K naTi^Hnp'KX'L 
leAHNi. OB^AoyiKiUTeMii 2K€ hm'l BHA'&iiiuie HdTfHfnp'LX'L T^em- 
naro m agcatg ciLAfl^iuTd h{| ki^ölh ctoaa, h ce, ahi|€ lero OBpds^ 
H^^MtiHi&öLiije, OBOrA^ oyBO bha^th h B'Edine c^a^, OBorAd sise 
OT(>OKd. h lerAdsRe BLcrdWiai cl Tpene^, hnu blca otmo^cth 

GAd2K€NllH, d TpeTHIAdrO Nd A^CATG, BHAHMddrO TdKO YOVAI'Hd, tt 
H ^d pShH» H B'LBGA'LI H BL KAlLTk CBOEii TAdrOAd leMO^* ^dKAHHdGS 
TA BeAHI|^H CHA-K BkC6Apk2RHT€Alll BOTd, neB'EmA>' ^^^ K'ETO TM 

hh:h, h YkTO lecTk hma tboig; oh'l 2Re f^ye i^l ffieniOY' h le^ise 
B^npduidieuiH HMeNc Moiero, to h to 7o\*a^ho iccTk.^) eBdve d^'L 



1) cum infusis leguminibus. 

2) AA. SS. 1. 1. p. 151. et cur interrogas de nomine meo^ 
quod est mirabile? 



fcifi^inafcai ^ \ti - — ' 



91 

KciMi OYEeriiH nfHiWiAiiHi icl T€Bil, ictaa bi^ Bii MAH&cry^H esA^ 
TA&ro iH^i^en aiioctoaa, H(i|^Hi|&i€M&&ro Kaho€K(i^&, mfi,^ ci- 
AMuie Bi^ xu^HHi H nncAAUie, kmovskc ji^^i j^'kba Hd j^eaTe s^m- 

Tm|k H Clf6B^hH1JJi BMOftl^, H2K6 TH K% HOCkhökAA C^ KOVIfHieiS 
CAASfiCNAA ChABHKI MATH TBOIK. H ]i,^ OyBlLeH, SUEO OTL j^i^NG TOfO, 

OTk NieAititie no^A im cl ^^AMorfMin^HHieMk h n|K)€TOMh c^h- 

AM{€lilk, N&(>€Y6 TA rOCnOA^ IIATf^HAp'LXOY BUTH CBAT^H l||^UClini 
CB0I6H, !^\ HIR2K€ H K^fOh CBOK n|K>AHKI, H BUTH TH HplLHMbHHKOY 
H HAMlCTkHHKOV BfMiXOBkNaArO AHOCTOAA lleT)>A. TAArOAA SRe K^ 
meMOV BAA«6Hllti rpHTOpHH- KAKO BlLCH TU, Ma TOr^A HApeVG 

rocnojith BUTH mln-k hatphi&i^'lxoy; on'l ase aTi^BiLUJTAB'& (^eve* 
He icAkMA AH Arr€A^ rocnoAA Bkccj^pijRHTeiMA lecuk Ai^'L, TO Toro 

(^Ajl^H BILA^; H TOrj^A BO TOCnOjltk MA BIL HOC'LAAA'L KL T6B1L UGKOy- 
CHTH OyCl^kj^Hie TBOIG, AüJTG OyBO VAOBIlKOAlOBkNlL A HG YAOB'EKOM'L 
TBOpHUIH BHj^'ETH MHAOGTh CBOGS. BAA^RGHUH aSG TO CAUUIAB'L 
OlfBOn CA, HG Oy BO B1LAUIG f,0 TOAIL BHj^lLA'L AFFGAA, AKU Kli YAO- 
B-KKOY BO BGClLjltOBA H B'Li^HpA HA Hh. pGYG 2KG ArrGA'L BAASfiGHO^OV- 
Mey HG BOH GA, GG, HOG'LAAA'L MA IGCTh rOGHOj^k, fi,X B»j^;ft GL 
TOBOK BL 2RHTHH GGMk. BAAaSGHUH %G GAUlUABl TO OTL AFFGAA 
HAAG HHI|h HA ^GMH H OOKAOHH CA TOCROjI^OV TAArOAlA' AUITG MA- 
AAArO TOrO pAj^H j^AR&HHIll H HHYGC02RG CSIUTA TOAHKO MLHOSRkCTBO 
I1JTGA(K)TL nOKAS^A MLH-K Hf^lLMHAOCTHB'LIH rOCHOj^k, lAKOSRG AFFGAA 
CBOierO nOCLAATH KL MLH-K BLITH IGMO^ CL MLHOGii BL HH^ft, KAKOIA 
OyBO CAABLI CLHOftOBATh CA HplLBLIBAeiiUJTGH BL ^AHOB^AI'XL IGFO 
H j^LAAKUITG npABk^Si, BG^L ALSSA BO IGCTk (^GKLIH, HKO MHAOCTk 
XBAAHTk GA HA GSij^-K H MHAOyiAH HHUJTA BL ^AHML jl^AIGTk BOFOy. 
TL ;RG CAML ArrCAkCKLIH rOCnOj^k CTpOIAli yaoelykckoig clhacchhig 
TAArOAlGTb KL j^GCbHSilS CTOIAUJTHHML* TpAjI^LTG, BAArOCAOBblG- 
HHH OTkl|A MOierO, ni^HHMLTG OYrOTOBAHOlG BAML IILCApbCTBO OTL 
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NdVAAÜ MHfK^' AA-LYkll^ CO Cl?Cl, H jl^dCTe MH ICTH, »A^kHl 
E%Kk, H HUnOHere MA, CI^HkH'L E'kXh, H HM6A0CT6 MA, COA'&Xl, 

H iifiHir&THCTe MCHe, mn eixi, h ocAiKocre ma, k^ TkMtiHNi|H, 

H n(IHHjl^O€T€ ITL M'LHl* KAkMA OlfBO <rLTK0(IHCT6 lejJ^HHOMOY OTK 

KfiATHA cen MOien xoifA'uiA, to m'lhi cLTBOf^Hcre. cs^^h sRe 

BkC&M'K HHIfK nOYHTdlSUITHHM'L »6 H nOCAOYlU&HilllTHHIUrL OyCAlil- 
ly&TH BAiUKCH'UH TL FAtlCl, H BiykirUH?Cl BAArilHk, OSRe OyTOTOfRl 
KOrL AlOeAlllTHHM'L H, fi,\ NU CM|HIHMkHHinj C1kTB0(^lfrk Xf^NCTOCl 

BorL nf^'^YNerun ^f,n uxrtpB lero, cbatlia B()rofK>ji^Hi|A , hko 

TOMOV nOftOBdieTk CAABOI, YkCTk H nOKAAHRIHHie NUHl H npHCkHO B^ 
BirU B^KOM'L. (IMHH'L. 



M;iiY6HHie CBAnSirO HONU H B9kP9kXHCHKI H 

APOV^HHU leiO.') 

B'L A'&TO OCMOHdA^CATOIC l|'&C(l|>lll üepCkCKOl CoiBOpHII r0lll6HHie 
BUCTk m IfpkKIkBH XpHCTOCOB'U H HA YkT;iiUJTAn BkCeA(^k2RHTeAIII 
BOrd, H nOB6A'& If&CAflli CdBOpHH H6YkCTHB'UHM'L BA'&XBOM'L CBATUa 
l|(lliirKBH K(H^CTHRINIiCirU OrNieMk J^dSRH^ATH, OBp'&TdieM'Un HSe Kpk- 

eTHnHu noB6Ai hmath h novahth a »pkTH h noBHHOBdiH CA no- 

nOM'K,^) nOBHNOVBIiUlTAlA %€ CA H »kp^iilllTAlA UX BCAHKU CdHU H 
YkCTH B'b^KOAHTH, HC nOBHNOVKUJTAlA HSC CA rOpkKdM'L H pJSk^AH- 
YkNdM'L M;iiK2IM'L nf^^A^IATH. B'L TO ;ISC Bp^MA rOHICNHIA OBp'&TOUJA 
CA B'L llepCkCT^H !;CMH B'L NSKOTOp'&H BkCH H&(IHI{AICMSH HdCd 
JliJJ&X HpXTJX BdpdXHCHH H HOHA HMCNkMk H(l|>HI|dlCMd , MSUISd HfKI- 
BkftHBd, HCnALHIi CSftüJTA B'&pU H XpdHAUJTd l^dnOB'&jl^N FOCnOAkHIA 



1) Monumenta e cod. Supr. ed. F. Ifiklosich p. 186. 

2) vielleicht zu lesen BorOMl. 
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n CT^&XOMIi. CHn O^SO CBAT&RI CilWllAinUU& rOHKHHie KpkeTH- 
RIHIkCNO 0€T(IBHmy& SRHAHUITe CBOie^ NAOCT& m Micro TO, Hjl^eSK€ 
H€YkCTH8HH BA'&CBH MüiY&tlX;» K(lkCTHRIirU rOf^klfl. CUBliyCMA SKC 
HM& Kl BkCn Ba^lAHRIXOB'L H n(IHBANfliHirLUJ& CA Kli TIJyiliHHI|K, 
NftCXe KkCH KpliCTHilHH ^\nOpKm C&dX;^, H nfIHnAA'&UKI ICK Tk- 
MkNNTIJlOYOYMOY ClfOUKOY MOARLAkCTA H, f,\ BlHNjI^CTd B'L TkMh- 
liffll{X. BlAl!;'&UJ& »e 06(mOCT& j^CBATk MüiSRk K(lkCTIinH1il ^A- 
TBO(^l€irU, H BHAM'&iyfll n BI MINO^^I CK^I'LBH C;iiiyTA l|'&AOB(IBllUflk 
n HAYACTd OYSIUIT&BATH A rAflkrOAUKUlTd* HC OlfCOYHM'L CA HlffYC- 
CCMRC, Bf^ATHIÜ H OTIil|H, Wh B'L NMA (lACnATAArO nOCTj^SRA&Ml Bl 
leAHNl VaiCl, A& n^IHHMeMl BlYkH'Uti »HBOTI, RKOSRC N OTIiI|H 
NAUIH N CT(l{ICTOT(lkniil{H H MXyCHHI|H flf^HAUJA. TÜKOflSA^ SKC H TH 
IU»^eNHI{H BHA'&B'&llie CBAT2IRI HOHÜi H Ba^XHCNÜ H 0\i:(^liAkHlfhlie 

BUBikUie n(iHiyiiCTBHH leio Af^Y*^ Af^OYfd dRU BA&ro^iTijnjHMii 

MACAOMb Nd T(lkn'&HHie MUMnJ H Nflk CLBpkUICNHie M^i^YCNNRI nOMd- 
l^AlflUHTe OYK(l'&nkRI(IX%. CBATUHM'L ;R€ M^i^YCHHKOMl l^ATBO^^ieHU- 
HMl Bl TkMkHHI|H HMCHA CSSTk CH* ^ANN'MCl, Adl^Olpl, MflkflO'MC'K, 

Ne|K:Nci, Hahri, M(I|^hci, 2Ibhboci, ChmboH'O'Hci^, Ü^K^. cn oybo 

^ MJKYeNH BWUA TOF^^A CKp'LCH npHHM'&UJe M-KHOrU, H B*L nO^BN- 

:^ANHH M;ftY€NHYkCT1&'&lülk C&KONkYSLUlA CA TCYCNHIC C&BpkUJHBlUie 
AOS(^l, N CI^ACnHUHMk N HC TkA'&BliUJTHHMIi NN OYBAAOiniUlTHHMIi 
B'&NklfCMIi 0YKA2;0UJA CA. MKYCHOM'L »C BUB'&UJ€M'& T'&M'L CBA- 

'niiHM'& H ffLi^AeriB'LiiteM'K m Hceo h bl Arf cAkcmuti ahitl b'&yh- 

HICNOMl BUBUUCM'K, flO TOMk NSKOTO(^HH OTIk BA'LXB'K OBflkjl^HUlA 

cbatah IIoh;r h B&pAXHCHn itk rpMJi'h ctap'Khujhn&m'& ba'luiii- 
cniHMi MACji^(i{i-eoY, Ch|M)<ooy, Moui^inhchio, c^IiAauithhm'l cba- 
niHirb, FAtiroAKiiiTe* ta nh sRkpeToi hh hobhnoyicta ca i|ic2i(iio 

nOBeAlHNIO HH p^Ym^ HOKAOHHTH ca OFHH) hh CA'LHklfOY **** 

iOf,%. icurre src k'l ecMOY rAoiroA&iixsK, üko acbatii M;K2Kk oiih 
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TOTO ^AH HC flOBHitSUJift CA If&C&fHO ROSeA-KflNIO, HMUKC TSIitl 
ftMlMOl E%\Mh QThEpXmrtHH. rOT^IK HOlA'KNIieiWe CA lifKNmi 
MlbNOry CTAf-EHlUHIIlJ SKpkVI^CirU nOBCA^UlA nfüBCCTH m. Rfm- 
BCAetiOMA 2KC HMA fnUS'KUICMA H CTABIWieUKI flp'&A'b CTAfl'EHUIN- 
mUH BA'&UJkCKAilH FAdrOMUlA NMA BA'&CBH* l^AKAHNAIClirL BA 
NCHOBlAHM'&'&Mk NAUICMk IflCAfUI CABO(^ttH, CCi^'b A-^XA OTU'&IIIT&- 
BAUTA HAITE, HI6Mk2IS€ B'bn(IAUJAI€M'& BAH)' TBOfUITA BOA» IflLCAfMi 
H nOBHHOVICTA CA flOBCAlHHIO ICrO H IIOKAANIMeTA CA CA'&HkffOY N 

ortHO H EOf,% no s^akonoy k no s^aiiob^j^h i|'&cA()a HAuucro hau nn; 

OnElUJTAB'kUlA ;ise CBATAA HoHA H BAf^AXHeim rAATOAACTA mjtk' 
AA rAArOAI6B'&, A BU nOCACHfUlAIITC AK%I WhUi^H U CS^NIA I|1LCA()R 
HcfICkCISA, HMk%e H];Bk()ANH leuOY leCTC H n(IABbj(tlBN CSiAHIA* N 
TOre ()AAH H^^Bk^ABUH C^f.'k BkCk CBOH B'k pail|lL BAtlltl Rpt^AACTk, 
f,\ K% HpABkjl^S C;Rj!tHTC, A NC BCCnfM^Bk^^HUL A'^AAtCTC. NUH-fi OySO, 
CAABkHHH C^AHIA, NC nOj^OBAICTk BAMIi S^CMkNAArO IflCA^RI BOBTH 
CA, Ifk OHOrO AAB'blUAArO BAM-k MS^Af^OCTk H CIMUCA'L, HM^iitUTAArO 
BAACTk NeSCCll H i^CMklCK H BbCAIfEMH j^lIXANHH, H2RC nOAOSKH 
nf^'&A'&A'LI H OyCTABH YACU H AACTk BAM-k MSA^^Tk, A\ 110 MX- 

;^fOCTH BAiueii c^rj^htc e'k npASk^^ft no ha-lth noAOCkirkiiiM'k BAM'k. 

S^AKAÜNAICB'E OlfBO BACIk, K%pO^ HCTNHkNOI» nOBlLftAHTC NAITk, KOIC- 

ro GorA noj^OBAicTk naua OT'ki^eumf ca, HcseckCKAAro ah hah 

^CMkHAArO, BlVkHAArO AH HAH MAAOBf^^MCHkHAAfO; UU OlfBO «*&- 
(K>VICM'k E'h BOTA C'kTBOf^HB'kUlAArO HCBO H i^CMkl», H HC B^pO^iCIirk 
Wk YAOBlKOlf TkASHkHOV HC MOfliCBl OlfBO Bl(K)BATH Wh YAOB'&IKI, 
H2iSC MAAO nOSiSHB'k OlfMHpAICTk H nor(|-&BAICTk CA RMCO H MU. TO 
CAIIUJABIUJC 2RC BAliCBH OT-k HICH) pA^FHI^BABLUIC CA BCAkMH HO- 
BCA1&UJA HflHHCCTH 2ISk2^AHIC IHHH'kVAHO HCOlflLülTCHO Hd MSVeNHIC 
CBATOlfH) HOHU H Ba(IA^HCHIII , OTkA^^YHB'kUIC lA pA^kHO, fJX NC 
CAUUJHTA KliSKAO ICH) BlPf^AUlAHHa nOA(K>1frA CH tt O^MHTk CA 
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H M&a(INNCtlli, Tpn CTAfl'&HlUHirU BÄ-LUlkCKU, HA B^fff^UKINHie CKA- 

Toyio noseAt^niA ci apcTHGK bmccth cSiftTAAro Hon» leANNoro. 
BueACHoy 2iS6 eub'&iiioy Honi p'kiüA Kh HieMoy baickh* ylto th 
CA MuiHTk; Aiure oyeo VkTetyH h noKÄOHmuH Ci& cAi^HkiiOY h omia 

H ROft-K H ClKONbYdieillH IIOBeA-&Nm6 If&C&flie, [TO CBOSO^k Ck 
YkCTNK NCnOVniTCN'L CS^eiUHJ' Xnm ah [NH], TO S^l^AOSfiNM^ IM 
TA MSmU 2Re€T0rU, AHma !;t AO. H6 HOMUHJARIH SRC Bl C6KI, R«0 
MV XOUIT€M'L, A^ nO^^liHMeUIH TU YkTO !^^0' MU H€ XOtHTeffk 
TeSS !;iA& HHK&KOrOSKe, OlUJTe He TU CAIfK BL€XOIllT€iyH I^IAO 
nfHOBI^lCTH CeS-R. OTLBt.UJTABL %e BAA^ISeHlJH HONA I^Ye HlfL* 

&^ cero xwffwk m rpikEi^m, XpHctocoK\ mmniSk (^j^h, fip%KO- 

ANTIi BO H NHKOAN np-RBÜB^ieTk, fi,\ OlfBO TOTO pJKf,n HHKOAHKe He 

OTLBi^rx CA rocnoj^A iioiero IIcov€i-X(ihctoc0l, ;isHBXuiTA&ro ff& 

Kl&irU, MUEO Tb KCTk N&A^A^ BkClirL K|>kCTHIIHOM'& , H He OCp\' 
MkAMTfc &K BkeH BlL(K>YHilllT€H B'L Hb, i^Sk Hie TK OBSUIT& HÜM'b fAA- 
rOAlA* {IMHH'L, AMHHl TAArOAlK BdM'L' Hflie OT'LBpUKeTk CA MCHC 
n(^H VAOS'LII'EXI^, TO H X^'h dThRphTIii CA ICFO HpH OTkl|H MOlCMIi 

Heseckcr&'&Mii h npn cbatuh^tl &rreA-&X'L' npmm bo HUATk ha 

06AAI|-&X'& HCBeCkCKlIHX'L Wh eAAB-R OTklfA CBOICFO H CBATUNX^ 
WeA'b H ApXMT CA'b, H OV^KC OYTOTOBkieH'b OT'EA^TH KOMOyXAO VAO- 

KtKOY "^ At^AOMi. lero. huhs oyco to cA'uuidB'&aie noBeAtLHHie, 
lesRe noeeA*&HO exm% lecTk o m'lh'& tbo|>hth, to cKO(^'&ie tbo^c, h^ 
»e noüryiUAnLHTc, i&ko ocT&Bki» aom'l rocnoj^kHk, leA^MAine te hu 

CITBO^H CAti^lfSRHTH B'L ^0110^ ICFO CBATlL'RIUlk, H peVB HAM1&' SU 

leere cb'&tk mh(K)v, h haku* bu lecTc coAk ^eim, oiuiTe eoxk 

OBO^miCTk, TO YHMh OCOAHTk CA; XUTie OlfBO, ÜKOSRC BU rAOfOAie- 
Ve, ÜOKCA'EHtttA IfRCAf^ nOGAO^tUAieMlb H !;&neB-&jl^H lerO ClTBOflflllk, 

vo HC mru lej^nmi OTKBpiiSKeMi. ca rocno^a: HUmer^, m 4iMiie oA* 
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Bf^UK€NHI6 BlXI&n BHHd EiftA^I^- 1*0 CAUUJ&BIblllA OH ItICrO cr&- 
pUHlUHNU BA'kUJkCK'yA p2&];rHlLB(lB'EUJift €ift ^%\0 nOReA'LtlUk CUAS^&TH 
H RO Hef^CkCKOlf l^dKONOlf, H n(K)Bp^UJA Xk^A'L UeX^Oy P&KÜUI& H 

GTkrHOV lero, h bmiu^ c&AiK cBiftTLiH h(i j^^mh. ce^auiiov »e 

H, AONkAexe pe^p\ lero oroAttiuA. uxvHM'k ^e He OTU-^HiTani- 
(Mue HNVecoflse, nii cAABka^iue Bor^ rAi&roAA' ^\öa\ tcsil, soase 

aTM|k H&ÜJHX'b 91b(NIMI(I, Hc^lAKA H HULKOBd, HJ^BejI^UH H&CL H!^ 
MHf& CerO, HLKO CLIIOAOBHA'E l€CH npHBeCTH HSie'L ttä E%p& CKäTSW 
CBOK' H HUNl, rOCflO^H, ^^^^h HXWh T|^kn-&HNie, A& CkTMpmklk 
H C'bKOHkY(&l€M'L BkC&, I6AHK0 ^MOB'&AA N^UIIi CBATEW TBOli AO^X^' 
H CLHO^OBH UA MXYeNHVkCryNMk CEBfklUCHNICMk B'kTOAHTtl TCBt., 
TOTO BO nO BliCift AI'HH OXH^O^. H CH pBKlk eBATUf HONA |>eY€ 
rA&COMk BeAHKOMk K'L BA'EXBOM'K' (^'k OTl KhHJk3^\ BdUlCrO U On 
BkC'&X'k ApOVrL B&IUN?Cl> H2Ke CSTk M^fsAH COTOHHNH, OnCTaUläü» 
H OrkMeUITiK Gift BkC-EXlk UXh H OTl CAlNkl|(l H OTL hOyHlA tt OA 
l^B'&^'k H On Orita H OTL BOAU, UUKe M-LHIITe BOrU, UlTOlfSKAl' 
leCMk OTk NHX'k H He nOKAOHIS CA HM'k B-k^CkMA, H'L BI^IK)^!» ^^;h 
B'k OTkl{& H CJAHX H CBATO^AFO ^OY?^^, B'k Hfll^YHCT&K T(IOHI|X C%JI&- 
CüMiUlTSfiii BkCk MH(^'k, HSKe H EOrU BAUJA CkTBOfHtUJA, HM'kXe NOY- 
AHTe MA naKA^IHATH Gift. GH GAUUJ&B'LUJe GT2&|>-&HUJHH%I BA'&ÜJkCiryHL 

noBeA-KUJift s^eMk ^\ Horx noBp'Lj^'kUje h BAtLiuTH BikH'b m m^i 

H Ofl'EB'yTH leilOV ^^ ^^A'B^ ^^^^ HOUlTk, BSiUUe EO J^HMkHO Bfl'EMA, 
H BAM)GTH lefO, YkTO Gl^TBOpHTk [m] Ae^Oy. OHH XG ClTBOflHUtift 
T&KO H BAH)AOUJift IGFO G-k GTfIdXOMk BGAHKOMk OCT(lBHB^tUe H TOy 

ffi GB'&m. n&ry xe g^aouia Eei^&KOHkHHifH Hä c;ftAHUiTH cBOieiik 

H nOBGAl^UJA CAOlfr&Ml HpHEGGTH np-K^I^ AHI|A HKh CBAT(l(irO Ba|MI- 

XHCHA. BiaukA'kUJOY xe gbatovovmoy h eTiuckuioy m cskfjamm 

p'EUlA n HjeUOY BAI^CBH- YkTO MUGAHHIH, K&pdXHGHie; ask^eiUH 
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AH H nOKAONHUIN CA CAMkIfOlf H OFHIO H BO^^r ilK02iS€ nOCAOVUJO^Bl 
nOKAONH CA H EpXTh TBOH HOHA, HAH HpHHMeUIH pin^U m TCACCH 

cBOKMk; OTU'&uiT&B'& »e cBATyH Baf^XHCHH peye hm'L' i&koskc h 
UoHA noKAOHH Cift, leuoif^ise hokaohh ca, to h öl^'l noiye noKAOHHi 

CA, CAABOCAOBUK H Bli^HOUIX H. BU rAATOA^CTC A'K^RiK HICMk, 
Nl HCTHH& N€ ft&CTk ICMOY TOTO ClTBOf^HTH. KlbTO EO BU B-Ki^MO- 
rAl OCA-KOHTH O^Ml CflkAkVkH'Uli KFC, A^ KU ^A HOKAOHHAIi TOH 
TB&f^H, BUKC CA(Hf;iSHTh YAOBIKOM'L, H OCTMHA'L ClTBO(>kUI^ArO H; 
AUrre BU A'^AO VkCTkHO BUAO, to CAABhH-K O^EO BU OTL YAOB-RK^ 
€AOYSK€HHie HfHIHMAA'L H HC BU CAOlf^HA'L HAM'L p&BkCKOMk VHHOMk. 
Ce BO miH% BHAHMli, ÜKO BOrATHH H HHUJTHH H ^l^AHH H ^OBpHH 
€frk TOTO CA0Y2iSkB;R HfUHCMlifiiiTk. [tflKOflie OVBO (MkB'L KCTh OrHk 
BAUlk YAOB'&KOM'L BOAkUIHHMk H d^TBOf^HB-KUUlHMk H OVCTABhlCH'L, 
TAKO HCnfMIBk^UlO ICCTk HOyAHTH HACK, j^A HOKAOHHM'k CA OTHH), 
HSKC BOrL HA |>ABOTS»]^) ^ACTk HAM'L YAOBIKOM'L, H OCTATH CA BOFA 
C&TBO(^kUJAArO HCBO H ^CMkBli H MOplC H BkCA, nUKC B'E HHX'L. H'b 
Ä'&nO ICCTk HAYC OHOMOY ^BAA^ifi H HOKAOH'L H YkCTk OTk l|SCA(lk 
SKC H K1kHA2;k H BOtCBOA*^ H OTl BkCCFO A'UXAHHA npHHMATH* H^RC 
Cl^TBOf H BUCOT^ifi H FA^HHIJ, ICr02RC TASki^OryiA MUCAH HC MOSKCTk 
HHIPLTOfliC j^OMUCAHTH CA, HH Bl.^kp'&TH j^OBkAkH'k HA BUCOTiK 
CAABU, HMkSRC T|>'&E0\1CM'k ICFO BkCH CUHOBC YAOBSYkCTHH* Tb 



1) [ ] nach Acta SS. Mart. vol. TU p. 772: cum igitur 
ignis constitutus sit servus noster ab eo, qui fecit illum^ iniquum 
est velle vos cogere, ut rgnem adoremus, quem deus ad humanos 
usus creavit, et abnegemus deum, qui ct., mit anschluss an die 
bdsch., deren text hier ganz verwirrt ist: h pxB'h leCT'k oriik RAiU'k 

YXOKlKOlffk. BOAklUiniMl H ClTIEOf^HR'LinHHM'k H. TSKO OYCTARHITkUlOY 

NAMii. EiKoase OYEO iienf^ARiij^iiiio kcti lease noyahth h^cl ;^2i noKiio- 
NHiTk Cift CAOYai'kn« unpji cero. cor'k nn pneoT« t'e oräk ;^2iCTik Hsii'k 

YAOBMOU'k. 

lie-skien, Handb. d. altbulgftr. spräche. ^ 
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OyrOTOBH. C€ 2K€ l^'^BOyiCTIk OTh H&Cb, ]i,\ B'&M'L HIIA rOCIIOA& 

N&iyero BkCH cuhobc yjuhs^viiCTnh a He covierkHWiiiH a%ma h 

AkCTIiMH np'&ANIllTtlieMl CA. Th BO (^€V€' H€ CbTBOf^llTe CCBlL KMH- 
UlTk HH nOKMHHLHTe CA AlAOMli pJg^Kh BAIUIIX'& NH NNON TBAfM 

NHKOietisRe, :^\ Nie aj^-l iccMk rocno^k Bork B&Nik hj^'l nfikSd cii m 

AO KONkl|A n^^-KEUBAA, H N^CTI^ HHOrO BOTA (M^B'& UeNe, H CA&BU 
MOien HHOMOV HC \\Uk HH BA&rOH^BOMeHHN UOHXIk BAOHHieirL, 
HH YkCTH MOieiA HOA&Mk KAHHUJTeU'b' \^% OyUO^Ui, H 02KII8IJK, H 
NnKMOSKC leCTh, H2K6 O^BUSHTk (iSKOlf MOICIO. TWfi,\ ^TH^SAr 
UIA CA CT&f^'&HUJHN'U BA'bUlkCKlOJA CAUUlABUlie pVih TU OTk 
HierO H H&YAUIA YOlf AHTH CA HM'b U TfHbRIlHHIO HXIk H p%mA' HC 
BUIflAUJAHM'k HX'b HUU'K, fjk HC NHinkT02Re OTL YkT&IIITHHX^ H 
KAAHAGiUUTHHX'k CA CA'kHkIfOV H OFHIO H BOA'K OlfCAlHUATk TOKO^ 
BUHX'b CAOBeCL HX'b, H OTkBflkrSTk CA H TH T&KOSKAC H OTlCTiK- 
OATk OT'k 2K(lkTB'k* H'k HOlYe OyCAUUlHM'L HX^ UOUITUlfi, f^\ HHKL- 

T02Re (lA^oifMiLieTk rAiroAieiüruHx^ otl hicio uh on wm tbo- 

(IHM'UHX'k. H BUCTk T&KO. H B'kCT&UlA TWfifii OTL CS^HUITOl. 
CEA'klUe SRC HOUITHK MAliYAHHIO CSiUJTOV M'^HOrOy nOBCA-KUJA H(IH- 
BCCTH CBATÜdrO Bo^fM^XHCHA. Nf^HBeAeHOy 2Ke ICMOY B'UBIbUlOV H 
MA1.Y&NHI0 CXUJTOY M'&HOrOV HOCAOVUl&AXSi ICTO. UUiOrO O^BO 
BA'kXBOM'k Bl.npAUJAB'kUJeM'L ICFO H CBATOVO^MOV B02KHICKft MiK- 
j((M)CTHGK n^l'EOAOA'&B'külOY HM'b (l&^rH'&B^'bUIC CA Be];(lKOHkHHI|H 
nOBCAI&UJA npHHCCTH CU&A'LM'U MtL^I^Hll, H pOkaRACT'kHJC A HAYC 

orun noALAOSKHUJA noj^'k ob^ nxzflyc^, u ^-euja kii nicmov bai^cbh* 

T(lKO MH B-&Mkl|k ll'EC&^a Hc^kCKä C^BOf^Htt, HUfiO &UITe H^lk HA- 
i^OyXU HCTpACeUJH AIOBO H ICj^HN^ C'kKAA'LM'k, H ^21 U\fi,^h HA 
ZfiUHy TO AA B-KCH, lAKO OlfSKe K'&M'L H^B^CTO, lAKO OTM^kSRC CA 
BOrA CBOlCrO. OT'LB'&UJTAB'L SRC CBATUH Ka|>AXHCHH (»CYC K'k HItMV 
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CAOVra COTOHNHIil H ITKNAl^H rf^^UlliHHH, TUKO MH CMACCHHie EOFH 

MOiero H nonic&Aii coTOHU, OTkif^ Bdiyero, He HMSkUk oyborith ca 
OTK cord Bd^Hiero hn leftimoro ot'l c'bB&A'LM'& noB^iiuiTH m. i^euH, 
Wh NMene pflij^H X(»hctoc& MOiero ovAf^i^^ Hk« ^^i^ %^ huni 

^AKAHNflkGK BV BOrOMk »HBVNMIi, K'L Cetl \X^^\ dUm H NHU HM&T6 

Mxru MOTU, TO HMeji^'&Te Hd Nir KiiTo BO lecTk Hcxoji^AH m 

p\tl, H He KKfJSXk CA BbC&Mli C(^l^kl{6Mk- Nd CLMf^bn, A^ Bli^kMeTli 
CA&BS; B6AHK» H ft^pU On I|ICA|>RI MlHOrU H ^Wh BCAHITK; TO 
I^KiniOV CBATOyOlfMOV Bdf^dXHCHIO Blb^B'KCHB'&Uje CA BCAbMH BA'L- 
CKH ROBCAIUIA npHNCCTH OAOBO H pdCTOnHB'Lllie B'L^AHUTH HA OYH 
H B'k HO^Af^H ICMOV BI'AHBTH H B'L OlfCTA H B'L OlflUH, f^\ HH CAU- 
tUHTk HH rAArOAieTk, H nO TOMk nOBCA-KUlA CAGyrAM-K rAArOABKUITC- 
nOHM'&UJe H BCj^^e %% lMA\M)\t\Sk H nOBp'&^'LHJC Tfl, ICAHH^ii HOtJk 
nOBSCHTC H TOY, H CLTBOj^HUJA TdKO. H TO HM'K pCITKUICM'L HOBC- 
AllUA OAKU HCYkCTHBHH BA'LCBH HpHBCCTH K'L HHUli BAA^ISCHdArO 
HOUJK. npHUlkj^'LUlOV ;ISC ICMOY rAArOAAUlA K'L HICMOlf BA'LCBH* 
VLTO leCTL, HoHA; KAKO leCTL HA'LTL BH^'^TH TH, H KAKO np-RBIil 
HOUITL OHS» BhC;i; CTOI&B'L BpkXOY ACj^A H HA AIOTLH CTO^jIteHH; 
OrLB-RlUTA K'L HHM'L BAAKCH'UH HOHA H (^CYC' B-&j^»UITC BX^'^TC, 
C^RAHIA H I{ICA|^H, l&KO BOf'L MOH, HfliC H^BOAH ^OytUA MORI, OTL 

HieAi;ise po^n ma otl^l moh u houlhik h b-kj^-r, hhkoah^rc tako- 

B'UIA AOBp'U nOj^ACTL MH HOUITH, HH nOMLHBIi ICUITC, OTL HICAl^lSe 
ICCTL OyUL B'L YAOBll|lX'L H OlfBlA'KX'L, YLTO ICCTL YO^BLCTBO, ÜKO 
TAKOBA nOKOHHA Hf^-LH^e HA^^'L MLHOK HOUJTL, n^HH^C BO MH 
ALTUHH OTL J^p%SJSi CBATAAFO, HA HICMUKe (lACHATL BUCTh rOCnOjt^L 
MOii HcOlfCL-X^IHCTOCL. Ce pCK'LUJOV CBATOVOVMOV flOH-K OTLB'L- 
UITAUJA BA'LCBH H p'KUJA KL HICMOlf* B^ATL TBOH Ba|>AXHCHH OTL- 
B(lk2RC CA BOFA TBOlCrO, A lU Hp'&B'UBAICUlH ICUJTC K'L HICMOlf; OTL- 
BtUITAB'L 2fiC CBATUH HOHA pCYC KL HHML* &&^^ H A^'L, l&KO 
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OTLBpUKe CA AHnBOAA H KhCtXk &rf CA'L ICFO, H Bil&A'UI|l X(MICIO- 

eov cMpkuieiii cüm'l ca lecTk npHNccA'L. rMroMuiiä leuov ba'&cbh- 
HC noroycH :^'h\% ^oytuA cBOieiA, oifNie so th lecTk orLKf^iurra 

CA BOrd^ CBOlCrO. OrLB-&UJT(lB'& HOHA pcye Wh HHU'b* CAinHN H 
»pOAHBHH, rA&rOMCTe Whl C&UH, nKO M;iiA|>H ICCMl^ H M»A(^OCTItK 
Ha^lUeiSi H];OB|>AUJT€M'& HCTHN;^' [HC MOfliCTk AH YAOB-&K'& HlfU 
HklUCHHq^ifi Bl 2ISHTkllHI|H CBOICH ACSISAUITX H XpXHA K, A'bSRAOY 
2KC H T;iiY{IM1b H FpOMOV H MA'LHHRIM'L H&XOAAÜJTCM'b Bli^kM'k OTk 

nküJCHHifA K'h piamy cboicio c&eith bii hma rocno;\kHic; c-&iiBib 

BO]^) O2RHA0^ICTk npHlUkA'LUJH »ATBl H&HA'LHHTH rOlfUbHO OTL MdAA- 

dro OHoro, ic%c b'&ciei h&a^Aa piiAH, ü^c hmi K'& X(ihctocoy' 

{IIIITC ah f,\ HC Bp-fi^RCTk nkUJCHHI|A AC;iS&TH ICH Wh 2KHTIJIHI|H U 
jl^A HC B'LC'EICTk On HICA, TO OCKÜi^^'EICTk nhülCHHI|A, HC MOSKCTk 
BO HJ^OBHAOB&TH. T&KOSRA^ H B'L HdCb YAOBlIf'KX'K ICCTk BHA'&TH' 

&UJTC KiiTO HoroyEHTh ji^oYUJS» HMCHc p&ftH rocHOAoi H&ujcro Hcoyc^- 

XpHCTOCA, TO, tCr^Ol XOUJTCTk OB'LH&BkRITH CUHU YAOB-^YkCKU, TU 
H&j^-^BeiUJTAlA CA Hl Hb H TBOpAtUTAlA BOAK ICrO OBlHOBHTk CB-&- 
TOMk OHiLMk CBOHMk, HfliC HC np-&XOj(HTk HH (Mk^&(HAICTk CA HHKOAH- 
2KC, H Hp'&OBHA'EB'LtUAlA ZJkmK%Ji,H ICFO BMf^iJRCTh B'L OrUk HC 
OVrACHCMUH. CAUUIIB'EUJC HSC TO BAliCBH OH-EMtLÜIA Hl MlHOrO 
Bp-KMA CAGBCCkM-K ICFO YO^AAUITC CA. HOCA-^SKAC 7RB OTLB'&UITA- 
BlbUlC p^UJA ICMOV HC HplLAHlUTAH CCEC, llOHl, HH OOCAOVUJAH 
HkClHHH, [M'LHOrU BO HkClHHIA Hp-KAHUITlISiTli]. OrLBlLUJTABl SRC 
BA12KCHIIH HOHl TAirOAl B'L HHM'L- fi,OEp% (l-ECTC, ÜKO Up%hH' 



1) das handschrftl.: MoascTi xh yxor«ki huxi niueNHi|A vl »h- 

ThHHI|H CBOICH ACXAttlT« H XpANift Uli. A^^^A^^Y ^^ " TAYAMl H rfMIMOY 
H MAbNHMM'L NZI^OJ^AUITeUlk. NC BlI^CMIklllOY OT'E nUlCNHIfift KL (^«KOY 

CBOICIO H c«ATH Bi HMA rocnOAbHC H CMBl giebt keinen Zusammen- 
hang mit dem folgenden. Vrgl. AA. SS. 1. 1. p. 772 A. 
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m&Kn nkCANHB, h\ otl b&ci nenunjuxi^. ue n(ii;AHiiiT&ieTk 

HMO HHYkTOaKe YAOB-fiKll, H'b TLYHKei 2KHTHI6 MH^ CerO* A !!»€ 

RUoyui&ieTk cKf^UHH rocnoAuik) tl He nf^tLANiuT&ierk ca hhkoah- 

2K€. BKOflie BO [EOr&TOlf NSKOMOV UHp'k KBAHKh FOCTkM'b C80HMI 
0\TOTOBIIBIUJOV H HOC'LAM'&HJOV]^) HO l^lBflkiraA HMk H^IXO^AHITC 
S^U&NHH KUSftO Hl^'b CBOierO ftOMOY Bl^ATk Hl^BlCTkHl, ÜKO 
HftXTk HA BeC€AHie, H Cb OVCpkftHieMk HA IHIf»!^ npHXO^ATk, BlUlk- 

Aiuie [%e] Hd OB'LA'L H c'LA'LUie H\ Tptm:^% mnoycmtdue bhnh, 
f,\ Mnre f^oEpo B^iij^cTk, to cAAji^ibi|% nnKTk on Hiero h B'b^Bcce- 

AATk CA, N On O^nilTHRI N6 MOrXTIi NTH B'b jJ^OMU CBOA, HO HICSRe 
MliNOrO CüiTk HHAH B'kCMAHB'bHJ€ CA BHHOMk, jJ^OHkAC^C n^^HH^aiTk 
CBOH HM'k H HM'biye HpH^C^XTk B'b ftOMU CBOIA, ^H OYT(lll [SKC] 
B'kCTdKUITC, mTf,\ HCSYATk BHHO, (^dj^CnfBliTk CA l^'&AO, UKO 0^ 
CBONX'k CüiTk Cn AOMA ACSKAAH* TAKOflS^e H pIMßH X(IHCTOCOBH, ICr^A 
BNAATk, l&KO l^OBSiTk lA CSi^HIA NA CX^ttUITC, TO Bl^ATk, nKCT HA 
TpOVAl" H HA HOySlSA^ Hj(»Tk, [h] ICr^A Hj^XTk H OHHKTL CA OTl 
MSK'k N OTk AlOB'kBe X(IHCTOCOBU, TO OlfSKC K'L TOMO^ HC ROUkHATk 
NH AOMOB'L NH VAj^'k HH HM'&HHB, HH MOTSTk OflHOBf^'&CTH HH S^AATA 
NH Ck(^CB(IA HH HHOFO HHYCCOrOSKC, lesRC B'b MH(K)V ^^^^^ ""^ Ofl'&O- 
BH^ATk H l|%CA|>A H KI^HAl^A OStSH^AHiUJTe ICj^HHOrO TLYHIK If'&CAfin 
BCAHKAArO XpHCTOCA, ICroaSC BOHHH ICCM'L MU, B'b pOJfll |K>A'b ü^'k" 
BUBABiiUlTOV ICMOlf, ICrOfliC If&CAflkCTBO HC Op^XO^HTk, H'b HfllLBlI- 
BAICTk B'b BtLK'U. TO (ICICbUlOY CBATOyOlfMO^ HOH'& nOBCAlHIA 
BAIkCBH Of^kCTU ICMOlf OTbC'&KATH OBOIA (lüiYkH'UlA H HOSfikHlHA H 
nOM'&TAlUA lA Up%fi,'h CBATUHMk HOHOGS, H (ItLÜIA «"b HICMOlf BA'bCBH* 
Ce, BHjl^HUIH, KAKO pACUHAXOM'b HpkCTU TBOIA HO i^CMH, nO%Hj(H 



1) hndsclir. eorsTi nvno nnp'L kcahki rocxeMii CROHM'k ovro- 

TOKHn H ROCUABl. 
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oyso, lerft^ Kp^mik E^f^erh skurii, to RfiHHj^xn th m'bno^ 

R^CTN. 0'rKB'RlllT&B'& CBATUH HoilA |^6Ye' AS^'L M-KNOrb p^K'k m 
T(llC0\1i», Wh leCTk COn C'Li^kXAB'UH MA, H;IS€ mKU OC^HOBHTk M A 
CNSliHOBIilCHHieMk CBOHMk, l€;ise X011IT€Tli TBO|>HTH HdCK. TO €AU- 
UftlR'LHJC H lll(K)€TH HCHA'&NHB'LIUe CA HOBeA'&UlA Et^MpHTH nh^h^'h 

Bi KONOB'R, H noBeAfKUiA cAeyrAM^, f,\ oyA^^Tk rpxrouk Bkcs^ 
FÄABJK lero, Kj^oifsise baalch cxTk, Kh tomov h a^uicl leuoif ov(ii- 

^ATH, H ClTBO(HIUJA T2IK0. H nOBeAlUlA BA-KCBH, H nOB(llirOUJA 

np%]i^'k Hmik Ko;is;i; rAdsu lero h a^'uk'l bi^ kohobi^ nhifbAkifiiiH. 
no TOMk 2R€ Bpkrouin H GAMoro Toro cBiakTA&ro b-k koiiob^ nkifhAh- 

Wm. B*LBpkSReHOV 2Re B^IB'LUJOY CBATOyOlfMOY AEHie HS^AHIH CA 
BliN^ KOIIOB^ BkCk ny|kA'&, H HC npHKOCN» CJk ICMb, H HHK&KOXe 
HC B|^'&AH I€r0 HH HpH YCCOMhSKC. BH^'&B'LUJC »C HCVkCTHBHH 
BA-KCBH B'UB'&UJCie TO VOlfj^O H ^HBHB'&UJe CA Olf^lSACOUlA CA, RIKO NC 
Bp'&AH ICrO NHK&KO;iSC TO^ROBARI MSiKd, H nOBCA-^lUA npHHCCTH B|>ATb 
H B'&AO;iSHTH H B-K Hb H C&TArH^TH H S^dBHTH ^-^AO, H CLTBOf^HUlA 
TilKO CAOVrU, H CLAOMHIUA CA KOCTH ICFO BbCA, H HO TOMk Up%- 
Tf^liUlA H nOA-KMII. n|^lTkpCNOY SRC ICMOV BUB'LUJOV nOBCAlUlA 

BAiicm Tpoym icro b'lbp'&ujth b'l imaiü rA;iieoK;ii h ct(I'&uith lero 

TB(lkjl^'&. TAKO 2RC CA OlfBO ClKONkYARlUJOV CBATO^OlfMOV HOH-K 
nOBCA-RUlA nAKU nf^HBCCTH CBATAArO BAf^AXHCHR. nf^HBC^eHOV ;IS6 
ICMOV S'UB'LlllOV FAArOAAUJA K'h HICMOlf BA'LCBH' nOUITAj^N Oy^OBIb 
CBOHX'K, BApAXHCHIC, H HC BlkC^OUITH BC^rO^kH-K OC^^HTH CCBC* 
OrLB'&mTAB'K »C CBATUH Ka|>AXHCHH (ICYC K-K HNMli' HH \^'h ICCMk 
CL^kj^ABUH CCBC HH \^'h nOrOVBkl&IK CCBC, Wh ICCTk rOCROftk CMBO- 
(HIBUH MA, N Th Oe-KHOBUTIi MA CHAOK CBOICIK, H TL MA Hi^BABHTk 
H XpAHHTk HCnOpOYkHA OT'K p^Kh BAUIHX'L H OTh p^i^KOlf l)^CA(IEl 
B(UUCrO OyKOpICHAArO, H%e ClbTBOf^kUJAArO H BOn HC B-^CTk, Hh 
RQAKJi H HOBCA-^HH» TOFO ^HI&BOAA HOACH^AICTk CA CLKOHkYATH. TO 



1 
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(leKiinOY ciMOYOVMOif IU(iAXtiCHio p'kmA baicbh* mu ücm'l camh 
AOCAXA&KuiTeN H oyKüf HLHiiirreH i|-&Cii|>nL Chbo^^hik, ch o^bo np^Ak- 

CTHK CB0I6K n'&B&HiUJTC He B(l'&r»k HHKOTOflie. TO HM'k (l€K1kllieM'b 
H AflOCTH CA IICnA'&HHBl.UJ€U'& M'LNOrU Hl^M'&HHIUift CA ANI|A BkCI^M'k 
BAAXeH'E'&Mk K&fM&XHCNH, H nOBeAlldA BMYHTH N IH> l^kHNH), H 

no TOMk noBCA^ujA n^iHHecTH TpkCTHie H (^cifiimBiuie NA Auoie 

OBIAOSKHTH HO HAMH ICMOlf H B(lkBNIib OBA^ABIUIC CETAFH^TN, f,(h 
Hk^eSRe nOI^A!;H6Tli T(H^CTHie Bl UXkW lerO, H nOBCA-KUJA HyUtik- 
YNTH T(IMmi h^% HierO, j!tA Cl^ T(lkCTNieMk N HA'bTk ICrO BI^^H- 
fAIGTk CA, N CkTBOf^HlUA TAKO CAGyriJ, N HJ^KAAyHUlA Tf^kCTHK CA 
nAIiTHEii lerO. no TOMk SRC nOBeA-^UJA NCVkCTHBHH BA-LCBN, H EUO- 
2RH1UA H El BpATIi, HSK^e H CBATAAFO HON;tfi, H TOlf CIAOMHUIA KkCA 
ROCTH I6M0Y. no TOMk XC nOBCA'&UlA CAOVrAM'L, H n(IHN€COUJA 

BkqkA'k ro(^Aurrk h b'eaheiuia K'h oycTA icuov, ^ '^^^^ np^kf.^crk 

A0\1U» CBATUifl Ba|>AXHCHH H TAKO nOCTpA^^A CL BkClMH CBATUHMH. 
CAVUJABl 2Ke MSiSiSk HlKliTO j(OB(K)rOBlHN'k, HMCHkMk ^VAHCOT'L, 
ARO ClKONkVACTA CA CBATAÜ HOHA H Ba^AXHCHH, n(IHHA€ H HCKOlf- 

nn oy crpASKk T'&acch cBAToyio, nATk c^tl h tpn ck(ieB(ikHHry 

PB-k, HC TLYHI» SRC CCH) ICj^HNOlO j^'kBOH) CBATO^H) HCKOynH Tk 
nACCH, Hli H HH'kX'k, H^KC Hp'kj^'k T^MA M;iiVeHH BUIUA. KAA SRC 
CA MS;;Rk TL nf^OA^B'kUIHHM'k TSACCA, HLKO HHK'LTOSRC OTli ITkHA^^k 
B&lUHXl NC HMATk O^B'^A'^TH BUB'kUJAArO, HO H1C%C HCnpkBA AfO\Tk 
B'k M;^2Rk CHX-k CkKOHkVAB'kUlhHX'k CA. C'kKOHkVAB'kUJHHXI^ %C CA 
CBATUHX'k HMCNA C^Tk CH' HONA, Ba|>AXHCHH, ^AHH^A, AAS^Ap-k, 

HcpcNci, Hahei, SLbhb'l, MApHCk, Ma^y-oa, CHMBCH-e-HCk, Caba. 

CN I6AHHI NA A^CATC CT^ACTOT^kUklfH H AOB(MMIOBlA>'HMN MüiYC- 
NIU)H T|K)YAN11IA CA j^OSKN H \0 KONkl|A XpHCTOCA pA^H, ^A NIC H 
OA^HH BUUIA CB-&TkAOISi OACSR^eiük H HCOVBAA^^I^UITHHMk B'&NkIfCMk 
B^NkYANH TkMk XpNCTOCOMk, HXUBC CKATyNX'k MOAMTKAiNI f^% 
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nOMHAOK&NH KXACM'K BbCH. ClKOHkV&lUft X€ CA CBftTHH XfHCTOCO- 

rofliAe MicAi|A k#. cumcx sise n^MATk cbatuhx'l Hcaha hui^to 

Bldiye IdliA'L Cb BA^XKU nOCAOYlU&TH TLYHIib BU^UCMUim, N 
Rf^lLBlIBl nO CTfl&AAHHH CBATUHX'b H BkCe HCIIf^kBd A02RH N j^O 
KOHkl|& ^"KAO HCTHHkH-K CAUIUMIi H BH^-KB'b nOnUITA CA (Tk BkCA- 
KOK TB(^I^OCTHK eUlHCATH H& B^b^rfMUCAeHHIC H OVCHILX^ N CMA- 
CCNHie nOVHTAfiiiHITHHM'L, nLKO%€ H HH'EM'L nOA(^A%&TeAI6M'L [BUTH] 
T&KOBUA XpHCTOCl BAATOj^-ETH, leilOYSRe CA&BA H j!t(»L2l»IB& B'b 
BlirU BtLKOM'b. dMHH'b. 



ANFANG DER 

HOMILIE DES JOHANNES CHRYSOSTOMUS 

ÜEBBB 

MATTE. XXVn, 62. :0 
H^ oyrpn^ no nATiif-K cLBk^idiiiA cti xpmtpeu h ^^i^Hcen Kk 

ÜHA&TOY rA&rOAKktUTe* nOMAHSXOM'b, RKO OHIi AkCTklfh leiUTC 
2KHB'& (TU TAArOAd, ÜKO HO TpkX'L ^i'HkX'K B-bCTANiK- HOBeAN OlfBO 
0\TB(lliAHTH r|K)6'L f,0 TpCmiMTO ^kNe, ICj^d KdKO nf^HUILAIbUie 
0YV6HHI|H IcrO HOlUTHGii O^K^^^Tk H H peKSiTk AlOj^kMl, ÜKO 
B'bCTOl nz;h MpkTBUHX'b, H B;iiAeTk nOCA-EAKHBRI nf^lAkCTk ro(^k-^ 

UJH npkBun. 
Bkcx^^ov n^^'&AkCTk cflLMd CA ocA-^nMieTk H Ncxomimt hcthhil 

nOM&rAICTk. Cl^MOTf^H »C* nOftOEd Bl(K)BATH, RLKO OYMk(ll, N UO 



1) Monnmenta e cod. Suprasl. ecL F. Miklosich p. 330. 
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I 

Qorf^BeN'k Bvcn, n uro bicta, h to Bkce E^n A'&aiii bus&ktii. 

BHSKj^k OySO CAOSeCil CH CU'EA'&T6AM:T80YBeilllT& BliC€Mk TOMk* 
„nOMAHSUCOM'E, ÜKO AkCTkl|li OH'L peVB ICHITe SKHB'b CU.'' fjk 0^- 
U(MiAl l6€Tk OySO. „HO TfllJCL ftUil^'^ BlCTAH;ii' nOBSAH O^BO 
OYTB(lkAltTH rflOB'L/' fi,\ H HOfpeBCH'k leCTk. „lej^d KAKO n(IHH- 
AXtk 0VY6HHI{H lerO H OVK|MkA;ftTk H/' j!tA OlfBO (lUITe r(K)B'k ^Sl- 

neyATkA-EieTk ca, Ne BSiftCTk n(M>K(^kCTBii NHKOierosise. Ji,^ n Bei^'k 
vhpvk oyBO oyK&i^AHNie B'LCKfiicuioie, HieukSRe bu n(K)j(A'L- 
SHcre p'&Yk. no wease bo n€Y&TkAicT€, He bu HHKOicrosKe npo- 

Ißl^kCTKI' jl^ak dlUTe H€ BU NH le^^HHOrOSe n(K)K&];kCTB&, TO ovsRe 
BICTA l!iB'& H E^^lk Hkf A. BH%Ak, K&KO H H6X0TAUJTe T|K>Y2Kj(&IKTk 
CA 0VCT(lBkl6HHH HCTHHkUlL'&Mk. TU %€ MH.CbMOTflH 0YY€HI1K1J 
AIOBAUITA HCTUHÜi, K&KO TAArOAieiürUH^ OTl B(^rL HHYCCOSKC Cl- 

KpUBAHiTk, Aurre h oyKO^kHA rA&roABeiTk. ce eo, h AkCTkifd h n&(ih- 

VXTk, H N6 MA'bYATk TH TOFO. C6 »€ nOK&^&ieTk H CHX'b BSl^'bAO- 
BkNUH H AlOBAlllTHii HCTHNX OBpd^'b H ONUXl BOyieCTk, HO NI€2K6 
NN CkM(lkTHIR VH%S\ OCTABHUIA. jt^OCTOHNkHO 2Re H ONOFO Bli^- 
HCKATH, KliftC rA&rOAA* HO TpWh A^HkX'b BlCTakHX. H6 BO OB(IAlllT€Tk 
HHnT02K6 TdKO ÜB^K H!;B^11IT(IH&, N'b HOHNHA ICCTk HflNTlkYA* ÜKO- 
»6 B'&A'&&XX rA^irOAieUHRI H XOTAHITG l^'LAOTBOfinUlXX. YkTO OyBO 

HHAdrL; „HMATe ah ct(I(I%s», ovTB(ik;\HTe, nKOxe b^ctg/' h 
OYTBf^kj^HuiA ney&TkAiB'kUje rpOB'k c^ cTp^iaskMH. m f,^ bohhomi 

le^HH'&M'k neY&TkAMH, ElKOflie OlfB^AlLBIk HieUk He XOTiLdUie Clk 
HNMH Hf^HYACTHTH CA, Hlk rOHCi^HaiTH HX'k XOTA H TO TBOpHTk, H 

fevr BV üKOSKc xouitctc, nev&TkA'&HTe, fi,\ hc A(>ovruiA hmaT6 

BHHOBkHlJ TBO||HTH. AtUTC BO BUUIA ICj^HHH BOHHH n€Y&TkA'&AH, 
UOrAH BUUJA rAAFOA&TH, AUITC H AUS« H Hen(l'&nk(IHB& CAOBeCÜ rA&- 
rOAieUAlA, H-k OBAYC %e, HLKOflie H Hf^H HH'EX'k HC CTUA'&&XS CA, 

T&K02RA6 H CCMk BUUIA TAArOAdAH, RUfiO BOHHH TUO A^B'LUJC Oy* 

Leskien, Handb. d. ftltbulgar. spräche. IQ 
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K(MICTH nOj^HlllA OyyCHHKOM'b H K1kCK(lliCeNHH (TkftirilTH CAOBO. 
HUNIL 2Re TU CdMH 0\TB(^UISj(kllie HH TOrO MOTSiTli TiUirOMTH. 
BHANUIH AH, KOAUülH TH Cn-^UJATk HCTHNtL H NCXOTAIllTe; NeCO- 
H% TH n(IHHj!tOUJA, TH n|K>CHUIA, TH HeVäTU-KUlA CL €T(l(UKeB, 

üKoase Afoyrh A(K)\'rov kuth KAeB€T&(H€Mi h osAHYHreAieifK. i|^ 

H KOAH OySO OVKpfllAH EUHJA, Bib C2B0T2, H KdKO; N€ fiO BMUie 
AUHBIi nf^HCTilinHTH. (IUJT6 AH H l^dKOHl OfniCTXnHAfl BUIUA, KiUCO 
OyBO CLMldXSi HflSe TOAk CTpdUJHBH npHCTKOHTH; K&KO AH OfHIHOY- 
AHTH UOfli&IIXX; YkTO %€ rAArOAKUIT€, YkTO AH TBOpAUITe; rUHMk 

AH noo^uiTeHHieifk ctoeith xotuxx :;& M|>kTBki|&; KOiero oti^a^üih- 
n voLKUJTe OTL Hiero, KOiero OT'LMhuiTeHHn; leuire »hki mf^'k- 

«l^Uie ClBAS^dHA B12R&UIA* H HO O^M^H^TEHH AH \(mL\K^ ^^ Nk 
Ji,ph^OKMHy ÜUJTe AA He BU B'LCT&Alb; TO KAKO TO KCTk (IA^OYM'&- 

TH, üKOflse Toro^) [He] xeT-&SLXSi euibräTH, B'LeKf^keeHHH) He bubi- 
ujoy; en ptYh orik toto* M-KHoro [bo] o B'LeispkceHHH hmi^ rA&- 
roAA, H ViftcTO rAAroAoiduje, RUfioxe h ci&mh en p'&uiA, bugo ho T|^kxik 

;\kHliX1b B^CTAH^i^. \\ ^UJTe OyBO He BU B'Ler&A'L, ÜB-R^ ilKOXe 
AKU Hfl'&AhUITeHH CH H n(K>THB;ii If&Ai; CT^dH-K HieUk B0(^IRUIT6 
CA H Ee^^'h AOMOY H Bei^'L rp&A^ BUBMie OTLBpkrAH CA lerO BUUIA, 
H He BUUJA TdKOA (IdYHAH leUOV B'L^AOSKHTH CAilBU AKU Hf^'&Alk- 

uiTeHH H E-K cerkHUA BiA'u Toro p&AH B'&n&ji^iikUje. h nKOxe ne 
BuujA MorAH Toro c^A'&rtiTH, AuiTe Bu He BUAO Bi^eTAHHie, ce HH 

CAOKI TfllBOVieTk. YHMk BO RMdKlUTe; XUTflOCTHK AH CAOBC- 
CkHOGK; Hli KhCWh E%XK7i^ Ff^^BkUJe. H'L BOTATkCTBOMIi AH; H% HH 
mh^AX HH OHOlfUITA HMlA^^i;. H'L jl^0B(K>(^0AkCT80Mk AH; H\ O^BOl^H 
H OT'b 0\^0r'&. H'L aTkYkCTBOMk AH BeAHKOMk; H'L OTL MI^CTL 
B'&AX» HeH&pOYHTL. H'L MliHOSfikCTBOMk AH CBOHMk; H'L He Bl&Uje 



1) hndschr. fiucose tsko. 
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wKh BOÄie leAHNoro m A^^ATe, h th »e p&cn(MiuieNH. n^ obil- 
uiT&NHH ÄH o^vfnmwhi; h\ KorofiUHMH;^) muth so Ne ncm, 

TO HH TA XOTS&XX HM^ KtpkNA BVTH. K&KO ÄH MOXd&XX C^lf b- 
ir&TN IM|M>AOY BSCAUITOY CA; ICÄH BO KfMkXOKkNHH Bp&T&pHI|A »eNU 

CÄOBece Ne ciTphns, h n|M>yHH »e blch cusa^ana ti^ynk oy^kpiL- 

B^Uie f^BirOUJA CA, KdKO O^BO OYIIIilCÄHÄN^ BUUIA m KONkllA 
B^CCÄICHIIIA T6I1ITH H BLC^^HTN C^TBO(»ieNOI6 CÄOBO B^CKpkCCNHH; 
ICÄN BO OB^ npOTHBX «eNkCKOY npSUITCHmO NC CLTpknS, OB^ «e 
HC nfKmiBS S^S, K&KO M02KA&XX n|K>THBX l|'&C(l(lieM'L H KLNA^GM^ 
H N&|M>j^OM'L CT&TH, NXj^C MkYH N CKOBfMIA'U H neUJTH H BeYH- 

4 

CMeNkNlillA flO BkCA ^I^H CUülpkTH, &I1IT6 f,\ NC BUUJA BLCTAB^- 
lUA&rO H&CUTHÄH CA HdMdNOBeHHIl; TOAHKA i^HdUeHHIl BUUJA N 
TOÄNKA YOYJ^eCA, H HNVeCOSKC CA OTL TLKh OVCniftlLUlA »H^OBC, 
H^ pdCHAUlA CLTBOpkUld&rO* \ 71111 ÄH XOn&X» HflOCTt BCCIL- 
AOVKIUTCM'L BS^BdTH BLCTANNH; HSCTIi TO T!iKO, HILCTk, HL 
BLCK^kCLUIdArO CHÄd TO CLTBOpH. 

AUS DEM SOGENANNTEN 

H3B0PHHKX CBSTOCIABOBA 

(VON 1073). 
VON DER GEWINNUNG DES EDELSTEINES HYACINTH«). 
Kl noYcruHH bcähkiiIia Ckov^hia lecTk f^hRpk ^'eao rASiEOKd 

H YÄOB'EKOM^ HeB^O^^kNd, CT&HAMH KdMSNdMH OBOK^^Oy Orf^d- 
AHBLtUH CA, f,\ r&Mk CL rOf^U nf^HHHK'LUlOY KOMOY ÄIOBO ABU Clb 



1) bndscbr. mcoTOl^iiHMH. 

2) EycJDUieBi». HcTopHH. xpncioMaTiH. MocKsa 1861. p. 264. 
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Mpiym'h lecTk okKU n|M>n(iCTii hskah. iiocua(ii6mhh sKe otl 6iUUR4- 

HHHX^ TOy If&CApk OCSUKAeHHI|H HOYJ^UilH ^(USAdB'LUJe (irHkIfA H 
O^kpAB^Uie CLUeUITSiTk CL TO^IA (fTh KAMCHHÜ K^ npOII&CTk f,h&^ 

TOA, H npHAHn&ieTk KAueHHie^) m macsx'l^) tilxi. opkAH oveo 

BL KMieNHH TOMk SKHBSUITe H\ BOHK MACkHSilSi ClbXO^Tk H B1^- 
HOCATk drNATd C^ AUlAUITeMk KAMeNHICMk. H mf^\ U^%f,ATh MACft, 

KdueNHie ocTdien m EphKoy rof^u, ocsukacnhiih me ciMOi^HBik- 

UJe, K'Lf.e B'L:;HOCATk OpKAH MAG&, Hj^STk H TISKO HpHNOCATk Id* 

ueNHie. 



EVANGELIUM DES JOHANNES 

AUS DEM OSTßOMIRSCHEN CODEX"). 

I. 

blatt 2. HCKOHH SIL CAOBO, H CAOBO B^ 0T& EOT\ H BOFL BIL CAOBO. 

2. ce BiL HCKOHH oy Bord. 3. H TiLMk b'ga buuja, h B6!; Hero 

HHYkTOSKC H6 BUCTk, I62K6 BUCTk. 4. B'E TOMk SKHBOT'L BIL, H 
SRHBOTb BIL CBSTL YAOBSKOM^, 5. H CB^T^ B'L TkMiL CBkTHTk CA, H 
TkMd lerO HC OBAT'E. 6. BUCTk YAOB'&K'L OOC'LAdH'L OTL BOFd, HMA 
ICMOY HodH'L. 7. TL npHj^e B^ CLBlj^lTCAkCTBO, j^0k CLBlft^- 
TCAkCTBOyieTk CBlLn, f,\ BkCH B'&pSi HM^Tk HMk. 8. HC EX T'L 



1) nämKch die hyacinthen. 

2) so wol zu lesen statt MtCTt;rE. 

3) unverändert aus der handschr. aufgenommen, jedoch mit 
worttrennung^ auflösung der compendien und andrer interpunction. 
Die altbulgar. formen sind, wo im texte abweichungen, unter 
diesem angegeben. 

vers 3. Bkca, BC^i Hi$ro. 7. n|^HH;i(6. 
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CBSTL, H'L jj^d ClB-KJ^-KTeAkCTBOVICTk CB-&T-&. 9. E-& CB'ETb HCTH- 
HkHllH, HSKe n(>OCBll|l(ll€n B'CttKOrO YAOBMA rpAJ(Sil|l(l fi'h MHpV 
10. B'L MHplL B-&, H MN^'E T-&Mk BUCTk, H MNp'L ICrO Ne HOi^Hd. 

11. «*& cBom npHj^e, h cboh lero nc npitttuiA. 12. leANKO sRe 

HX^ npHUTL H, ]i,\CIh NM'L OBAdCTk YAj^OM'L BOSKNieM'L BUTH, 
B'K(»OVI»l|ieM'L B'L NMA ICrO* 13. H2tse HH OT'L Kf^MH NH OT'L ROXOTH 
HA'LTkCKUä HH OTL OOXOTH MSURkCKU pOj^HUJA CA. 14. H CAOBO 
HA'ETk BUCTk H B'ECeAH CA B'E HU, H BHJ^'&XOM'L CAOkBSi ICrO, CWK^ 
RKO lej^HNOVA^dOkrO OT'E OTkIJd HCn-LAHk BAdrOj^dTH H HCTHHU. 
15. HOdHL CEB-KA-KTeAkCTBOBd H'eMk H BLi^LBd rAdrOAA* €k 

BiL, leroxe pvi'h^ ipAf^iAH no m'eh-& ni^-K^L m'^noik BUCTk, ako 
nk^B-KH Mene B-&. 16. h OTb Hcn'LAH'eNHin lero mu blch npNU- 

XOII'L BAdrOJ^dTk KT^ EWTOfi^Mh' 17. RKO ^dKONL MoceOMk j^dHE 
BUCTk, BAdrOj^dTk H HCTNHd iHCOVCL-X^NCTOCLMk BUCTk. 

18. BOrA HNK'LTOSKe HNKE^^eSKe He BHj^l' T'LK'LMO l€AHHOYAj^UH bl. 3, b. 
CUHL, €11 B'E AOH-& OTkVH, T'E H HCOOB'Kj^Sk. 19. H Ce leCTk CWk- 

Ai^TeAkCTBO H(0(iHOBO, m^x nocLAduiä HiOAeH ot'e Hepovc&AHMA 
Hef^e'A H AeB'LrHTu, f,\ BMpocATk lero' tu klto lecH; 20. h 

HCnOB-KM H H6 OT'LBkpXe CA, H HCnOB-K^Ok, IUKO H-&CMk dl^'E 
X^HCTOCL. 21. H BLOpOCNtUA SRC H' KLTO OyBO TU ICCH; HaHIH 
AH ICCH; H TAdrOAd* H-KCMk. npO(K)K'L AH I6CH TU; H OTIB-KIIKI' HH. 

22. p'LmA me lemov ^'^'^^ '^^") A^ ot'lb-kt'l a^m'l nocLAdBL- 

ÜJHHML HU. YkTO rAdrOAlCUJH T6B-& CdMOMk; 23. j^CYC SKC X^'h 
TAdCL B'LnHK^lllAdrO BL HOVCTUHH' HCHpdBHTC HSiTk rOCHOA^Hk, 
ÜKO^KC peYB HcdHIS npOpOKL. 24. H HOCLASkHHH BlUdX» OTL 
^OkpHCeH, 25. H BLHpOCHUJA H H p^mA ICMOV* ^'"'''^ ^Y^^ Kpkl|l(l- 



9. BkcSKoro oder BbCiKoro. 11. . nf^HH^e. 13. nALTkCKUiA. 
14. HcnALMb. 15. HicMiky rAaroAH, nfbunn (nfbLStii). 16. HcnALMie- 

■HR, BLl^L. 19. Hie|^€IA. 20. OTLB(^kase (OTLB^LSRe). 24« Bt2i;UK. 
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leUIH, &I|I6 TU H'ECH Xf^HCTOCL HH HaHA HH n(K>(IOflSL; 26. OTh" 
BSlIld HML HOdlTE rÄdrOAA* !\!^ K(^kl|l(IHi B'L BO^^l, HO Cp'&j^H SRC 
B&C^ CTOHTk, lerOSRC HC KICT6. 27. Tb leCTk rpAftUH nO ITLNS, 
AKO ni^B'KH MeHC BS, leMOV^RG NSCMk jJ^OCTONHI^, f,\ OTp'KlUX 

peueHk cAnoroy lero. 28. ch bl BH'Mhhh buuja ob ohi^ iioa'l 

bl.260,c. B^ BpiLMA ONO 29. BN^^BL HOdHI^ HlCOyC^ r(»AJ(S»l|l(l K'L CCBIL 

N rA&roA0k Hieuk* ce, okrHkijk bosrhh B'^^euAUH t^vcu skcero 

MN(^A. 30. Ck leCTk, NICMkXe d^L (^CKOX'L, HO MLNS Hj^6Tk 
MTÜ^h, H2Ke np-Kj^lk M'ENOKi BUCTk, lAKO H^kB-KH M6He B-&, 31. N 

\^'h Ne B'EA-KdX'b lero, h'e j^d abnu ca 'H^pdHAieBN, cero poiAH 

nf^Hj^OXI^ fX^'h Wh BOft-K KpkCTA. 32. H CEBI^A-KTeAkCTBOBd HoökHI^ 

rA&roAU, üKO BHj^'KXi AoyK'L cLXOj^Aiiik H r(»AA;si|ik m nl rko 
roASiBk €ik Hceece, n np-&BiicTk m Hieuk. 33. n a^'e Ne b-kj^-kaxi^ 

lerO, HL nOCEAdBEH MA KpkCTHT'L BL BO^^S, TL MLNS (>€¥€* NSl^'L 
Nk%e OV^kpNUJH AOVXL C^OAAqik H np-KBUBdlSlllli m NKMk, Ck 
leCTk KpkCTAH j^OyX'bMk CBATUHMk. 34. H JX^'h BHj^'EXL H ClBSftl^- 
TeAkCTBOB0kX1^, RKO €k leCTk CUNE B02RHH. 

bl. 6. BL ONO Bp-KMA 35. CTOIAlUe HodN'E H OTL OyYeNHK'E lerO 

jj^Ud. 36. H ov^kp'E Ihcoyga hasi1|I(i h rA0kroA0i' ce ArHki(k boskhh. 
37. H cAUUJdCTd H OBd oyYeNHKd rA0kroAHii|ik H HO Ihcovcs 

H;^OCT01. 38. OB(>AI|lk X6 CA IhCOVCE N BHj^lLB'L R HO CCB-K Hj^;Sl|IA 
rAOirOAd HMd' 39. YkCO HI|ICT(i; OH0k 2K6 p'^CTA ICMOV* (^^BBH, ICSRe 
FAdrOAlCTk CA CEKdi^AICMO OyYHTeAlO, K'^ftC 2KHB6UJH; 40. rA&rOAA 
NMA* npNj^lLTA N BHj^HTA. Of^NJ^OCTA SKC N BHj^'KCTA, KL^C aSNB-&- 
UJ6, N npSBUCTA 0\ NlCrO fi,hHh TL. rOj^NNA SRC BS ttKO j^eCATAA. 



26. rAarosH. 27. nf^LBiii (nf^iBiii), ÖTif^iax. 28. obi. 31. ni^a- 

HAOjnL 35. CT0IMH6. 40. Upvmiiflillk^ HJ^HHAOCTA, SRMBtilllie. 
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41. BS SRe SlHj^peA, B(MITL ChMOHA n€T|NI, lej^HNL OTI^ OEOK 
CAUUKIB'LUIOVH) QTh Ho&NA H HO Nieilk lUkj^'LUlOVK. 42. OBpSTe 

ck npus^^e Bf^ATd cBOiero Chmoha h r\\roM\ muoy OEptrowuik 

MeCNHi, leSKC l€CTk CLKOk^dKMUH XpHCTOCI^. 43. H Hf^HBe^^C H KS 
HiCOVCOBN. B'L^kplLB'L «6 Hd Nk IhcOVCI^ peYC TU I6CH ChMOHI^ 
CUH'L HOHHH'E, TU HdpCVeUJH CA KH^A, leSKC CSK&i^dieTk CA HCTpl^. 
44. B'L OyrplSM 2Re BI^CXOTI. IhCOVC^ H^HTN BI^ PdAHAeHi, H OBpSTC 
^^HANHd H r\MOA\ mMO\' I^AftH HO M^S. 45. BS »C ^^NAHHS 
QTh BH^SCAN^kCKOk rpdft^, 2IhA(»€0B(I H n€T|K>B(l. 46. H OBpSTC 
^HANnS Hd^M&HAOl H TAdrOAd ieMO\" lerOSKC HHCA MOHCH BS 
^dKOHS H n|M>(»OI(H, OBpSTOXOMS, InCOVCA CUHd lloCH^Bd, HSKC 
On Ml^ApC'M. 47. H TAdrOAd ICMOY Hd'MNdHA'L* 0Tb Hdi^ApC^d 
MOaSCTk AH VkTO j^OB(K) BlITH; IWIOW KMOV ^^HAHirL* HpHAH 
H BHSKj^k. 48. BHftSB'L SKC IhCOVCS H(I#&H(INA& r(>AASil|l(l KS H'c- 
MOY H TAdrOAd H'CMk* CC BS NCTHNSi Hi^pdHAHTSHNNS, BS 
H'CMkXe AkCTH HSCTk. 49. rA&rOAA ICMOV Hd'MHdNAS* K01KO MA 

;^H&ieujH; 0TSBsi|i(iBs xe Ihcovcs peve icmoy* nf^i^c j^^^c hc 

BSi^rAdCH TCB6 ^^HAHHS, CSil|l(l HO^^S CMOKOBkHHI|eifii BHj^SXS TA. 
50. OTSBSI|l& HA#&H0kHAS H TAdrOASk ICMGy* pdBBH, TSI ICCH CSIHS 
BOXNH, TSI leCH l(eC(l(Mi H^pdNAICBS. 51. OTSBSI|I01 IhcOVCS H pCVC 
ICMOY* ?^ ^'^ pSXS, ISKO BHftSXS TA HOj^S CMOKOBkHHIjeHi, BS- 
|K)YieiUH; BOAkUJd CHXS OY^kpHUlH. 52. H rA&rOAd ICMOY* AMHNS, 
01MHNS rA^rOAKi BSkMS' OTS CCAS OY^^kf^NTC HCBO OTSBkf^CTO H 
OLH'rCASi BOXHU BSCXOAAI|IA N HN^S XOj^AI|IA Hd^^S CSIHd YAO- 
BSYkCKddrO. 



41. ofioiO; HkASiiioYio. 47. HfbHHj^H. 47. liicuoYy aiCMk; mcuiixe. 

49. HfblSRAC, CMOK'EKbNHif€l&. 51. HK, CMOKSBIiiiHlf€l&. 52. OTSB|^k- 
CTO (OTSB|^SCT0), »NSrCAll. 
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II. 

bl. 11, d. B^ ONO Bpl^Mä 1. Cf^K'L BUCTk B^ KäNd-PokAHAeH, H B^ T0\ 
MdTH iHCOyCOBd. 2. I^LBO^NL Xe B-& iHCOyCL H OYYeNHI|H I€r0 H\ 
BpdKL. 3. H Ue ^^OCTdB'EtUOV BHNOV TASkrOAd M&TH iHCOyCOBA K'L 
H'eMO\" BHNd H6 HMKTk. 4. TAdrOAÜ ICH iHCOyCL- YkTO leCTk 
MLN-K H TCB'K, SKCNO; He 0^ npH^C rO^HNSk MOm. 5. rAlTOAA 
* MdTH I€r0 CAOyrdM'K' I62R6 aLI|l6 TAairOA'eTk BdML, CTBOpHTe. 6. BfL- 
lUe 2K6 TOY BOAONOCIb KAMANL UieCTk A62KAI|lk HO OYHI|ieHHIO HlO- 
j^eNCKOV, B'LM'KCTAI|lk HO j^'KB'KM& AH HO T^kUL M'&paLM'L. 7. TAA- 
rOAOL HM'E iHCOyCL' HaLnLANHTe BOftONOCU BOAU, H NOin'LAHHUlA 
;^0 BkpXd. 8. H TAdrOAd HML' nOVkpH'KTe NUNIL H n^HHCCKTe 
OkpXNTpHKAHNOBH. ONH 2Ke npHN6C0UJA. 9. ÜKO 2Re BLKOVCH \p\H' 
TpHKAHNL EUm BUBLtUdSkrO OTL BOftU, H He B-&AlLUJe, OTL K%j!^» 

lecTk, \ cAoyru B'KAHdxSi novkpnLUien boj^Si, h et^twoh mennw 

SkpXHTpHKAHH'K 10. H TAdrOAd l€MO\" B'cAKL YAO&EK'L Op'KXJte 

j^OBpoie BHHO noAdirskicTk, H mf,\ oyoNisTk CA, TOifjk xov^K^eie, 

TU 2K6 CLBAlOj^e j^OB(K)ie BHHO f,0 CeA-&. 11. €6 CTBOpH ^^Hdlie- 
HHieU^ H0kYATLK1^ iHCOyC^ BL KdHd-PaiAHAeH, ISBH CAO^BSi CBOIS, 
H B'Ef^OBdUJA BL Hb OyYeHHIJH ICrO. 
bl. 8, d. 12. BL OHO BpLMA BLHH^e iHCOyCL BL Kdnef^LHSkOYML C&ML 

H MOiTH lero H Bp&THm lero h o^YCHHifH lero, h Toy ne ULHoni 

j^kHH npLBLICTk. 13. H BAH^L BL mCK\ HiOAeHCKSk H BLHHj^e 
IhCO^CL bl HepOVCdAHML, 14. H OBpLTe BL IJpkKLBH npoA(iKi|io^a 
BOALI H OBkIJA H rOASiBH H HLHASKkHHKLI CLAAI|IA, 15. H CTBO^H 

3. NKUOY. 4. nfbHHAe. 5. raaroAieTk, CLTKOf^Hve. 6. Btanie, 

KSMML (KaMGlNL). 7. HanALNHT6, N^inilLIIHUlA, BfbbXK. 8. nOYptkntT6. 
9. B«A^>Ue, KiK^OV) BVAIKAXA) nOYfbkHLUieH. 10. KkCaKL. 11. CLTBOfbH, 

lies H RBN. 14. ifibikKLBH oder ifb(^KLBH, cod. abbr. ifpifiBN, npo^aa- 

■ITAH. 15. GLTBOpH. 
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wca BHYk an Khifm^ n H^nuiA skcä H-iff^us'LBe oskifA n koau, h 

A&Ki|niHM'L roAxen |^€ye* s'&^iaüi'&Te ch oti^ csi^oy, hg TBOf^ttre 
AOMOY OTiii|& MOiero j^ouoy KOYnAkN&&ro. 17. nouAHauiui x$ 
OYveNHifN lero, kko h&iiiic&no lecTk* sk&aoctl j^omov TBOiero 

dMlCTk UA. 18. OTUSIIIAUML SRC Hh>A6H N (>6K0UJA leilOY' KOK 
^NAU^Hie ABAAieUJH HAIiTL, ttKO €H TB0(»HUIH; 19. OTLBll|l(l iNCOy- 

CK H peve HM'k* p^^o^me i^m&k chk, h t|hjiih ^kiiLMH bi^^ 

j^BUTHS «I. 20. pSUJA 2K6 Hh>A€H* YCTU^kMN j^eCATU H UJeCTHHi 
A%Th e^'LA&Nd BUCTk l|kpKU CH, & TU AH T(MiMH ^^kNkMH B'K:^- 

ABHrHeuiH k; 21. om »e rA&roAa&iue o i|k(»irkBH T^m cBOiero. 
22. ler^ö^ »e B'berd otl ukfiTBiiHx^, iiomahsiUia o^YeNHifH lero, 
RRO ce rA&roA&Aiue, h Bspx auja KNHr&iirk h gaobcch, lesKc peye 
Ihco^. 23 — 25. fehlen. 

m. 

Klk ONO BpSMA 1. YAOBIK^ eTep^ OT'L $&pHC6H, HMA I6M0Y ^^* 7, c. 
HtWOj^HM'L, KSHA^k niOAeHCKL* 2. Ck n(^HAe ITL iHCOyCOBH IIOI|IHG( 

H i^ere leiiOY* pdBBH, BSMk, üko OT'L Bor& lecH npHUJkAi^ o^YHieAk, 
HHiriiTOxe Bo He uo^erk ^^HdueHHH chkl tbo^ihth, ikase m tbo- 

(HIUIH, &^le H6 BSj^eTk BOI^ C^ HHMk. 3. 0rkB'Kl|l&B^ iHCOYlTk H 
p€Ye KMOV ükllHH'L, AMHH^ TAdrOAK TCBtl* &l|ie ITkTO HC pO^HTk 
CA Ch BUÜJC, HC MOSKeTk BSj^lTH l|6G&(^kCTBHa BOXHIS. .4. TAdrOAd 
Wh HKMOY HhKOAHM'L* K&KO MOSReTk YAOBIITL pOj^HTH CA CT&p'k 

cij; ef,\ M02KeTk B'kTOpNijeiai; b'l SiT|K)bs bla^cth iiaiTepe cBOieui 

H pOftNTH €A; 5. OTM-&l|Ul IhCOYCI H pSYe leMOV* O^MHH'E, dMHH'L 



15« BjoasH, Hipk if^kKue (cod. ifpKBe); Tf^'kaskNHKOU'E, oni^OBfbkase. 

19. ll^kKEBk. 20. Gl^kAMa, IffbkKlI. 21. Ifl^liKlBH. 22. UfbbTBUH^Ck, 

KuiNrjuii^ 1. Kiei^i. 2» npNHA«* 4. le^a. 

L e s k i e n y Handb. d. altbulgar. spräche. 1 1 
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rA&roiUK TeiiL- &i|ic nio He fOji,wtk ca mffiVk h ao^xum, nc 
iiosicn nNHin Kh i|6c&f>kmo EaaRme* 6. (mmka^noic go OTk nA^- 
TH uAWk lecn, H ^mf^emm on aoyxa AOYX^ iccTk. 7. He aikh 

eA, MO ^tX% TH- nOJ^OG&ieTk B&M^ |M>j^HTH CA C^ KUUie. 8. f,0^[Kk, 

H^esKe xoi|ieTk, AUtueTk, h mci^ lero CÄUUJHiim, h^ He roh, on 
Ks^OY n^Hxoj^HTk H KAMO Hj^eTk* TAn lecTk B'cAn poxernju an 
j^OYTCA. 9. onB'&^lA Hhroahu^ h i^ye leuoY* kaio uorasTk cn 
cum; 10. OTUiLi|iA Ihcoyci h (leye kmoy* tu lecH o^yrnreAA 
ll:;(MiHÄien, h chkl ah ne Btcn; 11. amhhv amhh^ rAAroAK veciL, 
AKO flüKe nu\ rAAroÄCM^, h lesise BHAtxou'L cun^sTeAkCTiBOY- 
mrk, h cusj^ueAkCTBA HAiuero ne ofHiKMAieTe. 12. Ai|ie i^eMUiA 

f'UCh KXWk H He B'&|M>\ieT6, KAIO, Al|ie peKX BAIHb HececkHAA, n- 

|K)\ieTe; 13. HHniosKe B^Hj^e ha neso, nnuo cuukj^'yH n. 
Hesece cuh^ YAOBSYbCKUH eiH HA Hesece. 14. h mo IIoycm 
B'L:;Hece :;mhk b'l hoyctuhh, tako noj^OBAierii Bi^necm ca cuhoy 

YAOBlYkCKOYOVMOY, 15. jj^A BCAKL B^(K)YIAH E^h Hb He nonUBH'eTk, 
Hl HMATIi »HBOTA BlYliHAAra. 

bl.2l8^d. feYe rocno^K cbohmi OYYeHHKOMV HnrnTosce (u. s. w. 13 — 
15 wiederh., n. die Varianten). 16. tako bo bi^aiobh Borb UHfik, 

KKO CÜWk CBOH lei^HHOYA^U jJ^AAl leCTk, f,^ BkCIWb B^^OYAH 

Bi Hk ne nonjBHerik, H'l hmatl srhboti bilylh'Uh. 17. ne noci^AA 

BO BOn CUHA CBOierO E\ UHpJkj fJX CX^HTIi lIHflOY) Hl fJX CUA- 
CeTk CA MHpl Hill. 



5. j^OYXOUb, im Ostr. ev. in diesem casus immer i. 8. BkCSKl 
(^ox^eBiiH. 11. rsaroftKM'L. 13. ciih, gewöhnL loc. n6B6CH. 15. ik- 
cam, nonuENerk. 16. leAuioyAAiJH, Bkcam od. ikctMi. 17. HMk. 

Varianten von bl. 218, d.: 13. cun^i") ciiN KU neBecK. 
14. uesse, MoYHCH. 15. BkCllln^ stf^ornH, neruBKerk, xnboti Btvk- 
■im; von bl. 12,0.: 16. wupn, etmti cBMro lej^HKOYiffiixro ^ACTk, 
BCSKi, Bl N'ere, shbots BiYkHsar«^. 17. statt hm stellt kto pRA"* 
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ftm rOCMAI" CBOHM'L OYVeHHiOMV T&NO K^ÄIOCH <U. S. W.bl.l2,d. 

T. 16 u. 17 wiederh.) 18. 8%^'» bIi Hb He Bsj^trii ocsaKA^i^ 

KAHHOYA^dArO CUNA BOSKIUII. 19. €€ «€ KCTk CS^^, RKO ^tTk 
npWf,€ Kh MHp*L, H B^AHMSHUJA YÄOB^IfH n&Ye TUÜIX Nexe CBILA' 
BILUIA BO HXl j^lLAA ^U\. 20. b'C&KIi BO AI^A&A ^UlM NeNMN- 
ANTL CB^TA, H He HfMIXOj^HTk Wk CBILlOy, A& H€ OBiWYAn M 

A1LM Rre. 21. & TBOf AH HCTHNX rf^AftCTk wk cB^Toy/ A<& »^un 

CA AtM ICrO, RKO BOf^'ft CSTk riAlL2UIH&. 

n ONO B^SMA 22. BIHH^e IhCOY» H O^YCHNlfH MFO B1^ HlO- bl 9^ c. 
ACnCBXK ^CMAK H TOy aSHBOAUIC H K(^l|IAülC. 23. B1^ «C ll0AH% 
i^liCTA B^ 6nOHI fiAN^ CaANUA, RUKO BOftU IHUlOry nKJik Toy, 
H nfNXOSK^il&XX H K(Hil|KlilXX ». 24. HC Oy BO 6^ B^CMft^^ Vk 
TIJüikHNI|X HO&H'L. 25. BVCTk »C CIKTA^&HHie On Oy^CHHCIi HtilA- 
NOB% dk IfaOAeN OyHI|l€HNH, 26. N N^j^OHIA K^ HOAHOY H pILttIA 
ICIIOY* ^BN, HSRC K% C\ T060» OB OHI^ OOÄl Hcf j^AHA, MIlOYaKC 
m CUlAl^TCÄkCTBOBA, CC, Tk Kpkl|IAim, N BbCH rflAftSTb U% 

mcuoY* 27. oTUsiiiA HoAH^ H peyc hc moskctii yaobilkii n^- 

NUATH NHYkCOSKe, AI|IC NC BS^CTIi ICMOY A^*^ ^ NCBCCC. 28. BU 
dUBNI inUfS CLBSAlTCÄkCTBOBACTe, KKO p^XIk* HSCMIi AS^ XfN- 
CTOCV Hl nOCMAHL ICCMk üp'kf.'k HHlUi. 29. HM^ttH HCB^CTS 
SCHNXl leCTb, A A|M>\T1^ »CHHXOB'L CTOA H OOCÄOYUIAA ICrO (Ml- 
AOCTHB (lAftOYKTk CA ^Ik rMCl 2RCHHX0BI* CH BO pAjI^OCTb MOS 
NCnibAHN CA. 30. OHOMOY OOj^OBAICTIi fACTH, A WkH% UUIHTH CA. 
31. rpAftUH Cl BUUlC HAj^l BKC&MH IBCTb. N2KC OTA I^CMÄA On 
;eMAA leCTk, H OTI^ !;eMAA rAArOÄCTk- r(IAAUH CL HCBCCC Hfkfjk 



18. Bt|MiYBUi. 19. nfBNA«. 20. EhMn, 22. snbcum, N|^k« 

■TUBIC. 23. BlftXS. 26. H^IWAOHA, Wk. 29. NCniMII. 31. l&h 
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BliClIUlH KCTk* 32. lestse BH^S H CAUUIA, Ce CU^^STeÄMTRO^lleTI^ 

H c'LB'&A'KTeAkCTBd lero HHK'LTCMRe npHieMA'eTk* 33. nf^HttuuH lero 

ITLB'KA^TeAkCTBO ^ÄneYÄTKÄS, l&KO KOn^ NCTHHIiN^ KCTIi. 34 — * 

36 feUen. 

IV. 
bL29,d. 1 — 4 fehlen. Bi^ OHO BpSMA 5. nfMij^e Hicoyc^ Kk r|Nij^^ 

C&MApeHCK'L HApHIIAieMU COY^Af^k BAHS^I^ BkCH, »SKe A&€Tk Hiuon 

llocii^V cimov cBOieMOv* 6. bi »e Toy ctsa^u|Ii ÜRiOBAik« 

roAHNO. ;Ke b-k iuko luecrün. 7. npH^e aseii^i on C&u&fHn nov^im 
BOj^u. rAOkroAA ich Hicoyc^* A^J^skj^i» mh niiTN. 8. OYycNHipi bo 
lero oujbAH BSdxs^ b^ f^i^j A^ BpdUJkNO KO^nATii. 9. rioroAA 

leilOY aSCHd CdMApAHUHH* KAKO TU HOYAeH CH OTL ueNc RHm 
n|M>CHUJH SKCHU CdMüpANUNn CSil|IA; He n(^HK&C&GSTk BO CA H^Y^ 
ACH CiUlOLp^HCXI^. 10. OTUll|l& HlCOYC^ H pCY€* Al|ie BU B'KA^^ 
A^^lk B02RHH, H ITKTO ICCTk FAdrOAKUfl TH* j^&2Rj^k MH nHTH, TU SU 

npocHAd OY Hcro, h a^\ th bu eoa^ tshes^. 11. rAdroAi iciioy 

»CHil* rOCnO^H, HH nOYpUl&AkHHKA HII&ÜJH, H CTOYACHklfli rASson 

lecTk, OT'L KSiAOY OYBO hmolaujh boas; srhbs; 12. e^^ tu boaiw 
I6CH OTU|(i HOkiuero HnKOffii, H»e j^dCTk hsiiui'l cTOYJilcHU{b; h tl 
h; Hicro HH h cuhobc lero h ckoth lero. 13. otlbsiiui Hicoyc^ 

M (^CYC ICH* BkCdlTK nnttH OT^ BOj^U CCtt BUiAXA^i' ^^ MKU^ 
14. \ H2Re HHICTk OrL BOj^U, GSSKC A^ jl^SlMk IdlOYi HC HUATk 
BUSj^AA&TH CA BL BlLK^, HL BOj^d, GiURC &^L A&ML I6MOY9 BS^^I» 

32. nfbHKMAicTik. 33. ^^aneyaTkA«^ ^. ni^HH^e; aai^Hiiaiciiini. 
6. cTOY^eiikqb, CTOYA^^akifir. 7. n|^iHij^€, Cauzif^HH. 8. otumjin. 
9. GauafbGiNUHH, GAMa|bGiNu«a, '''GAuapeiaik^ei. 10. rAAroAim, «lero. 

12. I6A2I, H!(!E. 13. BkCam od. BkCftKl, BUKAASKA^I>« 
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n NiGiiik HCTOYkimisi^ Ka^u NcnKdauiira e\ mmoTk nviiaiii. 
15. nuiroM n Nieiiov »cm* rocoo^H, fßoafjL mh cnbr boji^s, %& 
im sRASKit« NH ii)mixosra;ii noYkpuiim. 16. ruAroiui ich llico\inb. 
HjilH, n(Mi!;oBH MSiSK'L TBOH H npH^H cuio. 17. anm|Ki »eN& 
It (^€Ye leiiOY* He nm&iiii m»k&. rAdroAA kh HicoYtr&- Aosfi 
pere, kho m»k& n€ hmamv 18. nvth bq mx»^ hm^iui rch, h 

NUHS ier02R6 HMdIBH, NSCTk TH MSWE' Ce B'L NCTHNX f€Yt. 

19. rA&roÄd leiiOY »etisL' rocno^H, shsk^x, rueo npofiOK^ lecH ry. 

20. OTki|ti wmn Bi^ rof^s cch noRAONimiA ca, h bu rAAroAiere, 
vkm B*L lle|M>Y€(iAiNyi'K mctl mcro, h^^cskc KAdmiTH ca noj^os&ieTk. 

21. m&roÄd KH HfcoYci* »eNO, Bspx um hmh, mo Hj^erk roj^NNd, 
Rr^A NH E'h rof^s ceH hh kl B^cikMm^xh noimoHnre ca orufOY. 

22. BU KAdHniere ca, leiRe m Bscre, im KA&Hiiieui^ ca, mst 

B'&Mk, RRO Cin&C6HHI6 OTK Hoyj^eH ICCTk. 23. HL OpH^^eTli FO^HHA 
H mjm% leCTk, lerj^A HCTHHUIHH ROKAOHkHHIffl nOKAOHATb CA OTUfOy 
jJ^OYX^KMk H HCTHHOK* HBO aTkl|k TdIf&Xli HI|ieTk KÄ(IHnHM|niXL CA 

leuoy. 24. j^oyxh KCTk Bor^* hskc KAdHRUcTk CA leiiOY) ji^ovxuia 

H HCTHHOGS j^OCTOtfTk KAdHATH CA. ^5. FAdrOAd ICMOY ^^^^' K>^>') 
.AKO lICCHn nf^H^CTk HA(^HI|0llCiynj X(^NCTOC&* ICr^^A TL n(»Hjl^6Tk, 
Blkl^BlCTHTk HAML BkCA. 26. rAOirOAd ICH HlCOVCL* \^ ICCMK, 
TAArOAllH eil TOBOB. 27. H TOr^A SKC HpH^^OUlA OVyeHHI|H ICfO 
H 7SUR;^AAX2K CA, HKO CL SKCHOKi rAOirOAAAUie, H HHITETOXe HC^ 
p&lt ICMOY* ^^^^ HqieUIH, HAH* YLTO rAAfOAlCUlH Cl HICGS, 
Ifö. OCTABH ;KC BOjI^OHOCL CBOH 2KCHA H HJ^C BL Tp^'K N TAAfOAA 
YAOB^KORiTE* 29. npHJ^STC, BH^^HTC YAOBSKA, HXC (^CYC MH BkCA, 



15. noYi^iknaTH. 16. MXSRk, nf^Hup« 17. nMSUk, nusmi». 18. uxsRk, 
».«a. 22. itiii, 23. nfbHH^eTk, KAiiiniiftHiTHHjni. 25. ii^iiiiAeTk, 
«i|^iii|2ii6imN, Hf^RHAeTii, Bkc«. 26. rsKrosim. 27. nfUNiAonA, YOf- 

at^ajcs. 29. h|^hhj^«t6) BkC2|. • 
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mmo ckno^wnr ej|& n lecTk XpHcrocm; 30. n^iiAOiuii m n; 
r(NiA& tt Hj^MXx vh meuoY. 31. Meas^s^ »e cmaii iioaaaxs n 
a^yeNHiiH lero rÄdroABqie* p&i'gH, %nif,ik. 32. om «e pew mw 
9^% BiMUHkNO lUiViM^ ^mi, icrosKe KU He nere. 33. rMroÄHAXs 
x$ OYYeiftti|H lero Kk ctn* Bfjx wkw npmiece leiMy 'Rcrit; 
34. riuiroA& mi'L Hicovn»* uoie e(miiiii>ho leen», a& ewwdfsm^ 

BOA« IIOCM&B'LUI&&rO IIA N Cl^kUIX f,UO KFO. 35. He KU AH 

rA&roÄiere, kro leqie yeru^ mmaiih cxTk h »uba nfHiAerii; ce, 
riomiuo B&MV n^cAue oyh b&uih h sH^Nre hhbu, hubo ni&ni 

eSTIi R^ »ATn OyaKe. 36. H SR^tNAH Ul^j^i» OfMIHIieTh H CUH^« 
len HÄO;^^ B^ »HBOTL BSykHUH, ^d CMH B^ RO\ir& p(ljl^0YI6Tli CA 

H »uwH. 37. ceiiii BO CAOBO lecTk HCfittiuloie, RiKO HHii lecn 
c^ftH, H HH^ lecTk »kHttH. 38. \s^'k 2Re HOcMX'L BU sR&n, H^exe 
BU He T^y^Hcre ca* hhh i^oyj^huia ca, h bu bi T(K)yA'^ h» 
BUH^^orre. 39. on^ rf^oi;^ »e Toro m^ho:;h BSf^OBAiuA bi hl ota 

CaM(I(M&H1^ !;(I CäOBO SKSHS CLBlLA^TeÄliCTBOYKI|IH, AKO l^eve MH 

ncA, leÄHKo CLTBOf^NXi. 40. Krj^A »e npH/toiuA K^ HieuoY €a- 
Mdf^iiiHe, MOÄRiAXx lero, f,\ bu np^suA^ ay hhxi^* h ofiuucTk 
Toy A'hE^ a^hh. 41. h iimHO^H n&ye B'&|m>bauia ^ caobo kfd, 
42. »ens 2Ke rAdroAA&icsi, uo oysE^^e :;& tbok see^j^K b%^- 

leU'L, C&MH so CAUUl&dXOMl, H BI&Mk, AKO KCTk B^ HCTHHS C1tllilC% 

^ MHpOY XpHCTOCi. 43 — mitte von 46 fehlen. 

bL 18; c. K'h B(^1KMA OHO 46. ES HSKlttl l|e€A(^ MS»h, lerCKRe CUHIi 

soAi^uie, B'L KMe^LHOkOviiS' 47. ck CAIIUI&B&, AKO Hcoyc^ OfH^e 

Wh HgKAW B^ fAAUAeiK, H H^e KL HieUOY H MOAl&Allie H, fjk 

29. le^s. so. RfiuiAOiui, nask. 31, iiea^or. 32. Huivk. 33. kas- 
34. eiTCOi^K, streiche Mfio. 35. nf^HHAeTk, rxarosK. 36. mhMmm 
Uk%j^ ctm. 37. ciHH. 38. nocisaxik. 39. ikca. 40. h^in^mm, 
AkBH. 42. Bftm> 46. Eostaue. 47. nf^HNAe^ Uwack. 
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€UiiiA«ni MtifftAim cum lere* xora&iite so o^iifisTii. 48/ ftre 
HcoyciL n H'mm(' &i|ie i^NiuieNitH h YoyA^n m KNAHTi, Me 
HiMTe B^fu ttTH. 49. rA&ro2ui m. hkiioy i|ec&f€n msski.* ro- 
cm^N, euwAN RfutAe, j^Mse N6 OYMkf^erb ot(M)ya uoie. 60« h 
riuiro/ui mJio\ Hcoyc^* hj^h, cun^ tboh »tm lecn. h n(is Nuik 
YAOBin cM)Beqi, lexe pevc kmov Hcoyc^, h Nfti^iiit. 51. h nsxm 
€UOAAi|iOY leuoY, ^^' (^^^^ *^^ npiLTOttiA h rA&roAW|ie leuoY^ 
ftio cuNi TROH sKim RCTk. 52. BU(Miiwi&uie SRC roj^NHii on 
Nim^, B^ niH Y&ci covme ismoy sucTh* piLiuA xs kmoy, kb§ 
KkYe^id B^ roj^nttx cciiss oct&bh h onib. 53. (Mk^ovuum «e 
aTU|ii lero, nieo t& ro^HNd es, b^ NWKe ftre KMoy Hcovcm* 

dJNl TBMI »HB'L leCTIi, H BlfM)»! €\U\ H j^OU^ KrO BkOi. 54. Ce 

n&ru B^T0(M>i6 ^wkBHmm evno^n HcoycL nfuwbj^'L on HK^ctt 

B^ PaiUtACK. 

V. 

Bik OHO Ep'kUk 1. BMHA€ HCOV» B'L l€|KnfG&AHII1i. 2. KCTk bL22;d. 
Se B'L Hl6(K>YC&AHM'&X'L HA OBkYN KOVHSAH, OXe H&(^NI|&ieTli CA 
€B(^€UCrU BH'Ml^d, HATk nfNTBOp'L HMXI|IH. 3. B'L TVOk Ä62Kil&Uie 
MMOSKLCTSO BOAAI|IHHX'L, CAM^, XpOITL, COyTC^, Y(IISil|IHHXi ABH- 

sR^HHie BO^s. 4. WLreAi^ Bo rocnoALHL m blca ailT(i MUiuiie 

CA B'L KSimAH H B'L:;iyUiil|l&&UJC BOj^Si, N HSKC HpUSj^C BlAASSflUlllIC 
nO Bl^MSI|ieHHH BO^U, C1kjl^|>&B'L BUBAAUIC, ni{^UL2R6 HCj^SrUllL 
a^SRHIfL BUB&dlUe. 5. B'L X6 ICj^HHl TOy YAOBSKL TfN ^CCATC 
H OCUk ItTh HMU Kh HC^Xi^'L CBOICML* 6. CCTO BH^'LBIk HcOyC^ 
H (MU^OyM'LBIi, fiUCO ITLHOTd AUft 0^X6 NMnAiue, rMroAA leuoY* 

47. wtvam^ WfUhpKtn. 48. Bieuer. 49. ifeca^ieiL. 50; ha«s- 
ae. 52. ce^iHW. 54. Hw^eii. 2. usmom. 4. mikai, blc«, 

inUMMC. 4. OXfLSBNM'L. 6. HlltXH6. 
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xoipeittM AN tf&Ai^ eutn; 7. otibiiiki leMOv Hej^a^kifUH* ro* 

CROj^H, YÄOBMO^ He NM&AM'L, f,X mfi,\ B'L^UJSTHTk CA EOfJXj KUif - 

sKcn IIA Ki^ nsHiAk- ler^A xe npHXOsRx a^l, nh^ npusAc ueiic 
nju^HTk. 8. rMiroAd leuGV Hco^cv b^ct&hh, bi^uhh ofi^\ 

mm H H^N B'L ;^OM'K TBOH. 9. N ABHie l|U% BUCTk YAOBSKIb, H 

jn^A oj^l^^ cBoii H xoasAA&iue. e\ me csBOTd k\ Vh j^uth. 10. riui- 
roAAAXx »e Hfiiij^eH hci|sa'&b'lujoyovuoy* csiEora lectk, h nc 
AOCTOHTk Teei b'l:;ath oj^(mi TBOiero. 11. oni^ sxe oTur&qid mn^* 

H3Ke IIA ClTBOpH l|SA(l, Tb MM'K {^€¥6- BI^UilH Q^'k TBOH H 
XOJMI. 12. BMpOCHUJA X6 H' KUO l€CTk YäOBIlK'L |^K1IH T6B1^* 
B^kllH Of^pik TBOH H XOj^H; 13. HCtl^ÄSBUH 2K6 HC B^AOAUie, 

iTLTO lecTh* Hcoyc^ bo oykaonh ca HApo^oy csa^ m uicr^ 
14. no TOiHi 2R6 Hco\irL OBpMe H BL imHTLBH H (»eve leiiov* ec, 

ll'&A'L KCH, KL TOMOy He CLrplUlAH, j^d He rO(^e TH YhTO BX^eTli- 
15. H H^^e YAOB-KKL H HOB'KA^ ÜGIiAeOII'L, lAKO HcOYCL KCTk, HSKC 
IIA C&TBOpH ll'&AA. 16. fehlt. 

bl. 13. p^^ rocnoj^H wh npHiuk^^'EuimfMi. ki^ H^euoy Hioj^eoui^* 
17. 0Tki|k MOH AO <^cAi A^AdieTk, H &^ ji^^A&GK. 18. cero pxjija 
HAve HCKAXSi lero Hioj^eH ovbhth, rko hc t-lkmo pA^AfM&tue exBOTS, 
H'L H OTki|A cBOiero rAAroAOkdtue Bord, pxf^H'L CA TBO(»A Boroy- 
19. orLBii|i(i ;fie Ihcoyci^ h (^eve nmv oimhhi^, amhhl rAAroAK 

B&M'L* He MOSKCTk CUHL TBOf^HTH CCBS HNYeCOSRC, AlflC HC leSKC 
BHj^HTk OTkl|A TBO(>A1|I01' lAXe BO OH'E TBOf^HTk, CH H CUHI^ TBOfIHTb. 
20. OTkl|K BO AlOBHTk CUHd H BkCC HOKA^^ICTk KMOY, "^^ ^"^ 
TBOpHTk, H BOAkUld CNX'L HOKOki^dieTk ICMOY A^^^) ^^ ^^ YO^^U^ 
CA^ 21. RKO BO OTkl|k BLCKf^lUlAICTk IHiflTBlHA H 2RHBHTk, TAKOSKC 



7. NUMUk, BU|^ije€Tik, ler^S) ni^Hxox^^ 10.. Hio/^eH. 13. n- 
Atme. 14. qi^kiTuui, rofic. 15. Hio^oiii^ 17. nkiiov* 18» ncKSiuu^ 

TUrUlO, ^AlfipWSM^, 21. UfbLTinUtt. 
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H cuH^, nsKe xoqieTk, sKHBim. 22. onifk so He csi^HTk hhkomov- 

2Re, N'L CX^Ik BkCk f,IX€Th CUNOBN, 23. j^d BkCH YkTSiTli CUHd, 
l&KOSRe Ykl^Tk OTkl(0L. NSKe He YkTeTk CUHd, He YkTeTk aTkl|(l, 

HSRe nocLAd lero. 24. oluhhi^, (imhh'l rÄOkroAHi Kdii'L, i&ko cAoy- 
uMttH cAOBece uoiero h B'&pss leuAAN rocla/ibiujoyovmoy ma 

HIKITk »HBOTd BiLYkH&rO H H\ t^f.'h HC nf^Hj^eTk, H'b Hp'EHj^eTk 
an C^Mkf^TN B1^ SKHBOTb. 

p&ie rocno^k K^ npHuik^i^iuHNMi^ k^ H'eMoy Hioj^eoMik' (T.bl.l3;d. 
24. wiederholt) 25. dMHHi^, AMHH'L rAAroAK E^^lkJ RKQ rf^A^eTh 

rOj^lHd H HUHl leCTk, lerj^A Mkf^TBHH OVCAUUJATIi FAdClk CUHd 
BOSRHR H CAllUldB^Uie OSlSHBSiTk* 26. lAKOSISe BO OTkl|k 2RHBaT& 
HMdTK Bli CeBl, TOLKO j^OkCTK H CUHOBH SKNBOT'L Hlür&TN Bl CeBiL, 
27. H OBA0lCTk J^ACTk leMOV " ^^^^ TBO(»HTH, ÜKO CUH^ YAOBtYkCK^ 

lecTk. 28. H6 jj^HBHTe CA ceMOY, ^^^ rpA^^eik roAHHA, bl nnoise 
BkCN c^qieH BL rf^oBixik ovcAuujATk FAdCL lero, 29. H HI^NAXn, 

€TBO(^kUJHH IßKMMÜ B1^ B^CKf^^lUeHNie 2KHBOT01, OL (TLTBOpkUJHH ^MOLRI 

B^ B^cKpiuteHHie cjKj^A. 30. He Morsi \z;l ceBs tbo(^hth hh- 

YIX02Re' ttKO CAUUiai, H CXSKj^Si, H CSÜf.'L MOH HpOLBkj^kH'L lecU, 
AKO He HI|ISi BOAA MOieiA, HL BOAA nOC1kAMLUl&&rO IIA Om|0k. 

peYe rocno^k ki^ nf^Niukj^i^ujHHMik r& HieuoY Htoj^eoMi^* rko bl. 14; c. 
CAUUiSfe (u. s. w. Wiederholung yon y. 30.). 31. \\fe \^'h clb^k- 

■Vi* 

j^'&TeAkCTBOYIfii M'LH'K, CLB'&A'^TeAbCTBO MOie H-&CTk HCTHHkHO. 

32. HH'L leCTK CLB'E^'&TeAkCTBOVIAH M'LH-&, H BlLMI^, ÜKO HCTHHkHO 

lecTk cLB-&;^iLTeAkCTBO icro, lesKe cEB-Kj^sTeAKCTBOvien o mlh'K. 

33. BU nOCI^AdCTe »"L H(O0LHOV, H CLB'&A'^T^AkCTBOBOL HCTHH^. 

34. fl^'L ase He OTL YAOB'LK'L CLBlj^l^TeAkCTBO HpHKMAK, H'L CN 

21. TaKOsR^e. 24. kuahh (bl. 13, d. leMAX, d. i. kuxh); itYk- 

I, nfbHH^^TIk; ClMfbliTH, NieilOY. 25. MpkTBHH. 28. CETBOfbblHHH. 
EOAHL BOAli. 32. EftUh. 



30. BOAlft, BOAli. 32. B«Uli. 

Leskien, Handb. d. altbalgar. epraohe. 
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rA&roAR, f,i BU cui&ceHti B^s^eTe. 35. ohl e% cb^thalhhkl ro(^A 

H CBSTA> BU 2Ke X0TSCT6 B'L^^f^^OBflTH CA B-b rO^HHS CBLT^NHA 

lero. 36. ^^^, xe tiMaM'L -cu'&^'&TeAhCTBO boä'g U<kinob2i* f,%Mk 

BO, KUK€ A&CTk M^bNS OTkl|lk, i^& CLBbf^lllfllS^ l!^ A^^A, USKC TBOfIX, 
CM^^I&TeAkCTBOVGliTk MlNIß, RKO OTkl|k MA HOCLAd. 37. H IIOC^- 
A&BlilH MA OTkl|k, TL CLBS^^KTeAkCTBOBSL M'&H^- HH TMCS^ KFO 

NHic&^esKe cAUuioLCTe, hh bh^'&nhr lero bh^^kctg, 38. h cAOBece 
lero He hm&k n^^^KBUBAiKiii;! B'l bacl, :;(I Nie, iero;ise !*& nocMd, 
ceMOv BU B'&f^u Ne leuAieTe. 39. HcnuT^iHTe KNHru, uko bu mk- 

NHTe B'b HHX'K HM^TH 2ISHB0T& B'KYkNOiOirO , H TU CSiTk CLBlL^IßTe- 
Äk€TBOVKU|IA WhHIk. 40. H He XOtfieTe nf^HTH Wh MLH'&, A& 
2KHB0T& HMOLTe. 41. CÄdBU OT'b YAOB'&K'b He Hf^HieMAliii , 42. HL 
p^OyM^X'K BU, RKO AlOBMe B-b CeBiL BO^Htt He HM0L(&!N. 43. 0L^ 

n(^H^ox:k Bii HMA OTki|(i MOiero, h ne ofMiieMAieTe uene* dipe hhi^ 
Hf^HAeTk B^k HMA cBOie, TOTO Hf^HieMA'eTe. 44. ifiiKo BU MOSRere 

BlbpOBOLTH, CAABSi ApO\rh OTl ftf 0\T& Hf^HieMAliillie, H CAABU, KUK6 
OTk le^HHOYAA^rO CUHOi BOSRHR, He HI|ieTe; 45. He MkHHXe^ 

HLKO 0l;i m BU (^eKSi K-k OTki|Ov* lecTk Hase rAAroAAH m bu 
MoycH, Hl H'eroase bu Gyn-kBACTe. 46. &i)ie bo Bucre B'&f>x hm'&ah 

MoceOdBH, B'&pii lAAH BUCTe H M-kH-E, M'kH'R BO Tk HHCA' 

47. dipe AH Toro K'kHHr&M'k B'Kpu He 'euA'eie, k(\ko MoniurL taa- 
roAOM'k B'Kps Huere; 

VI. 
H HO ceMk H^e IncoifCk m ohi hoai MOpn THBe(y'ki&;!^kCK&. 

2. H nO H'eMk Hj^HLdUie HApO^'k M'kHOrk, RKÖ BHAKiAXä^ !;H2IMeHHIA, 

nsRe TBOf^R&Auie m ne^SiSKkHUHX'k. 3 u. 4. fehlen. 

36. HMAMk; EOAUßf CkB^klliaift; TBOpIft. 39. KlilIHry. 40. H^HHTH« 

43. npHH^o^cL^ npHHAeTk; opHieMAieTe. 45. rsaroAUH, meroxe. 47. ku- 

AKTe. 1. THBepklilAkCKA od. THB6|kHIZIAkGK2l. 2. NieUk; H;^1AIII6; KHAtAX^ 
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n Kfll^MA ONO 5. B'L^ej^'L HlCOyCL OYH CBOH H BH^^n, UO bl. 34, b. 
MIHOTL HUf^OAl H^CTk K^ HI6M0V, rÄ(&rOA& ^AHHOV* YHMk KOy- 

HHM'b XAiLBu, f,^ 'K^ATii ch; 6. ce 2Ke r^roAdOiiiie NeKoyuiAn n, 

C&M^b BO BiLA'&Allie, VkTO XOTA ClTBOflHTN. 7. OTEB^I|i0L KMOy ^H- 
AHITL* i^MI&MA CLTOMd Clf>e6f»UIHKl^ XA^BH H6 AOBkA'&GRTk HM-E, , 
f,\ KURI^O MdAO YkTO llf^ltllMeTk. 8. TAdrOM I6M0V le^^HNl OT'E 

OYYeNHKi lero {iN^f^eA, üp^Th CnMOHoy nerf^oy* 9. lecTk ot|M)- 
Ymiik ek^e, nase NMSLTk nMk xa^bi RYkueNkirL h a'eb« fruB^, 
Njk CH YkTo cxTk ccANKoy H&|M)Aoy; 10. pßYB sRe Hicoyci* Cli- 
TBOf irre VAOBiLinj B-k^AeiiiH. e% src TpAB& M^kNord m msct^. b-e;- 
A€2ise oyso M^Ras'k vHCAiuk RKO HATk ruc%i|ik. 11. n(^Hnn sRe 

XAI^BU HlCOyCl, H XBdA» B'L^j^ilBl j^OlCTk OyYeHHKOMl, H OyV€NHt|N 
BlJ^ACXAlllHHM'E, TdKOSRj^e H OTL f^UBOy, I6AHK0 XOT^(IX%. 12. H 
AKO HdCUTHUlA CA, FAOirOAd OyYeHHKOM'E CBOHME' CKBCpMC H^- 
BUTkinU OyKf^OyX'K, A^ NC nOrUBNCTk HHYkTOSKe. 13. CLBkfKUUA 
»e H NAnA'&NHIIIJl ^IBA N(l ft^'B^TC K0I1I& OyK(M)yX1k OTh HATH XA^Bl 
nVkNAtrUNX'k, HSRC HI^BUIUA SA'LlllHltlül'&. 14. yAOBSIfH 2R6 BHj^S- 
BlkUie, ieSRC CKTBOf^H ^N^LMCNHIC HlCOyCE, rA&rOAd&XX, URO Ck leCTk 
B:k HCTHHX nf^Of^OKE rf^A^UH BL MHp'h. 

Bl OHO Bp'KMA BHj^lLBlUie H^Lf^O^H ^^H&MCHHIC, leSRC (u. 8. W. bL 16* 

wiederhol. Ton t. 14) 15. Incoyci SRC p\^0XM%Wh, uro xoTATk 

llfHTH, fi,^ BlCXUTATk H H CTBOf^ATk l|eC2l(^n, OTH^C HdRU Wh TOpSi 

leTtHNi. 16. H ARO no^^s BUCTk, cEHH^ouiA oyYeHHi|H lero m 

MOf^e, 17. H BlAIKI^lUie B'b RO(^ilBAk 'Kj^R/IX» HA OHE HOAl MOpR BE 

K&nepMiioyML, h nux BucTk, h hc oy bs re hhm'l nf^HiukAi 

6. HCKoriuMA; statt xota lies xoTtxiiie. 7. ck^ec^kiiHKii (k?), 
nxkAO (whMj^&). 9. HykueHk». 10. M«»k. 11. n^Him. 13. »Vk- 
■iiHUiiXi oder iiYkRiaiiN}n. 14. bl. 16 criopH = CLTBopu. 15. n^ii- 
un, C!kTBO|iATk, hndsohr. iipa abbr. 16. uopm. 17. ^j^viiuk. 



124 

19. rf^iuie »6 AKO K H s ci\f,m hah a oy^kf^iLiUA Ihcoyca xo- 

jl^l|l(l nO MO|^IO H BAH^'E KOp&BAR CUB'EIIIOY O^BOniUA CA. 20. ONlk 
»6 rAdrOAA HM'K* A^L KCMh, N6 BOHTe CA. 21. XOT^& SKC npH'ATN 
H B^ KOI^IIBAk, H dBHie BUCTk KOpilBAIk N0L I^GMAH, BL NK2R6 IßAü&XS. 

22. Klk 0YT(^1LH 266 AkNk Nfüf^O^'b, HSBe CT0SULIII6 OB OH^b üOA'b MO- 
(^n, BHj^'KBLIUe, RKO KO(^&BAm HHOFO He BS TOy, TIbK'&IIO lej^HH'K n, 
Bik HURe BLNHj^OlUA OYY€HHI|H 161*0, H RKO He BI^HHAe CK OyveNHKU 
CBOHMH iHCOyei BK KOf^&BAk, HK l€j^HNH OV^NHI|H lerO B^bNHjl^OllJA' 

23. H HNH nf^H^OUlA KOpdBAH OTl iHBef^Hn^U BAH!;^ M'KCTil, H^e- 

se 1LUIA XA'KBiJ XB&AS BK^j^AB^buiH) rocnoftov* 24. H lerA^ bhai^- 

lUA H&(M)AH, URO IhCOYC/I He BUCTL TOy HH OyveHHK'b leTO, EUat" 
a^OUlA C(IMH BK KO|^aBAA H Hf^Hj^OlUA Bl K&nef^KN&OyU'L Hl|lS(l|ie 

HcoycA. 25. H OBf^iLTLuie H OB OHK HOAK MOpA piLiuA leuoy 
p\mHj nffi,! csiio nf^H^e; 26. otebil1|i& Ihcoyci h (^ve* &iüihh'&, 

AMHN'b TAArOAK) BAMK' HI|ieT6 MeHe, He UKO BHj^'KCTe ^HSÜJeHHA, 

Hl MO scre xAuu h H&cuTHcre ca. 27. ji^iLA/iHTe ne Bf^^muio 
ruBHxqieie hl Bf^&iukHO np^KBUBAisiiieie bi sbhbotk B'KVkHUH, hsrc 

CUHIk YAOBSYkCmJH fi,^CfIk KAWh' CerO BO OTkl|k ^HMMCm Bon. 

bL 19, b. peve rocnoj^k K:k bs(M)b&biiiihhm'k kk Hieuoy HioAeoM'K* ^i^- 
A&HTe He Bf^&uikHO ruBHSii|ieie hk Bf^duiuio npiLBiiiBaioi|ieie b'l 
SHBOTS B'&YkH-EeMk, lesRe (u. s. w. y. 27 wiederholt). 28. ^tmA 
se KK Hieuoy* YkTO cKTBOpHM'K, j^\ f,%^^^^'h a^aü Boanm; 
29. OTKBsiiiSL Hcoyd h pac hmk* ce lecTk a^ao bo;khi€, a& 
B'K(K)yieTe bi til, lerosKe nociAd OH:k. 30. pt^mA sse leuoy* kok 



18. uofK^ BiCTAnxne. 19. lies besser EVBUua^ h. 21. xoTtaxs, 

n^HBTH, lA^AXS. 22. OEl. 23. Of HHAOHI. 24. OfHH^OfllA. 25. OBly 

MO|iii, HfUH^e. 26. rAAroiift. 27. iif«ciiBai&i|i6K, B^vkatieuk (n- 

YkVttMk). 
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oyco m TBOf^HiHH i^H&MeNitie, f,\ cHAHMib H B^fs Hii€M'L Tcn; 

YkTO A'KÄAieillH ; 31. OTkl|H NdUIH SIUA M&NS Kl nOVCTUNN^ RKOSe 
KCTh nHCdHO' XA'EBl Cl Hecece i^&CTk HML "ECTH. 32. (^€¥6 »€ 
Hirb HcOlfCl* &MHNI, dMHHl TAArOAlO BOLMl* Ne MoyCH f,^CIk 
»UH XA'&Blb Cl HCB6C6, H\ OTkl|k MOH AAieTh BAMl XAUBl NCTH- 

HkiruH ci^ HeBec€* 33. xAUik Bo B02KNN 16CTI1 cixoj^AH ci NCBece 
H Ai^uH sKNSon B'c€Moy unf^oy. 34. fehlt. 

pe^B rOCnOftk ITL BSfOBABUUHHUL ITL NI6M0Y HkA^MI^* bl. 20. 

I 

35. ^5^'k leCMk XAUL aSHBOTkNUH, fplfifllH Wh M'LHS HC HMAATK 
Kl^&ALK&TH CA, H B1K(M)yi!IH Bl MA He HM&Tk KUij^Aj^ilTH CA HH- 
KOI^&»€^. 36. Nl pSXl BAMl, UKO BHA'ECTe MA H HC 81^(^)^1676. 
37. BkC6, lese J^^Ctk MINIL OTklfk, Kl MINI HpHj^eTk, N r(Mlj!^SI|l(l- 
&rO Kl MIHI H6 HX^eNSi BlNl* 38. UKO ClNHi^OXl Cl H6B6C6, f,X 
m TBOpK BOAA MOKR Nl BOAR HOClMBllUSUirO MA. 39. C6 »6 KCTk 

BOÄA nociAABiuiA^iro MA o^h^^, A& Bkce, lease ^actl mihi orufk, 

He ROrOYBAK) On HierO, NI BlCKplUI» H BI nOCA^Kjl^kNHH j^kNk. 

|>eye rocnoM ki n(Hiiui^iiuHHMi Ki NieMoy He^eoMv bl. 20, b. 
ce (u. s. w. wiederh. t. 39). 40. ce »e lecTk boar OTkifA MOiero, 

Ad BkCk BHj^AH CIIN& H Bl(K)VRiH Bl Nk HMSLTk SKHBOTl BlYkHUH, N 
KlCKf^llUS H dU^l Bl nOCAlftl'NHH i^kNk. 41. (^IfUTdAXS 2K6 lllK- 

AeH HieMk, niKO )>eve* A^i lecMk xaibi ciiUkAUH ci HCBece, 
42. H rA(iroA0L2ixsi' He ck ah lecTk Hcovci cuhi Hoch^bi, icmoy- 
ase Mu i^N&ieMi 0Tki|& h M^iTcf^e; k\ko oyso ck rAdroAierk, mo 

Cl HeB6Q6 ClHH^OXi; 43. 0TIB11|1(I HcOlfCl H |>6y6 HMl' HC plHl* 

i|iiTe MesR^x iH)eoiai* 44. nhkitoskc hc MOSKcik npwtH ki mini, 

32. ranroAK. 33. a^hh, Bkceuo^. 35. HwAeoui, n^YHH; hh- 
MorAasKc. 37. nfüH^eTk. 38. boau iioiett. 39. ooroYBXift, HwAeoin; 
bL 20, b IM statt uim. 40. eftfOfHH. 41. Hwacn. 43. (f^unr 
KTATe), MeasAor. 44. o^hhih. 
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H Sil nocA'&Ai'HHH ^liHk. 45 — 47 fehlen. 

bl. 21. (>€¥€ rOCnOA^ K^ nf^HUth^llUHHM'b ICK HieMOV HK^eOMl* 

48. a^:b iccMh xa'KBi^ sKHBomiuH. 49. OTkifH b&uih tmtk m&hx 

Bl HOycrUHH H Oyiip'KUlA* 50. Cb l€€Th XA'KB'K CKXO^I^AH CTL HCCece, 

j^ difie KiTa OTL Niero 'Kctl, Ne oviikf^eTb. 51. &^ leciik xa^kbi 
SRHBUH cKUJh^i^'KH CK HeEece* aipe kkto cKH^KCTh OTK XA'Kfi^i €ero, 

SRÜBK BSiACTh BK B'KK'L. XA'KBK BO, HSRC A!;K ^(ÜMIi, HAKTk MOR 
leCTK, ISi2R6 0L!;K A^Mb ^0L SKHBOTK BhCefO MHf^d. 52. nbpElJIX^ii SRC 
CA HiOACH MCaS^Si COBOKi rA(irOAIOI|ie' KÜKO MOSfiCTIk Cb HAKTb 
CBOIK ^(ITH IIOLMK KCTH; 53. pCVC HMK HcOYCK' SIMHHK, AMHHK 
rA&rOAM) BAMK* {HpC NC ^KCTC HAKTH CKIH& YAOBI&VhCK&iirO H HltlCTC 
KpKBH ICrO, SKHBOTd HC HMdTC BK CCB'K. 54. I^^KI HAKTk MOfiR H 
imnH Kf^KBIk MOI» HM&Tk 2RHB0TK B^YkflUH, H A^K BKCKf^^KIU;!^ H BK 
nOCA'K^kHHIi ^bNb. 55. fehlt, 
bl. 24. ^C rOCnOAk KK B^fK>B0iBKIUHHMK KK HICMOy ÜBiACOMK- 

56. 'E^KI MOR nAKTk H RHRH MOR KpKBk BK MKH'E np'KeUBdlCTk 
H A^K BK NICMk. 57. RKOatSC HOCKAA MA StSHBUH OTklfk H (I^Ik 
SKHBSi OTkl|(l f^&^H, H l&A'UH MA H TK 2KHBK BSi^CTk MCHC (^H. 

58. CC ICCTk XA'KBK CKUlk^KIH CK NCBCCC, NC UKOSKC 1&U1A OTklfH BilUIH 
MSLNkHSi H OlfMI^SlUA. S^'^H XA'KBK Ck aSKBK BS^CTk BK B'&RK. 

59. CH |>eYe m €KfiO(^HI|lH OVYA B% KoinCpKHAOVM'K. 60. MIHO^H 
SKC CAUUlABKUie H OTK OlfYCHHKK ICFO (^CKOUIA* ;KCCT0K0 ICCTk CAO- 

m ce, KKTa mosrctk icro cAoifiu&TH; 61. bka'u skc tkoycK bk 

C6BK, KIKO (^KnKIflSiTk CCMk OVYCNHIfH ICFO, (^CYC HMK* CC AH 
BU BAOl^HIITk; 62. &I|IC OyBO Olf^kf^HTC CKIHOL YAOB-EYkCK(l0Lra BKC- 



48. HiOAeouK. 49. ovMkf«iui. 51. ciiubATiH. 52. nkptzixx, 
Meffi^ov, niaraAifti|ie. 53. rMroAK. 54. hhhh. 56. HiOAeoMK, nHuw. 
57. %ji;iiH» 58. OYMk|k«iiii. 
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X0AAi|iA, Hji,&Rt n iip%Mf,^; 63. Aoyx^ lecrti, Hase srhshtl, otl 
HAiTH HiLCTk noAk^n HHKOieiuKe. rMro&'y, nuKe &:;'& TAau'OAAx^ 

KUfL, AOyX'b CSTk H »HBOTL CXTk. 64. H-k CiftTk On BACK A(K)V- 

;hh, Hase He BiLpoyKTk. ssji^R&Auie bo Henk^ Hcovcik, nTO cxTk 

He KlL(^OYIftl|ieH, H Kl^TO KCTk XOTAH Hj^^A^TH H. 65. H TÄdrOASUlUie* 
CerO f S^H p^K'h BdM^, RKO HHTLTOase He MOaseTk n|>HTH Wh mM\j 

AUJTe He Bä^^eTk ^^m leMoy otl OTki|& uoiero. 66. otl cero 

UlHO^H OTIk O^yeHHICL lerO Hjl^OUlA BlCHATk H K^ TOMOY He XO- 

xj^A&x^ ch HHMk. 67. |>eYc sise Hicove'L OBsiid Hii ji^ceATe* ^f,\ 
H EU xoi|ieTe hth; 68. otlb^i|i& leuov Chmoh'l flerj^'L' rocno^H, 
rk KOMOY Hfteu'k; rA&roAu »hbotsl B^ykH&(&ro hm&&uih, 69. u mu 

BtpOS&XOMIk, UKO TU KCH X|>HeTOeik, €UH^ BOTA XHB^KirO. 70 U. 71 

fehlen. 

vn. 

K-k Bp'EMA OHO 1. XOaSA^dUie HlCOlfClk B'k PdAHAeH' He XOT'K-bl.25,b. 

tue CO Bi HoYA^H xo^hth, r&ko hckaaxsi lero HoyA^H oyBHTH. 
2. et ase bah^'l nf^oL^kHHK'k HoyA^cK'k cKHHonHPHA. 3. |>eKOuiA 
xe n Hiemov BpiTHA lero* np'EHAH OT'k cs^oy, h h^h bl Hoif- 

Aeift, Ji,^ H O^VeHHIfH TBOH BH^ATk A^AA TBORl, Riase TBOpHUIH' 
4. HHKLTOase eO HHVkCOase B'k TAHH'K TBOpHTk H HipeTk COlM'k RIB'& 
CUTH' &l|ie CH TBOf^HUJH, R&BH CA BkCeUOy MH(K)Y. 5. HH Bf^ATHRl 

BO lero BspOB^ix» bl Hiero. 6. rAdroAi ase hm'l Hicovck* b^^kma 
uoie He o\ Hf^H^e, ^ Ep'^uA Boiuie Bkcer^^i lecTk roTOBO. 7. He 

UOaseTk HHpL HeHABHASTH BOLCL, MeHe ase HeH^lBH^HTk, RKO l^'h 
ClB'LA'^TeAkCTBOVI^ HieUk, RKO J^^tLÜX lerO ^"kAOl C^JiTk. 8. B-kl^H- 

AtTe B'k n(^(\:;Ai'HHK'k ck, oi^'k ne B'k^H^Si B'k n(^(\:;A>'NHK'k, hlko 



63. ooAki^A HHiioieiM^, uase. 64. letA^uie, itca|kkB2i. 65. a^N- 
67. 16^21. 1. icoTtAHe. 5. mfOBoax«. 6. n^unji^e. 



NTN. 67. 16^21 
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KpiLMA M0I6 He Oy n|>HeAIURH CA. 9. €H |>eKl OCT& CAIiTL Bik P&AH- 

A6H. 10. ler^A as€ cl^h^oiua Bp&THn lero, tofa^l h c&mi^ B'^i^H^e, 

H6 UBIL Hli UKO OTOiH. 11. Hoif^eH SRC HCKAXSi 161*0 B'b nfML^^kHHK'b 

H rA&roAA&xSh' K^e lecn oh-l; 12. h pLn^n u^HorL bil o Hieub 

B1^ H(l(M)j!^'EX'K* OBH rASLrOAdSLXSi, RKO BMF'b leCTb, HHH 2R6 tMkTO" 
AA&XSi* HH, NL ÄkCTHTk HilpO^'U. 13. NHmJlUKe O^BO R&B'E TAArO- 
AAdlUe HieUb CT(^ilX0L |>0Lj^H HOVCKAFO. 

bl. 26. 14- B'b nf^snoAOBAieHHie nf^^j^bNHKOi Bi^H^e nicoyiTL bi 

l|(^kK:BBk H O\Y&0LI1I€. 15« H j!^HBAnXS CA HoyA^H rA(irOAKl|l€' 

KAKO oyBo ck oyyEicTk n^HHru m q^yhbi ca; 16, otebsiiisl Hicoy- 

Cl H |>eY€ HM'k' M0I6 OyYCNHIC N^KCTk M0I6 H'h nOCLAM^BUI&ArO MA. 

17. Ai|ie k:bto xotfieTk boaio lero tboi^hth, |>ii^OYMsieT'& oyycnhic, 

KOie OTL BOTA ICCTk, HAH ^5^'h CCB'R FAArOAlSi. 18. TAArOAllH 
C€B'& CAABU CBOlCn HipCTk, A HI|IAH CAABU HOC'&AAB'&UlAArO H, Ck 
HCTHHkHl leCTk H HCHj^ABk^U Wh HICMk HCCTk. 19. HC MGyCH AH 
AACTk BAMli ^AKOH^k, H HHK'kTOSRC OT'k BACIk TBOpHTk ^AKOHA; 
YkTO MCHC HI|iCTe OyBHTH ; 20. OT'kB'&l|iA HApOj^V B'&C'k AH HMAUIH; 
K^TO TCB6 HipCTk O^BHIH; 21. 0T1LB'&1|IA HlCOVCk H f^CYC HM'K' 
ICj^HHO f,%AO CMBOf^HX'k, H BkCH ^HBHTC CA. 22. CCFO f^A^H MoyCH 
i^ACTk BAM-k OBp'K^AHHIC, HC URO Ork MOCCA leCTk HL OTL OTklfk* 
H Wh CSiBOTX OBj^'Ei^AieTe YAOB'&KA. 23. Al|ie OBf^'K^AHHIC Hf^HIC- 
MAICTk YAOBSKIi B-k CSBOTOlf, ^A HC (^A!;0(^HTk CA i^AKOHli MocCOBli, 
HA MA AH rH'&BAICTe CA, lAKO BkCCFO YAOB'kKA C^kj^f^ABA CLTBO^HX'k 
Kh C^BOTä^; 24. HC CSij^HTC HA AHI|A, Hh npABkXkHllH CS^'K 
CSijl^HTC. 25. TAArOAAAXSi ;Ke 'CTCpH OTL nepOIfCAAHMAIAH'K' NC Ck 
AH ICCTk, ICrOSRC HI|iSiTk OyEHTH; 26. H CC, HC OBHH^Jla CA TAArO- 



11. HCKAXXiK* 13. lies HoYpncKxrO; d.i. HiOAeHCKaaro. 15. j^h- 

BUUXft. 17. KOAK; |k2II(0YlitlCTk. 18. rAArOAUH, CBOKtt, MtCTk. 
23. C&BOtX; AHI|il. 25. KTCfH. 26. OBmOfH. 
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Airrk) H NHykcoxe leudy He rA/iroARTk* ej^& kako fd^oifMiiüA 
rLNA2;ii, mso ck itcTh Xf^Ncrocb; 27. m cero ciLMk on Kx^oy 

I6CTL, & XfHCTOCL ISrjl^il n(^Hj!^€Tk, HHKIT0SR6 HfO HC KCTk Wk 
RSA^Y BSAd"- 28. irK^UA 2Ke K% l||>kKlKH 0\YA HfCOVCl N TAA- 
rOAR* H MCNe B'ECTe H K'&CT6, On KOyjJ^Oy l€CMk, H CCBIß He 

Hf H^on, Nib lecTk HCTHHkH'L iiocikMBiiH MA, leroxe KU He Kcre. 
29. is^'k H BSMk, RKO OTk Hiero leCMk H n MA noci^sk. 30. H 

HCK&&XX Hoyj^eH üTH H, N HNKlTOXe He B'K^äOXH f^XKU H& Hk, 

iuso He oy es n(^HiiikA& ro^HHSL lero. 31 — 36 fehlen. 

37. B:k nOCA'&j^kHHH AkHk BeAHKUH Hj^A^^jl^kHHKl^ eTOHdUie bl. 54, b. 

Hicoycli H ^u&oiiiie rÄ&ronii* &i|ie ki^to sKAX^^erk, f,x nf^HAerk 

Kl IfLHl N HHieTk. 38. BS|>XIAH Bik MA, UKOXe rkHHTU (^eKOUlA, 

pini OTE yj^'EBd lero HcrexiKtk boj^u xhbu. 39. ce axe (^eye o 
AoycK, Hsse xota&xk n|>HHM&TH B'Ef^oyOiiiiHH B:k Hiero' He oy c« 
Aoyx'b * CBATUH A^Hi, RKO Hicoyc^ He oy B^ n|K>eÄ(iBAieH'L. 

40. ITkHO^H »e On H0L(M)A(l CMJUtüB'LIUe CAOBeCA CH rA&rOA0LaXK' 

ce lecTk Bi HCTHH» npopOK'E. 41. Af^y^HH xe rA&roM(ixs* ce 

leCTk XfHICTOCl. A(K)y;HH rAArOA&&X2K* ef,\ OTL P/IAHAett X(^H- 

CTOCL njHiAeTk; 42. ne k'khhtu hh peKOiuA, nKO otl esMCHc ^a- 
KUA<N(0^ H OTk RHO'AeoMkCRSLiiro r|>iiAki|0L, H^ease bil JiflxnAji.'h, npn- 
XeTk Xf^HCTOck; 43. (^acnk|>A xe BucTk Bi H2I(K)j!^il lero ^h. 
44. ere^^H aee on hhxi^ xotk&xsi ath h, hi^ HNKi^Toxe ne B'k^AO* 
«h ha Hk (^KKoy* 45. nf^H^oiUA SBC cAoyru «"k df^xHe^ieoM'L h ^- 

(^HCeOlfL, H ^eKOIllA HMl TH* HO YkTO HC üf^HBC^OCTe ICrO; 46. OTIi- 

B«i|iiiuiA CÄoyru* HHKOAHxe T0ÜCO lecTk rAaroAdAL yaob'ek^, rko 



26. le^^A. 27. Tmkj npmj^eih. 28. cod. abbr. qfittH, riAroiw 
us^Wfj npmf^ovk. 37. nfkaH^^erk. 38. stfOYiiH. 39. xoTiax& 
40. statt ce lies besser Ck. 41. statt ce besser Ck; leAS, iiftHHAeTk. 
42. nfUHACTk. 43. (kacakpo. 44. lerepH. 45. d^hhaomiu 

Leikien, H»ndb. d. »Itbulgar. spräche. 18 



130 

Ck YAOmni. 47. OTLB^IfKUUA nm% ^|>HC€H' €f,\ H BU nf^Äkl|l€HH 

etuctb; 48. ef^^ klto otk »NA^k BS(K)e(i bi^ Hk ah an $(I(^iic€h; 

49. Hl H0L|>OA1k €k, HSSe ne B'KCTk !;(IKOH0L, H^KAATH CXTk. 50. TAU- 
rOAd ÜHKOi^HM^k Kl^ HUliTE, Hj^HUlkft'LH Klk HWMOy H01|1HK, Kjl^HHL 

ru ork HHX'K' 51. 6A& ^fUüOH'h mmk c^i^jj^HTk VAOBSKaY> dipe He 
cAUuiHTk OTk Hiero nf^sas^e h (^{^oyusieTk, VkTO TBO|>HTk; 52. otk^ 

BSlfl&lUA H |>eKOUIA l€MO\" 6^ H TU OTk rMHAeU I6CH; HCHUTiUI 
n BHaSj^'k, OLKO OTk rSLAHAeiA npOfHOKl He njMiXOj^HTk. 53. fehlt. 

vm. 

bl. 55, b. 1 — 11. fehlen. 12. mKii 2Re hml Hicovck |^eve rA&roAtt* 

il^ leCMk CEtTh BkCeMOY MHf^OV XO^AH HO MW% He HMSLTk 
XOj^HTN B:k Tkll«, Hl HUWTk CBlTk SKHBOTkHUH. 

bl. 27, b. peye rocnoj!^k Wh nf^Huik^iiuHHM'k Ki Hieuov HoYJ!^eoM'k' &^ 
(u. s. w. Y. 12 wiederholt). 13. piuiA ;Ke leMoy ^|>HceH* Tu 

CeBl cm'h CkBl^lTeAkCTBOVieiUH ^ ClB^^lTeAkCTBO TBOie HlCTk 

HCTHHkHO. 14. orkBii|i& Hicovck H |>eve HMi* aqie a^i ckBi- 

* • 

AlTeAkCTBOV« MIHI C&MOMk, CMlj^lTeAkCTBO MOie HCTHHkHO 
leCTk, OLKO BlMk, OTl K^0\ npHj!^0?Cl H KÜMO Hj^2fi, BU 2Ke He 

BicTe, oTi KSiftoy rf^A^OY h kslmo h^. 15. bu src no haith 
csi^Te, \s^'h He €»2fij^2fi HHKOMoy^Ke, 16. 0Li|ie ah csstsjpi &;i, 

€»1^1 MOH HCTHHkHl leCTk, lAKO IC^HHl HlCMk, Hl AI^l H HOClAd- 
BU Mift OTkl|k. 17. Bl ;;0LKOHl B&UieMk HHCdHO KCTk, CIKO jl^lBOK 
YAOBIKOV ClBlAlTeAkCTBO HCTHHkHO ICCTk* 18. A^l leCMk CIB^- 
A^TCAkCTBOYA MIHI C&MOMk, H ClBl^J^lTeAkCTBOyieTk MIHI 
nOClASLBUH MA OTkl|k. 19. fA&rOA0LUIA I^Y' ^'^'^^ ^^^ ^^1'' 

47. jeA«* 48. le^x. 50. nfunk/^iiH. 51. ka«. 52. m^ KNSRAk. 
12. bl. 27; b HM2iTk statt HMüiiTk. 14. opüii^^oisi, r|kx;i(X. 16. nocuA- 

BUH. 17. ^IBOIO. 18. eiB«AtT6HkCTB0rB. 
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tkoh; enmin Mhcove^* hh ueNe ncre hh OTkqa uoiero. u^ 
m Bucre Kj!^'KAH, n OTkifd uoiero buctc b^j^^ah. 20. cim taa- 
roAU rMroiui Hcoyci bii r&i^o^yAaKHH oyya bi ifpurLBn, h hhitk- 
T02K€ Ne nn lero, rko Ne oif b« nf^HuikASL ro^HiM lero. 

|>eY€ rocnoftk n nf^Nuii^'MUHHMii Hwuoy Hoyj^eoML* 21. a^i bl. 28. 
Nji^Sk, ri BU^Hipere ueNe, h b'e rps» BHUieMk OYMbf^eTe, ako 
Riioxe A^ii Hj^, KU m Moasere n^win. 22. rA(iroAA&?cx »e 
HoyA^H' Ijj^oL CA cMTh oyBNieTk, MO rASLroAieTh* nuoxe &^'& h^s, ^ 
Bu He MOSRere nf^HTH. 23. h |>eve hm'e flicoyci^* bu on HHXk- 
NHX^ lecre, &^ on BuiukNtixi ecuk' bu otl cero MH(^a lecre, 
iks^'h oiTL cero mn(^& ir&cMk. 24. |>eKoxi oyBO b&m'e, i&ko oyuk- 
(iere bi^ rf^^C'&Trk BduiHxi^. 25. rA&roAdSLX^K ase leuoy HoyACH* 
TU KiTO lecH; H |>eye tmh llicoyci* tMYATkirE, rno rAAroA&xi 

EMM\. 26. MlNOrO HM&M'L rA&ror&TH H CXjJ^HTN, Wh HOC^ABU MA 
HCTHIIkirL leCTk, H ^^'h RUKC CAUUldXIk OTE HierO, CH TA&rOAK B'E 
BkCeiüi MHj^S. 27. tl He j^d^OyilSIUA, RKO O OTklfH HM'b FAdrOAd- 

uue. 28. pe^e »e hm'e HicoycK* lerj^sL Bi^^Hccere cuh& vaob^- 
YkCKouiro, Tor^A (^(u^oy Meiere, mo (u^^k lecuk h o ccbs HHvecosRe 

He TBO|>S, HL RKOSRe HaOyTH MA OTklfk, CH TAATOAK. 29. N OOCL- 
AABU MA OTklfk Cl MlHOBi ICCTk* HC OCTABH MCHe IC^HHOrO OTklfk, 

AKO i\3rh oyroji^kH& leiioy tbo^Si Bkcerj^sL. 30. ch rAiifOAKi|ioy 

leUOy MlHO^H B'&(M)B(IUIA B^k Hicro. ^ 

31. |>eye rocno^k ick bi&pob&bliuhhiui'l lek Hieiioy Hoyj^eoiiv bl. 28, d. 
0Li|ie B%i Hf^sBaij^cTe b'e caobcch uoieMk, b'e hcthhsi oyveHHtfH moh 



20. BTk. 21. lies KL hicmoy; npHHTH. 22. lep, ofHHTH. 23. hh- 

SRkHHHXIk, BUUkHHHXl, KCMk. 26. HMIlUk, OOCIÜIXBlIil. 28. TBOftt. 
29. nOClAABUH, TBOpK. 

Yarianten von bl. 221, c: 27/ OTkqn statt o OT.; am ende 
noch BOra; 28. HHYkToaie. 30. Vh Hk. 31. Hio^eoui, lecre. 
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ESA^^) 32* ** fd^OYMsirre Hcftms, h wmix cBOfiOAHTii kil 
33. oTUiKiiMiUJi ase ^uoy cuia ÜBf^&iiAie lecuk h luiKoiiOYaKc 
He |>(i60TaxoMik HHisoAHaKe, KdKO TU TAaroAieuiH, mo cboboa^ 
exA^^; 34- OTUi&i|i& HMi Hicovcik' s^Mtm^, ^MJmwK rMroAB 

BilMlk, RNO BliCAITL TBOpAH TptXli |>aB^ leeTk r|>1ßX0Y* 35. d pdBL 

He n|>sBiiB&ieTk bii j^omov B'l b^kku, cuh'l ;Ke npißBUBouerk Bib 

BimJ. 36. &l|ie BO CUHl BU CBOBOj^HTk^ BL HCTHHX (»OSaj^'L BS- 

ji^ere. 37. nuhy uko c^ma !Ib{»&&mäi€ lecre- h'l Hiftere iieHe 

OYBHTH, UKO CAOBO MOie He B'EMSI|l{lieTb CA El^ BU. 38. d^l iUKe 

BHj^iLXi oy OTij|(i MOiero, rMroAK, h b%i o\m iii2R€ BH^icTe oy 

OTI^I|& BAUierO, TB0|>HT6. 39. OTMlIli^llllA H |>SI1IA m^y OTU|k 

Hduik {Ibjxum'l i€€Tk. rA&roA& HMi Hicovci' &i|ie YJkf,^ \Ep^^um 

BUCTe BUAH, ^"KAä {lB(MUIMAn TBOf^HAH B%I€T6* 40. HUH'K »€ Hl|ie- 

Te uene ovbhth, vagbilka, H»e HeTHHs bam^ rA(iroAii(i?cii, nuKe 
GAWuflLXi OTL Bora* cero {Ib(^(um'& H^Kc^b TBO(MiA:b. 41 . BU HO- 
(^HTe A^AO OTki|(i B&iuero. (^siua »e leuov* <™ ^^ AM)soj!^*&MHn 

HS€Mk (M)aSi^€HH, ITU lej^HHOTO OTUfd HMAMIL, BOI^. 4^. peve 
»e HMl HlCOVCK* &l|ie BOTL OTklfk BAIUK BU BUA'E, AIOf»AH MA 
. BUCTe, M^'h BO OT^ BOrd H!;HJ!^oH H H^^OX'. 

bl. 32, d. |>eye rocnoAb wh nf^Hiu'LAikiiiHHMi ki Hieuoy Hoy^^eoMv &i|ie 

Borib (u. s. w. y. 42 wiederholt)* ne o ceB« BO n^j^oxi, Wh, 

^ T'b MA nocLAOL. 43. no YkTO Bec^ftu Moieci He iMki^o^u-Liere; hlko 

He MOSKere cauuiath cAOBece MOiero. 44. bu orh OTki|0L ahrboah 

leere, h hoxoth 0Tki|2i B/iiuero xotpere tbo(mith. ou'l yaob'EKOoy- 

BHHI|(I B'K HCnf^kBl H Bl^ H€THH-E He GTOHTk, RKO H'&GTk HGTHHU 

B'L Hieuk. ler^oi rAAroAieik alxs^, ot'K eBOHX^ PASkroAieTk, uko 



33. KCM'k, CBOEO^k. 36. CBOEO^k. 40. statt rsAreüUurk lies 
niaroAJixi, statt uixe besser aase. 41. AiOfio^tBuiHB, Hicm. 42. n^H- 
nkAUHHüMiy nfkHiiAoxi, opHH^oxi. 43. uoieu. 
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aueik KCTH H OTiii{k lero. 45. &;ii »e ;& me ncthns rAiiroMK, 
ite leii&ieTe nfry ürLNs. 46. iclto on E\n osAHYdierii Mik o 
rj^'Kci^; Mfe hcthns rA&roAK, no vkTa bu H6 leuAirre Kfry 
itlhil; 47. Hase lecTk otl Eoroi, rÄ&roA'b boskhh nocAOvuisLieTk* 
cero |>&AH BU He nocAovüisLieTe, nKa ote üOT^ H^ere. 48. on- 
BsifioLUiA Hoif^eH H (^eKOuiA leuoif' ne f,OEp% ah rMroAieM'b mu, 

IIKO CdM&pRHHH'E l€CH TU H B'KCl HMOiUlH; 49. OTM^Klfld HiCOYCl* 

\i;l Bsca He hmsiml, hl ykiSi onii^i uoiero, h bu ne vkiere 
ueHe. 50. m;l 2Re ne Hifix ca^übu MOien' lecTk hi|iah h csi^a. 

51. AMHH'k, SLMHH'b rA(\rOAmi BAMli' (\l|ie K'&TO GAOBO MOie CUAIO- 
i^erii, C&Mbf^kTH He HM(\Tlk BHj^STH BL B^KL. 

(^eve rocno^k* amhh'L (u. s. w. y. 51 wiederholt). 52. pexo- bl. 33yC. 
uiA xe leMOV Hov^eh* huh« (^(i:;ovm-exom'l, uko B'&c'l hmsliuh. 

{iBpMM'L OVMf^'KT'b H n(K)pi{JI, H TU rASLroAieuiH , UKa (ll|ie K-bTa 
CAOBO MOie CEB AlOXeTk , He HM&Tk B'^KOIfCHTH C&Mkf^kTH B'k B'EK'K. 

53. e^oi TU BOAHH leeH m\>x\\ HAuiero {iBf^oi&MOi, «me OYMkf^irh, h 
n|K>(K)i{H aifUhf^^uiA; Koro ca cam'l tbo(^hu]h; 54. oT^BsifiA Hicoy- 

t%r (ll|ie A^'k CAdBAK) CA C(IM'&, CA&B(I MOR HHVkTOSBe leeTk* leCTk 
OTkl|k MOH CAdBAH MA, lerOSBe BU TASirOAieTe nVO BOr'b HOiUlk 

lecTk, 55. H He no:;H(iieTe lero, aj^'l sse b^khl h, h sLifie |>eKSi, 

RKO B-LMk lerO, BS^A» ROAOBkH'L B0LML, ALSK-b* H'b B^Mk H, 
H CAOBO lerO C^BAIOAIIK. 56. {iBpäOLML, OTkl|k BOLUIL, ^X^'h. BU 
BUA'E, A^ BU BH^^A'k ^kHk MOH* H BH^'K H B'k^Af^^AOBSk CA. 
57. f^CKOUlA 2Ke Hoif^eH Kl HieMOlf* HATk ^eCAT-k A'KT'K HC Oy 
HM(II1JH* ilB(^(IM(l AH ICCH BH^'&A'L; 58. peYC Hlifk HlCOlfeV IMHH'b, 

dilHHi rAdroAK %MXhr np^KSRc i^(UKe ne BUCTk iBf^AOiM'k, ai^'K 

44. AisKL. 49. Huxuk. 50. MOieu. 51. cuipkTH. 52. oyMk- 
pmTi, cui^TH. 53. KAA. 54. GA2IBAI&. 55. lies swo^ ne ifiMk 
lero; Aixh. 56. SAiuk. 58. apiasAe. 
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sRe iTbKfry ca h w^fijie H^:b m^kKiBe, h n(M)uii^^ no c|>i^'k h» 

IX. 

IjL 38. Kl Bp'&MA OHO 1. MHMO H^U lllCOYCL BH^^K YAOB-EK& CA^KUft 

0Tb pOSKbCTBSi. 2. H BM^^OCHIUA H OVY€HHI|H I€r0 rA^irOAliiqiC* 
|>iiyBH, IC&TO CEFf^^UlH, Ck AH HAH (^O^HTeAR ICrO, fi,\ CA^HL |>OAH 
CA; 3. OTM^KlflA HlGOIfCb* HH Ck C'krf^'KülH HH pO^HTCAU ICFO, 

^ Hli A& RBATk CA f,%m BOSKHn H\ HICMk. 4. MIHS HOftOBAICTk 

AI^AATH ^"RAA HOC'kA&B'kUISlSLrO MA, j^OHk^CSRe ^kHk ICGTk* Hf^HACTk 

ase Hoifik, ler^A HHickTosse hc MOSKCTk ^^ka&th. 5. ler^ouise bt^ 
unp% lecMk, CBITL lecMk MHf^oy. 6. ch |>€irL hahhx ha ^cmaio n 

ClTBOpH Bf^lHHie OTh HAlOHOBCHHn H nOMA:;A leMOy OYH Bp-EHH- 
ICMTk, 7. H peve l€MO\" H^H, OlfMUH CA B'E KSiHSAH CHAO^AMkCTS, 
leSKC ClKA^AICTk CA HOC'kAAH'k. ^UH^A^ 2K6 H OlfMU CA U HpHjJ^C 
BH^A. 8. CSiCS^H Xe H HXC H £%\KIÜ BH^SAH Hp^SKj^C, RKO CA'K- 

ni BS, rAAroAAAx^ft* hc Ck AH lecTk ciL^AH H opocA; 9. f^pox^nn 

SRC PAArOAOiOlXii* HOj^OBkH'k ICMOy ICCTk. OH'k SKC TAArOAdiAUie, RKO 
A;:k lecilk. 10. TAOirOAAAjCä^ ;Ke ICMOV* KAKO TH CA OTkBf^k^OCTA 
OYH; 11. OT'kB'&l|IA OH'k H pCVC* VAOB'kK'k HAf^HlfAieMUH HlCOyCK 
Bp^HHie CLTBOpH H HOMA^A OVH MOH H |>eVC MH* Hj^H B'k KSiH'kAk 
CHAOVAMAISi H Oyil^H CA, ülk^l ;KC H OyMUB'k CA n(K>!;kp'kX1k. 
12. (^CKOUIA ;iS€ ICMOy* K'kTO Ck ICCTk; TAArOAA* HC B'kMk. 13. B6- 
ftOlUA aSC H IPk ^Af^HCCOM-k, H2KC B'k HHOFj^A CA-kfl-k. 14. B'k X6 
CXBOTA, ICrjl^A CMBO(^H Bf^-kKniC IllCOVCk H OT'kBkf^k^C ICIJIOY OYH. 



6. 



5d. BfkrXTk; HfOUlk^^'k, HAIZHBC. 1. |IOSRAbCTB2l. 4. ll|milACTk. 
= OAIOHX, l^CMAHk, EfküllieMk. 7. OfNHAe. 14. OTUCpk^C. 
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15. n&KU «e nnfMiui&axs h $&(^H€eH, k&ko h^^i^'E. on'& »e 

(^V€ HlfL* Bf^MHie nOAOXH mM% m OVHK, H OYMUX^ CA, H 

BH»A%. 16. rAaroAA&xx sce icahnh on $(I|>hc€h* h-kctii ck an 

fiOra YAOB^ITL, liKO CSBOTU N6 YkTeTk. A(K)V!;ifH SRC rMrOA&AXX* 
K&KO MOXeTk VAOBSKlk TflLUlkN'L CHlfd i^NdMeHHR TBOpHTH; H 

(^cnk|>ift BS B^ HHX^. 17* TÄ^iroA&iiiA sfie €Asniii|OY n^Kii* m 
YkTO rAdroAieiUH o NieiUi, nico on^Bk^e oyh tboh; ohii «e (^eve* 
AKO n|>0(M)Ki lecTk. 18. He ttiuA sfie bsj^u IIoya^h o Nieuk, rho 

BS C&M'k H n|M);k(^, AONkj^eSKe SU^rAACHIUA (K)j!^HTeAn Toro 
llfK>;k(^SBliU(l(irO. 19. N B^J^AACHUlJl n FAdrOABUlie- Ck AH ICCTk 

cuHik K2IK, leroxe bu rAAroAieid mo cam'e |>oah ca; k&ko oyso 

HUHS BHAHTk; 20. OTkB'kl|l&CT& HMl (^O^^HTCAII 161*0 H (^CKOCTd* 
BS BtLBIß, OUCO Ck leCTk CUHl H&R, H UKO CAWk (M)j!^H CA, 21. R&KO 
»6 HUHS BH^HTk, H6 BSBS, HAH KITO I6M0Y OTSBI^I^^ OYH, BS 
H6 nK\. C&MOrO B'kn(M)CHTe* CAMS Bl^j^l^ACTS HMATk, CAlTk 
CCBS f,l TAArOAlCTk. 22. CH (^CKOCTA j^OjI^HTCAn ICrO, AKO BaRCTA 
CA HOVACH- 0\%6 BO BA&XX CA ClkAOSBHAH Hoyj!^6H, fJX MfB KSTO 
HCnOBSCTk Xf^HCTOCA, OTEA^YCHI^ CkBOj^Hipil BS^CTk. 23. CCFO (MlftH 

|K>Ain'eAa lero (^ocTd, iako fi'kZJi,p^cTh nunTk, c(uioro Bin|K)CHTe. 

24. BS^MdUlA SKC BSTO(^aie VAaBSKOi, IfSBC BS CASOS, H j^CKOttlA 

icMOv A^^A^ ^^^^ Boroy, mu BSMk, iako yaobsks ck r(^suikHS 

r 

K^k. 25. 0T1kBSI|l& OHS H (^YC* Al|ie r^SÜJkHHKS ICCTk, H€ BSIlk, 
KAHNO BSMk, RKO CASHS BSXS, HUHS »SC BH2Rj!^2. 26. |>€KOUIA 

ase I6M0V nsHnj* Ykio csTBOpH TCBs; K0LKO OTkBkf^k^e OYH tboh; 

27. OrkBSl|l(l HMlk* |>€KOXS* BSiMS H HC CAUUl&CTe. YkTO leipc 

xoi(ieTc cAUuidTH; cji,\ h bu xoi|iCTe oyychhi{h lero buth; 28. ohh 



15. OYHIO. 16. fKHkflt 17. OTEBfk!^e. 19. K2II0. 20. HSIO. 

21. onKpki^e. 22. Evxjok. 24. Tun. 26. OTiB|Hi;e. 27. n^a* 
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»e oyKOpHiuA H H ^%mk leuoY* tu o^veNim kch Toro, inj »c 
MoYC€OKN lecMk OYYeHHifH, 29. M%i BSMk, MO MoyceoBH rM- 
VOM Bon^, cero se n6 b^mi or& ksj(oy lecTk. 30. oru^KifiA yao- 
BUik H i^eye hmv o C€mii bo ji^HBkifo lecTk, mo bu Ne B'Ecre, 

Ori KSAOV leCTk, H OTMkp^C OVU MOH. 31. BiLMk Xe, l&KO Tf%^ 

mhMwxick Bon m nocAeyiUAierk, hl (ii|ie ki^to BorovkTkifk lecTk 
n BOAH) KTO TBO|^HTk, Toro nocAa^iuiiirrk. 32. ork nix H^rrk 

CAIIUKUIO, RKO OTBk|>k;e Kl^TO OYH CASnO(M)2Ki^CHOY. 33« &l|ie €k 

m BU on Bor& bu», h€ uorA'k bu tbo|^hth nkvccosrc. 34. on- 

BltpillIUL H f^CKOlUA I6M0Y' ^ Tf^'BLClXL (^Oj^HA-k CA I6CH BkCk' N 
TU AH NU O^YHIUH; H H^rkN&UlA Xe H E^LWh. 35* CAUIHABI SC 
HlCO^'d, RKO HI^rkHAIllA H BLHl H OK^tTh H |>eYe 16110^* TU 
B«(M)VieiUH AH BL CUHl B02KHH ; 36. OTU%l|IA 0H% H f €?€* H KLTO 

lecTk, rocnoAH, f^x ¥i%p^ hmx b% Hk; 37. |>€ye leuoy Hi€0\irL' h 

BHA^AL H leCH, H rAdTOAllH CL TOBOR Th l6CTk. 38. OHL »e 

^eve* B^(M)v»ii, rocnoj^H' h hokaohh cji leiiov- 
bl.35;b. peye rocnoj^k K'k n|>Hiii^ikiuHHM:k kl HieuoY Ho^ji^eoMV 

39. m ClS^lk ^L BL Ck U^lk npHf.OK'h, fi,\ HC BH^^flUfieH BHj^kTk, 
tt BHAAipCH CA^HH BSiftSTk. 40. CAUlUdUlA %€ OTk ^HC€H CN 
CSIfMH CK HHMk H f^LUlA I6M0Y* ej^A H MU CA^HH l€€Mk; 41. (^€Ye 
HliTE HlCOlfGL' Al|ie BUCTe CALRH BUAH, He BUCT€ HU'KAH Tf%KX, 
HUH'K Xe TAATOAieTe, OUCa BH^HML, H VpVilk BSklUL n|^'EBUB&l6Tk. 

X- 

21mHUL, &MHHL rAArOAK BAML** He BLXOAAH j^k^kMH te 
ABOI^'k OBkVHH HL nplLA&^A HHSAOy TSLTk KCTk H |>&:^NHHirk. 

28. KciTk. 29. ifun. 30. OTUcpki^e. 31. boak. 32. OTUCfk^e. 
37. raaroAttH. 39. ofaHk^uiHnirk, r^hi^^teiu 40. raa, iscul- 
41« lUk. 
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2. X mKOf^M A^MüiH n^mi|»ii lecTk obiiI|aml. 3. ceiioy E^rxfk 
WkEph^yrnth^ H OBbi|& imc% lero cAuuiAn, h csou oBkifii tm- 
lu&icTk no HueuH h H^roNHTii tt. 4. H ler^^fli cbou obiiI|a Hsc^^eHeni 

np'EAl^ NNUH XOAHTIi, H OBU|A nO NI6Mk HASTk, ÜKO BM^k TM» 

lero. 5. no i|isusAeMii sce He ha^tk, ni Busnik on Niero, i&ko 

He ^(NfllGKTk l|IOV2|SAHH;(1k TMCA. 6. CHGK n^HTkYX (^€Ye Hlllk HlCOV- 
Clk, ONH SlSe Ne pflU^OVMlUlA, YkTO B1&UIA, lURe rMrOA0l&UJe HMl. 

7. i^eye hmi qdmu Hicovci* auHHik, (imhni rmroAes BAMik* au;^ 
lecMk jj^kfk OBki|&Mik* 8. Bkce leüHKo Hxik npH^e nf^isRAB ueNe, 

TaXHIB C^Tk H |Mk!;BOHNHI|H , Wh NC nOCAOVUJdUJA HXl OBkl|A. 
9. A^L peCMk ABkflk' MMOGK fl^l|l6 KITO BLNHABTk, ClUl&CeTk CA, 
H BlkNHj^k H H^^HABTk H n(UISHTk OBpilll|l€Tk. 

peve rocnoAk' ä^i (u. s. w. v. 9 wiederholt). 10, TOTk HebL213,c. 

n(MIXOAHTk, Hh fji 0\1i^\f,eTk H OVBHIBTk H noroYBHTk* Xl'h nf^H- 
Ji^OKh, ]i,\ »HBOTIk HMKTk H AHIUB HM^Tk. 11. O^lk KCMk n&CTOyX^ 

Aoei^uH' n&cTovxi AOb^uh ^oyiux cbo^ qoA&r&i^k :^x OBkiin, 
12. 01 H2iHMkNHir&, Hxe ificTk n&cni^k, leiiovstse nc «Tk OBkiin 

CBOtt, BHAHTk BUKl rpAj(Sil|ll H OCT&BAAieTk OBkl|ill H BI&r&ieTk, 
H BlAKIk p&CXlITHTk tt H pACnSiAHTk pBkl|A. 13. \ N&HMkNHKIk 
BlVIlTk, OBO H&HMkNHn IBCTk H NB Bf^lXeTk 0Bkl|(IX1k' fkg'h 

leciik nocnif^k Aospun h ^ais Moa, h ^mtsaith w mrk. 15. hkot 

SKB ^HdlBTk MA OTkl(k, H il^lk ^N&GK O^klfd, ^ ^I^OyiUS MOfiS nOA&r 
r&K i^d OBkl|A. 16. H HHU OBkl|]^ HMUdMI^, U^KB HB CSifk OTl 

;(B0|>& cero, H TU MH no^^oe&iBTk npuBccTH, h taiicl moh oyc^iu- 

lUATk, H BSABTk ^fjmO ClUiffl U le^HNIk ndCTUpk. 

^e rocnojM^ wh o^uii^ikUJHHMi n muoy HoyA^Mik' bL 36. 

17. cero p\f,H MA OTkl(k AlOBHTk, IIKO flU^L nOA^rdGR jl^OyiUS MOGR, 

ß, OBbqi. 5. iyor»Aeuk* 8. a^HHAe. 10. ii^hhaoxin 12. B2II- 

IC1^ rpl^ipk, BAIKI. 16. HUSSUh. 17. n^HIUlkAllBHHUl. 

Ltikien, HMidb. d. »ltbulg»r. ipraoh«. 14 
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ji,\ nuKU npHHM» B. 18. HHirLTOSKe Bi^kMerii len otl uem, ni 

flU^L nOii&rOlK GR CCS^. OBA&CTIi HMAMI nOAOSKHTH K, H OBMCTb 
HMOIML nOlKlJ npHttTH GR. CHGR :;(inOB^Ai' nf^HMXl OTIb OTkl|& 

MOiero. 19. pdcnkf^n sne nouru eucTk bi Hova^hxl ^^ cAOsecA ch. 
20. rA&roÄ&oixx 2K€ mlno:;h on nhx^* bscl umth h Ne uctobi 
lecTk, ykTO lero nocAGyiudiere ; 21. hnh rAdroA&oixai* ch rA&roAN 

Ne CXTk B^CIiH»lilil|l&(irO CA. e^A BSCL MOSRCTIi CASIIOML OYH OTL- 

b|^^cth; 22. BuiUA 2Ke Tor^A cbaiiichhui bii Hiepoyc&AHMsxik, h 
:;hm(i b^. 23. H xosRAd&uie Hicoyci bii ik^lk^bh bl nf^iiTBOf^^ 

COAOMONH. 24. OBHj^OUliH 2KC H HOVACH H TAOirOAiKIXK l€MO\" ftO 
KOA^ AOVUIA HdUlA B'L:;CMAI€UIH; &1|IC tu leCH X|>HCTOCL, pkl|H 
N&ML NC OBHHXn CA. 25. aTKB-KI|KI HMIi HlCOyCI^* piX^ ElUL^ 

H HC BipoyieTe. ji^i&Ad, rurc jy^ik tbo^io bl hma OTki|& moiero, 

Td CLB'&j^MCAliCTBOYGiiTb M'LHl. 26. Hli BU NC B^I^OyiCTe, 
NICT6 BO On OBkl|k MOHXl^, ÜKO^C pCKOX'L BdML. 27. OBkqA 

Mom TAdCd MOiero nocAOYUidBTii, h d^i ^nab », h no miiNil 

Hj^XTk, 28. H Mi;;h SKHBOTIk B^YkNUH ^dB HMIi. 

bl. 37. peye rocnoAk k^ npHuii^ikUiHHML kl Nieuoy HoY^coirb' 
OBki|A (u. s. w. wiederh. y. 27 — 28) j^dB hmii, h nc noruBHxn 

KL B^ir&, H N6 B'LCXUTHTk HXl NHK^TOSKC OTh pT^KU MOICA. 
29. Om|k MOH, HSKC ^dCTk MliN^, BOAHH BkC^X'L ICCTk, H NHKlTOSKC 
NC MO^CTk B'LCXUTHTH HKh OTh pTüKU OTkl|d MOlCrO. 30. Ü^L H 
OTkl(k ICj^HNO leCBl. 31. ffL^AUlA SRC KdMCNHIC Ho^A^H, f,X H 00- 
BHBTk. 32. OTLB^l|ld HML HlCO^CV MLNOFd ftlAd f,OBp\ fBkKHXk 

K\UL OTh OTki|d MOiero, ^d KOie ^sao K(imcnhi6 n& ma mci|ictc; 
33; 0TibB^i|idUJA iCMOY Hb^ch rA(iroABi|ie* o ^OBps ^sa^ kamc- 

18. Husuh, Huauh. 21. BiChNOViftipsaro, lep. 24. OBHHOfii. 
25. TBOpHU 27. uom; bl. 37: CAOfiuiiiftTh statt noci. 28. a|NiHh- 
ftuiHHUi, uoieii. 33. HioACH. 
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lutn He MeifieMii ha ra, u^ o ba(ic^hmhh, mo tu YAOsi^n ra 

TBOfMIlUH CA CMMT, BOri. 34. OTUll|l& HMl HlCOyC^' NlCTk AH 
HHCAHO Bl ^AKOH^ BAUICMIi, URO A^L ^%\7k' BO^H leCTC; 35. A1|I6 
OHXI HApCyC BOrU, KL HHMLSCe BUCTIi CAOBO B02KHI€, H HC MOrSTK 
CA (M^OpHTH KLHHrU* 36. lerOSRC Oni|k CBATH H HOCLAA Vh MH^L, 
BU TAArOAlCTe, MO BAAC^HMHCAICUJH , ^A Hl€ ^CBOX^, ÜKO CUHL 
BOSISHH leCMIi; 37. AI|I6 HC TBOpK) A'&AL OTkl)A MOlCrO, HC HMCTC 
MH B-KpU* 38. Al|ie AH TBOpH), Al|ie H mM% npTA HC ICMAI6T6, 
A^AOM'L MOHML B'&pS HMCTC, A^ fA^O^MIßlCTC H BlpX HMCTC, ÜKO 

BL MiLHl OTU|k H A^ik Wh OTkl|H. 39—42. fehlen. 

XI. 
Bl Bp'&MA OHO 1. B^ IC^HHL BOAA \\^\pL OTL BH'OAHHtt,bL136,C. 

rpAj^ki|A Ma^hhha h Ma^«^ cecrpu icu. 2. bi& skc Ma^hii homa- 

i^ABLÜJHII rOCnOj^ Myp'LMk H OTkp'LUIH HO^^ ICrO BAACU CBOHMH, 
ICBUSC BpATL AAi^Apk BOAIAUIC. 3. nOCI^AACTS SRC CCCT(I'& ICrO KL 
HICMOY rAArOAKI|IH* rOCnO^H, CC, ICrOSRC AIOBHUIH, BOAHTk. 4. CAU- 
UIABL 2RC HlCOyCL pCYC CH BOAL^Hk HLpTk Wh CLMfHiTH Hlk 
CAABL B02RHH, ^A HpOCAABHTk CA CUHL B02KHH ICK. 5. AIOBAÜAUIC 
SRC HlCOYCL Ma^^Si H CCCTpSi IC» H M^XpfOL. 6. ICr^A SRC CAUUIA, 
RKO BOAHTk, TOF^A Op'&B'UCTk, HA HICMkSRC B'K M'&CTL, A^BA f^MU. 

7. HO TOMk SRC TAArOAA OYYCHHKOML' Hj^SML BL HoyA^I^ HAKU. 

8. rAArOAAUlA ICMOY O^YCHHIIH ICFO' pABBH, HUH^K HCKAAXX TCBC 
KAMCHHICMk HOBHTH HoyA^H, H HAKU AH HACUIH TAMO; 9. OTLB'&IIIA 
HlCOyCL* HC f.'hR'L AH HA A^CATC rO^HH^ ICCTC Eh AkHH; AI|IC 
KLTO XOAHTk Eh f^hH^j HC HOT^KHCTk CA, filKO CB^TL MHf^A CCrO 
BHAHTk* 10. AI|IC AH KLTO XO^HTk HOI|IHBii, HOTLKHCTk CA, l&KO 



37. TBOpK; statt hmctc besser imp. Hime. 38. TBO|iift; besser 

AftXOML UOHUlk B. HlltTC. 9. ICCT6 « ICCTa. 



w » - • 
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dB^fd NttTk Nieuii. 11. CH pen'h H Ro cmh rA&roAi hmi- üa- 
^dpL, Af^oyrL NdUJk, oycrLne, hii h^Si, aoi bi:;bs^2Ras h.«' 12. f^mh 
uiA 2Ke o\^eHtfli|H lero' rocno^H, (ii|ie OYCLite, eiti&cetiik BSj^en. 
13. (^eye sne Hicoyci o (rEMkpTH lero, onh 2lce mln^uia, uro o 
oycLneHH dHOy rAo^roAierk. 14. TOTf,\ peye hmi Hico\i:i^ ne 

HM^e, l&KO Ut B^tl TOy. tili H^^M'L KL NI8M0!f. 16. peY^ »e 
OOMOi HOLpHllOHeMUH BAH!;Nlil|k KL 0\YeHHKOIUI'L' Hjl^LM'L H IIU, A^ 
OlfMk^eMli CL HHMk. 17. rtf^HUibAL SR6 Hl001(tL BL RH^^ItHGii; 06- 

l^'&Te H verupH j^kHH o^'sKe hm%i|ii bl r|K)BL. 18. bl src Rif^^- 
HHfii bahi;l HepoycoiAHMOi RiKO ei noniipHi|ik. 19. mlno^h sne otl 

HoyACH BMXS; nf^HUILAH kl Moip^l H MdpHH, f,x oyteuiatl h 

£p\T% leK. 20. Md^ 2Re ler^d o^cAuuid, r&ko Hicoycl rpA- 
AeTk, cL^LTe H, d ll^i^Hn ^omh c-KALAiue. 21^peye 2R6 M&p^ 

KL HlCOyCOBH' rOCnOAH, dl|l6 BLI Ck^C BLIAL, H6 BLI B|>dTL MOH 
OyilkpAL* 22. HL H HLIHL BLMk, IUKO l€r02R6 KOAHSRkftO npOeHUJH 
OTL BOrd, ftdCTk TCBL BOFL. 23. TAArOAd l€H HiCOYCL' BLCKf^kCNeTk 
Bf^dTL TBOH. 24. TAdrOAd leMOy Mdfi'OA' BLMk, l&KO BLCKf^kCHCTk 
BL BLCKpLUI€NHI€ BL nOCALA^NNH f,ML. 25. p&iB 2R6 HlCOyCL- 
d^L l€CMk 2RHB0TL H BLCKpLUI€NHI€ , BLf^OViAH BL MIk, dl|Je Oyilk- 
peTk, OXHBen, 26. H BkCnKL %HBLIH H BLI^Oy» BL MA HC OYMh- 
peTk BL BLKL. HM6UJH AH BL^Oy CCMOy; 27. FAdrOAd leMOy* ICH, 
rOCnO^H, d^L BLf^Oyi», RKO TLI I€CH X^HCTOCL, CLIHL B02RHH rpflk- 
ALIH BL MHf^L. 28. H C€ peKLUJH Hft6 H Hf^H^LBd Md^HR CCeTp» 
CBOK OTdH pCKLUJH* OYYHTeAk €€ l€CTk H ^OBCTk TA. 29. OHd »Se 
IIKO OVCALIIHd, BLCTd CKOpO H Hj^e KL HI€MOY* 30. H6 O^SRe BL 



11. iSti^t^OYSRA*' 1^' CLM^bTH, OrC^ED^HH. 14. OBNIlOVB, OYMhp«. 
19. DpHHIhAH, leiO. 21. OVMphAl. 25. BhCAKL od. BhCUTb. 26. Bftp«. 



141 

nfiifld^Al Hicoyd kl Bkc^, n'l bs m M'&CTiß eqie, Nji^esfie chpvn 
H MdfM. 31. HoYAeH »e cxi|I6H cl HieHi bl Aouoy h o\t^- 

iy&fiKl|ie fiR ßHAtBlkUie Mdf^HGR, URO CKO(K> BliCTd H HI^Hj^^e, HO 

NieH HftOuiA rAiiroAifi»i|je, rikö H^eTii h(& rfKiBi, ^d nAdverk ca Toy. 
32. Md(»Hfii ase nKO npH^c, Hj^e^e b^ Hicoycl, bhasb^uih h nd^e 
teuoy Nd Noroy rAdroAiiiki{iH leMoy rocno^H, di|ie bu BUA'b ck^e, 

N€ BU MOH 6pdT% O^Mk^Ali. 33. HlCOyCL 2K6 RIKO Znf,% GK HAd- 

ysii|is; CA H npHiu'LA'LUJAA ck Nie« HoyAe» nAdv^qj^ ca, ^dnf^^TH 

AOyXOy H Blb^MSiTH CA CdlÜTL, 34. N pCYC* K^A^ nOA03KHCTC H; 

rAdroAduiA icMOy* rocno^H, npH^H h bh»a^. 35. h nf^ocAr^H 

CA HlCOyC^. 36. TAdrOAddX» SKC Hoy^CH- BHSRA'L, KdKO AlOBAlli- 
dlUe H. 37. N^qHH SKC 0T& HHKh pCKOUlA' HC M0»dUJ6 AH Ck, 

OTfCfm^uH ovH cA^noyoyMoy, citbo(^hth, ^d h ck nc oyMkferii; 

38. HiCOyCl 2K6 lldKU npMA B'L C€B^ ftflHjllC K'L FpOBOy. B^ SRC 

neqicpd, h KducHk Ac^dduic Hd mich. 39. rAdroAd me Hicoycv 
Bls^kMtTc KdMcNii. TAdroAd icMoy cccTfid oyui^Liiiddro MdfM* 
rocilOAH, oysKc cupkAHTkv vciBp^AkticsiiHL BO iccn. 40. FAd- 
roAd ICH HicoycL* hc ^ckox'l ah th, iako dqjc B-K(^oyicuiH, oy^k- 

pHUIH CAdB;K BOaSHBii; 41. BI^AUIA SRC KdMCHk, H^CSKC E% OyUkf^llH 
ACSRA. HlCOyCL 2Ke B'L^BC^'L OYH 10^% H (^CYC* OTkYC, XBdASi TCB^ 
Bi:;A^Eii, lAKO OyCAUUJd MA. 42. d^^'L %e Bl^ftldX^, lAKO BkCCrftd 
MCNC nOCAOytiJdICUJH, N'L NdpO^d pdftH CTOIAI|JddrO OKpkCT'L pVi'h, 
Ad B^pOy HM%Tk, RKO TU MA HOCLAd. 43. H CC pCK'L TAdCLMk 
BCAHKl^Mk Bl^^'LBd* Ad^dpC, Ff^A^H B'LH'L. 44. H dBHIC H^H^C 

oyukpikH OBAi^dN'L NordMd H psi^KdMd oyK^OHMk, H AHifc icro oyBpoy- 

ClMh OBA^dHO. H TAdrOAd HM'L HlCOyC^* pd^Ap^UJHTC H, H NC ftl^- 

30. npHUihiiii, i6i|ic. 32. npHHAC; OfMinhA^E. 33. n|kHiuhj(UUAiA. 
34. n|inHAH, BHiRA^^ 36. bhsral* 37. MOSKSAine; OTi»B|kk:(iiH. 38. npHHAC. 
42. Btp«. 44. oVMhpliH. 



142 

HTe lero hth. 45. Mvioi^H »e otl HoyA^ nf^Hui^A'uue k^ M&|^hh 

H BH^-KBLUie, l€2Ke (TETBOf^H HlCOyCL, Bl^B&lUA Bik NI€rO. 46> fehlt, 
bl. 41. Bl Bp^MA OHO 47. CUkf^OiUJA &|^XHe|^eH H ^|MI€€H CUOfll 

H FAArOAOlOiX^ii' YkTO CLTBOpHMi; RKO YAOB^K'L Ck ;H&M6HIUI 
M'LHOra TBOpHTk. 48. (&I|J6 OCTdBHML H TdKO, BkCH B^pS HMSTk 
B1^ 11k, H npHASiTk PHMAfilHe H BI^UJiSTk H M^CTO H II^UKL HflllU^ 
49. I6AHHL »6 H^KUH OTb HIIXl, KuHRI^Ol, OipXiepeH CU A^TO^ 

TOMOY peye hm'l* bu n6 B^cre Nnvecoase^ 50. hh noMuuiARuere, 

IIKO OyNie l€CTk BOIML, AOi I6AHNL YAOBI^KIi OyMIkperk 1^ AIOAH, 

01 N6 BkCk tt^uK'L nomBHCTii. 51. ccro sise cess N6 |>eye, ni 
oipXHep€H CXI A^TOY TOMoy npopeye, klko xoT^duie Hicoyci 

OyMplTH l^\ AlOftH' 52. H ll€ TliK^fJO 1^ AlOftH, H'L ftOi H YA/^A 

BO^KHn poicTOYeNoin cLBepeTk bx le^HNO. 53. otil Toro sse j^kHe 

ClB^qJAUlA, A(& H BUIUA OyBHAH. 54. HlCOyC^ aS6 KL TOMOy HC 
AB^ X0XA(&(&UJ6 Bl^ HoVAeHXIb, NX H^e OTib T;ikj^OV BL CT|MINS 
BAH:;L nOVCTUNR, bl C^peUL Ndf^HllAieMUH rf^d^L, H TS^ »HBL&lttC 

CL o\YeNHK'y CBOHMH. 55 — 57 fehlen. 

XII. 

bl.l41,d. llf^ssKAe luecTi ^\m ndcxu npH^e Hicovcl bl BH^oiiiHifi, 
HAestse bl \\t^^\, oyMkpLiH, leroitse blck(ilch hi; iikpTBLiHXL. 
2. cLTBOpHiuA %e leMoy Beyepsi Toy, h Moip'O'Oi cAoyxi&uje, A^i^dpk 

2tS6 I6AHNL BL BL^A€aSAI|IHHXL CL NHMk. 3. MflipHlll SRC n^HHHLlUH 
AHTpSi Mypd NilpA^ nHCTflKfl» MLNOrOlfLHkHLIIA HOMAl^A HOI^L 
HlCOyCOBL H OTkpe BAACLI CBOHMH NO^L I€r0. XpUMHNOl aS6 HdnLAHH 
CA OTL BONn MypkHLIIA. 4. FAArOAil SRC ICj^HHL OTL Oy^CNKKL ICrO 



45. npHUihALuie. 48. npNHA&Th, bd^likl, iiaHh. 51. oruhpiTH. 
54. noYCTUHii, HapHqaieMuii; Toy« K niecTH, a>^hh^ n|iHHAe, 
h:(l ii|)bTBiJHXL. 2. BeYep». 3. vanALNH, bonul. 
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Hto^A Chmonii HcKdpHoncKUH, HsKe xoTiLdiue npi^^TH h* 5. ye- 
co p&ftH MV|K) ce fie nf^o^o^HO sucTk m Tpkx^ (tet^x^ cLpeepk- 

HHK^ H ü^dHO NHqiHHMi; 6. CC ;K6 (^eve, N6 IUKO NHI|JHHX'L neVd- 
&UI6 CA, Hlk l&KO Tdn B'R H p(iyHl|% HMU H B'LM'&TAieftK&n NOlUd- 

Aiue. 7. i^eye »e HicoY(rL' He A'^h le», bi f,\Mh nor^eBeHHin 
MOiero cL^MOAeik k. 8. NHqiiktt bo Bkcer^^ (tl cobok HMdiiTe, 
M€He 2Ke He Bkcer^d HMAdie. 9. piT^oyu^ trb mpof.'h uJMorh 

OTL HOYA€H, RKO TO^ l€Cn, H npHj!^OUIA, Ne niCOyCd p\Ji,H TMIMO, 
H1^ Ad H M^IXplX BHJ^An, lerOSKe BlCKpSCH OT'L MpkTBlUHXIk. 

10. cLBsqi&uiA ase df^XHef^cH, j^\ h Ad^dpd oyBHKn, 11. r&ko 
M^HO^H lero fd^H Hjiitdxsi HovAeH h B^(K)Bddxs; bl Hicoycd. 
12. Bi^ o^Tf^^H ase \LHh mpof.'h MikNon^ npHuikA'LH e% npix^f^k- 

HHWh CAUUldBIkUJe, filKO HlCOyCL H^eTk BL HcpOVCdAHMIk, 13. npH- 
»lUA B1&HI6 OTL ^YHHK'L H H^HAOUIA Hf^OTHBSi 16110^ H I^MddXSi 

rAdroAioi|J€' (ocdHd, BAdrocAOBAieN'L rf^ftUH B'L NMA rocnofti^Hie, 

l|€Cd(^k H:;pdHAI6Bl. 14. OBp'&TIb ^KC HlCOVCL OChAA B'LC-K^e Hd 
HI6, IKKOSKe leCTk nHCdNO* 15. H€ BOH Clk, ftl^qJH ÜHtidNOBd, C6, 
l|6Cdpk TBOH rpl^A^^ <^1^AA Hd aspSBAT€ OCkAH. 16. CHX'L ;K6 NC 

pd^o^'M'EUJA OYyeHHi|H lero nf^-KX^e, N'l ler^d npocAdBH ca Hicov- 

CL, TOr^d nOMAHOyiUA, I&KO CH B'&IUI^ O NieMk HHCdlld, H CH CLTBO- 
pHUlA leMoif. 17. C'LB'&A1^T€AliCTB06ddUI6 ^Ke Ndf^O^'K, H2Ke B'R CL 

HHMk, ler^d Ad^dfid Bi^i^rAdCH oTb rpOBd h BiiCKpicH lero otl 

Mf^kTBUHXli. 18. cerO (yd^H H npOTHBSi H^H^e I6M0V NdfKyAli, RKO 
CAUUldUlA H (TETBOpkUld C6 l^NdMeHHIS. 

B'L Bp^MA OHO C'LBST'L CLTBOpHlUA ^pHCeH Hd HlCOyCd, bl.41; d. 
19. H {>6K0IUA B'L eCB^' BH^HTe, IIKO HHKdlUSRe HOA^d l€CTk* C€, 
BkCk MHp'K nO Hieilk Hj^e. 20. BMXSi ;K€ GaHHH H-KI{HH OT'L BV 

6. statt HMU lies hm«. 9. npHHAOUii. 12. npHuib^xiH. 18. rAK- 
rosttifie. 15. gew. loc. »pikBiTH. 16. douanauu. 20. b«a;(«. 
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uii^'lujh;!('l, ffi. noKAONATk CA Kik np^u^kHHici. 21. cH ase npHCTX- 
nniuA Kii ^HAHnoy, h2K6 ^^ ovk Bha^c&iiaij ro^AtueHCKuip^, it 
MOAnoixx H rA(&roABi|i6' rocnoAH, xotiieui Hicovca bha'&th* 
22. npH^e ^hahhi h rA(&roA& flNkAi^eoBH, h nniry {|hi^|^iii h ^- 
AHni^ rAM'OA0iCT& HicoycoBH. 23. Hicoyci^ »e ot&bii|I(& hma im- 

rOAA' npH^e rO^HNd, f,\ npOCA&BHn CA C^HIk YAOBlLYkCKlilH. 
24. &MHH'L, &MHHI rA&rOAHi KXM%' &l|ie I^kpkNO nUUeNHVIiHO H&A^ 

Bi i^eiiAH He oyMkpen, TO le^HNO npsBUBonen* oii|ie ah o^ubf^eTk, 
MikHonL nAOA'L cuBOf^HTk. 25. AiOBM ^oyiusi CBOK noroyEHTk 

B, H HeNABH^AH AOyUlA CB0I6I1 Bl Mtlf l C6Mk B'L SRHBOTl BI^Yk- 
H'&eMk CkXpHNHTk Hl. 26. (II|I6 KIkTO U%H% CAOySRHTk, HO MM^ 

A^ xoAHTk' H Hjj^exe oi^i^ lecMk, ts h cAGyroi moh BSji^eTk* aiye 

KUO MLHS CA0V2KHTk, HOYkTeTk H OTkl(k. 27. NUNIß AOyUI^ MOft 
BL^MOTH CA* H YkTO pCKX; OTkVC, cyiACH MA OTIk rO^HNU CCIftv 

HL cero p&AH npH^oxi h& ro^HH^K chis. 28. oTkve, npocAABH 

HMA TBOie. npH^e Xe TAACI^ CL HCBCCC* H npOCAABHXl^ H DAKll 
n^CAOlBAH). 29. HApo;^^ 2R6 CTOIA H CAUUIABL FAArOAAAXS* f^MIk 
BUCTk. HHH TAArOAAAXii' AHrCAL TAArOAA Km\. 30. OniBfl|JA 

HicovcL H i^eye' hc mchc ^a^h taack ck Bi^cTk hl baci^ (mi^h. 
31. HUHL csiA^ lecTk uHpoy ceMoy, huhl nn^k mh(m^ cero 

H^rLHAHL B%V<^k BLHL. 32. H A:;L Al|ie BL:;H€C6H'k BS^j^ii OTL 
^CMAA, BkCA npHBA^KiS KL CCBL. 33. CC 2R6 TAArOAAAUlC [^UAUeUAlA, 
KOK» CLMkf^kTHB XOTSAUIC OVMpLTH. 34. 0TU||.I|IA 16110^ N^ftOJ^L* 
MU CAUUJAXOML OTL :;AK0HA, I&KO XpHCTOCL H^^SLIBAICCk Wk nWM' 



20. BioH^LWHHXi. 22. HpHNA6. 23. rAftrosM, apnm^ß. 24. :;^k- 

ttO. 25. CBOKIi, j^lYkHlieMh od. - NIAMb. 26. TOy* 27. nflHHAOXL. 

28. npHHA6; npocsaBSK. 32. ^euAVk. 33. cEMpbTH»; OYiik|iiTH. 

Varianten yop bl. ^66; 34* s^f^kno. 25. cmMCli. 26. TOy, 
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N R&KO m rMroAieuiu* ffL^fiecTH cn noAOc&ierii cunoy vaobs- 
yiiCKOvo\iyiOY; k^to ck lecTk cuhi YAOBi^YkCKUH; 35. ^t ase 

HM^ HlCOYCl' ei|l€ IKIAO K^'kUA eK%Th Kh BUCL leCTk* XOAHTe, 

AONkAexe cB'&n HM&dTe, a& nua sn» He Hurrk* h xo^ah bi 

ThM^ H6 K^CTk, KOiMO HA6TI1. 36. AOHI^eSB6 CB^n HMATC, B'K- 

poYHTe Kik cffKn, ji^oi cwiose oEtnoy Bx^ere. 

(^€ye rocnoAk ki npuui^A^uiHiuuii k^ nkmoy HoyA^ou v 1>1- 43, K 
36« AOHiij^exe (u. s. w. wiederh. — ) BSj^ere. ch rAdroAA Hicoy- 

CL H OtUIAL CU^ CA On HHX^. 37. TOAHKd SCe ^HAMCNNR 
ClkTKOfklllOY I^MOY n)>'ftA1' HHMU NC B'E(K)B&&XX Bl Nk' 38. f,\ CAO- 

BO He&HR npofOKA (TLBXAeTk CA, lexe pcye* rocnoj^u, »to bi|H)b& 
cMyxoY N&iucuoY, h iiryuiki|& rocoaj^um mmioy otu^ ca; 

39. CCrO f\fM NC MOSK&AXS B-E|K)BilTH, BUCO WXKU ^676 HcAHR* 

40. OCAMH OYH HX^ H OKUMCHHAl KCTk C^kj^kl|A HXl, A^ NC BU- 
j^ATk OyHIiKI H HC (M^OyM'fiKTh C|Hi&hl|kMli H OBfATATk CA, H HC- 
^%^M IK. 41. CH 2K6 I^CYC Hc&HA, Wfjk BH^S CMBX ICrO, H TAA- 
rOAA NlCUk. 42. OEAVe OyKO H On KlHAI^k MUlOa^U B%|K)BAIIIA 
Bik Hk, HL ^HCCH ^U HC HCflOB'EAAAXS, fjk HC H-CUOfHipA 
H^rkHAHH BXjItS^Tk' 43. BL^ÄIOBHIUA BO HAVC CAABS VAOBSYkCKS 
HC2KC CMS» B02KHK. 44. HiCOYCl «C BU^UA H |>CyC* BS^yiAH 
B!k MA HC BS^yiCTk Wk MA H1^ Bl HOCMAB'LlUAArO MA, 45. H BH- 
AAH MA BHj^HTk HOCkAABlUlAATO MA. 46. A^ QEtTh BL Ittipik 
HfHIjl^OX'k, Ji,^ BkCAKl B^fK)^!^ BL MA BL TkMS HC HptLBSACTk. 
47. H AI|IC ITkTO OYCAIdUIHTk rHArOAU MOA H HC B'&(K)YieTk, A2^ HC 



35. icqic. 36. npmvk^^uiiiiim; bl. 43, b. mraaTC. 38. HcaHHU 
39. c|ikj|ki|a. 40. bQdschr. abbr. cpAV^Uk; hu 42. n^ cui. 

46. HfHIIAAia; BkCAHL od. BkCUrkrlMII^OyMI. 47. UOH. 

Varianten von bl. 266 : 35. n uoio. 36. miARfC 

L 61 k i n I Handb. d. »Itbulgftr. ipxaoho, Id 
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cssAs nm^' w uf^AOK'h ISO, fjk csxax mfoy, n% a^ cu&cs 

MHpIk. 48—50 fel4»r 

xm. 

bl. 153,c. Hpsx^e np&i^AkNHKA ridcxii b-eji^u HicoycL^ iiko nf^H^e kmoy 
roAHHd, Afli n(^iHA€Tii ote unpi cero k'l OTkqoY, si^AiOBAk cBon 

C%l|IABi BL BkC6Mk MHpl, f^O KOHkl|A BI^AIOBH ». 2. H BCYI^H 
KUBIbUIH, AHIHBOAOY O^aSC BMOSKUUOY Bl C(HiAkl|e HlOftl^ ChMONO- 

BOY HcK&pHOTkCROYOYMoy, A^ lero npi^&cTk, 3. E%f,iA »e Hicoyci, 
RKo Bkcn A&eTh kmoy OTbi|k B<& psii|^ , H IIKO OTL BOfd nyiif,e H 
Kl soroY Hj^eTk, 4. bictubi ci Keye^^ik iioaoskh pHi?;« cbobi h 

npUNMIk ASHTHH n^lllOnCd CA. 5. HO TOMk BlAHtü BO^S Bl 0^1111- 
gaAkHHqX H HXYATk 0\miEMH NOfU Oy^eNNKOMl H OTHpATU AetH 

THieiib, HMiJKe Bl npiiKmc&Ni. 6. nfM^e me ki Chmohoy nerfoy, 
H TA&roAd ißiioif n- ro€fioj(H, m ah moh ovMiueuiH ho:;i; 
7. onBii|j& Hicoyci h ^^ kmoy* ^^^ ^^"^ tbo(^Si, tu h0 bich 
HUHi, ^oyMiieuni »e no chxi. 8. rAdroAA Kuoy lleTpv He 
oyiinuieuiu uoieio Horoy bi biki. otibii|i& leuov Hicovci* ai|I€ 
He OYMüini; Tese, ne hm&iuh vacth ci mihok. 9. rAOkroAA leMOY 
Chmohi Herpi' rocnoji^H, m hos^i moh tikimo, hi h fxi|i n 
rAüBs. 10. fA&roAd leiiOY Hicovci* H^MiBeniui He Ti^BOYien 

TIKIMO HO;i OlfMimi, leCTk BO BkCk YHCTl. H BU VHCTH KCfe, 

Hl H€ BiiCH. 11. BiAB^AUi^ BO n)>iji^&«i|il(iro H* cero ^AH peve^ 

BU80 He BkCH YHCTH KCTe; 
bL154,d. Kl B|>IMA OHO, 12. mf,tk W[mi HlCOyCl HO^l OYVeHHHOMl 



47. BpHN^oxi. 1* n|iHHji(e. 2. abbr. cpA>|e. 3. blcs. 4. BeYe^o« 

6. H|INHA6. 7. TiefHftw 11. BtAlüKM. 

YiMrianten Yon bl. 157: 4. ncTs, H Bexosn. 5. mj^wt (ä* L 
SOA«)/ iio:(i. 8. HoroY mommi^ Hiiiimi. 11. iijiixiK^ «cfe vkctn« 
12. lerAK se efuii Koa^< »^ 
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cBOHifL, npHnn fH^u cbob h B^AesKe mm fcye hmv ncre 

AH, YkTO CLTBO^HXIk B&ML; 13. ffU rA&UlAieTe MA OYYHTCAk 

H rocnoj^ii, H Aoepi rA&roAiere, lecuii bo. 14. &i|ie oyso i\i% 
OYiruxib KAUJH HO!;^, Tocno^i^ H 0YYHT6Ak, H ffu j^MMsuiH lecTe 

AI^OY^ AfK)VrOY OYMUBATH HO!;^* 15. OE^'b BO A&XL lULMl, j^H 
MOSKe fll^l irLTBOpHXl B&Ml, H BU IVOf^HTe. 16. AIIHH, OIMHH 
rA&rOAB BdLM'b* N'KCTk f^OLBIi BOAHH rOCnOftHNA CBOierO NH AIIOlrrOA'& 
BOAHH nOC^A&BLÜJOl&rO H. 17. Al|ie CH TBOpHTe, BA(UK6NH leCTC, flll|l6 

CH no^me A. 18 — 30 fehlen. 

fe^e rocnoji^k kl cbohitl ovyeNHKOM'b* 31. HiiHt n|KH:AiiBH u. 164. 

CH mWh YAOBWIiCKUH, H BOn^ Hf^OCA&BH CA HKMk. 32. &l|l€ BOn 
n(K)CAABH CA NICMIi , H BOn^ n|K)CA&BHTIi H K% CeB'K, H 2IBHI6 n|K>- 
CAABHTk H. 33. VAAkl|&, ei|l6 MfllAO Ch BdMH KCMk. B-K^HIIieTe 

MCHe, H i&KOSRe peKOKL HoyAeoirL, i&ko uMOase ^s^ h^x, bu nc 

MOSRCTe npHTH, H KMM'L rAArOAGR HUHS. 34. S^MOBlj^li HOB» j^dR 
BAUTb, AA AI0BHT6 ApOyriL ApO^rOl* I&K02K6 B'&^AIOBHXI BU, ^^ H 
BU AlOBHTe ApOyVh ApO\T(&. 35. CCIIk I^Ol^OVMI&B&IOTIi ßkCH, ^KO 
MOH 0V7eHHl|H fCCTC, ÖJ^B AIOBUC HMdOlTe MCflS^^ COBOK). 36. TAd- 

roAai I6M0Y Chmohi nerf^L- rocnojilH, kamo hj^cüih; otibii|I(i icm 

HlCOYClk* RMOSKC 0^1^ H^«, H6 M02K6UIH NUN^ HO MliNI^ HTH, 

nocASj^k »e 00 mihi n^euiH. 37. rAdroAA icmoy lleTp'L* rocno^H, 

HO YkTO H6 MOrX HUH^ HO T6BS HTH; HUH^ f,W(\n7a MOGR :;A TA 

noAoaK;»;. 38. otlbsi|ia Hicoycl* ji^o\ius ah tboh) :;(i ma hoaoskh- 

IUH; AMHH, AMHH rA^rOAGR TCBI^* HC B^rAOiCHTk KOVpL, AOHk- 
j^eSRC OTLBlipStSeUIH CA M6H6 TpH KpATU. 

12. lies H p6Ye. 14. jj^sIiSruhi. 16. gew. aMHNi. 33. leifie, 

H^HHTH. 35. p2l!;oriltKllftTh; UeSR^^Of COBOHU 36. KUOf. 38. TBOK, 
ÜUUB%f 0nB|lkSR6inil. 

Yarianten von bl. 157: 12. H |i€Ye. 18. !(OB€Te (statt rxsHi.). 
14. AxisLNH. 17. A. c. BtCTC; BS. K., sifc TB. n (so oben zu lesen). 
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XIV. 



Jlfl. He C1bM%l|iai6Tli CA K&UI6 C^kj^kl|€' B'&pOYHTe B'& EOn^ H 
Bl MA B'EpOYHTe. 2. BL ftOMOY OTkl|& MOierO OBHT'&AH MIHOTU 
CSTk* 2ll|ie AH SSe HH, peKAL BUXl BAMV RKO H^ O\TaTOB0kTH 

MtcTO BüML. 3. H aqie H^, ovroTOBS^GR MscTO B^uii, ivuni 
npHAX H noHMs Bu Kl ceBi, f,\ H^esKe lecuk &2^, h bu Barere. 

4. H AMOSRe IX^Jk H^X, BSCTC, H HS^Tk B^CTC. 5. TA&rOAA leilOY 

OoMA* rocnoAH, hg b^mii, k&mo Hj^euiH* h k(mso nsTk uoseui 
B'^a^th; 6. nxTom kmoy Hicoyck' i^ik lecMk nsTk h hcthna h 

»HBOTL* NHKIT02K6 npHAeTk KL OTkl|OV, TLKlUyiO MlkNOBU 7. &l|ie 

MA Bucre ;n&ah, h otm|& Moiero :;h(iah Bucre oybo. h on cth% 
^H&HTG H, H BHjj^'&cTe H. 8. rA&roAA leMOY ^HAiini^' rocnoAH, 

nOK&XH H&Mli OTM|&, H j^OBLAICTk NdMl. 9. rA&TOAA leMOY HiCOYCL' 
TOAUKO Ep%UA C% B&MH leCMk, H HC HOi^lU AH MeHe, ^HAHOe; 
BHjl^'&BUH MH BHA'K OTIil|&. K&KO TU FAdrOAieulU* nOK&2KH H&IJl 
OTM|&; 10. He BtfK^YKÜJH AH, KIKO A^L Bl OTkl|H H OTkl|k Bik Ml^^ 

lecTk; rAoiroAU, uuKe ii^i rAiroAce; boiml, o ceBt H€ tam'oak* OTk- 

l|k SRC npSBUBfllBiH BL MLH'&, TL TBOpHTk j^lAO. 11. Bl^f» HMSTe 
MIkHt, lAKO (I1;L BL OTkl|H H OTkl|k Kh U%H\ l6CTk* 2I1|I6 AH HH, !;& T\ 

j^^AA B^i^x Huere mh. 12. amhh, amhhl, tahaoak b&mlv b%|K)yah 

Bl Mflk j^SAA, lll2Be di^'L TBOpX, H TL CLTBO|^HTk, H BOAkUKI CHXL 
CLTBOf^HTk* IIKO IX^Jk KL OTU|OY "A^* ^^ " ICrOXe KOAHSKI^O 



3. npHHAA. 5. BtuL. 6. npHn^eTh. 11. statt HueT€ lies 
HinkTe. 12. sMNin, tbo^hu 

Yarianten von bl. 45, c: 1. cpk;i(hqe suie (GpA*!^). 3. o^fo- 
lOKim, 2i:(i lecMh. bl. 46: 7. !;iiai6T6 (so oben zu lesen). 9. uene, 
H KAKO. 10. raaroxio (d. i. -ak), ruarosio (d. i. -xi»), opuuiuiii, 
Atsa. 11. Bt|ioriiT6, fehlt lecTh. bl. 46, c: 11. xqie an sk6 hm 
BtpOY (d. l'pa) HiitTe. 12. ümhiiii, TBOpH», rpi;(&. 
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cuiiOY. 14. u flii|ie veco nfocifre wk nma uoie, to ci^tbo^is. 

15. Sü|ie M0SIIT6 MA, ^flUlOB'&AH MOB CUAlOAl^Te. 16. H ^3^% 
OYliOftK) OTU|A, H HHOTO IKI|^&ISAIIT(I A&CTli B&MIk, A& BXAeTli » 
B&MU Wh BMI, 17. AOYX^ lt€THNkirUH, KFOSKe MHpIk Ne UOXCTk 
I^^IMTH, BLKO Ne BNAim KfO Hit Urt^lSWfth ICrO. KU SBC i^NMTe H, 
AK0 Bl BACL »(^UUBAieTli H B^ EXQ% BSj^eTk. 18. NC OCT&BAIO 

Bm cfif^' npHASi K^ BUM'b. 19. iei|ie ikiao h m^ ueHe b^ 

TOMOY Ne BHAHTIi, BU 2Ke BHAHTC MA, BUCO A^l SBUBX H BU SBNBIt 

BSji^eTe. 20. bl n ai^hii (K^oyiiisieTe bu, ako öiS^h n OTki|H 

IKHeMh H BU B'& mM% H d^L BL BdCI^. 21. HM'&ttH I^AHOB'&AH MOA 

H cuÄioAAtt tt, n lecn aiobah ma* a aioban ma Bi^AiosAieNi 
BXj^erii OTiiqeMk mohml, n a^ b^aiobak) h, h i&baio ca kmo^ 
cAiTL. 22. rAAroAA 16110^ HioftA) Ne HcKAf^HoncKiJN* rocnoAH, 

H YkTO BUeTb, filKO HAMl MHTH CA XOI|ieUJH, A NC BkCCMOY MH* 

^; 23. onBsi|iA HicoYci^ h peve leuov ^V^ ""^"^ AioeHTk 

MA, CAOBO M0I6 CUAK^eTk, H OTIil|k MOH B'L^AlOBHTIi H, H Rik 
NieMOY ttj^eB^ H OBHTeAk OY NierO CkTBOf HB'K. 24. a nc aiobah 
MtKe CAOBeclk UOHKk m CkBAlOAeTk. H CAOBO, l€2Ke CAUIUACTC, 
HSCTk MOie H'k nOG'kAAB'LUlAArO MA OTkl|A. 25. CH TAAFOAAXl BAM^ 
Vh BACl CU* 26. nAf^AAKANTk SKC, f^OyKTk CBAtUH, ICrOSlSe nOClAICTk 
OTkl|k B'k NMA MOie, T'k BU NAOYYHTk BkCCMOY H BlCnOMANCTk 

BAMik Bkcn, nsRe peKOx^ baml. 27. unp'h octabaiaio bami, mh^tl 

MOH ^AHi BAML* HC AKOSRe BkCk MHpL jl^AICTk, Ai^l AAGR BAM'k. fjk 
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13. C!ETBOplA. 14. C!ETBO|Nft. 16. OVMOXIA. 18. OCTABSIK BfN- 
m. 21. UOM, BI^SIOB««, RBSIft. 23. ClBAlOAeTk, OENTlSk. 

• lies iMpaKSHn (so bl. 46, d.); BkCiu 27. ocTaBsnift. 

Yarianten von bL 46, m 14. zii^i ciTB. ohne to. 16. OTbip 
a^s Bii. 2K uoH ciEiiioji^xiftH OTki|kUk laoHin (d. i. Momik); von 

1)1. 273, c: 23. CUSAWACTk, OBHTtAI». 26. BhCS. 



ISO 

He cMiSiiiKiieTk ci cfii;(ki|€ SAiiie HH OYCTfani&im. 28. tmh 

Buere AioeHAH ma^ biu;ap(iaoboiah ca sucre ovgo, rro nji^x n 

OHlfOf l&KO OTklfK BOAHH M6lie ICeTk. 29. H HWI'K peKOX^ Blim, 

Rf txj^c j^ouise He BXAerii, Ad, ler^d BX^en, &*&(>% HUere. 30. o^e 

HC MMOrO FAdrOAGR CL BAMH* rpl^rrii BO CCTO MHf^d KSHtt^li, H 

n U7M% He HMdTk HHYecoase. 31. hl aa (M^aYiTKieTk UHpik, iiio 

AlOBAHi OTIil|d, H lAKOSISe ^dOOBSAd MlkH-E OTkl|li, TdKO TSe|»S. 
BMTdHtTe, Hj^SML OTb CXAOY. 

XV. 

il^L leCMh AO^d HCTHHkHdÜ, H anifh MOH j^SAdTCAIi üCTk. 
2. KkCIAlUii ^^V7i^ MlbH^ HC TBOpAI|ISGR HAOj^d, Hi^klieTk K, N 
BkCAKX TBOpflkl|ISU» HAOAl, OT^^BHTIi GK, j(d HAOA^ BOAHH CI^THO- 

pHTk. 3. oystse KU vhcth lecre ^d caobo, lexe rAdroAdxik K&m. 

4. BXA^Te Kh MIJIS, H d^'b BL BdCl. AKO BO (K)l^d He MOSReTk 
HAOftd TBOpHTH CCB'K, dl|ie He BSiA^Th Hd Xo:;^, TdKO H B%l^ dl|ie 

He Hfu^Aere n mms. 5. ^^'h leciHi AOi^d, d bu pd»jMi*e. ihü 

BXA^k Bl MlbH-E H d:;ik Bl HieUk, €'&TBOflHTk HAO^L MLHOn* 

MO Be:; uene ne moasere tbo^ihth HH^ecosKe. 6. di|ie nro n 
MiHs He npusA^i"» H^BpiiiKeTk eA BikHik AKoase ^:;rd, h hcIi- 

Uterii, H C^LBHfNIBiiTli BR, H Blk OTHk BlUil'&TdGISÜb GR, H CUdfldien. 

7. dqie npi&BSiA^e e% wlh^ h rAdroAH moh z% Bdei nj^uxj^sn, 



27. hndschr. abbr. cp]S^e. 28. d^nh^«. 31. tbo|ik« 2. ik- 
cxn od. 'BkCtKX. 5. E^i%. 

Yarianten yon bl. 48, b: 28. pik]rE. 29. nptxe (d. i.-»^), 
Btp«HT6 (yerachr. för b. Huere oder npofieTe). 31. xieesie (d.i. 
*iift), c&A^ (^» ^--Aor)* 2. nx. ne tb. 3. rMrouxim. bl. 49: 

4. Bl M. M np. 5. ^»^1116. 6. Hl^BhfhSKeTk, BisorAOhTk (statt. «- 

im.); von bl. 214, d.: 6. n^^Bh^erh, ebenso nau. 
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löl 

miOYaM KOANSkj^o xoqiiTi, nfocmre, h E^en bmii. & o cem 

■|M>C2UIBH CA OTU|k MOH, J^\ lUOj^l MUMMli ClTBOpNTe U ESj^CTt 
UOH 0\YeHNI|U. 9. RM0S6 K^ilOSN MA OTklf^ U IS3f,% Bli^AlOCIfX^ 

KU. BSA«e Bi. 2U0BUU iioieH. 10. flii|ie !;&iioBiLAH uon eiMKH 

ATK, llfUa^eTC Kl 2U0BUH MOieH, RKOSSe 9^% ^IWM%ffl OTUI» 

MOiero oBAioAoxi h npieuttus n Niero äiobuh. 11. ch riwo- 
MäXk WM%j f,\ f&AOCTk MO« n vxck esj^rrk, n ^aaocisi kiuia 

HMIMNiirk CA. 12. CH SRC KCTk ^AflOBlAk MOBi A& AlOBNTe A(M)jfni 
AfOYTÜ, RKOSCe Bli^AlOBHn BU. 13. BOAkUlA CCtt MOBUC NimTCH 
SRC HC HM&n, AOl WKTO A<^^ CBOH) OaiUMKIITIi ^d AfH^V™ ^<>tt* 
14. BU Af^Y^H MOU ICCTC^ ill|l6 TBOfHTC, ICAHKO A^l l^&lieBlA&IS 
B&Ml. 15. BS2RC UC rA&rOAB B&Cl fOUBI^ fOUSl BO HC BtCTk, VkTO 

TBO(>iiTii rocnoAh lero* bu sbc peKOXi A^Y™> "^^ >^*'^) "^^ 
cAuiuiixi on 0Tki|(i Moiero, cu&s^ii&xik bami. 16. nc bu mchc 

HS^BIfACTei Wh AS^l HI^BIi^XL BU, H llOA0«im BU, A^ H BU HAeTC 

H moA^ n^eccre, u uAOji^ik BWUk n(»'&BSA<Tk' f,\ icrosKc koäh« 

»M^ nfOCHTC 01% OTM|ll Bl IHM MOIC, A^CTk BUMIk. 17. CN !(&- 

nonj^UK B&Mi, j^fli AioBHTe A^\n a^\t^. 18. &i|i€ 1111(^1^ B&n 

imKUm^MITIi, BILANTC, wso mcnc »(^iura^ buci bi^hcnabhj^^. 

19. Ill|ie On MHfOL BUCTC BUAH, MN^I OyCO CBCNC AlOBHAIk BU' 

wk nmmt on iih^a uscre, ni^ a^ u^Biif&xi bu ote MitfMi, ccpo 

fAJMI HCHABHAHTIi B&Cl^ MNfm. 20. HOMkNITC CAOBO, ICaKC \S^% 
f&mKk aM%' H'&CTIi (MLBIk BOAHH rOCHOAÜ CBOICFO. (Il|ie MCNC Hj^* 
nkH&UlA, H BU HSKjl^eHnk' &1|I6 CAOBO M0I6 ClBAlOjl^OUJA, H BHUIC 

11. aiBiuiNTk. 13. €10». 15. IM6 » Ofsc, lies cui99Unu 

20. HOUkHiiTe. 

Yfirianten von bl. 272, d: 10. «i imbuih icro (riehtiger). 
11. HRMumTk. 13. CHOK. 15. 0^X6. bl. 273: 15. uoi, c|i- 
W^WK. 16. AK VII, Huoie (scbreibf. für nim iioit), bl. 21, d; 
19. KM X6 (ohne m). 20. pvck (st. fCKOKii), H^ruMHi (d. l^-mi)* 
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Ne ciiiixi|Kii6n ci cf^k^kqe mnie hh ovcr^Mcn. 28. tmh 
uacve, URO ^^^ pm>n sjuurL* h^x h nf^iiAX Wh wkwh. atf» 
Buere mobhah ma, Bi^Af^dji^oKdAH ca surre ovgo, uo hjpk wh 
anifof siKO OTkifb boahh ucNe lem. 29. h iruNik p&tOKh imm, 
R^usftc A&ffse Ne cx^erh, a&, ler^d BX^en, B'K(^x HMere. 30. oyse 
He iruforo rÄ&roÄBs n b&mn* rf^A^erii bo cero un^ kmii^ « 
B% mM% Ne HMüTii NHYecoase. 31. ni j^a (M^ayiyr&ieTii mh(»'&, uo 

«OBAK OTk^d, H SIKOSKe l^AHOBlkAil MlNlk OTkqii, T&KO TBOf«. 
BMTdNtTe, HftlLMIh 0Tb CS^Oy. 

XV. 

ÜS^Ik leCMIi AOl^A HCTHNbNdÄ, H OTkqii MOH f,%mtBBk leCTk. 

2. BkcftKiK (M>2;rsi MM« Ne TBOf^aqisBs nm^\, Hs^kueni k, h 

BliCAKX TBOf^AqiXK üKOA'Lj OTptBHTIi BS, A& mOf.'h BOAHH C^TCO- 

(»HTk. 3. oyase bu yncth lecre i^ü caobo, lease rMroiui?ti i&Mit 
4. BSA'KTe n muis, h a^i b'k b&ck. rko bo (mn^ü Ne iiosRcn 
nhOfjy isofHTN ceB'K, &qie m KSüf,&ih na Aos^'R, tüko h i%i, aqie 
Ne Nf'&BSij^eTe vh mM%. 5. &^'& leciUi ao^a, a bu ^kmfjm. Hflse 

BSAeTk B^ MM'K H AI^'K Bl NieUb, CKTBOf^HTk NÄOAl M'KNOn- 

mo Bei; ueNe Ne uoxere TBOf hth NH^eeoxe. 6. At|ie nio n 
MlNiL Ne opua^eTk, H2;;B(»uReTii eA butl nicose (M>2;rA, h hci^- 

Uten, H CUHfMkEKTb BS, H B^ OTNb BUmMABeük BS, H CVAf^ien. 

7. Ai|ie nfus^j^ere b'k mlnil, h rAAroÄH moh b'l baci nfMUSS^sen, 



27. hndsclir. abbr. Cfi^iie. 28. n|iHHj(«. 31. tbo^hu 2. n- 

CÜMM od. BkCtK«. 5. fLei%. 

Varianten von bl. 48, b: 28. pvPL. 29. n|itxe (d. i.-si^), 
Bt|i«HT€ (verBchr. f^ g. Huere oder itfiOYieTe). 31. iiMAie (d.L 
•ik), c&aa (d. i. -aoy). 2. nx. ■€ tb. 3. nnroixJDa. bl. 49: 
4. n u. M np. 5. ^»^me. 6. in^Bkf kverii; KuoraiATii (statt, n- 
MIT.); von bl. 214, d.: 6. Ni^Bk^eTii, ebenso BMxr. 



.■*~l™~*"-^ ■ i^ . ^'X. 
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R^AAUI CA OTklfk MOH, J^ HAOft^ MMOTI^ C^TBOfllTe H SSA0N 
UOH 0\YeNNI|H. 9. Mose BI^AIOEN MA OTkl|^ N 0^^ Blk^AlOSIIX^ 
ni. ESAM6 Bl 2U0SUH MOIBH. 10. &l|ie 2;;&II0BMN UOA CUiUO- 

Aert, fifusAere b^ aiobuh iioi6h, uoskc 9^% ^uion^H otuih 
uoiero cuiuoftox'^ h n^^i^EiiBiiK b^ Micro mobibn. 11. ch rAaro- 
i&xi B&yik, ffi. fAAOci^ MOtt B^ B&» Ba^en, n fd^ocik b&uia 
ininüLiMirk ca. 12. ch sc lecn ^iui»%v^ mob, fjk AiOBirre Af^Mfn 

AfOyTA, KHOXe BI^^AlOBHXIk BU. 13. BOAkUlA CCIA AI06U6 HWaXO« 

m NC HiiAn, M KiTo Aoyius cboio noAOXHTk %\ Aforni cboia. 

14. BU ApOXm» MOH leCTC^ &I|I6 TBOfNTC, KAHBO A^l i^ilQOBlAMK 
WML. 15. IS2R6 HC rMTOAB K\Ck fKUffk, p&BI^ BO HC BMTkf YkTO 

TROfHTii rocnoftk icro' bu sc ^cboxi» A(M>Yry, rko Bbcd, use 
cAuumxik on orufü uoiero, cMn^ourn Eiu'k. 16. nc bu mcnc 
H^ikfAcre, H% A^'K H2;;Biip(m bu, n iioaoshxi^ bu, m h bu HAere 
N niofti^ n^eccTc, u mof,% BAUik ii(^ikBSACTii' j^ü icrosc koah* 

»MIO n^HTC On 0TU|A Bl HUA MOtC, fJkXHk EüWk. 17. CH {(&« 
OOBIJMW BUüt'E, A& AlOBNTe f,^\rk AfO^r/l. 18. &I|I6 Ulll^lb BIS€% 
HtHUHJpiTli, ff&AHTC, HKO M6N6 nf^USA^ BÜCb B1L;N€N&BHA'&* 

19. (ii|ie on MHfa buctc buah, mh^^ oyBO cboic aiobha'k bu* 

Hl RI02K6 On MHfA NICTC, Nl ü^l H^Blif&Xl BU OTb MH(MI, CCfO 
fft^H HCHABNAHTIi B&Cl MHfl. 20. HOUkHITC CAOBO, ICSC 9^% 
ftBOn BAMl* NIkCTb (MLBl EOAHH fOCnO^fl^ CBOlCfO. &I|I0 IICH6 lU;;* 
rUMUlA, H BU H2KAeH2STIi' &l|ie CAOBO MOIC CLBAfOftOUlA, H B&UIC 

11. MUUmTk. 13. CBIMft. 15. MM » 0TS6, lidS cucü^un^ 
20. MMklllTC. 

Yariant«ii you bl. 272, d: 10. wl mbuh lero (riehtiger). 
11. MRHiuiHn. 13. CKOK. 15. o^xe. bl. 273: 15. ii^ch, c^r 
»imL 16. A« ra, Hiioie (schreibf. für uuM um), bl. 21, d; 
19. wo m (obne n). 20. pvek (st. |i€ito^), Ni^rMMii (d. i.-'Pi)» 
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CUÄl^AKTIi. 21. Hl CH BkCA CLTBOfATk WSOJtk ;& HMA MOK, ftM 
N6 B'&j^ATb nO<rLMB'LUI&&rO lU. 22. &l|l€ H€ BUK'^ üflüHMi N 

rAaroA&Ai hm'e, rf ixii ne buuia hm^äh- iruN'& »e bhhiiI He nuxtk 
r(r&» cBOieub. 23. NeN&BHj^Au iieHc h oni|& uoiero NeNUiH 

J^HTk. 24. ü^ AI^A-E He BUXIk CLTBOf^HAl Wh NHXl, WCUSe Mm- 

Texe HNi He ctbo|hi, r|^'&?c(i ns buuia hmsah* hwul sc h bm- 
A'&üiA H Bi^eHüBNj^'&uiA H ueNC H oThifii MOiero. 25. H1^ fjk 

eUSA^Tk CA CAOBO HHCdHOIC Bl i^KONlk HXIk, KIKO Blk^NCHftSHAIlUlA 

MA Bc:; oyiiui. 26. icr^ü asc nf^HAcrii m(MiKiiHn, icroxe &;i 
nocMio BüMi on ori^ifd, Aayxi hcthnuiwi, hxc an orufd 

HCXOAHTb, Th C'&B'KftlkTCAIiCTB0\1CTIi MM'K. 27. It BU SKC CUlL- 
j^lkTCAliCTBaYieTC, AKO HCUONH Ck MMOBS ICCTC. 

XVI. 

Ch rAiiroA&?c'k bami, a^ nc cLBAfli^Hirre ca. 2. on dkHkimiiiii 
mRA^NXTk BU' Hl nfH^eTk roAHHA, AA BkCAn, HSKC OYBmcTi; 

BU, MliNHTIi CA CAa^SRUSS niHWOCHTI BOTOy. 3. H CH CITBO^AK 
BAMl, AKO HC HOS^HAUIA OTk^Ok HH IICHC. 4. Hl CH rAATOAAKl 
B&Ml, AA fCr^H n^H^CTIi rOJ^HHA, HOUHHAHTC CH, K&KO A!^ (^OS^Tk 
BAMl. CH?Cl »C BAMl HC-Hk^ HC (»CKOXl, AKO Cl BAMH B'kICk. 

5. HUHlk 2KC H^X Kl nOClAABlUlOyOYMOY IIA. H HHRlTOfiKC OTl 
BACl HC BlHfMkUlAICTk MCHC KAMO H^CUIH; 6. Hl UO CH TAArO- 
AAAXl BAMl, CKlpBk HAHIAHH C(^kj^klfC BAUIC. 7. Hl A!^ HdlWS 

21. Kkca. 22. nfiHiiiuii. 24. citbo|ih. 25. sei^i. 26. n|iH- 

MACTk, HOCUHm 27. NONMIII. 2. HfllHOCNtN. 4. HfNUJ^Cfk, H^kKI. 

6. lies raaroAX?» CKfiiek; aansiBH; abbr. c^Ai|e. 

Varianten von bl. 21, d: 2 t. Bkca. 22. Hf^iiHkil. 24. feblt 
mi ciTBO^H. 27. NCKOHH. bl. 22, U: 2. BbCAKi. bl. 49, b: 
2. npnj^e, BkCARi. 3. f BOf iTk. 4. rAAajci (abbr.), nkf ksa. 6. nuiaxi, 



CMflBk. 
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rA&roMS wkuv oyKie lecn wm^l^ m &;^ hj^x* &i|I€ bo ne h^x 
n^i^ n&f^Kiuin He n^jj^erk n b&mi, &i|ie ah h^k, hoclai» h 
n B&m. 8. H n(^HuikA'& ohi obahyhtii MHp\ o rfr^ci h o npd- 

BIA'& H CS^IL. 9. r(»'&» OySO, SIKO He B'K(M>VISTk B'k IIA, 

10, HfABkAt «e, hko n OTkifOY hj^, h itl tomoy ne BH^HTe 
ueHe, 11. cskf^L «e, nico nnt^h uHfMk cero ocKSR^en^ buctk. 
12. iei|ie M'uioro hma&m^ rA&roA&üTH b&mi^ h'l ne uoxere hochth 
HVHi. 13. ierA& »e nf^H^eTK oh&, Aoyx'^ hcthhuiijh, HdciüBUTK 

KU H& BkCAKS HCTHH2S' He CeElb BO rA&fOÄ&TH HMflIAM'K, H'L 
leAHKO &l|ie OVCAllUHITIi, fA&rOA&ATH HIIA&TK, H r(»Aj(Sil|l(ia B-K^- 
KILCfHTk EüWh. 14. fehlt. 15. BkCA KAHKO HIIA&Tb OTbl|li, MOa CftTb' 

ccro ^H (^Koxik, KiKO üTh MOiero ni^HHuerii h bi^bicthtk böüii^. 

16. K1^ M&A'&, H n TOMOY He BHAHTe MCHe, H HflüTL B'k MAA'& Oyi^li- 

(Mire MA, H uo &;^ NAX KL OTkifOY. 17. (fehlt hier; hl. 50, h.) 
f^eiBOuiA «e 0Tb OYYeHHKL lero Kh ce6'&- ylto ce lecTb, lease rm- 
roAierii h&mv bi mK% h ne BH^Hie Mene, h ndKU bl m&ai h 
o\^hpwft IIA, h rko as^l nf^ Wh OTKifoy; 18. rAAroMAXSS xe* 
vkTO lecTk ce, lexe rA&roAieTii, bl maa^r; He bsmk, YkTO rAAro- 

Aien. 19. jMI^OYIIlkBL «e HiCOYCIi, K&KO XOT&AXX ffEnfMkUlATH H, H 

f^eye hmi^' o ceiik ah ciTA^iere ca uesisASi eoBOis, aKO peKOXL, 

KV MAA'R H He BH^HTe MCHe, H HAKU BL MAA'K OY^b^HTe MA; 
20. AMHH, AMHH, TAArOAB BAML, K&KO BLCHAAYeTe CA H B-K^^j^plIftA- 

lere bu, a mh^i^ bi^j^^aj^oyictii ca* bu ase hcyaakhh BS^^ere, 

H1^ nCYAAli BAUIA BL (^A^OCTb BSJ^CTIi. 21. SRCHA lefj^A (^A^R^AieTk, 

1, H^NHAeTb. 12. NuaoMb, (rxMTH in der hndschr.) riiarosATH. 
13. o^NAeTb; lies MuaaTb (statt nuiiiirb). 14. riiArosATN (hndschr. 
rjUATH). 17. YbTO. 18. itm. 19. uex^OY. 20. mHH%. 

Varianten von hl. 49, h: 7. aA^aaicsHTiL. 8. n|iiiiiiiA'b. 

10, H^f^r n <^* 1^ ^^^^ 13. BbCIlKA. hl. 50, b: 15. SbCn, HUATb. 

16. nani. 18. h ra. (ohne xe). 19. ^^loyin, n 0V2(b|i. 20. amhui. 

Iieikieni Handb. d. »Itbulgar. ipraobe. IQ 
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ll€y&AK HMAATIiy filKO Hf^HJ^e rOJ^HHA Ktt* ICrj^il 2K€ (M>j^im OffO- 
YA, ITL TOMOy He nOMKHHTK neVÜAH 2;& (Mk^OCTk, HKO (M>j!(H CA 

VÄOB'&rb B'L MHp'L. 22. H KU se OYfio NUN^ ücvaAuiH safere, 

n&KU 2Ke OY^^bf^X SU, H El^f,^0\lffSh ca c^ij^e k&uic, h (N&- 
AOCTH BdUie» NHKMO^e NC B'Ll^liMeTK OTl^ BA». 23. H B'E n 
J^liNK M6Ne NC BM|^OCHTe NHYCCO^e. ÜMNN, ÜMHH, fAaTOAlS B(lll%* 

&i|i6 veco npoctrre on^ OTkifA pl hma moig, j^&cTk «1111. 24. j^o 
c€A'& He npocHcre NHvecoase Bi hma moig. n|M)€HT€, h hi^hhmctc, 
f,\ p&AocTii B&uiA H&n'LA'&NieN& ca^cTii. 25. cH B^ nfim?&n 
rA&roAMX'b BüM'b, H% npH^e roj^lH&, i6rA& n tbuoy n n^im- 

YflUIXl HC TAArOAK BUM'L, H'b HC OBHHOY» CA aTkl|H n^B^qiS 
K\Wh. 26. B'K T'b ft^Hk B'b NMA MdC B^Cn|M)CHTC* H NC rA&TOAB 
BUM'K, lAKO A!;! OYMOAK OTklfA B&CL. 27. C&M'L SO OTklfli AMUm 
BU, RKO BU MCHC ffLi^AlOBHCTC H S'&|KMt&CTC, RKO CTk KOr& H^H- 
AOX'K. 28. Hi^H^OXl On^ OTIil|& H Hf Hj^OXIk Bib MHf^'E, IMirU OCT&- 
BAIAK MHf^'b H HftS^ Kl OTklfOY. 29. rA&rOA&UlA ICMOY OYV^NI|H ICTO* 
CC, HUH'K HC OBHHXA CA rA&TOAlClUH, \ HfHnYA NHIfiOlCIA«C NC 
rA&rOAlCUlH. 30. HUH'R B'&Mk, KIKO BlkCH KIM H HC TfU0Y«eillH, 
Ji,\ KVTO TA BMf^AUlAICTk. CCMb B'&(K)YI6M'& , RKO OTk BCITA ICCN 
HUlKAIi. 31. OTLBfkqiA HM^ HiCOYCL* HUHll AM B%(M>YI6TC; 32. CC, 

rf^Aj^cn ro^HHA h huhil nf^H^c, f^\ (mü^hj^ctc ca nasi^o n 

CBOn H MCHC ICJ^HHOrO OCT&BHTC« H NlkCMii ICjl^HH^, RKO aTU|k Ck 
M'&HOK ICCTK. 33. CH TA&rOA&dX'K KIM^y fjk Kk mM% MNf^ NMA- 

21. nf^NHAC. 22. ov:{b|iift; abbr. c^ai|C 23. mnm%. 24. miin- 
mcHA. 25. ni^HN^e, nf^HnvA^i; lies rxarcxaxi (cod. famki). 27. ai^ii- 
uj^ojeL. 29. oeHHor». 30. um. 82. h^nn^c, itulao. 83. 1. rurtuxv 

Yarianten von bl. 50, b: 21. roj(i (statt rejM^Ni). cinfua 
8t. ncYMN. 23. mnwk, oif ot. 24. ■cnsiiiieaa (d. i. Hcuuma). 
25. n^H^CTb (obne ■%). bl. 51, b: 25. R^NTIYIXI^. 26. OfMOiW 
(d. i.-xK). 28. n h^^h^. 29. ra. xe. 30. SkCc ncN. 
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äff. n MHfiL cRibf'skNH ixA^^) N^ f,hpi^\mt, \^i, nosi^- 

xvn. 

Ch rA&roAü HicoycE h si^Be^e oyh cboh ha hcco h ^eve- 

OTkYe, llfHj^e rOj^HHÜ^ n|M>CA&BH CUHA TBOierO, AA H CUHL TBOH 
n^A&KHTk TA* 2. nKOXe AAA'L I6M0Y ^^^ KA&CTIi BkC&KOA nAMH, 

AA BhCAKO lese leuoY lecH aüa-e, a^ctii hm'k «hbot'l BiyufUH. 
3. ee se lecTk BUbNiiH «HBon, f,^ ^HgiiKTb lese lej^HHoro hcth- 
NUM&ro Bor&, H leroase nocLM HicoYei-X(»HCTOc&. 4. a^'l npocAü- 

gHXI^ TA HA i^eUAH, ft^^O C&TBOf^HXIk, lesKC A^A'L leCH M'KH'&, j^A 
CkTEOpJir 5. H HUHIL n|M>CAABH IIA, OTI^Ve, 0\( Tece CAMOrO CAA- 

KOK, BSRe HM'&xik, nffkas^c jifisme He buctii mh^'k, oy Teee. 

6. OBHXl^ HUA TBOie YAOB^KOM^ IA2Ke ftAA'L leCH M^Hl OTb MHpA. 
TBOH E'&UIA, H mM% tt j^AA'L KCN, H CAOBO TBOie C&BAIOAOUIA. 

7. HUHl (ML^OyM'&UlA, KIKO BkCA KAHKO A^^*^ >€CH M'&H'K, OTL Tese 

csTi' 8. ftKO rAAroAU) HURe f^uik lecif m^m^ f,wh hm'l, h th 
nfHHUUA H (Mki^OYir&uiA ffE hcthhsi, buco or& Tese h^h^ox'l, h 

B%(M)BAUIA, URO TU MA HOCMA. 9. A^'K CHX'& MOAK, He MHp'R 
MOAB, m r&X'&, HURe j^AA-E leCH M'LH'&, KIKO TBOH CSiTK. 10. H 
MOn BkCn TBOH CXTIi H TBOU MOHLi H n(^OCAABHX'& CA Bib HHX'&. 
11. H n TOIIOY H%CUh B^ Ullp%i H CH B'L MHf^'K CS»Tli, H AS^'K K^ 
TCElk rpAA^. OTkTe CBATUH, ClBAlOj^H OL B^ HMA TBOIC, IA2Re j^AA^ 

lecH M'&Hik, AA BS^AXTk lej^HHO, hkosc h mu. 12. lerj^A B'&xi^ cl 



33. CK^uyNi; A^aiiTe. 1. nfwiAe. 4. c»BO|iift. 10. skca. 
Varianten von bl. 47: 1. cuwk tboh (st. -la -lero). 2. Bbci- 

«••i KM leCH MIIOV. 3. S. IIY. 4. CUkl^blllHXl (d. i. CUflblll.) 
st. €%TIO|^.y CmTiOfMIl (» -K). 6. CIXM"'""'^ (b^* ClEA.). 7. BbCM. 
9. IM^« UOXIO ("» -XK). 40. N MOli (=> Kl). U. H^A (st. rj^JiA.}- 
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NHMH K% MHf^'K, d^L CMMOftdXl^ lA Wh HMA TBOIC. OSKe A^AL leCH 
M'LNIL, (TLXpaHHX'K, H HHK'LTOSISe OTL HHXIk NC ilOTySC) TSJPkUO 
CUN'L norUBiLAbNIJH, f,\ GUSij^SiTK CA K'LHHnU. 13. NliIHlk »e 
K'h T6B1L rpAft^) H CH TAdrOAK) B'K MHp'&, %& HM^TIi {Mk^OCTb Cl 
M'LNOKi Ndn'KA'HieNSi B'L CeBS. 14. gi^'L J^&X'L HM'K GAOBO TBOK, H 
MHp'L B'L^^NeNABHAlL A, lAKO H6 C^Tb OTL MUpX, lAKOSR^ H Ok^'L OTIb 
MHpa H'ECMb. 15. He MOAK, AA BL^kMeUIH A OTL MfflpA, Hl jl^& 
CLBAlO^eiUH lA OTL HGnpHIA^^HH. 16. OTL MH^A HC C^TL, l&KOSISe 
H A^L OTL MHp{\ N'KCML. 17. CBATH lA BL HCTHNSi' CAOBO TBOK 
HCTHH{\ l€CTk. 18. l&K02Ke TU MA mChM BL MH^'L, H \^*h üOCTLAdXL 
lA BL MHpL. 19. H ^d NIA d^L CBAI|I;ü; CA CAML, fi,\ B^ft^TL H CH 
CBAIflCHH BL HCTHHSi. 20. HC CHXL SKC MOAGK TLirLMO, H'L B'L- 
p2RKil|lHHXL CAOBOML HXL BL MA, 21. J^A BLCH le^HHO Ba^SSTL* 
lAKO^KC TIA^ OTbYC, BL MLH^ H AS^L BL TCBl, j^A H TH Bl HACIb 
IC^HHO BSiA^Tb, j^A H MHf^L B'LpSi HMCTb, KIKO TLI MA HOCLAA. 
22. H A^L CAABS», K^SC J^AAL ICCH MLH'K, j^AXL HML, f,\ BS^J^SKTb 
ICAHHO, aKOXe H MU ICJ^HhO. 23. H A^L BL HHXI H TH BL M'LHl, 
AA B^A'^^Tb CLBbp'lUCHH BL ICj^HHO, H fi,^ pA^^OyM'KieTb MHf^'L, l&KO 
TU MA nOCLAA H BL^^LAIOBHAL lA ICCH, IAK02KC H MA BL^AIOBHAL ICCH. 
24. OTbYC, lA^KC j^AAL ICCH MLH'K , XOlflS;, ^A Hj^CSKC ICCMb A^^l, H 
TH BSiftSiTb CL MLHOH), ftA BH^ATb CAABSi MOBR, IKSKC j^AAL ICCH 
MLH'K, KKO BL^AIOBHAL MA ICCH Hp'KXC CLA02KCHHI& MH^A. 25. OTb- 
YC npABbAbHLIH, H MH^L TCBC HC HOS^HA, A^L SKC TA OO^HAXl, H 
CH nO^HAUlA, lAKO TU MA HOCLAA. 26. H CLKA^AAXL HM'L HMA 

13. TAAroAK, NAnALHicilft. 20. Btf^oyiftqiHHXL ; lies besser caori- 
Mb. 23. CLBf^biueHH, Ki^^AiOEHilL. 24. U'&ioift, ü^tfle^iß. 26. lies 

Yarianten von bl. 47: 13. rRArOAlft BL BbCe (Bbceub) iM^k. 
bl. 52: 19. ^Jl HIC 20. MOSIO (= -Alft), Bt|lOvai|ilHIXL, CXOBlllb. 

22. I02R6 (=i&as6). 23. CLBf^bincHH. 24. ulhok. 26. aut»{2ix^. 
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TIMS H m&SKX, AA AIOGII, KHÜK« IIA MCH Blk^AKNBHA^, KL WHlCh 
BS^Vth tt M^% n Htm« 

XVIIL 
Ce peKiHicoyci^ H^^Hj^e cl ovyeHHKu cbohmh m OH'k noA'K 

ovY6HHifH lero. 

B'K Bp'EMA ONO H^H^e Hicoyci^ fu. 8. w. Y. 1 wiederholt). bl. 176,6. 
2. Bift'Kduie ase Hio^a, Hase h np'&ftAi&{iuie, M'&cto, i&ko ULHom- 
uikAH ci^Hpoidiue CA HicoycK Toy n ovy6Hhku cbohmh. 3. Hio^a 

2K6 npHM'L Cnnpa; H OTL üpXHICpCH H ^d^HCCH CftOyiU npH^C TdMO 
C^ CB'KTHAKHHKU H CK CB'KI|I(IMH H Of^S^HH. HlCOyCl 2Ke B'KA'U 
BkCC H^SilflCIC m Hh, H HlH'hf^h pCYC HM'L' KOrO HqiCTC; 5, OTb- 

B'Ki|iAiuA tcMoy* HicoYCA Hoi^akpca. rA&roM hm'k Hicoycik* \^;h 

leCMK. CTOI&dlUC 2Ke HlOftOl, H2KC H np'KAAl&UIC, CK NHMH. 6. \J!k l&KO 
(»CYe HM'K' Ol^'K ICCMb, Hj^OUlA B'KCnATk H nOlftOUlA H\ ^CMAH. 

7. ndKU sKc lA BMf^ocH HicoycL' Koro Hqicre; ohh «c (^ckouia* 
HicoycA H{i^oipeiii. 8. orLB^ifid Hicoyc^* p&noK'k bam^, i&ko a^'E 

leCMK. Alfie MCNC HlflCTC, HC AI^HTC CHX'& HTH. 9. j^A ClkBSijl^eTk 

CA cAOBo, lexc (^CYC, i&KO lAxc fi.M'h iccH u%Ht^ HC HoroycHXi 

NHKOrOSKC OTL HHX'K. 10. ChMON'L »SC lICTp^ HM'&IA HOSK^ H^BASYC 
H, H Oy^A^H ApXHCpCOBA ^ABA H Oyp'K^A ICMOy OyXO j^CCHOlC. Blk 
2KC HMA pABOy Maa'X'L. H. (»CYC 2KC HlCOyCl ÜCTpOBH* B'&Hkl^H 
NOSK'L B'L HO;KbNHI|A* YAUlSi, KasC j^ACTK M'&N'K OTkl|b, HC HMAM'L 
AH OHTH ICIA; 12. COHf^A 2KC H TUCAI|lkHHK'& H CAOyHU HoyACHCKU 
lAUJA HiCOyCA H CKBA^AUIA H, 13. H BCjl^OUlA H K'L 2In'H'K OkpB'KIC- 
E% BO TbCTk KaHIA^'R, HXC B'K ApXHCpCH A'&TOy TOMOy. 14, Blk 3S6 

1. B|lliTlkni (BfbTlH?). 3. HflNHirE, H^IHAC. 4. MibXl. 5. R^- 

ffimum. 10. MisBb, Accbioic. U. NOXk, yam«, Hiiaub. 12. tiica- 

ipbttHirb. 13. HflbBlIC. 
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YiMMsiLKOY oyMf^'&TH !^\ MOftH. 15. IM) Hicoy» S6 HAuiiie Cmiom 
lleTfik H A(K)Yry ovyeHHirL. oipreHNK^ ase tl e% i^Hgueuik &pxHe- 

|)€OKN, H BlNHj^e Cb IhCOYCOMIi ICL ftBOf^l^ 0l(»XHe(^eOg1k. 16. üeTf^'L 

xe cTon&uie n^H j^siif^kx^ biiN'&. hs^hj^s ase o\Y6itHirL rk, hsk6 cr 

^N&MUlb &(»?CH€|^€OBH, H (»eY6 j!(Bli(»liNHI|H* B^K6j^H IkTpA. 17. riUl- 

roAA ase pissx abii(»IiHhi{& üeTf^OBH* e^a h tu otl o^yeHH» lecii 
?M)B'&K& Gero; n\fOA\ OH'k' H'kcmii. 18. cron&xs «e (nibh h 

CAOVrU OTHIi CkTBOf^KlUe, l&KO :;HM& Blk, H r^lkn&XK CA. K% «e et 
NHMH llcrpik CTOA H fp'hVk Clk. 19. &(»XHe(»eH ase B'Ln|K)CH H1COYC& 

OYyeNHi|'&x'& lero h o oyveNHH lero. 20. oTLBtkqid leuoy Hicoy* 
cv &;ik He ocHHoya CA rA&roA0i&x'& BI1C6MOY uNf^oy, ^1^ Bi^cerAA 

OYYHXIk N& CLBOf HI|IH H Bib l||HiKtBH, H^CSKC BkCH HOY^CH CUHpA- 
HiTb CA 9 H OTAH HC fÄgirOÄ&AXl^ HHYeCOSRC. 21. YkTO MA BMpAUlA- 

icuih; bmikh^h cmjui&b^uiaia, Ywro rAnroMdxt hm^. cc, ch B'&- 
AATk, Aase pcKOXi^ A^t. 22. ce peK^uiOY leuoY ^A^^'^ ^^^^ "pi^" 

CTOaqiHHXIi CAOYTb OYAApH Bl AAHHTSi HiCOYCA pCITK* TAKO AH 
OTbBlkl|IABAieiUH Af^XHCf^COBH ; 23. OTLB'&qiA leUOY HlCOYCt' Al|ie 
^U% rAArOAAAXt, CLBSAtTCAliCTBOYH i^'LAlL, AqiC AH AOSf^R^ 

?iiTO MA BHieuiH; 24. nocMA ase 91n'ha clba^ah^ k^ Kahia^ 
ApXHej^eoBH. 25. cik »e Chmoh'k üerf^ik cToa h rpikiA ca. fCROuiA 
ase leuoY' ^A^ " ^^ <^^ OYveHHm lero icch; OTbBkf^'ase ca oh^ 
H (»eye* H'&cMk. 26. rAAroAA kj^hhi ot'k (mlbi^ ApXHc^^eoBi, sasHKA 
eil leuoYase OYf^i^^A flerf^i oyxo* hc a^i ah ta bh^^xi bi bii()v 
.Tor(MLA'& ci HHMb; 27. HAru ase flerf^i orbBkf^'ase ca, h ashic 



14. OYMk|i«TH. 15. /(^o^ryK. 17. le^ii. 20. cod. abbr. if^irUM, 
lies rxaroMja beide male (cod. abbr. raaaxi^). 21. lies rMrolUljci 
(ood. rxoaxi). 23. lies raareM^ (cod. rina]»). 25. kaa, onsfuie. 
26. K^kTorfSA«. 27. oru^kxe. 
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Mfflk KU^MCN. 28. Se^OUlA HlCOYCA On KUML^ n llfCMfV 
Bt m ;& 0)(T^, H TH IM ff&NHJ^OUlA Wh üf eiOfl^ A& NC iMmk^'- 
Hin CA, Nl M '&AATk n&CXK. 

n s^'&MA ONO 28. BCftOUiA HicOYCA (u. 8. w. 28 wiederh.). bL 18L 
29. ii^HAe »e HHA&n n nhm'E B'&m h ^ evr kxk ^ ik?b npiiNO- 
am HA VAOttKü cero; 30. orucRiiKiuiA »e h ^croiiia leuo^* &i|ie 

NC BU BUAl Ck :;U0A1LH, NC BUXOM'k üp'&J^&AH WTO TiS%. 

31. |^€Ye 2Ke HMik IIha&tl' noHMue h bu h no ^KOHoy B&itteM' 
csAHTe leuoY- f€KOiuA xe leu' Hioj^eH* mwh N6 AOCTOim o\vn- 
TH NHRorose. 32. f,^ cimnco HicoycoBO cua^cTk ca, lese fcve 

Hü^HiUieiKlli, KOKffi CUlkp'THK XOK&Uie OyMf^'&TH. 33. WhHHf^t 

se naru ÜHMn b'e nf^erop^ h nf h;ma Hicoyca h feve ismoy* 
TU AH lecH i|€Cii|Hi HoyACHcn; 34. onBtqiA icmoy Hicovcl* o 

Cttt AH Ce TAArOAieUIH, HAH HHH (»tNOUlA TCtt ITLH^; 35. On- 
ltl|KI ÜHAAn* ej^A A^l 2Rhj!(0BHH% IGCMIi; (M>j^'& TBOH, AfXH6(MH 

n^tj^AuiA n MMik. ykTO lecn cLTBOfmA^; 36. oruikqiA Hicoyci* 

l|e€A|^CTBO II0I6 H%CSh OTl^ MHf^A CerO. &qie OTb MH^ c€ro m 

BUAO i|e€A(>iieTBO MOie, cAoyru moa o^eo hoabh^aau ca bvüia, 
fjx Ne nfTKA^Hi Buxi BUAi HoY^eoMii. miH% «e i|€CA(^bcno 
MOie HiLCTii on^ cxj^OY. 37. ^e?6 »e leuoY ühaatl' oyiso i|€ca^ 
AH m lecH; orucRipA HicoycE* ni rAAroAieuiH, ftm i|ccA|ik 

KCIIIi A^. A^^ HA ce |K>AHX1k CA H HA C6 Hf^H^On Kk MHf ^, A& 

nocAOYuibCTBO\iR HCTiHr&. BkcnK-E, Hxe lecTii on hcthnu, 
nocAoyuiAien taaca uoiero. 38. rAAroAA km' ÜHAAn* vkio lecrii 
ncthha; h ce penHk nAru hs^hj^c wk HoYAeoM-E h rAAroAA mnr 

M^ HH le^HHOIA »e BHHU He OBpUAK Wh HieUii. 39. leCTIi M 
OCWAH BAM'K, j^A lejI^HHOTO BAM'k OTbnOYqi^S HA HACXX« XOtflCTe 

28. 0€in|ihiiTk. 31. macuov, wiidY* 32. cuifkiNHi, ofiikftm« 
35. M^ 37. H^H^OKi, Bktüin. 38. miOY. 
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AH #YKO, fjx OTUiovi^ B&M'L ^ee&f^ Htoj^eticiui; 40. si^^'bniitM 
«e skCN TÄ&roAi8i|i€' He cero, h'l KAf^&g'&BX. Et. xc KA(MunjE& 

p&^BOHHHITL. 

XIX. 

TorftA noAn llHA&Tik Hicoyca h bh lero. 2. h bohhh cuiAeni- 

tue BtHU|li OTL TI^UIHKI B'&S^AOSKHUJA m fMK^ leUOy H B'L (»H^S 
B&n^lAH» OCAMOWA U. 3. H OpHXOaSA&ÜXX Kl NIMOY H TA&rOAA- 
&XS' |>HOYH CA, l|eCA(HO HlOj^eHCn, H BHaü^CX H nO AMIHT&Mil. 

4» Hs^Hj^e 2Ke n&Ku IIha&ti b^n'E h rA&roA& hütl* ce, h^bosasi 

H BdM'K B:&H1k, ^ (»(^OYM'&ieTe, KIKO Bl HICMb BHHU He OBf^lLTAIS. 
5. tt^UAe 2Ke HlCOYCE BUil HOCA Tf^UtAHl BlHkllk H B&rL(AHS 

|Mi;;i^. H rAnroAA hmv ce, yaobm'k. 6. lerA^ sKe bhailhia h 
A^XHepeH H cAOvra, ^b'l^'mihuia rAiiroAiiii|J6* p&cnkHH, p&cniiHu 

wo. FAATOAA HMl ÜHAMli.' HOHM'&Te H BU H (MkCOLHMe, ISS^% BO 
He OC(^lT&ffi Bl HieUb BHHU. 7. <mkB'&l|lilUIA leMOY HK>AeH- MU 
^I^H'& HM&ÜUJ'K, H nO ^IXKOH^ H^UUCMOY A'LA'aSUiL leCTb OYMf ILTH, 
wo CUH'E B02KHH TBOf^HTIi CA» 8. lerftA XC ÜHAATl^ CC CAUUIA 

CA0BO, n&ye DyBon ca. 9. h b'khhac bi npexo^'K n^ium ÜHA&n u 
TAAraAA HicoYcoBH' OTK Kx^oy >^CH tu; nicoyciu ^e otiiB'LTa hc 
ffifftk leuoy^ 10. rAAroAA xe leMcy ÜHAim' miuhi^ ah hc taa- 

rOAiejUUH; He B'&CH ah, KIKO BAüCTIi HUiUlL flCRATH TA H BA&CTk 

iifäM'h noYCTHTH ta; 11^ arL6i&i|i& HtcoYci^* hc hmauih baacth 

m M&H« HHKOien2K6, Al|ie HC BU TH fi,Xm Ch BlIWC, CCfO (lAj^H 
n^SAABUH MA TCBlk £OAHH fp%Xh HMATb. 12. OTl TOAH ÜHAATIk 

HCKüqjue noYCTHTH h, HK)AeH »e bmhuaxx rAAroAKifie* Aipe cero 



■K ■ 

39. qecai^n. 2. e2ir|i«NA. 5. TfibHtMi, bafi^ma. 7. s^aicoiioVy 

ßJKaUkVkf OYMb^tTII. 10. «UJIMIi, HyiUlu 

Yariant. y. bl. 2 1 9 : , 10« hmaami beide male («-ub). 1 1 . miauui. 
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noyctmiiH, niLCH A|iov^ Kec&fMH. UiM», usmci vsof^inii. ijoedpiii 

n^UBNTk CA ieC&ftBH. 13. DtUrälb m CMItUUlIk m €AQ|fQ& 

m IKICltft, rOANM& »6 K ftKO UKCTUn, H fB&TQMk HiOACOMV CG, 
qec&fMi BSMk. 15. ONH aSH BimUiAXS' Bl^^kANI, B^UilH, H(K>- 

nuHi lero. riuiPOM Hirb Hm&n* i|€c&fMk ah B&mero ^oimix; 

OTlttl|illllJI dfjCtUfai' N6 HUÜMl l|CC&f&, niGliMO KCCOfl. 16. TO- 

17. ONH «e nwMiwe Hicovci maoim, h cmi^ cm Hecgubl.220. 
KfMn Hi^iiAe n iKiffli|&icMOic k^nicbo mi^cto, km riWMicT^ 
CA w^eiicni roA'üMA, 18. nf^em u nfKMiAuiA) h ck KMiik f,wx 
cs^oy H OBSAOY) oo c^-a^'K »e Hicoycd. 19. ikuihca sc h tut'jui 

IblUkn ti H0A02KH N& Kf^kCn, B'R 2Ke HMHC&NO* HlCOyCL H(^A(I€M, 

i|€c&(^k HoYA^Hcn. 20. cero asc tht'aa m'kho^h vkTOUiA on Hoy* 

ACH, RKO Elim,\ K% MI^CTO rfAA<^> H^CJSC (^ACHAIUA HlCOVCA' H n 
HünHC&HO CBf^CHCKU, r^KYbCKll, A&THNliCKU. 21^ — 24 fehl». 
25. CTOBAXS »6 QfM Kf kCTlL HfCOYCOKlk U&TH fCfO H CCCVfA UftTCf^e 

lerO) Ühfua Kacoiio«! h Ma|^hii& U&tj^&avhh. 26. Htcoycii »c 

KMA^LI^ M&TC^ H ayVCHIlKa CTOHU|KI, IW>»C AfORAflUMHC, rA0irOA& 
M{t16(Mt OSOieti' C6, €«111^ TBOH. 27. oa TOIIb TAATOM OYYCHIIKOY* 

cc, %xxm Ttoii. H on Toro ^kHc nottn k oyycmukii n eion. 
28. m cetik nfßA Acovci, uo Kkc& evsKC cKBkf^'HiwuA ca (— äe 
feUt liier, bl. Id3), fi,\ ryss^svk ca Kuiura, rA&ffOAA' aWKJi». 

12. KCCai^KM, BkCaW^ l|«Ca|MCBH. 13. l|2l^lll|iU6IIMIIh od. -UttUli. 

15. EnmuwoGUi, ifCCflfii, KCCflfH. 17. cod. abbr. k^tv IQ. cod. K^CTt. 

28. CU^kHHHA. 

Yarianten von bl. 220: 13. ras'Bü^a. 15. fLiHUMW ri2iro- 
u&fc, fACnM« N. 16. iif«AACTb H wn. bl. 272: 27. oa TOUk »e, 
Yaca (statt Ai»*«); von bl. 193: 26. xeio ce. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 17 
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29. CkCXA^ 2Ke CTOA&Uie IFLAH^ OI|liT&' rSUUii 2K€ NAirLü'NkUie 

oi|iiT&, Nfli ifcconii B'K^Nk!^uie nf^Nji^iiUA Kh o\xTOM'K lero. 30. le- 
ffi,^ 2Ke oyBO nf^Hum oi|iin Hicoycik, (^evc* cubp'iunuiA ca, 
H (bl. 221) np'&KAONb rA&BSi nf^'&A&eni f.oyn'h. 31. Hioj^eH »e, 
no HiesKe ndp&cKeYrH B'r, a^ He octahsiTIi m upixTk Tk\ec\ si 
cs;cot;ü;, Et. bo bcahitl ai^hk toa »botu, moahiua ühmtoi, Ad 

n^'KBHBiTb rOA'KNH HXl H B'L^^KMXTk A. 32. flpttj^OlUA 2R€ BOHHH 

H nki^'BoyoYMOY nf^'KBHUiA roASHH) H j^poyrov^MOY p&cimltoy- 
OYMoy ci NHMK. 33. m HicoYCA xe npHUi'LA'Liue, MO mji%mA 
H oysRe OYMbf^'Liu'L) He npsBHUiA leMOY ■'Oä'&hhio, 34. hi lej^HH'K 

OTK BÖHH'L KOnHieM'K leMOY P^^ R^OBOj^e, H H^Hj^e dBHie Kf^Uk 
H BO^A. 35. H BNA'&B'KH CI^B'&j^'&TeAkCTBOBd, H HCTHHkHO leCTk 
CLBIßjl^lTeAliCTBO lerO, (bl. 194) H TL Bt^CTb, l&KO HCTHHjfi TAA- 
rOÄKTTk, f^\ H BU BlLf^Si HüieTe. 36. BUUIA BO CH, f^\ ClBäij^XTb 
CA ITLHHnJ* KOCTb HC CKKI^OyiUHTb CA OTb HlCrO. 37. H n&KU 

Af^ovruiA K'LHHru rAdroAüSTb* Bi^^^bf^ATb m Hb, iero2Ke n|M>60- 

bL194;d. B-L HptUilK OHO 38. HpOCN Oy HhA&TA HoCH^ WRe OTl^ IpH- 
M&^eM, CU OVYCHHK'K iHCOyCOB'L, TfllHH'L XC CT(»&X2I {M^H HlOj^e- 

HCK{i, ^A B'L^^bMCTb T'LAO iHcoycoBO' H noBeA'R Hhäatl. npH^e SKe 

H B'L^A TUO HlCOyCOBO. 39. HpHjl^e Xe H HHKOAHMIk, nf^HUl^M 
K'L HiCOVCOBH HOlflHKi np^^K^C, HCCU CLMSUICHHie S^MYf^'HO H &A0- 
HHO lAKO H AHTp'L ~p7 40. nf^HMCTA SRC TUO HfCOYCOBO H OBNCTA 
le (^H^^OkMH CK (l(K)M0l']!y, RUCOXC OBUV&H ICCTb HlOj^eOM'L HOrf^lkB&TN. 

29. nnlkH'K, NAnAMkUie. 30. €!EB|lblllHlllft. 31. cod. K^CTt. 

32. n|^HH;^oiiiiR, nf^hBOVovMOv. 33. »(»HiubÄtiiie, ovMb|iiiiib. 34. kohh- 
KMb. 35. BH^tBUH. 38. nf^HH^e. 39. nfHNAe, nf^HiubAVH. 

Yam&ten von bl. 193: 31. Tin. la k|^. 32. nfibBOYOYMoy. 

33. ovMb|^uiiik. 34. KOHHieub; yon bl. 201: 31. nai^ACKefra. 32. ikf^- 

BO^OVIIOY. 
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41. n «e M MtcTi) HAtm h f&aiAuiA, B^nni^ h ki^ Kk(^Tur& 
rfon HOirE, wh Hieuwe HHKOMisKe NHirLTOSKe h6 bi^ noAOSRem. 

42. TOY 2Ke !^\ fKI|^CKe\rHIK HlOJ^aiCKOY) AKO EAH^l CMUie rpOBl) 
nOAOKHCTA HlCOYCA. 

XX. 

K^ lej^HHUH »e cxBoni Mhi^hii MArAftAUHH nf^H^e ^^ oyipi bl. 207. 
eqie csi|in Tkuik ha r(K)ci h mfi,% KnieHii bi^atk on rfKMSA. 
2. TGYc »e H npHj^e n CuMOHoy llcrpoY " ^ A(^y''<^Y^Y'^<>Y 
OYY6NitK0Y, leroase AioBÄn&iue Hicoyci, h nixiom hma* bi^auia 
rocnoAA OTL rpOBA, h He B'&mii, Ki^^e roaoxnuia h. 3. n;hj^6 me 

n^'k H A(^Y™" 0YV6HHK1 [h] Hj^'&ÜCTA Wh ff^OBOY* 4. TeVä- 
ACT& «6 OBd Bl KOYn'R, H A(M>YrUH OYYeHHKl T6y[e] CKOp'&K n&ipjk 

H nf^j^e nf^'^as^e ki rpOBOY, 5. h nf^HHHirK bha'R (»h^'u AesRAqiA, 
OBave He B^HN^e. 6. nf^H^e me h Chmohii neif^i bi ca'&^i^ lero 

H BMHj^e llf MS^S 8*^ r(N)B'& H BH^'R f H^U AeSRAqiA, 7. H C\f,{kpk^ 

Hxe ^ik HA TAABik lero, ne n i^h^amit AesRAqiii hi ocoBk cuhti 
ha lej^HHOMk U1&CT&. 8. Torj^A sise BiHHj^e h A|K>YruH OYYeHHirE, 
npHUi^'Ltt npi^jK^e kl r(M>BOY, h mf,% h bs(K)b&' 9. ne oyBo m- 
AiL&x« irLHHri, nuco noftOBAierii leiioY otl upMB'ux'L BicKf^bCHXTH. 

10. HjJ^OCTA »e IIAinU Kl CeSlk OYYeHHKA. 

Bl Bp'&MA OHO 11. Mü^HR CTOIIillUe OY ff^OBA BlHlk OA&?SI|IH bl. 208. 

CA. RKO «e nAUKAüiiie ca, nf^HHHve bi rf^OBi, 12. h bh^s aiba 

&HU'eA& Bl BlAdXl ClAAl|i&, le^HHOrO OY TAABU H lej^HHOfO OY 
HOrOY, HJl^X^ B1^ AeSRAAO TIAO HiCOYCOBO. 13. H rAArOA&CTA leH 

om* »eHO> ?iiTO nAüyeuiH ca; taafoaa hma* iako bii^auia ro- 

41. B^bTbni, BfibTbnt. 42. HiOAeHCK«. 1. nf^HH^e, leqie. 2. n|^H- 
■AC 4. o^NNAe. 6. n^iiHAe. 8. n|^Hiab;(iiH. 9. Mf^bTBUN^i. 12. cod. 
abbr. airAA. 



164 

ORtf^ft MOiero, H iie bvm, k^j^s noMKKtfiuA h« 14. h tn ipeisiuiiH 
losf^mi CA s'&ciim h mf,% HiceYCA cranipA n hg B'&j^>KSiue, «ko 
NicoYiTL lecTk. 15. rjuiroAd «h Hieovci* sRstte, Ykto hmkiuh «a, 
Koro HuiTeuiH; oha »e mkhai|ih, rko Bb(»'Tor(^0ij^0^!pik Kcn, rAsroAA 
leMOY' rocnoAH, &i|ie m ei^jka'l kch lero, noB'&aiAk m-khil , Ki^e 
lecH noAoasHA'L lero, h ^^'k nart^uji^ h. 16. rAdroAd ich Hicoyc^' 
M&I^Hie. ^8ii|iiiiUH ase ca oha tmtom mjtoy ^\E'm\Hn, lease m- 
(»ftifdieTk CA OYVHTeAH). 17. rAdroAd kh Hicovcb* hc fffmKdcdH ca 
M'LH'&, ite oyKO B'^i^H^ox^ K-K oni|OY MOieuov, HAH 2Ke ir& b^athn 
MOien H (N^i|H nifb' blcxosr^sk K'k onifoy MOieRioy h omfoy BAuie- 
MOY) n Boroy MOieuoY h Boroy sduiemiOY. 18. nf^Hj^e Mdf^Ha 
Mdr^dAUHH noB'&Adffii|in o\YeNHKOiüi'& , i&ko bh^s rocno^A h ch 
^eye Kfi. 
bl. 10, c. 19. cxqiOY m%ji,% n n ai^nii b^ le^HNUH csKBoni n j^Bk- 
pMJth :;dTBO(^eifAiurb, HAesise ckxSi oyyeimiiH lero c^Bi^dtm ^JSk 
cTf dxib HioAeifcm, fif^H^e hcoyci h <rrd no c^^f,% wk'l h rAdroAA 

NlfE' lHHf^ BdM'K. 20. n CH p^Kh HOKd^d tHtTL (»S;i|tL H (»€B(»d 
CBOn. B'K^JI^^^dj^OBdlUA SRC CA Oy^CHHIIH BHft'KB'KUie fOCnO^A. 

21. ^e mi'K iHcoyci ndNU* Mti|»ii BdiTL, »Koase noc^Ad ma 

Onifli, H dl^'L nOCUAdlK BU. 22. H CC pCITL A^NSi H fAdrOAd tflTb* 

ni^HHM'&Te Acy^'^ cbatuh. 23. HU'bSRe or^RoycTHTe rf^'KXii, €i%- 
noycTAn «CA NiyrL, n mimr j^ifnsme, jj^i^pasATK ca hmi^. 24. OoMd 
SRC lej^ntTb OTL osoio nd ft^cATc, iid(»it|dieinia BAHi^kifii, He «^ 
foy c?L miMH, ferftd npnj^« IncoycL. 25. rAdroAddXK sise imoy 
j^pey^mi oyvcHHi|n* biij^'kkom^ rMna^d. onl stse (^rpc tuii^* idf e 
ne «HaR^aii Nd (^»Noy lero «^u ivoj^ai^nhuia n B'&aoikx mfCTd 

MOlCrO B'L IA^B% rBO^AHHH;ftlft H BLA02R2K pSiK^ü; MOBii B'L pCBf^d ICrO, 

15. B|ihTor^. 18. n|iiiii^ 19. s(iiTBO|MSHiiMi, cfnaK«! n^m^c. 

22. ^oyNft. 23. Af^k^HTe, Af^bXiRTk. 24. nf^HH^e. 25. nfkCTA. 
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He mix n(^ii. 26, ii no ocmh f.M'L n&vy buxs niisTfMi o^ve- 
NHifN wo H Ooiii a NHMti. w^f,9 hto\ch jifihfhBM'k %\n^^&mnk 

H CT& flO Cf%Ji,% H IMfOKSi mMV Mlfpl^ MWk. 27. HO TOUk rA&rOAA 

^m* n|NiHMi niipcn tboh nno h EMmf,^ (^xi|^ moh, h nfu- 
HecH ^XKft n§R II nAOfiRH n (^6B(^& MOn, n He bs^n nesi^fMiHi^ 
Ni B'&fiiuiii. 28. anBii|Ri OoMA N (^eve leuof rocnoAk moh h botl 
lüioN. 29. riuiroiui leuoY Ihcoycl* kugo miAuik iia n|M)s&, KAOuKeNH He 
BH^^uuiie N Bi|K»(irLiiie. 30. unMOT\ »e h m\ ^HMieHHA eiBOf h 
Ihco^cl üf ^;(ik oyveHHni cbohmh, nxe ne csTk mt€&H& bi^ kmn- 
m?cik cHJCk. 31. cN »e fme&HA buuia, f,\ E^p^ Huere, iiko IneovcL 

leCTk XfflCTOCL, CUWh BOaRIIN, H Ji,\ BlfK)YU8^l|ie »HBOTA BlYMKIftrO 

HMATe vk NMA lero. 

XXI. 

B'L Bf^lMA OHO 1. ABH CA^HlCOyCL OYYeHHKOMl CBOHM'L bl. 209. 
B'LCT&Bli On Mkf^'TBUNXl^ HA MOf^H THBef^HAAkCT&eMli. RBH 2K6 CA 
TAKO' 2. B^AX« Bli %0\(U% ChMOH'L HeTf^'L H OOMA, HAf^HlfAteMUH 
BAH^Hkll^ H IktOAHAHA'k, HSSe Bl OTl KaHA PAANAeHCKVIA, « CUHA 

^eseA^OBA H HHA 01% OYveHHKi lero j^ua. 3. rMroAA HM'b Ch- 

llOHIk n^lk' ha» fUB'L AOBHTb. rAAFOMUlA leUOY* H^eM'L H 
irU Cl TOBOB. H N^HAOUIA H B'B€i;(OUIA B'B KOfMkBAk N ABHie B'B 

TK HOi|iii He ouiA HHYeeoas^e. 4. oi^po\ »e abnk bubi^uioy cta 
Hh^oycl n^ Ep^^%i He ho^hauia sRe oY^eHNifH, ako ÜN^OYeii 
lecTk. 5. FAAroAA 2Re HMik IhcoYc^' A^m, ej^A ylto cbhia^io 

HMAATe; 0TM1&l|lAtHA leilOY* HH. 6. OH'B SRC (leve HliTb' BUkp- 
^%Te A^HKBR CTpAHS KO^ABÄA Mf^tJKA, H OBf Alfieie. BUliprOUlA 



W. Btfl««, nfim/ie, i^TBOfiewim. 27. h^vcti. 30. €itbo|^h. 
1. tifwiiiiirfc, - CTM c m i oder -cmHii. 8. lies nBNit n. 5. le^a. 
6. fOMpki^B, ^ecii««», Bii|kiiroiui. 
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»€, n K7k TOMOY He MOSKA&K^ii n)mBAii|iH len on mHoaKkcrsä 
(»uei. 7. rAaroAA sise o^yeNHicL, lerosise AioeAiauiui^ Hico^ck, He- 
Tf^OBtr rocnoftk lecni. Cnmoiii sise üerf^'L cauuiub'l, bueo ro- 
cno^^ii lecTk, eneH'j^ifT&Mk nfiinomeA ca, n so H&rK, h n* 
Bkp'^e CA B'L MOf^e. 8. & j(|K)Y2;itH o^veNHifH KO(^0kBHi)eM'L npn- 
j^ouiA, He BnuiA BO j^^eve (yn^ ^euAn, h'l i&ko j^ut »ts 

AOHrLTL, BAlKKIfie Mf^lSR» (^Bl. 9. H l&KO H2;A12;0UIA HX ;eMA«i, 
BHj^lUlA OFHk AeXAlflk N pUBSi AeSKAIflSi H& HieMk H XA'&BI^. 10. TAA- 

roAA HM-E Uicoyci* npHHeciTe otl (iubi, nsise lAcre nuh-k. 

11. B'LA^'E 2Re ChMOH'L lleTp'L N2;BAiye Mp^SKX m ^eilAK itka'hx 

1—1 1—1 1—1 

BeAHKUxi P'iJ^'h p H n H T. H TOAHKOY 2Ke cs^ifiOY ue npoTfuse 
CA MfisKii. 12. rA2iroA(& HM'E Hicoyci* nfiHj^iTe, osij^oyHre. h 

HHIPLTOSRe He CEMl^lUie OTL O^YCHHITL HCTA2;01TH ICrO' TU KITO 

lecH; Bij^Kifie, rko rocnoj^ii lecTk. 13. npHj^e skc Hicoyci h npn- 
»TK XA'KB'L H f^xenk HWh H pUB;!! T(&KO%Ac* 1^* cc oysKe TpCTHieie 

l&BN CA HlCOyCL OyyeHHKOM'E CBOHM'E B'ECTAB'E OTL MlipTBUHXl. 
bl. 53. B'E Bp-KMA OHO RBH CA HlCOyCL OYYCHHKOM'E CBOHM'L BlGTdB'L 

OTK Mp'LTBUHX'&r 15. H TMTOhX CHMOHOy HeT^pY' ChMOHC Ho- 
HHHl, AIOBHIUH AH MA n^lYC CHXi; FA^irOA^I ieMO\" CH FOCIlOj^H, TU 
BICH, l&KO AH>BAH> TA. TAMOm leUOy* OI&CH OBhlfA MO». 16. fAA- 

roAA leuoY n^iKXi B'ETO|K)ie* Chmohc Hohhh'e, aiobhiuh ah ma; faa- 
TO\x leuoY* ^" rocnoj^H, tu b-kch, i&ko ak>bah> ta. rAOLroAA 
leMoy* n^icH obii1|a moia. 17. FA^iroA/i icmoy Tpermeie* Chmohc 
HeTf^'L, aiobhujh ah ma; ocki(i'b-k xe üerpi, rlko peve icmoy "^I^^" 
THieie* AIOBHUJH AH ma; h TAdkroAii ICMOY' rocnoj^H, TU Bkce b-kch, 

TU B-KCH, lAKO AIOBAK) TA. rAOirOAll ICMOY* "^^ OBhifA MOR. 



7. KiK|^k»Cy MOi^ie. 8. N0|^aBHi|6Mk, ni^HH^^oniA^ i^&ULVL 9. xeasAipft. 
11. nxu«, iCAHiruHici. 12. n|HiHj|iTc. 13. n|^HHAc. 14. Hf^kmiiiy^ 

15. Ml^bTBUHXl, ICH, AlOBil». 16. 1611, AIOBA». 17. OCN|^U% AtOBA», UOH. 
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18. AMNN'L, XMHH'L TlMOAUi TCCIb* ^Tf,\ K lOH'L, nOlilC&&UI€ €A 
C&M'L H XOXj^d&Uie, AMOXe XOTAAUie, WJ^X »e C^bCT&f^lbieUIH ca, 
BIL^A^eUIH pSIfl TBOH, H HH'L TA IIOAUICTk H BeAeTk TA, AMOSKe 

He xoifieuiH. 19. ce sise (^eve ^H&MeNA», KOieis c^m(^IiTHK n(K)- 
CÄABHTii Bor&. H ce ptn rAAroAA kmoy* hj^h no m'lhi. 20. ocf^A- 
i|ik »e CA lUerp'k bhail o^veHNKA, leroxe AiosAinAuie HicoYa, h^- 
i|iA E7k CÄ^'L, H»e H Bi^Aexe HA sevef^N NA nii(^ii€H lero h pae- 

rOCnOj^N, K'LTO KCTk Hf^lJ^AIAH TA; 21. CerO BHAU'L Herp'L TAArOM 

HicoYcosH* rocnoj^H, a cl ylto; 22. rAAroAA kmov Hicoyc^* Aqie 
xoqi», AA Tib nf^ibsUBAKTk, j^oHk^exe npH^Sf ylto k tccil; tu 

HO WhHX HAH. 23. H^H^e »e CAOBO ce Bl B(MkTHIS, SUCO O^YCHNrE 

TL He OYMkpeTii. HC peye »e kmoy HicoycL, ako hc oymii(^€TIi, hl* 
Ai|ie xoi|i;ii, j^A TK npmiBAicTk, AOHi^esRe npH^Si, yiiTO lecTk 

TCBi; 24. Ch leCTk OYYCHHKL CLBlJ^lTCiUiCTB'lAH CH^TL, HSRC H 
NAHHCA CN, H BlMli, l&KO HCTHHUiO leCTk CLB-Kj^lTCÄkCTBO ICFO. 
25. CXTk SRC H NHA MIHOFA, lURC CLTBOf^H HlCOYCL, KUKC AlflC HO 
ICj^HNOMOY HHCANA BUBABTk, HH CAMOMOY MÜllS MN(K>Y BUillCTHTH 
HHUJCM'UNXL KlNHri. AMHHL. 



18. xoTtanC; bi^^a^^^mii. 20. nf^kCH. 22. hi^hhaAi iccTk. 

23. ni^HH^. 24. CUlAtTCAkCTBOYIBHy BlMk. 

Varianten von bl. 272, c: 25. BbceMOf mh|^oy, nHMCMiijrL 

CHJCl HM. 
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MATTHAEUS 

XXV, 1—13. 



Ostrom, evang. bl. 85, c. 

noj^oekNO KCTk i||Hrriuiie He- 
Bcckuoie ^ecATH A'^Bik, aase 

nf^UHMUllA CBlTHMiHlliry CBOa 
H^Hj^OUlA npOTNBS XeHHXOY H 
HCBIbCTl. nATk »e B% OTh HHXI^ 
BOyH H nATk MS^p'L. Boy»» 
BO npHHMIblUA CB'ETHÄkHHKlJ 
CBOtt H6 B'K^AUIA Ch COBOKS 
€A1b&, & MS^pU» npHMUlA eÄ-KH 
B'L C'LC;iij^'&X1b Cl CB'ETHAIiHHirU 
CBOHMH. MOYJ^AipOY %€ SKCHH- 
XOY Bl^j^(^lM(&UIA CA BkCA H 

an&MSi. noAoyHoqiH sRe BibnAb 

BUCTk* Ce, SKeHHXl Hj^CTL, HC- 

xoj^HTe Bib cif^iTeHHie ieM[0Y]. 

TOrj^A BlbCTI&UlA BkCA jl^lBU TU 



Suprasl. cod.*) 

T'LTAA OYnOAOBHT'L CA l|^- 
C&pkCTBHIC HCBeCLNOie jl^eCATH 
j^lbBHII'L, JURe Bkl^WLllUL CBITH- 
AhHHirU HXI^ H^HAOUIA N& Clf 1L- 
TeNHie i^&TH N HeB^CT^. niTh 
2R6 OTk HHXl Bl(UUe MSj^^'L, 
nATk »e Sif^Oj^HB'E. Axe s^po- 
AHBUA Ne Bl^äUlA m^ßA Kh 
CliCS^j^-KX'L CBOHXI^. 

T&ye MOYA&uiTOY HeBicuHH- 

KOY Blk^Af^^EMAlUä CA BkCA H 
CLn&dXSi. nOAOYHOUJTH 2Ke Bk- 
nAk BUCTL* Ce, HCB'ECnJIHrk 
rpAj^CTL, H^Hj^lTC H& ChpV 
TCHHIC ICMOY. BlbCT&ffLUlA 



*) Miklosich. Cod. Supr. p. 272. 



MATTHAEÜS 



XXV, 1—13. 



GaBBHH. KHHra. 



TOTf,\ (HfnOj^OBH CA l|pCTBNe 



HECKOe I j^lBlb, A%e npHAlUä 
CBlTNÄkHHKll CBOi H H^HftS 
npOTHBOY »eHHXOV H HeBlCTE. 
e 2ise Bl OT'E HWh BOyi H 6 
MXj^f^l^. BO^AA BO npHIM'EUJi 
CBlTHÄkHHKXI CBOi NC Bl^äUJä 
Cl COBOK OAin, 21 MSiApUA 
npHAUIä OAll B'L ClCSJ^lXl (TL 
CBlTHÄkHHKU CBOHMH. lMO\fi,A' 
ipiO 2IS€HHXaY B'L^^^p'KMAUJä CA 
BC& H CEnAXS. nOAOYHOlflH 2Re 
BlinÄk BUCTL* C6, SKCNHXI^ f^ä- 
A^Tky HCXO^HTe B-E CLplTeHHe 

ero. H Torj^^i B'bcroiBibiuA Bcä 



Nikolsk. evang. 
Torj^A oynoj^OBH ce i|&pkCTBO 

HeBeCHO .1. j^^EBk, €»€ npH- 

eMhiue cBHTHÄiiNHKii cBOe h;- 
uj^oy npoTHBoy sReNHXoy- nerk 

2Ke B^EUie iOTk HHXL BOyHXk, H 

.e. Moyj^p'EXk. Boye bo npH- 

eUkUje CBHTNAkHHKU CBOe He 

Bi^euie ck COBOK) oauil , \ Moy- 
A()He nf^Nciuc oaih bl c&coy- 

A'&Xk CK CBlTHAkHHKU CBOHMH. 

KkCHcurroy src srchhxoy bk^- 
j^piMi&uie ce Bce h cn&xoy. no- 

AO^HOUITH 2Ke BhOAk BUCTh* Ce, 

sRCHHXk rpej^erii, Hcxoj^ue bl 

CpiTCHHe. TOrj^A BkCT&BUUe Bce 
A^EB^EH TC 



Letkien, Uaudb. d. altbulgar. spräche. 
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Ostrom, evang. 

H O^KpACHUJA CBlTHAIiHHKlJ CBO- 

n, \ Bov»» peKOiuA MSi^f^u- 

HM'E' ftClAHTe HMATk (»"L 0A1LI& 
B^llUerO, RKO CB-KTHAbNItllH H2I- 
UIH OyrOlCSlBiiTk. OTKBII|I01UJA 

HM'E H KoynHTc ceB*&. HJ^S- 
ifii&M'E 2Re HM'E KoynHT'L npN^e 

2ReHHX1b, H rOTOBU» B-EHHAOUIA 
(Tb HtlMk N(& Bp^lK'E. H 2;&TB0- 
peHU BUIUA f,Kh^H. mc\%j^h 
2R€ npH^OUlA H npOYA» J^%- 
BU rAGKqiA* TH, TH, OTBkp- 
;H H^IM'E. OH-E 2Re OTKBt;- 
l|l(&BE peve* (IMKNE tmi KMJI^h^ 
He B'ElMIk BdLCE. BEjI^HTe OtfBO, 

RKO He B-Kcre ji^kHe nh y(\c(\, 

BE NIkSRe CUHE YAOBlVIkCirUH 

npHAeTk. 



Suprasl. cod. 

H Nej^OCT&TLYkHlJ CSiUlTä HMS- 
HHn, HiTk NXE p-KlUä KE MX- 

M\C\\ BdUierO. CHA 2Re H€ 

nocAoyuj^iujä rA^iroAXuiTä* mf,\ 

K2IK0 He j^OBIiA-KieT'E B&Ml H 
HMl H KOVnHTC. Hj^SilllT6IUI 2R6 

Toro pdj^H npHAe NCBicriiHHirL, 

H OirU BliNHj^OUJä. nOCA-Kj^k- 
HAA %e p-KlUä' OTBf^H H 

HAMi. ce 2Ke peye* (huhhe 
rA(&roA;ii bame, He b-kj^i bi&ci. 
Bik^HTe oveo, RKO He bicts 
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GaBBHH. KHHra. 

H OyK^ACHUlA CBlTHAkHHm CBOA, 

AHTe ti mM-E ÖTL ÖAi^n K&uiero, 

KKO CB-KTHAIiHHIIH H&UIH 0\T(\- 
NftUl H KIM'L, H^MC »€ IKIVe 

Kl ii(H>A&isi|iHM'E KOYmm. npn- 
f,e stseiim'L h roroBui noiHAs 
ck NHMk HA KjNin. li 2;(\TB0)»eiru 

GUIHA fJBkpH. nocAij^k »e npN- 

j^OlUA H n|M^&i ftlLKU TAKIflA* 
Hl, TH, ÖTK|Mi^H HAII'E. ONl »€ 

aTU'&i|i&ink i^eye* (\mhh, (imhh 

TAiii KAIiTE, Ne Bl^'E; BIlCl. Bl^- 

AHTe (HfBO, AKO Ne B-KCTe ;(kHe 

HH YAC(& Bk HURe CN'L YÄCKU nfHt- 



NikolsL eyang. 

H OYKf^&CHUJe CBlTHAIiHHKU CBOe, 

j^-KTe H(\M'E (OTk OAHi Bi&iuero, 

%K0 CBlTHAkHHI|H N&UIH GyrA- 
CAlOTk. fi>TkBeUIT(\Uie 2Re MOV- 
j^pN€ FAlirOAlOlllTe- tfJX KAKO 
N€ j^OeniNCTk H&Mli H B&Mk, 

H^Me »e iKiye kl n^j^&io- 

IMTOMIi N KOVniTe €€6t. H^Oy- 
UlTHMk UMk KOlfnilTN HpHj^e 2Re- 
HHXk, H rOTOBHe BIJIHA<Hf ^ N"* 

Mk HA B|NiKk. H ^\mopem bu- 

ftoy H n(^ove€ j^'&BNH rA&roAia- 
ujTe* rocnoAH, rocnoj^H, oTk- 

HpH^U H&Mk. OHk 2Re (OTbBe- 

urr&Bii (^eve* \Mmh rA^iroAio 

B&Mk, He BlMli B^iCk. Efi,\Tt 

o^BO, iKO He Bicre ^kne hh 
y^&cA, Bk Hk»e euHk yaobil* 
YkeKu npHj^eTk. 
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MARCUS 



XII, 1-11. 



MstislaVsches eyang.*) 
p€ye rocnoftk nf^irrLYio chh)* 

OI^A^H H (HlAOTKMk H HCKOfKI 
T&CKl H CI:;A& CTLAni, H «"E- 
AACTk H A1bA&TeAI€M1b, H OTH^e. 
H HOCU& Kh TAiRXtBMßM'h p\E^ 
Blk Bp'EMA, j^Ol OTK TASKdTeAL 
nf^HHUeTk OTIb nAOftlb BHHOr)^&- 
j^2l. H HM'LUie H BHUIIl H HOCK- 
AMIi\ H TLlllk. H mWU IIO<rLAA 

Kl HHMi ^^l^oyryH pi&Bi, h Toro 

K&M6NHieMli EHBllUe ;H(&MeH&- 
lUA H HOCIA&UJ& BeqiliCTIiHA. H 

n&Ku HHoro no€iA(&, h toto 
oyeHiuii, H HHU m'hotu, obu 
BiiH>i|ie, OBU ovBHB&ioiiie. eqie 
2Re HMA&iue leAHHoro crbim b'e:;- 
AioBAKH^iaro cBOiero. mchw h 

TOrO K HHM'L nOCÄ-K^fSC FA^irOAA, 



Nikolsk* eyang. 

H H&yeTk HMk npHTkY&MH 

* 

rA&rOA&TH' BHHOrf^&J^li YAOB^Kk 

mcxf^n H onAOTOMk h orpA^H, 

N€KOn& TOYHAO H thS^JiJ^ CTAkllk, 
H BkJ^&Cn H TeSKATeACMk, H OTH- 
j^e. H nOCAA Kk TCSKATeAeMli (Ml- 

B& Bii BpiMe, j(& orrk Tesis&TeAii 

nf^HM€Tli fi>Tk nAOj^li BNNOrfMlAA. 

H eMkuie H BHUie u nocA&iue h 
T&iuTk. H mm nocAA k hhmii 
/^povroiro (iaba, h Toro k&mg* 

NH€Mli BHBUie n|K>BHUI6 eUO^ 
TAABOy H nOCA^&lUe BeCYkCHIl. H 

mm HHoro nocA^i, h Toro oyBH- 

Uie, H MHOFH HHH, OBH BHlOUITe, 
OBH SRC OyEHBaiOlUTe. ClUTC %€ 
HMlI&IUe e^HHOrO CUHA Bk^AlO- 

BAeNN(\ro CBOiero. nocA& h to- 
ro nocAti^ii K NHMii TAaroAe, 



*) Nach Bycjaee'b. HcropHnecRa« xpHCTOMaTiA^ s. 35, doch 
mit anflösung der abbreviaturen und weglassung des \ ausser wo 
dies » i; k. 
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MstislaVsches evang. 

nUCO OYCpAMAAlOTCA C1JH& 110- 

lero. ONH 2Re TASK&TeÄie mf^x- 
Kiiue H Hj(o\i|U Kh cesi f^eiso- 

UIA, RKO Cb leCTIi ni^NY&CTkHHKIb, 
rpAj^lTG, OVCHILMU H, H H&lUe 
BOVAeTk nf^HY&GTHie. H HM'EUie 
OySHUlA H, H H^BIi^OUKI N B'LHl 

H^ KHHor(^&j^A. y'to oyso c^- 

TKOpHTk rOCnOAHN'L BHHOTf^Aj^^i; 

nj^H^erii h noroystiTk TAXiiTeAA, 

H j^&CTIi KHHOrpAAlb HNIM'L. Hl- 

AH cero nHCAHHn lecre ylah* 
K&MeHii, lero^ise [ne] noTf^^ESO- 
KAUiii ^H^ioqieH, ck irucTii k-e 
N&v&AO OYriAOY; otk rocno^oi 

KUCTIi Ce, n leCTL ;(HBEHA Bl 

OYHIO H^niueio. 



Nikolsk. eyang. 

IKO l10€|^&MA&H)Tk Ce CUH& MO- 

ero. ONH 2Ke Teas&xeAe bhj^e- 
Bkuie H r|^AOYiuT& kl ccei pi- 

Ul€, IKO Ck leCTIi HACAlj^kHHKE, 
n(^Hj^*ETe, OVBHMIi H, H N2IUJ6 

EOVA^i" j^ocTOibHHe. H eMUue 
oyeHuie h N^Bpkrov h behii h:; 

BHNOrflAAA- VTO OyeO CTBOptITIi 

rocno^HNii BHHorp&A(\; nf^H^^e- 
Tk H noroY^"*^^ Tex&TCAe, h 

AaCTh BHNOrp^&^k HHXUk. NH 
CHXk AH KHHrk YhAH l€CTe' Kd- 

M6NI1, Hxe He Bp-Eftoy cTBopn- 

UJ6 ^H^fSftOVUJTeH, eil BüCTk Bk 

FA&BOY oyrAoy; cote rocno^d 

BU CH, H leeTk J^HBdHk Bk OYH- 
IO BI&ÜIHIO. 



MATTHAEÜS 

XXII, 2-14 



AUS DEM ASSEMANISCHEN (VATICAN.) EVANGELIUM, 

rPdIüdfirPdd «<ft9VA^» «V-fbjP; V»9 fi«00V9b8 lüb-fS^ fi«8rP» fiV9d^». 
3. 8 f9fi«i$b-«> b4*e!«¥ fiV99€ fb¥Ar«V'«*008 Ar«V.M>«¥9€ 'P'h lüb-fl-«; 
8 rP3 MWA'hhOe f bTOOT. 4. f-fl-^T r9fi«i$b-«> 84»«8 b4.|=«¥ %A*|.%9A€* 
b«VA00d eir8V<M>«889IP«' fidy 9I::AA« 9IP98 »%90II9V<M>«, |PrP«VT W98 
8 »f¥OOArP>h>h 8fih9i$bd-i>«M*y 8 V«fiA %9009V-«*; fbTAAOOd 4>-«* i::b4*h«. 
5. 9rP8 dO rPd b9d6t<a«UI3 9008A96; 9V« -P.«. fi3i$b9 fiV93y 9V« -P-f 
,s»r^^ fiV94€; 6. 4* fb9«¥8 39?«Uld b-Mü^T d%9 A9fi-«>A¥UJ€ 8- 
9?« 8 8dki::8UJ€ 3€. 7 fii$b«¥UI'l<V« dO VAfi-«*b« 00« b-fdkSrPAV'bV« 
fi€ 8 f9fi«<ft<«. V93€ fiV99€ 8 f9%»i::¥ »i::¥8V€ 09*68 8 ftb-b^VS 
8b« Qb^d(-8dO. 8. 009%A-«* %<ft-«*%9<ft-«> b>M!?99?« fiV98ti7<e* lüb-b^VT »tl9 
»%9009V«M><P 89600«; <«. eir8V<M>¥8 rPd lüAUl« A9fi0098fT. 9. 8AA003 
»i::9 P-f 8fib9A¥W-«> r9eOO¥8, 8 3<ft¥h9 .fUlOOd 9i::b9€Wd003y fbTdbS- 

VA003 P'f l::b•^^«8. 10. 8 8ui3a«ui3 b'M::8 oot p*«* b+fir9eoo¥A r9e- 

008 fi«i::<eb*MU3€ V«fi<€; 3€dO 9i;:bA0O9e, 9<^6MV9e »9 8 A9i::b<e89€. 
8 8fif^MrP8UI€ fi€ lüb-bVT V«6iNft3d(€W88b«. 11. V«UI3<a« dS3 VA« 
fi-«*b« 00« VTAAOO« V«db^^dS<€W¥8b« VTAA 00» «i$b9VA.'*+ rP3 91!:- 
^««3^.h V« 9AA«M><P3 lClb'h^m*99. 12. 8 Sbi$b*l*Sb9A4* 3W»* Aba»dS3| 
^4*^9 V«rP8A3 fiA^9 rP3 8W«¥ 9AA>hrP8'h Jt::b>h««rP*«**l*Sb9 ; 9P« 3(3 
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V«UI9 99?» bKVA 8 4»9«A t^eM«AfV^ 8 8 V«VM«AfV9 8 

V« 9Mw>e H»t«AiiM4>4e4e, 19» cstGAavM fA-f-v« 8 »Miss- 



LUCAS 

X, 25—37. 
AUS DEM ASSEMANISCHEN EVANGELIUM. 

V« 9rP9 VbAW€ Qb^l<M>-P81^ 39V9MI fbTAd 1*4 8fi»fi» 8fil<»- 
UJ*l*9e 8 8 %A'I*%9A€* SM»¥003<ft|P, «-8009 fi«00V9b« dS¥V900*l* VA- 
V«^'l»«>Sb9 fitftAAS»^; 26. 94>« dS9 bd«9 l^ rP997»* V« A>4>l<9fA 

^^6099 rTfi>hrP9 dfioo«; ^•^^9 ««ooduiT; 27. 9rP« asd 9(nhevAUi99*i.v<6 

b3«9' V«dbA|Pe:8UI¥ Sb9fif9A'h e:9%'«> fiV99%9 9UV<e Vfi9fb9 9L\Aih%SA> 
00V991b9 8 V«fi94€ A»UI9«e; 8 900« V«fi99e •■•bAf9fi09¥ 00V999e 8 
9«M Vfi9Sb9 r9W«¥UIA9rP8A 00V99Sb9 AjPlüT 8, 8 8SI<b«^A'l*%9 
fiV991b9 Ah9 84*99« fi€. 28. b9«9 aS9 9W» 8fi9fi<e* rb*bV9 9W<6- 
VAW*l*y S9 fi<6ll9V9b8y 8 a(TV« i::96A9UI8. 29. 9fP« aS9 l>900<€ 9rb4«- 
V6ATW8 fi€ fi>h9IP« b9«9 I*« 8fi»fi»' 8 ^W9 9fiOO« Bfihb^^BS W98; 
30. 9«94VAW'«> 8fi»fi<6 8 b9«9* «A9VA^6 9009b« fi«l>9aSA*l«'bUI9 9W<e 
abSfi-bABW-h V« 9b8b9e 8 V« b•b^ll::98^8^«68 V«r*bA9, ¥aS9 8 s<e- 
VA«^«eUI9 8 8 AdiV«T V««^A9de«UI9 rP>l> -P« 999¥A9e 9S00*I*VA«UI9 8 
9AA dSB^-b. 31. f9 fbTSiA|P«*b|r aS9 89b98 9W9b« fi«ll»9»A*b'bUI9 
r9e009W« OOAW«; 8 V8AAV« 8 WT9IP9 8A9. 32. 00'bh9aSA9 8 A9V- 
MTW« e:«TH^8 rP<b 0099?«dSA9 WAfiWA rb8UI9AHB 8 VTAAV« 8 
9V89V9 8A9. 33. S'b^.bbAi'TrP« d(9 9W9b« %b9€A«¥ 8 rb¥A9 ^»'b- 
A« rP« 8 V8AAV« 8 9V8A9fib«A9V'b, 34. 8 rb¥SW9ef A« 9e:€M« 
8Wb»r«T 9Sb9 H^8tibA¥V4.9e 9AA8 8 V8'P9. H^8fi<bdSAe' dS9 8 P-b 
SV98 8>9W<e rbTV9A9 8 H^8 Sb9fiW¥P«PBV9e 8 rb¥A9aS'b 9W<e. 
35. 8 P-b »Wb¥4. 8UI9Ae V«6b9W'6 ABV-b fAPC^'b A-bSVV« Sb98W8f- 
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^S>9 8 bd«3 997»' rb8A9d6¥ 99?«; 8 9aS9 -1*^009 fbT8aSA7- 

V9UJS; 4*«^ 9SbA-«* V««»Vb*l«UI009€ fi«, V«ei»A*«*9?« WT. 36. I*«009 

»e:» 90U« OOAX> OOb^S W«4>800« WT fi« l:^6800S 8fihb-8rP8T )f«- 

r'hSh^mmTs» v« b4*6be:a8rP8^68 ; 37. 9rP« »9 b9«9' fi«09V9b98 

9?8i$b9S00« fi« rPS9IP«. b9«9 aS9 9979 8S»S«* SA8 8 00«8 
(IW9b8 00*«*h9aSA9. 



GLOSSAR. 



lietkien, H»ndb. d. altbnlgar. apraohe. 10 



&. 



21 conj. aber. 

igMC ady. sogleich. 

UfuuAk adj. po88. zu Mi^aHn, 

des Abraham. 
nrrcii'k msc. ftY^eXo«, engel. 
arreAkcm adj« englisch, engel-. 
ariiki|ii msc. lamm (vgl. xrai). 
snii ntr., gen. -mtc, lamm. 
11:^1» pron. I. pers. ich. 
avu ady. wie, als. 
MüiacTi^i msc. dX(£ßa<7Tpov, ala- 

bastergefiässy -flasche. 
uoaaib adj« akdr^^, aus aloS. 
nnuniTiiy -ha, -Y€m hungrig sein; 

K'L!(iiJi'UiaTii ci hungrig werden, 

hunger bekommen. 
M%YMn adj. hungrig (ygl. miys; 

u%Yk msc. hunger). 
211111«% gr. a}ii^v, amen. 
aarcAi msc. (s. Arreiii) engel. 
«■AI^OBi adj. poss. zu ujl^A, 

AflkAfea, »■MM*') >>^M"' ^ 
Andreas. 
onrexi, aaiirai% msc (s. Arrcii 

u. 2iareji%) engel. 
anocTom msc. gr. dici9ToX<K, apo- 
steL 



ft^eiiATi^ msc. gr. ifc»}ia. 

AI^XArrMi msc. gr. dpx^TT^^^^f 
erzengel» 

Af^cme^ii, af^xN^MHmsc. gr. dp^tt- 
pe6c9 oberpriester, hoher prie- 
ster. 

üfjoiie^Mn, a|^;«iMf€on adj. poss. 
zu a|^]CNi€|^€ii, des hohen prie- 
sters ; m ^»p% ^jamf^Wk IM- 
m^u Matth« 26, 3 adj. poss. 
und gen. neben einander. 

OMTt conj. wenn (si) ; nach relat. 
pronomen u. partikeln yerall- 
gemeinemd, wie gr. ftv; ism 
«ne rsaroAKTii 5 n äv \k^i^ 
Job. 2, 5 ; AHT€ 16 wenn nicht, 
ohne dassMatth. 26, 49 ; ame 
^A (s. ^a) wenn, in dem falle, 
dass; Aonre n wenn auch; Arne 
AN wenn aber^ wenn aber auch ; 
AiBTe AH AA He wenn aber nicht; 
nach yerbis die. sent. ob, AHlTe 
OfBO ob denn, ob nämlich; 

AHlTH^-AHITe EH für KU, AHITH 

He ncTAA% » AHiT€ KU H€ wenn 
er nicht auferstanden wäre. 



180 



e. 



BAr^«H adj. purpurn. 
Be^^ANONlillNink msc. gesetzloser, 

bösewicht (se^^i, ^aNon; ^a- 

NONkiii gesetzlich). 

Be:^rOAkN% adj. unzeitig , äxatpo; 
(ro^A xatp6;). 

E&^lk praep. c. gen. ohne. 

Bes^'UiOBkN'B adj. (^lAOBA bosheit) 
Sxaxo;, ohne bdse ranke, ein- 
faltig, einfach. 

B€cn^aRiiAHi6 ntr. (Be:^-, n^Ukj^a) 
rechtlosigkeit , Ungerechtig- 
keit. 

Beci^A ^^T^' rede, redeweise. 

BCCt^OBATH, '^WfVk^ ']Sfi^fmmH (66- 

CIää) reden. 

BeYHCIICNIiNl adj. (— i B62;-Y.; YHC- 

MA, gen. -Mene, zahl; yncth, 
YbTft) zahllo«. 

BCHmiCTIiNI^ ( » B€€ - Y. ; YkCTh) 

adj* schimpflich, beschimpft. 

BHTH, BHK (bIiK), BNI6IIIH schlagen ; 

Ni^BNYH tödten; 

noBHYH, verb. perf. zu bhth, 
übersetzt Joh. 1 0, 3 1 Xt&aCeiv 
steinigen, vollständig MMe- 

NHI6MI1 noBHTii Joh. U, 8; 

n|»OBiiTN durchschlagen, zer- 
schlagen; 

li|»tBllTH zerschlagen, entzwei- 
schlagen, zerbrechen; 

OfBHTH erschlagen, tödten; oy- 
BNiCTib Joh. 8, 22 futurum. 
BNYk msc. geissei, peitsche. 



ßJiaro-AtYk und B/iaro^aTk (s. a^th) 

wohlthat, gnade. 
BASro^tYkili adj. wohlthätig ; 
MAC/io B/iarOAtYbNOK das öl der 

gnade. 

BiiarO-Nl^ROJIKNNIC ntr. (Nl^ROilllTH) 

wohlwollen (euöoxfa). 

BJiarO-CAOBNYN, -SilK, -RNOItl (CJIORO) 

eo - XoYeiv , sogen sprechen , 
segnen. 

BAarOCAORillCIIHIC^ älter -RklCMItC, 

ntr. (sbst. verb. zum vor.) gegen; 
BAAri adj. gut. 
BAamiiN fem., gen. -■», gut, 

R«YbilUtt EXiiriilltt die ewigen 

guter. 
BxasRHTM, -ae«, -srinuh (emti^) 

beare, segnen; BAAaseM selig 

(fjiaxapto;); ßJiaaieilllH beatus, 

der heilige. 
BAAi^iiHYH, -SKNtti, -i^NNuiN <Biia:^ai; 

BA2i:^liib fem. in-thum, ärgemiss) 

iri'e führen, ärgemiss geben, 

ärgern ; 

CKßAAl^NHTii verb. perf.; ciiBiia- 
a^iiHYe CA Matth. 26, dl fut., 
ihr werdet euch ärgern. 
BAHSRkN'K adj. nahe gelegen, nahe 

(BiUU^l). 

BMii;^iiU|ib msc. Zwilling. 

UMi^\ [bmh^w] adj. indecl« nahe; 

praepos. c. gen. 
BINCraYN, -CYOIK, -CTOKIIII leBob* 

ten; 

OBftHCTaTii umleuchten. 
BXiOAi^ msc. Schüssel. 
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««•CTN, BIIOAA, -AHM beobach- 
teil; bewachen; 

cuuuocTN bewahren , aufbe- 
wahren ; cuAiOA6Tk Joh. 8, 5 1 
fut., u. <)fter BO. 
BX«A^M1L adj. hurerisch (bjixa'K 
hurereiy vgl. baactn, KAJkj^ 
herumirren , scortari) , ver- 
schwenderisch ; ntr. Biu^kiio 
Luc. 1 5, 1 8 adv. 

BO conj. denn, ja. 
BOr^Ti adj. reich. 
BorATkCTBO ntr. reichthum. 
Boro-|»OAHi|A fem. (^o^nth) gottes- 
gebärerin (deo-xöxo;). 

BOrO-YlbTlbl|li msc. (yNCTH, YkT«) 

gottesve. ehrer (ftco-jeßi^;). 
Bon msc. gott. 

BOSRtlH göttlich, gottes-, CUVB B. 

gottes söhn. 

BOAk, best. BOJIHH, fem. BOAIiMH, 

ntr. BOAie, adj. comp, grösser. 
BOJifts^iik fem. (boaitn) schmerz, 
krankheit. 

BOX«TH, -AK, -SHIUH (BOAk msc. 

kranker) krank sein, schmerzen 
haben. 

BOAK (s. BOAb) ntr. adv. mehr. 
BOCTH, BO^A, 'js^eum stechen; 
n^BOCTH durchstechen. 

BOnTH, BOK, BOHIUH €« sich 

furchten, c. gen.; 
OYBOnTH CA in furcht geraten, 
erschrecken, OTi Koro vor 
jemandem. 
Bf^Wk msc. ehe, hoohzeit, auch 

plur. ß^aqH nuptiae. 
fi^aiik fem. kämpf, krieg, he^. 



B^TNn fem. collect., plur. zu 

KfJlTk. 

^nfi% — B|»zm. 

Ep^Tk msc. bruder. 

B^SYbNl adj. (b|»2IN'b) hochzeitlich. 

B^AMiiilo ntr. nahrung, speise. 

B^UHic ntr. kot. 

B^tn msc. ufer, Strand. 

B|»«iiiTH, Bptr«, Bpixemii sorgen 
um-; He b|»«iiitii nicht sorgen 
um-, sich nicht kehren an-, ver- 
nachlässigen, c. gen. oder o + 
loc; auiT€ AH JS^Jl Ne BptmeTk 

HbmeiiHqA AesRATH icii Bi srh- 
YbNHlfH p. 100 wenn er aber 
den weizen in der scheuer lie- 
gen lässt (dat. c. inf. nach ne 
Bp., während nbincHHqA durch 
attraction direct vom verbum 
abhängt). 

wecken ; 

Bi^iBOYAHYH aufwecken. 

BOYH adj. thöricht (insipidus), 
frech, wild. 

ROYK'Ki fem., gen. -ic»ce, buche, 
buchstab; BOYKIBH plur. literae, 
brief. 

BOYIKYH, -KIK, -nmuH (boyn) thö- 
richt sein; 

OBO^nTH fi.ü>pa(vs(jdai , insipi- 
dum fieri p. 95 (vom salz). 

BOYKCTb fem. (bo^h) frechlieit, 
Wildheit, grausamkeit. 

Ri/^pi adj. (Bii/^-tTo) wach, wach- 
sam. 

Bl^tTH, -SRA^, -AHHIN wachen; 
nOB^A^TH dass., aber Ypi^yo- 



182 



p^cjai Matth. 26, 40, wäh- 
rend BikAtTH 7py)7opetv. 

Bl^ATN (ß^ATH), SO^K, BO^MOIH 

kämpfen. 
BiXiMa adv. ganz und gar, Ne — 
BlxiMa ganz und gar nicht, auf 
keine weise. 

BIIB2ITH, -RAK, -RAieiUH gesche- 

hen, werden, sein (dur. zu 
buth); BUBAieMan Ta Yi7v6p,eva ; 
Hl^BllBATH im überfluss vorhan- 
den sein, abundare; 
np^BMATH bleiben (diafjiiveiv), 
dauern; WL NI6M0Y p. 99 bei 
ihm. 
BMTH (werden), KCMk, kch, futiir. 
BA^^} -A^IUH (die compos. nur in 
dieser form) sein; CKi prt. praes. 
act.; BUR'KUiaKi ntr. plur. das 
geschehene, xa Ysv6[i.eva; R'kn- 

I6r/(2I KMOY BUCTk n^HB/lHÜtHTH 

CA als es sich ihm ereignete, 

als er im begriffe war, sich zu 

nähern; 

Hl^B'KiTH im überfluss vorhan- 
den sein (abundare), übrig 
sein, übrig bleiben; 

n^tBiim bleiben, verweilen; 

ClkB'KiTH CA sich ereignen (aofi.- 
ß^vai), vollendet, erfüllt 
werden. 

BkpATH (ß|»2ITH), BCp«, BCpCIIIH 

nehmen; 



N^^Bii^aTii herausnehmen , aus- 
wählen, erwählen; Hi^fitk^Ml 

auserlesen ; 

ClBk^ATH sammeln (zusammen- 
nehmen), versammeln; — CA 
sich versammeln, zusammen- 
kommen. 

BtnTii, -ra», -rsiewli laufen, 
fliehen (durat. zu b^xath, 
O^BtruATH entfliehen). 
Bi^^ ^^^* ^^^) zwang.' 
Biij^HTH, -asA«, -AnwH (Bt^n) in 
not bringen, zwingen ; 
nOBt/^HTH bezwingen, besiegen; 
NcnOBiAMMi unbezwinglichy 
unbesiegbar. 

BtXüTH, -SR«, -SKNMH laufen, 

fliehen ; 

OfKiasaTH entlaufen, entrinnen, 
c. gen. (einer sache). 
Btiii adj. weiss. 

BtCNTN, -m«, -CNmil (ffftCl) CA 

6aifi.ov{CecrOai, rasend, wütend 
sein, toben; 

Ri:^BtCHTH CA in wut ge- 
raten. 
BtCl msc. dämon; BlCl MMTk 

BftCkNORaTH , - NOY» , - HO^ICIHH 

(BtCkNik adj. zu BKCi) rasend, 
unsinnig sein. 

fi«J^« S. BlITH. 



B. 



Ra^HTH, -mji^Si, -j^HUiH anklagen; 
OBA/^NTH dass.; Ki -{- dat. bei 
jemandem p. 93. 



RA^ABikBa, auch RA|R|RA masc. gr. 

eigenn. BopaßßaCi 
RApNTJi, -pwk^ -^HHUI Vorausgehen, 
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c. acc. vor jemandem hergdien; 
KA^K Matth. 26, 32 fut. 

KAl^NTN, -p», -^NMN kocheB, sie- 
dend machen ; 

■1U(K2I^NTN dasB. (vgl. „auf- 
kochen"). 

KUMii pron. posB. n. pers. pl. euer. 

KIMIIK ntr. (sbst. Yrb. zu KanTH, 
SAift, EAKfliN Bculpere) Bcnlptura, 
statue. 

seAHH adj. groBs ; riiacik bcahh laute 
stimme. 

R€AHKl adj. gross; AbHk R. fest- 
tags fest ; TMCk B. laute stimme. 

Re2UiYHi6 ntr. (ReAum) grosse. 

ReAkMii ady. sehr (vgl. RexHii). 

RCAtTH, -AK, -AHMN wollen (ygl. 

ROAn), befehlen; 
ilOR6A«Tii (vrb. perf.) anbefeh- 
len, auftragen, erlauben. 

ReceANTN, -AIR, -AHOIH (R6€eA% froh) 

froh machen, erfreuen; — CR 

sich freuen; 

Ri:^ReceANTN cr fröhlich wer- 
den, sich vergnügen, sich 
ergötzen. 
R€ceANi6 ntr. (Rec€Ai froh) freude, 

festmahl. 
RecTH, RCA«, -/^eiHH führen; Re/^CTii 

Joh, 21, 18 fut.; 

RUecTH hineinführen; RUtCR 
(Ap. 9, 8) 3. pl. aor. ; 

Rli^RecTN hinauffuhren; — oyn 
die äugen erheben, den blick 
nach oben richten; — CA 
sich aufrichten ; 

N^RecTN herausführen; 

liARecTN auf etwas hinführen, 
gegen etwas führen, z. b. 



NAR6Ae HA NM RO^ü Exod. 1 5, 

19; heimführen; 
OTUCCTH wegführen; 
npHRCCTH herbeiführen, her- 
bringen ,^ hinführen, heim- 
bringen. 

Revefki msc. abend. 

ReYepn fem. abendessen (über- 
setzt SeiJcvov). 

RH^'^CAHAA fem. gr. BTjOaaiddl. 

RNAtNiNe ntr. (subst. verb. zu 
RH/(tTH) das sehen; Joh. 5, 37 
übersetz, von elSo;, gestalt. 

RNA«TH, -»A^, -ANMN sehen. 

RNNA fem. Ursache, Veranlassung; 
schuld; vorwand, entschuldi- 
gung. 

RNNO ntr. wein. 

RNNORiiBi adj. (rnna) schuldig; 
RHNORkNA TRO^HTH beschuldigen. 

RHNOrpA/^i msc. Weingarten, Wein- 
berg; auch: weinstock. 

RHTH, RHK (Rküft), RHieiHH winden, 
wickeln ; 
i^ARHTH umdrehen, umwickeln, 

einwickeln; 
OEHTN umwickeln, umwinden; 
CMllTN zusiunmenwickeln. 

RH4^A€0MlbCKl^ adj. bethleemitisch. 

RlMtlCAN/^kCR'K adj. bethsaidisch, 
(gr. Brjdaaida). 

RAA/^iiRA msc. (aber Exod. 15, 14 
mit adj. in feminin, form, wie 
diese werte oft) herrscher (raä- 
/(«, RAACTN herrschen). 

RAACRHUHKI » RAAC^MMKl, S. d. 

RAACTk fem. (raacth, RAAA& herr- 
schen) macht, gewalt, herr- 
schaft, c. instr. RA. a^eMUCK 
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herrscbaffc über die erde (auch 
das verbum c. instr,). 

BilAC^HMHCATH, -CAK, -C2II6IIIH gr. 

ßXaacprjpLe'iv. . 

RMC^HMHKl fem. gr. ßXajcpTjjJLia. 
KMUCh msc. haar. 

BiiaVHTH, -YÄ, -YHUIH ziehen, 
schleifen ; 

Hi^BiiaYHTH herausziehen. 
BillKi msc. wolf. 
Biina fem. welle, woge. 
Bil'LjCB'E msc. magier, zauberer; 

plur. BAICBH. 

Kil'EUikCK'E adj. zu BA'KXR'E, magier-. 
KiltiUTH, BAlKiK, BA«YeuiH ziehen, 
schleppen; 

Hi^BAtuiTH herausziehen ; 

OBHtHlTll anziehen, bekleiden, 
c. instr. der sache Matth. 
27,28; mit Bi + acc. Matth. 
27, 31; 

n^HEJltuiTjl heranziehen, herbei- 
ziehen; npHEAiK« Job. 12, 
32 futur.; 

ClRAtuiTH abziehen, ausziehen 
(kleider), z. b. CEKiltKOUiA Cl 
Niero jc/iAMHAiK ; ceküiki part. 
praet. act. I. 

RO/^A fem. wasser. 

BO^HTH, -aSAft, -AHMH <BeA«, RCCTH) 

führen ; 

Kh3fflO]s;im hinaufführen , er- 
heben ; 
N^^RO^UTH herausführen. 

ROAONOCik msc. (ro^a, ntCYn) eig. 
Wasserträger, wasserkrug. 

Roii msc. krieger; plur. roh Sol- 
daten, beer» 



ROMil msc. krieger, soldat (vgl. 
roh; ROHNA krieg). 

ROiiHTH, -AK, -ahuih wollen (yelle), 
vorziehen (raalle); 

h^roahth wünschen, erwählen, 
vorziehen, c. acc. ; eoSoxeiv 
einwilligen, c. dat.; NC H^ROAH 
c. inf. noli. 

ROil'K msc, gen. -äo^ (u-st.), ochs. 
ROAH fem. (vgl. R€]|-tTH) wiUe. 
RBNGl fem. geruch. 
ROi6ibo/(2i masc. (Roii; -ro/^ä von 

Re/(«, R€CTh) heerführer, feld- 

herr, fürst. 

Rpsri; msc. feind. 
Rpaia ntr. plur. thor (thür). 
R^aTa|»Hi|a fem. zu RfkATA^k^ thür- 
hüterin. 

RpATapb msc. thürhüter (b^ata). 
R^ATHTH, -MlTiik, -THUUi wenden 

(vgl . R^kT - ITH, -HIT& , -THMH 

dass.); 

Ri:^R|^ilTHTH zurückwenden, zu- 
rückgeben; — CA zurück- 
kehren, wiederkehren; 

OB^ATHTH umwenden; — CA sich 
umwenden, sich bekehren; 

OTU^ATHTH abwenden, weg- 
wenden. 

Rfiim msc. ein marterwerkaeug, 
equuleus, p. 102. 

Ef^hKW fem. strick. 

R^kTor^api^ik msc (RfkTOffJiAi) 
gärtner. 

R^bT0r^A/(i msc. garten (vergl. 
RpkTi, Ri^kTkn garten). 

R^ikTiini^, RpbTun (vgl« BftiTii gar- 
ten) garten. 
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i^MOluik adj. (9fk}ek) der oben 
stehende, der oberste, höchste. 

R^iiXOr ady. (s. Ifijn) oben, ober- 
halb; praepos. c. gen. MpkXöHf 
M^A auf dem eise. 

tfkn insc (loc. i^b^EOf , s. d.) das 
obere ende, gipfel; na Ephxox 
auf dem gij^el ; j^ EphJOk bis 
oben, bis an den rand. 

IfftAMTN, 'MJl^, -AMiN («W* 

schaden) schädigen, verletsen. 

iftj^iL msc. (wert), m aft^OY 

ciTBOfNTH nicht achten, yer- 

achten, yerwerfen. 

Bptiia ntr., g^. -imm, seit. 

iftTN (sii^tTii),gf AyRpemii stecken; 

■^aif«TN durchstecken. 
s^wm, Ifu*«, B^MMHii werfen; 
BU^MiTii hineinwerfen ; n^- 

B^ksiseTk p. 100 fut.; 
H^KftmtH hinauswerfen; 
- n^o -B^toiTN umwerfen, um- 
stürzen; 
HTXB^WiTii wegwerfen; — ca 
c. gen. sich abwenden von — , 
jemanden verleugnen; leug- 
nen; Matth. 26, 34. 35 fiit.; 
BOBptaiTH hinwerfen, — u 
^euH (loc.) auf die erde. 
Bi praep..c. loc, acc. in; loc örtl. 
KL BkceMk MNfMi in der gansen 
weit; Kk JHOAUn unter den 
leuten; n Wkim an mir ICatth. 
26, 10; acc. örtl. (richtung): 
Vh ffJif^lk in die stadt; zeitl.: 
Wk CHift MMHTk in dieser nacht; 
Bi NfkBiiJi AkM am ^sten tage ; 
n BpWA oao zu jener zeit 
(immer mehr die Zeitdauer 



odw don unbestimmten Zeit- 
punkt innerhalb einer Zeit- 
dauer als den festbestimmten 
pmnkt bezeichnend); zweck: 
Wk fiMMTk zum andenken; 
Wk OTiAamiie ' r^vtam ICatth. 
26, 28 zur Vergebung der 
Sünden. Bemerke: n mia 
OTki|a im namen des Täters. 

BUeCTN S. BeCTK. 

BUftoiTN s. B^arra. 

BirO^HTH S. rOANTN. 

wk^n 8. ASTH. 

B^nnTN S. A^IHTH. 

wumj^jkj^inn s. »apTH. 

WkS^MlMmi CA S. MlBATIt. 
BlI^BtCHTN Ca S. BICNTN C«. 
Bl^BA^NTN S. BA^HTN. 

Bi^^BecexHTN ca s. aecexiiTN. 
B^aecTH s. BecTN. 

B<K!;B0;(NTN 8. BO^HTN. 
B<K!;B^ATNTN S. B^aTHTM. 

Bl^^BtCTHTH, -nTft, -CTHOIH (BICTI 

adj. bekannt, sbst. nachricht, 
vgl. bia-itb) bekannt machen, 
verkünden; BiijRtBiT* Joh. 16, 
25 fut.; v^BtCTHTk Job. 4,25; 
16, 13 fut. 

Bll^rXACHTH 8. rüaCHTN. 
Blkl^rikASISJlATH , -aSJ(2IK, -X;(2II6IUH 

(si^^-r^a/^H-TH aufbauen, rpA^ik) 
erbauen (eig. u, trop.) 

Biii^r^aasj^eNHK ntr. (sbst. vrb. zu 
wu^-rpuLf^uiu aufbauen, tfuj^k) 
erbauung (im geistl. sinne). 

WkSy^m S. AATN. 
BI^J^nTN S. pOTN. 
Bl^ABNrNJkTN 8. AMiraATH. 



Iieakien, Handb. d. altbulgar. spräche. 
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^ep«) aufreissen, zerfleigchen. 

ny^m^oEtLin c< s. (kü/^MaTii ca. 

KU^f^ci'k^ msc« (Ri^-A^|fcA€Tii auf- 
wachseii; erwachsen) das er- 
wachsene alter, if}Xtx(a. 

vu^js^pmojn s. ^vu^iu. 

Blk^^A^TH S. AtTN. 
Bl^^eMÜ» S. HMATN. 
Rll^HMATN 8. HUATU. 

unter i^kptTH) betrachten ; — u 
Nk ihn ansehen, 

Sl^^HCKATH S. HCKATN. 

VU^HIH S, HTH. 

R1^A€ai2ITII S. JieSRATH, 

RU^XeTlTN S, il6TftTH. 

Rl^^iieillTU S. JieUITH, 

R'Kl^illlRaTH , -BAIft, -RANHIN (vgl. 

Rii^/lHKlTH) aufgiessen. 

HH^ANKITN S. SHKITH. 
BU^AOaSNTN S. XOSBHTH, 
Bll^XIOBHTH 8, JIIOBHTH. 

BllJMOSBkll'K adj. (b'u;-, mooitn) 
möglich. 

BU^MOUITN S. MOUITH. 
Bl^MXTHTN S. MATHTH. 

Bi:^MXIUT6NHI6 ntr. (sbst. Yrb. zu 
bi:^-m«thth) bewegung. 

Bll^NeHaBNAtTH S. lieN2IBHA«TN. 
BU^NeCTH S. NeCTH. 
Bl^^NOCHTH S. NOCHTH. 
Bll^NliCTH (nIiCTN), -UWl^Si, -l^eUH 

aufstecken, anheften. 
Biij'E, Vk^' (selten ausser der com- 
Position) c. acc; BAAro/^OTk KU^ 

Bl^lBATN S. ^UATN. 



BV^MHTN, -mw, -nNMni aus- 
rufen. 
BK^kptTN s. mkfvin. 

B^ITH S. »TN. 
BlKOfCNTU S. KOYCHTN. 
BUCOfHATH, -«Ott, -MniCIllll (B%- 

iw^chth) c. gen. kosten. 

VUkV^HtU S. Jia^NTH. 
B'UmKlTH S. xmiTH. 
BUOBillTN 8. AOSBtn. 
BUftCTN S. MlCIH. 

bmuctntn, -mt«, -cthmh (eig.' 
an einen platz , incTO, legen, 
placieren) fassen (yon gefässen). 

BunmTaTM , - wraift , - MT^tm 
(BuiftCTNTN) fassen; ckobo moib 
He BMniaTAi$Tk cb n Bit mein 
wort findet keinen platz in 
euch, 6 Xöyo^ 6 Ifiöc o& X^P^^ 

BMNTII 8. NTN. 

VLU\ ady. hinaus (ygl. Buit), 
praepos, c. gen. buiil bonoba 
aus dem kessel heraus. 

KUlkCTN, -Nkl(«, -:;6BiN (Tgl. B'K:^- 

NkCTH) einstecken. 
BiiNt ady. draussen (vgl. Bikm). 
BirH-icrAa conj. als. 
BVH-«Tpk ady. drinnen. 

BMBCTN 8. naCTIl, HSJ^ 



BMNTH, -HHift, • HHKniB rufen, 
schreien (ygl. biu(UINTH). 

BMSk msc. (buihtn) ru^ geschrei. 

BUi^siiiaNiiiB ntr. (sbst. yrb. zu 
BMpnwiTN) befiragung, yerhör. 

BM^aWITH, ->«BH, -MBNaH (bI- 

n^OCttTH) ausfragen, fragen 
nach etwas (c gen. der sache), 
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beiragen, • Hmiuif nn^xHunn 
raio um was wir each beide 
befragen ; 
cinn^AmTN cjk ck — sich 

gegenseitig befragen mit — , 

disputiren mit — . 

raipOCNTN S. n^CNTN. 
nCS/^NTN S. CSAHTN. 

nca^kiiiira msc. (eigentl. der auf- 
sitzende, vgl. Hica/^kNi^ auf 
[dem pferde] sitzend, n-cx- 
JINTH) reiter. 

necANTii, -X», -xiNM CA (ceno 
acker, fundus) sich nieder- 
lassen, wohnen; nceuMxn 
(sc. i^OMll) die bewohnte erde, 
orbis terrarum, übers, von ifj 
olxou}i.lv7) (s. auch u. üXcexilTN). 

HlCeüKliaH S. RlCeANTH. 

ncKf^ibCeiiHK ntr. (sbst. vrb. zu 
nc-N^kCM&Tii) auferstehung. 

nCK^kCNATN, -Nft, -NeiUH sich er- 
heben, auferstehen; HiCN|»ihC- 
NeTk Job. 11, 23. 24 futur. 

ncN^ftCNTH, -w«, -CHiuN (caus. zu 
nc - NpbC - N4kTH ) auferstehen 
machen, auferwecken; HiCKpt- 
lu« Job. 6, 40. 54 fut. 

B'b€N|»«Clbii'E adj. auferstehung-; 
OYK2i:^AiiHi6 HiCNptCkiioic der be- 
weis der auferstehung. 

ncNptluaTn, -maK, -mnieiiiN (nc- 
K^ftCHTH) auferwecken. 

ncK^ftineiHK ntr. (sbst. vrb. zu 
■mcK^tCUTH)auferweokung, auf- 
erstehung. 

HlCXa/^HTN €1 8. cüa^mN* 

KLcnxaKaTN s. njiaicaTH. 

nCHOMANftTN S. HOMAIIXTH. 



ncH^cimi i. R|Mcmi. 

ncn«TH 8. RtTN« 

ncRATk ady. rückwärts, zurück 
(ygl. o-fiATk dass.). 

nCTABHTN S. CTXINTII. 

ncTMüie ntr. (sbst. vrb. zu n- 
CTATH, 8. ctxtn) auferstehung. 

nCTATN 8. CTSTN. 
nCTAATN 8. CTanTN. 
nCXOANTN 8. XOANTB. 

ncxoAMiiii|X fem. (nciM^i^ auf-> 
gang, ncxo^ikVL adj. dazu, s. 
unter xoahtn) uitepcpov, söUer. 

nOKOTtTN S. XOTtTN. 
HICKUTMTN 8. ;rk|TIITII. 
nCtCTN S. CtCTH. 
nLCftHTH 8. CtHTN. 

nT0pNi|2i fem. (s'KTOpi) zweiheit, 
dudic (ygl. T^OHi|a); instr. n- 
TOpiii|«iK zum zweiten male. 

KiTO^i num. ord. zweiter; BV 
TO^K zum zweiten male. 

B1]C0;(HTH 8. XOANTB. 
BILYNNMTII S. TIIMTN. 

BVCORl adj. hoch. 
BUCOTA fem. (Blico-Ki) höhe. 
wuwuß ady. (s. Bimk) höher; hoch, 
oben; Ck Biuue yon oben, awTfi 

RITO Ne I^OAHTk CA Cl BlWi6 

ffumk, best. BUMNN, fem. BiwikHiH, 
ntr. Bumc, adj. comp, zu Bii- 
CdKi^ ; Bliiwc ady. s. d. 

BUiBkNk adj. (iMUk) ober, BU- 
ukanii der höchste, oberste. 

Bun fem. hals. 

BkAOBNi|a fem. witi we (Bkji^OBX dass.) 

BkCAKik (Bkcwi, BkCHBi;) pron. 
jeder, jeglicher. 
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ikcer^a adT. (skCk) su jeder seit, 
immer. 

Bkce-Apkaeneiik mso. (^pkWiTii) 
icavToxpdrcüp allhersober, der 
allmächtige. 

BkCk, RkCN, Bkce pron. all; gans, 
jeder; ikCk im^i h x6<j]»jo<i. 

BkCk fem. dorf, x<op(ov. 

ikC&AOY ady. (ikCk) von überall 
her, überall. 

SkC&A* ady. (ikCk) überall. 

BkYe^n ady. (ygl. my6^%) gestern. 

n/(«TN, iftMk u. n/(«, itCH wissen, 
kennen; 

HC-no-Bt^|iTii bekennen; 
nORiAiTN yerkünden; 
OYBiA^TH erfahren (fif^%t%s), 
lernen. 

itnK ntr. coli. gr. ßata, palm- 
zweige ; überhaupt „zweige^. 

itn msc. lange zeit, aeyum, alu>v, 
ewigkeit; n nm eic töv al- 
<ova; Sil Btirki in alle ewigkeit, 
ebenso Hl itm iticoin; OTk 
BIKA ix Tou alcovo;, yon ewig- 
keit her. 

ltHki|k msc. (kh-th) kränz, kröne. 

BftHkYaTN, -YZIIft, -YaNHIH (niikl|k) 

bekränzen, krönen. 
Itpa fem. glaube; Ki^« liTH 
(s. liTH) glauben fassen, glau- 
ben. 

glauben, mit m -{- dat. glau- 
ben an — , mit Hl -f- aco. dass.; 
RtpOYi6T6 Joh. 3, 12 i7t(7Te6eTe 
und 9rt9te69rre. 



It^im adj. (n^) glaubwürdig, 
wahr; gläubig. 

itCMTH, -■«, -CHUN hängen (bn- 
ctTH hangen); 

nORtCHTil aufhängen, anhängen, 
suspendere; 

cmcNTH herabhängen lasseuj 
herablassen. 

l«Tpi msc. wind. 

iiYkm adj. (Jttici) ewig. 

■MIT2ITII, -MTAH, -WraiCIllll (itTl 

urspr. ausspruch, j^^fA«; ygl. 
iiTRJi, gen. -TRM, redner) spre- 
chen, reden; 

ii:(RllllT2iTli heraussagen, aus- 
sprechen; 

OB«iiiTaTH (ygl. OBtTi yer- 
sprechen) yersprechen, ge- 
loben; 

OTlBtuiTSTH (ygl. OTlRtTi) ant- 
worten ; 

cibhhtstii (ygl. cuiTi) rat- 
schlagen. 

ba:(2ITH, -SR«, -SKemH binden; 
OBBi^ATN umbinden, umwickeln, 
yerbinden (wunden) ; 0B<- 
i^ikWk NorAMB N piRBaMS ge- 
bunden an füssen und bän- 
den; 

cUBi^aTH zusammenbinden, fest- 
binden, fesseln; 
OfBAi^flYN binden, bekränzen. 

BAMTk, best. BMmiH, fem. BAHTk- 

MN, ntr. BAnre, adj. comp, 
grösser; ntr. mehr. 
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r als Zahlzeichen 8, T^mt, T|mi. 
rai^o^rx^Kim fem. YaCo^tiXÄxioVy 
aerariunu 

rMNiieficm adj. galiläisch. 

ruiMcn fem. raXiXaCo, Galiläa. 

TEoy^VLUM'k adj. ZU rio^NN, rmy^k 
msc. nagel (clavus); ku^ki rito- 
y^imikn die nagelwunde. 

re^icuMami, rcrivomiaiiii TsOaT)- 

rioiii fem. köpf. 

rxarojuTN, -uk, -iwim (rurMi) 

sagen, sprechen; 

ni^riaroiATH eig. aussagen , 

aufsagen; B'L^rxaroAieTib ca 

XaXTjOi^ffexai wird gesagt, 

erzählt werden. 

rJiATOiiiL msc. wort. 

ri2iAift ii^sc. hunger, hungersnot« 

riSCNTH, -Mft, -CHMN (rUCl) 

stimme, laut yon sich geben, 
yooem emittere, schreien. 
■iU(rs2i€NTN eig. aufschreien, 

krähen (vom hahne); Matth. 

26,34 Ri^rJiACNTkfut.; rufen 

^cüveiv (mit u. ohne object) ; 

Bi^riiaciiTik Joh. 13, 38 fut. 

mkC% msc. stimme. 

rjiaMiaTii, -ma», -MAicttii (rincHTH) 

rufen, nennen. 

nuKBNNa fem. tiefe (rHXBOin). 
rxABon adj. tie£ 

rMBATH, -BAK, -B2II6WH €B (tü'Wh 

zom) zürnen; — B» + acc. 
aufjem.; 



N^orBWiTH CA in zom aus- 
brechen, in zom geraten; 

^!(mBaTH CA in zom geraten^ 
erzürnen, ergrimmen. 
rBiBi^ msc. zom. 
ro^NBA fem. stunde (renn zeit, 

xatp6<; auch „stunde^, hora). 
ro^HTN, "Mß^xif ^^nmn (roA'b xaipöc), 

eig. bedeutung in rOAUni CA 

contingere; ohne CA passend, 

angenehm sein ; 

Biro^HTB ge£ftUen. 
rOAiTA«-» FoX^ada. 
roxMk fem. Schenkel. 
roi&Bk msc, gen. -bn, taube. 
raN6:(N«TH, -h«, -neoM erlöst 

werden, frei werden, Irei sein, 

c» gen. (von etwas). 
roiiHTM, -mft, -BHBHi (riB2iTN) trei- 
ben, verfolgen; 

B^roNHTH austreiben. 
reaiCBHie ntr. (sbst. vrb. zu ro- 

bhth) Verfolgung. 
rofHL fem. berg. 
ro|»k, best. ropNii, fem. fO|^kflHi, 

ntr. ropi€,adj. comp, schlimmer. 
ro^uc^ adj. bitter, bitterlich, 

schmerzlich, grausam; ntr. 

TOphM» adv. Hatth. 26, 75. 
ro|»iiifi adv. zuro|»ur&, bitterlich, 

grausam. 
ro^m adv. (vgl. rofRi) hinauf. 
ropiTN, -|»K, -|»mBN brennen (in- 

trans.). 

TopuB ntr. das übel (vgl. ro|»ib); 
mit dat. als ausruf : wehe, ro^n 
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YXOKiKOY wehe dem menschen 

Matth. 26, 24. 
rocnoANHi msc. (rocRO^k) herr. 
r^CHOAk mjic. (§ 5J) herr. 
rocuOAMik adj. des herren. 
rtCMMU^a fem. (r^cnoAk) henrin. 
rocTHNkiiim msc. ga8twirt(ro€Tib; 

rocTNNkiii hospitalis). 
rocTNMUHUiA fem. (s. d.Yor.) gast- 

haus^ herberge. 
rocTk mscy gen. «CTH, gast. 
rvreiziTH, -laift, -kuchiii (roron) 

bereiten; 

o^roTORATN vrb. perf., zuberei- 
ten; iirr«TOiav& lertig. 
rOTOiHTN, -KiiK, -iNmii bereit 

(rOTon) machen, bereiten; 

OfroTUBiiTii vrb. prf., ofr^ro- 
Kwmth "-' -MUNI bereit, ge- 
rüstet. 
rOTOn adj. bereit, fertig. 

r^a^iiTit, -«A*, -ÄWWi (»'W*) 
eig. einfriedigen, mit einer 
mauer umgeben; bauen; 
or|»aA*^ umfriedigen , um- 
mauern. 

Tfü^'k msc. Stadt. 

r^SAM^ ™^^* Städtchen (demin. 
zu r^Aj^i), dorf. 

rpem, r^es«, -bcimi graben, rudern; 
Horf^eTN begraben. 

ri^NrepHJi msc. lat. öregorius. 

Tf9VL msc. (rfCBJ^ r^ü)- grübe, 
grab. 

r^pm msc. (vgl. r^uiiTii, -imm^ 
-umwi donnern) donner. 

r|»bYbcmi adv. (rpkYkCN'L adj. grie- 
chisch) auf griechisch. 

rfv^ msc. Sünde; Matth. 26, 28 



verbinde : otkaxiiiiic rpiicoi», 

Vergebung der sünden (dat. 
beim subst., wie oft, wo im 
deutschen der poss.oder object. 
gen.). 

rptwiiTN, -Mft, -MmM (rpWL) 
fehlen, sündigen; 
€i^r|»tMNTii sich versündigem. 

r^miiiibNifK% msc. sünder (r^«iBibii'&); 

Matth. 26, 4 5 verbinde ; Rt ^ftifB 
rpwnkNiiKom (vgl. ostrom. ev. 

rfktiniiiii adj. sündig (rp«yK); csof- 

ru COTONHN'M N ITIiIIA:^!! r|»«- 
■kNHH ihr diener des satans 
und fürsten der sünde, p. 99 ob. 

r|»tiiTH, rp^Uk, ri^nooil wärmen. 

rpä^nSkTn, -n«, -nenn einsinken; 
norpA:^N4kTii einsinken , ein- 
dringen. 

rpACTN, r|»AA«, -AeiHN kommen. 
r|»«Biiii, best. r^J^iiNJf, fem. r^sc- 

iMim, ntr. rf «siue, adj. comp. 

zu r^sci; r^j^ckne nom. pl. 

msc. ältere form -» r^XEXbiiie, 

p. 106. 

r|»ftn adj. roh, unerfahren, un- 
wissend. 

rpsirk msc. Schabeisen (?), p. 102. 

ro^HTN, -BAI&, -BHOIH vernichten, 
zu gründe richten (perdere, 
nUBNATil perire); 
HOroYßNTN dass. , verlieren ; 
üMilfBiiTik Joh. 12, 35 fut. 

rofMkiio ntr. tenne, scheuer. 

riNATH, sneii«, SKeNOiH ixeiben, 
jagen, verfolgen; 
H^^riiiATii, IUBA6IIA (» «;-*.) 
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Joh. 6, 87 ftit.; HSA^M^YI» 

Job. 15,20; 16, 2. fut 
nucaTNy -BaiK, -bamm (vgl rmiB- 
mxtu) zu gründe gehen, um- 
kommen; 
■•raBaTN dass. yrb. perf., «•- 

muiKTk dicoXoovtai Matth. 

26, 52. 
rurajcm, -■&, -ncimi zu gründe 
gehen, umkommen; 



■!(msiiATM ganz zu gründe 
gehen, verloren gehen; 

noracMATN yrb;perf., zugrunde 
gehen, verloren gehen; Matth. 
26, 52; Joh. 10, 28 fut. 

rusiAk fem. (nuB-N&TN) Vernich- 
tung, Verschwendung, ver- 
derben. 

rwr fem. schwamm. 



AB conj. dass (absieht und folge), 
ut, Tva, ci>;, ^re; im abhängi- 
gen satz steht das verb. perf. 
(futurum), p. 1 7 unten der dat. 
c. in£; vor den indicativformen 
des verbums im nicht abhängi- 
gen satz ersetzt es den impe- 
rativ: ^B HAeTk möge ergehen; 
AB rBBrOAKB« wir beide wollen 
reden, lasst uns beide reden; 
nach vorausgehendem bwtb 
leitet es ein folgendes glied 
des conditionalsatzes ein : BiHTe 

NCT^ACaHH — H A^ hba^t^P^ ^^ 
wenn du fallen lässt . . . und 
es fällt; ^n HC damit nicht; 
■WO AA damit (s. hno) ; A> AüiTe 
wenn, falls, wenn also ; aü 0^0 
BUTf wenn also; a^ BttiTf O^BO 
N6 wenn nun also nicht; Bigre 

AB S. BMTe. 

ABBNTH, -BAK, -BHWH würgen; 

#^BBNTN erwürgen, ersticken; 

— CA sich erhängen. 
ABBUAOBi adj. poss. zu A^B^Al, 

des David. 



ABüiAiL msc. David. 
ABBevk adj. weit, fem, ntr. Aueve 
adv, fem, in die ferne; h^- 
AABtTB von fem, von weitem. 
ABpl msc. (aa-tn) gäbe, gesehenk. 
AATH, ^9Uk, AACH geben (perf., 
daher das fut. ausdrückend, 
z. b. ^iiici9 ihr werdet geben, 
Matth. 26, 15 u. öfter); mit 
dat. der pers. u« infin. erlauben, 
lassen, vgl. Ttiio a^^ui^ Of- 
B^BCTii p. 105 unt. den leich- 
nam wegstehlen lassend; 
BiAATH übergeben; 
wuy^diTH zurückgeben, erstat- 
ten; XBAB« B. dank erstatten, 
danken; 
OTIABTH vergelten, dicoSidivai ; 
nOABTN hingeben, darreichen, 
schenken; nOABUh p. 98 fut. ; 
mit dat. c. inf. (wie A^O) 
neAAiuB e^veNHHOMib ciiiirBTH 
sie gaben den Jüngern (die 
möglichkeit) zu lügen; 
nf^AATH verkaufen; 
nptA^TN übergeben, verrater»; 
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BfiAMik ICftth. 26 1 16 £ut., 
i^tAACTk Matth. 21 , 23 fat., 
und öfter so; npt;(aTN j^OfiHA 
oder j^oifich den geist auf- 
geben, sterben. 
AAsmNK ntr. (sbst. verb. zu A2IHTN) 

gäbe. 
AAHTH, ^aiK, AXNHIN geben (dur. 
zu j^nrn); 

B^aHTH hingeben, übergeben; 
— ^uiTC^k HS Bpnn die 
tochter zur ehe — , verhei- 
raten; — CA sich hingeben, 
hingegeben werden, heira- 
ten (nubere); 
n^j^TH zurückgeben, erstat- 
ten, — XBAAA danken; 

H^AAiKTM verkaufen; 

■flAMATH übergeben, verraten; 

H^iA'H^ ^^^ verratende (als 

dauernde eigenschafk des mit 

verrat umgehenden),verräter. 

/^uiraxTii, -■«, -IKMH bewegen; 

Kis^BurNiRTN aufrichten; ii^- 

^Nm« Job. 2, 19 fut. 

ABiiaieiiiiK ntr. (sbst. vrb. zu ^Nr- 

nxth) bewegung. 
JMSN^ATH, 'ZtLUk, -^oiciiiii bewegen 
(AlNr-HXTii); 

NO/^RH^^ATH dass. (perf.); — CA 
eilen, sich anstrengen, käm- 
pfen. 
^E»f\ msc. ho^ gehöft. 
Jißwfw fem., u. plur. ^"^^»9 thür; 

durch die thür (vermittels der 

thür) eingehend. 
ABb|»biiNi|S fm.(j(Bk^ii)thürhaterin. 
AeBAT'K num. ord. neunter. 



f^/&Utk num. nenn. 

A«CkiiH|a fem. (j^cckn) rechte 
band. 

^(fCfciii adj, recht (dezter); ^Ck- 
NSH (sc. p«ka) die rechte (band). 

ACCATi num. ord. zehnter. 

;(€€ATk num. zehn, plur. ;(ecATii, 
AecATc; ^^ua ha a^catc (§. 64) 
zwölf (sbst. im dual von AmiA, 
oder im gen. plur. von ;(€CAT€ 
abhängig); TpN A^CATe dreissig 
(sbst. im gen. pl. u. so bei den 
zehnem überhaupt) ; Y€TU^€ 
^eCATf vienüg; muw ^tCAVi 
fünfzig u. 8. w. 

^MBKTHy -BAK, ^HMN CA (^im 

msc, AHBO ntr. wunder) sich 

wundem. 
AHBkVL adj. (AHn, /^ibo wunder) 

wunderbar, verwunderlich. 
AlUABOAl msc. StÄßoXo;, teufel. 
j^AVOT^kHMHie ntr. (ji^nrk adj. 

lang, T^kinTu) [i.axpo&uft(a, 

langmut. 
j^nJiHTH, -SB&, -aewiN (^%rk lang) 

lang machen; 

■^AnouiTN verlängern, aus- 
dehnen, BU n^^AVKNCTe ^«Yk 
p. 105 ihr hieltet ^ne lange 
rede. 
AAiSRUi'k adj. (fiA%rk schuld) schul- 
dig, verpflichtet. 
^ präp. c. gen. bis, hin — zu; 

^OToro ^kNC bis zu jenem tage; 

AO cu^kf» bis zum tode; ^ 

ABO|»A bis auf den hof; n^TH 

mo ilN]Ck hinkommen zu ihnen. 
AttB^-roBiHNi adj. frcmim (c&- 

<7&ßi^;; roB«TH, -Bt» verehren). 
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AOB^uoBiAUii A4i* e^^ siegend 
xaXX(vtxoc (uo-BftAA >>ieg). 

vornehme gehurt, e^-Y^vtia. 
AOfif^l adj. gut; A^^H , AOS^tHHH, 

/(OBfiEic comp. 
AOB^ft ady. zu A^s^i, gut, wohl. 
AOikAki» (AOiUki», AOMun) adj. 

(Tgl. ^oiUttTii) hinreichend, 

genügend, idoneus fähig. 

AORUtlTH, -l»tt, -ItIMH und -2llft9 

-xmiiH ausreichen, hinreichen; 

R€ ßfiE. mangeln. 
j^MBH ady. his, aosü H ^0 lMilki|a 

his ans ende. 
^o^wfvtH s. ^^kpvtn. 
j|Oua ady. zu hause. 
/^eu'E msc. haus (gen., loc., dat. 

J^ouoy, g. pl. AOMOBi [u-stamm]). 

AOirUCilllTN S. UUCANTII. 

AO-N-kAesRe conj. (s. H/(6»e) bis 
(eig. bis wo), so lange als. 

AOCa^HTH, -SRA^; -AMWM (A0CAA> 

fem. verdruss, ärger) ärgern, 
beleidigen, misshandeln. 
AO€a»AATN, -SKAXift, -ssASieaiH (ao- 
CJiAHTil) kränken, ärgern, be- 
leidigen. 

AOCTATN S. CT2ITN. 

AOCTONN'L adj. (s. AOCTOMTH) wert, 
würdig, gebührend, zukom- 
mend, NftCTk A<>€TOliNO OUX 
l£s«jTt es ist nicht erlaubt. 

AOCToimiiii'L adj. (AOCToimi) wert, 

würdig; AOCTOHNIillO (sc. KCTk) 
p. 105 &Si6v IffTt. 
AOCTOHNHK ntr. (sbst. yrb. zu 
AO-CTdUTN; eig. die gebühr) 
das erbe. 



AKTOMTH 8. CTOHTM. 

A^rii adj. theuer, kostbar. 

A^r*^ a^j. anderer; ApOfi;iiM die 
einen, einige; A^V^"H — HNN 
(iiiiilH)odermi|iiii, die einen — 
die anderen, einige — andere; 

j^f^rrk A^YTA (Afovn A^ror 

u. B. w.) einander. 
ApOYH^ sbst. msc, freund. 
A|»0Y»Hii2i fem. (Apofn») freund- 

schaffc (auch als gesammtheit 

der genossen). 
ApkXAU fem. (^hMäin) herr- 

Bchafby macht. 
ApkSBaTN, -atA, »miN halten; 

HA^i^XATN festhalten, xarl^civ; 
üeAATMiik OA^i^scm» mit 
einer krankheit behaffcet; 

OXJi^pkmMU festhalten; orA^i^^UK 
p. 99 fut. 
^kvnH^'imwkf^immmn (a^i^-n^tn) 

mutig, getrost sein. 
A|»k:^N«TH, -H«, -NeuN (a|m^'& adj. 

kühn) sich erkühnen, kühn 

sein, frei reden. 
Afk^jOKaTH, -^50^1*, -:^ovi6fliii {^fw%j. 

adj. kühn) kühn sein, kühn 

handeln, p. 106 — jjä nw für 

ihn, zu seinem schütze. 
A^bKOAk msc. knittel, keule. 
A|»tBO ntr. holz. 

AptMATN, -HAH, -MAKfllN schlum- 
mern; 

ntJ^jü^ptUMn einschlafen. 
AOYNftTH, -N«, -RCUIH blasen (mit 

dem munde). 
AO^xii» msc. hauch (spiritus), geist 

(vgl. AI^XSTh) 
AOYHIA feni. (AO^jn;) seele, leben. 



Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 
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j^Uff (^ra) nam., fem.*ntr. j^ut, 

zwei (flez. §. 64); ^UA NX ;(€- 

c<T6 zwölf; /(US j^ecATC (od. 

AecATu) zwanzig. 
;(UM (aioh) adj. zahlw. doppelt; 

ntr. ji^ROK als »abBt. zahlw.; 

■a j^BOK |^«(Ak^ CA zerrisB in 

zwei (entzwei). 
j(^aKj|b msc. regen. 
^%M0 ntr. grond, boden. 
J^ICKA fem. brett, ÜBch. 
H,UMTH fem., gen. -urei^e, tochter. 
XVKAiiHtt ntr. (sbst. yrb. zu /(U- 

XATh) das atmen (spiritns); 

atmendes, lebendes wesen. 

J^VXATH, -XAIft, -XAItm und -HUB, 

-MOM atmen, schnauben, 

wehen. 
^kB^k fem. thal, schluoht. 
AkHk msc, gen. ^kiie (§. 53 anm. 

^)f ^9 A^^^ EßAHWk festtag; 

n Akne (loc?) Joh. 11, 9 am 

tage. 

schinden, zerreissen; 
•Ai^l^ATil abhäuten; 
fti%j^wfVtH aus einander reissen, 



zerreissen; 



CA zerreissen 



(intrans.); 
OY^k^ATN abscheren. 
ß^VLH fem. Jungfrau. 
j(iBiii|a fem. Jungfrau. 



^van&ik msc. (a«iatii) arbeiter, 
landmann ^««opYä;. 

J^tHATH, -XAIft, -MNHIH (^«1^) thun; 

ciAtAATii verrichten, vollen- 
den; errichten. 
A«ANTH, -X», -AMIN theilen (ß^uc^ 
theil); 

^Ai^iARTH ze^theilen, verthei- 
len; p^if^VL^ Exod. 15, 9 
fut. 
ji/UiQ ntr. werk; Ap. 9, 36 als 

es-stamm, gen. pl: ;|«A€rk. 
jl^tXKl präp. c. gen., dem regierten 
Worte nachgesetzt: durch, we- 
gen, if^Ari A'UUA p. 105 durch 
die feinde. 
ji^ftTH fem. plur. (i-stamm) kinder. 

ÄWM, AesKAJ^ A€aeA«wi (anchÄt« 
^(tMWil) legen; 

Vk^j^ViH erheben, ausstrecken; 

TU^Mf^eiMH Joh. 21,18 fut. ; 

i;aa«tr auflegen, auferlegen, 

nötigen ; 
•A^N umlegen, bekleiden; 
nfUßflein anlegen, anhalten. 

jfßKtn, AftiK, jifloam (Ät-T«) thun; 
He Jl^til thu nicht, lass; daher 
He AWATH im sinne von „zu- 
lassen^ (lav), „lassen^; ue^twt^ 
Kro NTH Joh. 1 1 , 44 lasst ihn 
gehen; m a*h km Joh. 12, 7 
lass sie. 



e. 



eRpciicicii adv. auf hebräisch. 
ei Zahlzeichen, 15 nATk na ^e- 

CATe. 

eAtii msc. IXaiov, öl. 
&LHH'k msc. IXX7)V, grieche. 



eiieii msc. gr. Alvia;. 

eNONi nom. pr. loc. gr. Alvu>v Joh. 

3,23. 
eneii'^YTi^ msc gr. liccvSon^c. 
e^peui msc '£<ppai)u 
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TR. 



auuocfk fem, («u 0bst. indecL 
SKUk lecTk H%n mir ist leid) 
betrübniBs; m. f^OUQX TMNsro, 
~ um dein haui« 

SMCNATii, -■«, -NeMi emchreckeii, 
stupefieri ; 

oysaciiATii ci ersohreekeB, ob- 
stupescere, 

'Mf^e an pron. u. pari, gefügt 
(TiL-aBA€, f OKO-Sjie) zorbezeich- 
nung der identität, wie lat. 
-dem. 

se part. der hervorbebang (gr. 
Ye, quidem), dem auszuzeich- 
nenden Worte unmittelbar 
nachgestellt; oft bei pron. u. 
part. , namentl. durch im- ne- 
gierten^ NH-KiTO-se, nh-kohii- 
me u. a. ; an N (er) u. relativen 
Partikeln bildet es relativa Il- 
se, HHO-Sie; conj. aber, zur 
bezeichnung eines leisen gegen- 
satzesy demgr. di entsprechend. 

xeMTH, -MHh, -AUfiMiii wünschcn. 

xeiia fem. frau, weib. 

seniijcon adj. poss. zu scimxi, 
des bräutigams. 

asewixi msc. (ssciia) bräutigam. 

xeNkcirE msc. (sKem) weiblich, des 
wribes. 

mecion adj. hart, grausam. 

aier«, seseiM brennen 
(trans.) ; 
acaatemfii anzünden; ^^Wkme 

Matth. 27, 7, 3. sg. aor.; 
I^KSA^iiiTii (=: (Mu;-».) verbrenn 
neu, glühen. 



, mmmm, .«.« IcbeUdlg 

(muwk) machen; 
osNinTii beleben; osNiktt = 
OSNUtt p. 98 (§. 33, anm.) 
SNIOTI msc. (sHBi) leben. 
süiOTkNi adj. des lebens, ranjn 

m. brod des lebens. 
»in adj. (xHi-j^ XNTii) lebendig. 
SHAOBHHi msc. Jude. 
aniA'^ msc. jude. 
SMiinif 6 ntr. (swn, sntn) woh- 

nung. 
SNTeik msc. (xntn) einwohner. 
XNTN, SHK«, xmeiHii leben; 
NXAHVii (= Ni^-s. §. 35, anm. 2) 
verleben (im sinne von ver- 
brauchen). Überhaupt: ver- 
brauchen, ausgeben; 
OSNTii aufleben, wieder leben- 
dig werden; fut. zu amTN 
Job. 5,25; 11,25; 
ROXIITH ein wenig leben (UMO 
Hosim p. 94); 

HI^N-NSA»^ ^^^ ^^^ &^B- 

geben, insuper imp^dere. 
SBiiTiiie ntr. leben, lebensbeschrei- 

bung. 
aniTO ntr. getreide. 
aBHTkimiia fem. (aniTkii*L adj. zu 

asHTO) scheuer. 
Mfhj^k fem. knittel, keule. 
s|^kTK2i fem. Opfer (m^k^in). 

pemn (»f«, sR^um) opfern; 
SKkl^iUH HH p. 96 unten: wirst 
du opfern? 
»l^kYkCKi adj. (sRf kYk von »^Tll, 
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opferer, priester, iaagier) prie- 
sterlich; CT2l|^«lilllNiraSR|^kYkCKll 
die obersten der magier (= im- 

UkCKll). 

SK|^«BNr msc. los. 

mp'BEA nir.f gen. -EVte, füllen; ik 

SR|^tBAT€ (loc.) Joh. 12, 15 

(§. 55, anm. 2). 

XkASTii, »HA^, »HA^UN warten; 
HOSRhAaTN erwarten, abwarten. 

SRk^HHie ntr. coli., plur. zu m^n: 

Xki{Xl msc. gerte, stock, stab* 



SRhf 6IIIH opfern. 

(si^l^«, 9R|^6Ulil) schlingen; 

HOSRk|^«TH verschlingen. 
Ki^aTN, si»AA, MäTüß^emn dürsten; 

muiKAAA^N (= m(-sR. §. 35, 
anm. 2) cä durst be- 
kommen, durstig werden. 
SKA^kNl adj. durstig. 
sKATia fem. ernte (skath). 
SKATH, SRkNHh, XkHKBH schneiden, 

mähen, ernten. 



s. 



S Zahlzeichen, 6, nccTk. 



? 



I^H präp. hinter; c. acc. (richtung) 
hinter, dicht dran, an; o^^apilTN 
%A 2I2IIINT& an die backe schla- 
gen; %Ji pXK« HTH an der band 
fassen, bei der band halten; 
für (im Interesse, zum schütze); 
wegen, %ji CAOIO skcn« Joh. 4, 39 
wegen des wortes der frau; 
l^a^OYicTh CA a;ii riiaci süeiiHjvon 
freut sich über die stimme des 
bräutigams; a;2i nie weswegen, 
weil, denn; c. instr. (ort) 
a;il KkCMiH CTOH hinter allen 
stehend. 

3{2iBNCThfem. (i(2i-KHA-«TN beneiden) 
neid. 

S^aiHTII S. IHTH. 

^imTL msc. (k«ti rat, vertrag) 



vertrag, pactum; NoniN :;2inTii 

das neue testament. 

I^AA^TN S. AOTH. 

i(a»eiHTN s. sKeiiTH. 

IHTH) anzünden. 
i^KHin msc. {^Ji-mn entnehmen, 
leihen) das leihen; n ;amn 
AüTii, A^KCiTii leihen (jemandem). 

^AWLJViH S. NilATH. 

^AlMHIiaTH, -llill&,- NSienH (l(2lllilATN) 

beschwören; ^aiiiiNii2ii& TA EO- 
rouk sKMiiHUk Matth. 26, 63 
bei dem lebendigen gotte ; — o 
RHNil« CHH« bei der grossen 
macht. 
mBin9H% msc. gesetz. 

3{2IKOIIkHlim msc. (3{AK0HliH*L adj. 
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zu %^noM%) rechtsgelehrter, ge- 
setzkundiger. 

!(KlieY2ITk2l«TII 8. HeY2ITkX«TII. 

a;2iHOBtA2iTH s. nomA^VM- 
a;2inoBtAk fem. gebot (vgl. Hon- 

I(2IH|^1THTH 8. ll|ft«TIITII. 
^ÜTBOI^IITII 8. TIOf^HTH. 

Tffnsyi^JiL fem. stern. 

:(€i€A€Oli adj. poss. zu ZeßiSato^, 
des Zebedäus. 

imKm, älter %mm, i^eukci, fem. 
erde, land. 

i(€UkH adj. (%emBk) irdisch. 

:;iiM2i fem. winter. 

i^miikiii adj. winterlich. 

%KJnwi^ fem. {yniTo) goldstück. 

:;AiiTO ntr. gold. 

IjnYh fem. galle. 

i^UHH fem. Schlange. 

i^UYpknadj. aTismyrrheny(7(i.6pvir)c. 

inikuenmnj -natt, -NaienH mit 
einem zeichen (^ntkUä^ -ueae) 
versehen, bezeichnen, besiegeln 
(obsignare); xs^aXaiouv p. 172, 
dies hat aber dort den sinn 
von xe^aXCCcD, wie das Nik. 
ev. auch übersetzt; andeuten; 
unmnuen^TH andeuten. 

i^NAueiiiiie ntr. (i^usui, gen. -uene^ 
zeichen; i^aa-Tu) zeichen. 

s^NATH, -:(iiai&, i^imieinH kennen; 
HOi^iiaTii erkennen. 



!(|^ikiio ntr. kom. 

!(%BaTil, !(0I«, !(Oie«ll, rufen, laden; 
WL%%Eajn (=: ns^'i. §. 40) aus- 
rufen; 
no^'kKxrn berufen, einladen; 
npu^KMU herbeirufen, zu sich 
rufen. 

3^0-^111 msc. übelthäter, Ver- 
brecher (äMIIII). 

!(MO-Tn>|^ClTH, -|^Cll&, -|^CIK»I (TKO- 

l^nTH) xQtxoopYeiv, übel thun. 
i(ix% adj. böse, schlecht. 

:(IA1 adv. zm^TAikf übel, in schlim- 
mer weise. 

i^kAATN, ^nmß^x,, i^NSRA^uiii bauen; 
cii^k/^ATH aufbauen, erscha£Pen. 

schauen, blicken; 

Biu(ii|^«Tii (nu^- §. 40, oder n-) 
aufblicken, anblicken; 

]^0%hpvtH bis hinsehen, mit dem 
blick erreichen, erblicken. 

H^i^kl^lTH hervorblicken, auf- 
blicken dvaßXliueiv, das ge- 
siebt wieder bekommen; 

OVa;k|k«TN[(vrb. perf.) erblicken; 
oft als fut., vgl. Joh. 16, 16 
KH^NTe als präs., OY^kf^NTe 
,^hr werdet sehen" als fut, 

!(iiiO adv. sehr, heftig. 

i^iTk msc, geur -TU, sehwieger- 
sohn; bräutigam. 

a;«Bi msc. zahn. 



H. 



n conj. und, auch ; n — n sowohl 
— als auch. 



n pron. 3. pers. er (§. 66). 
H-BO conj. denn. 
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nreiiOHon adj. poss. zu iir€MiMi*L$ 

loriNH nreuoiieBM Soldaten des 

Statthalters. 
nreuom msc. gr. i^YCfjKov, j^äfect, 

Statthalter. 
Nrofuem msc. gr. ^youfAevoc, abt. 
njfß'ine conj. wo (u^c interrog. 

wo), N^e-sise Kme Sttoo lav wo 

auch immer (s. 211UT6). 
UMjfje conj. wo. 
11SRA6I1« s. unter rmaTn. 

UiRAHTH S. XNTH. 

H-a€ pron. rel. welcher, der (§. 66) ; 
NUhSK6 instr. sg. als conj. dass, 
weil; nsRe übersetzt bisweilen 
den griech. artikel: usRe TOXk 
CTpawHBN p. 106 die so furcht- 
samen. 

Hi^-BaBNTN, -liitt, -KHimi befreien, 
erlösen (caus. zu n:(-bijtii u. a. 
freiwerden);ii:(B2iBHTkp.l02fut. 

ni^BNTH S. BNTH. 
NI^BUTN 8. Emu. 

Hi^BUTikirE msc. (hi^butii) Über- 
bleibsel. 

NI^Bbl^STH S. BkpSTH. 
ni^BeCTH S. B6CTII. 
NI^BilSYNTH S. UaYHTII. 
HI^BKUUTN S. BAtlUTH. 
ni^lOANTN S. BO^HTN. 
■»(BOilNTN S. lOAHTII. 
IK^I^tlllTIKS. l|»aiTH. 

ni-KkCi'k adj. (1»^-«») gewiss, 

sicher. 
ii!^B«CThili adj. gewiss. 
Ni^BtCThii« ady. zu nivkciku'h. 

Hl^rOHNTH S. rONNTN. 
li:{BtUIT2ITH S. BlUTaTH. 

nirLUMn s. rLnKTH. 



UlfWmXTU B. rUBHftTH. 
ni^NTH S. HTH. 
Nl^illHITII 8. AHHTII. 
HI(il«CTH S. 2I«CTH. 

n^umn s. uvtn. 

N^imiHTII S. UMHTN. 

H^NecTn s. NecTn. 

HI^OBN AOIÜTH , - ftO ^K , - ftOYKlVIl 

(oBNili reichlich) sich ver- 
mehren, sich vergrössem; ge- 
deihen, wachsen. 

li:(OB|k«CTII S. OBf^lCTN. 

Hi^l^XHiiNTMimi msc. Israelit. 
N^^l^auAk, Hi^ji^p^HAk (§ 47) msc. 

Israel. 
Ni^l^aNiiieBi, in^AI^KiiAKii adj. poss. 

zu iia;|^iiiuik, ni^p.j cwmi iK^^a- 

11211CBH söhne Israels. 
m^% praep. c. gen. aus; BiCTam 

ni^i ui^hTBunxi auferstehen 

von den todten. 

H3i'k1t»]^HlH S. XOAHTN. 
H:{«CTH S. ftCTH. 
Uisnu S. HTH. 

NAH (n-sn) conj. oder; in doppel- 
fragen wie lat. an. 
NHHCi msc. 'HX(a<. 

HM2ITN, KMAtt, KUHIfillH (hIUITN-— 
jhUaTN, Vgl. HTM, mUb — JUI«) 

ergreifen, feingen; npSk HUiiTN 
(vgl. mp« HTM) glauben fas- 
sen, glauben; 

Bii^NUSTH, ns^&ism aufnehmen, 
auf sich nehmen; ^o KOHi 
AOf wi HSUM Bi^eiunenn Joh. 
10, 24 übers. Icoc itöxe t^v 
ipo^Tjv if] (i.(ov a?pei( (d. i. wie 
lange hältst du uns hin); 
Hf^HMiffTHannehmen^empfangen. 
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ntr. (abst. yrb. zu matTN) 
habe, besitztktim. 

wuvnij -imft, MiKW und miAMk 
(HMSAMk), imniH (§ 92) haben; 
c. infin. umschreibt es das fu- 
turum, Matth. 26, 29 minMk 
niiTH ich werde trinken. 

NMi ntr., gen. -ueiie, name; instr. 
NueibUk mit namen, namens. 
nuA s. HTn. 

nnor/^a adv. (um) zu anderer zeit, 
ehmals. 

nwk pron. anderer; n'k — um 
dereine — der andre; hnnn die 
einen, einige; imiin — ^OJ^^nu 
die einen — die anderen; Mum — 
B^YHN die einen — die übri- 
gen; KL MA in einem fort, 
auf immer. 

■■ftAOY adv. (HHi) anderswo. 

HoaHon adj. poss. zu NMam, des 

Johannes. 
Man msc. Johannes. 
NMa msc. Jonas. 
NonaniL adj. poss. zu hou, des 

Jonas; HOflNM HfimTK ein 

vom Jonas hergenommenes 

gleichniss. 
■am« fem. i^icirir). 
■OfftAAN^ ii€|^A>ii% msc. 'I6p8avoc, 

Jordan. 
HOCH^on adj. poss. zu Nocn^i, 

des Joseph. 
lltc«4^ msc. 'I(i>9ir)9, Joseph. 
ncanii, ncutm msc/Haratac,Esaias. 

IICK2l|IIIOTkCK1k adj. 'I(7XapUi>T7)C. 

NCKaTN, Hm«, mKremi (§ 85, 

anm. 1) suchen, c. gen. obj. 



■CMMHM M^OBMia Epwmut 

ICatth. 26, 16; 

mu^NCMTC aufsuchen ; nu^ii- 

■Ttre Joh. 8, 21 ; 13, 33 

CT)Ti^(xeTt, ihr werdet suchen. 

HCIIMTII s. aaTN. 

NCNOim adv. {muh altes subst. 

„anfang," vgl. mmuik; eig. u^^ 

nonn) Yon an£uig an, am an- 

NcwNimi s. Moman. 

meMfhmh a4j- ^^^ nächste («€ii|^k 

adv. nahe). 
NCNOYnNTii s. NOYmmi. 

NCNOrCIITH S. MOYCNTN. 
NCNOfaiini S. HOYKATN. 
NCnSUIHTN 8. MUmTN. 

ncHAUk adj. indecl. (hautk) voll 

(c. gen. der sache). 
NCimuiiemie ntr. (sbst. yrb. zu 

ncnmiiiTH) falle. 

HS^HOmAilTN S. nOBtAKTII* 
HCH|iaBHTH S. II|^2IUITN. 

■cvfocinrii s. Nf^ocinrii. 

NCHi^kia ady. ( » hi^ Hf^iiM) von 
anfang an, von alters her. 

NCHOYCTHTN S. MVCTim. 
HCHOTHTH S. HUTHTH. 
IICT6IIITII S. TeWTH. 

ncTima fem. Wahrheit; vl Ncnm« 

in Wahrheit, wahrlich. 
iiCTiiiikii*L adj. wahrhaftig; poss. 

zu NCTHNa : OYCTABMeilHIC nCTN- 

NkHOic p. 105 feststellung der 

wahrheiti^AO^^n» HCTilllkilliii der 

geist der Wahrheit. 
ncTHHun adv. zu NcniiikHi. 
ncTOKi adj. wahr, wahrhaft; He- 

NCTOn KCTk Joh. 10, 20 
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(/.aCvexaiy er ist unsinnig (russ. 

HencTOBuä rasend). 
ncTonuTH ci s. tohhtn. 
NCTeYhHHKi msc. quell (hctoyhtii 

ausgiessen; NC-TeKA, ncTeiuTii 

ausfiiessen). 

HCTI^ACTN S. TflACTH. 
HCTMATH S. TtKATH. 
NCTAI^aTN 8. TAI^ATH. 
IICI|«INTH S. IftAHTH. 
IIC-l|tA«TH, -H«l&, -AtieiUH (l|tA1by 

Vgl. I|«ahth) gesund werden, 
genesen. 

HC^COAHTH S. ;COAHTH. 

NCX0AHIUT6 ntr. (hc?coa'& ausgang) 
ort des ausgangs; ncxo^NiHTa 
HXTHN ausgänge der Strassen, 
kreuzwege. 

HCl?CII«TII S. CLXHXTH. 

HCXYHTii, -Yü^ -YHOIH trocknen; — 
BHno yinum, crapulam exhalare. 
HTH, H^ü^, IIA6IIIII (§ 92); NA& Luc. 
15, 18 fut., NA€U% Job. 6; 68 
fut., und öfter so; Kth ho-|-' 
loc. folgen; 

lU^HTH hinangehen; empor- 
steigen ; lUHkAi^ part. praet. 

act. I. Joh. 12, 20 (§ 44 

anm.) 
n-N-NTH (§ 48, 4) hineingehen, 

hineingeraten; Bum^eTh Joh. 

10, 9 fut.; 
Hi^llTll herausgehen, ausgehen; 

HuihA'^ nmhXk s. § 44 anm.; 

N!^iiA€Tk Joh. 10, 9 fut.; 
OBNTH umgehen, umringen ; 
OTHTH weggehen; OHiuii "» 

OTUVbA'E. 

nf^NHTH (n^NTH) hergehen, hin- 



gehen, kommen, ankommen^ 
Bi ceB« npHin^i in sich ge- 
gangei;! Luc. 15, 17; npn- 
HAerk 3. sg. fut., öfter. 

HfieHTN durchgehen, vorwärts- 
gehen. 

Hl^mTil vorgehen , vorüber- 
gehen, übergehen, vergehen 
(z. b. B|i«ua); vorwärts- 
gehen. 

pii%niH aus einander gehen; — 
CA sich zerstreuen; pai^H^&Tk 
CA Matth. 26, 31 fut., und 
öfter so. 

Cl-H-NTH (§ 48, 4) herabgehen, 
herabkommen. 

HlftilEITH, -ABII&, -ABII6IUN (§ 44, 

anm.) heilen (vgl. nc-I|«aiith). 

HUHkA^K, NOikAl S. HI^HTN Unter NTH. 

moAA msc. 'louSaC; Judas. 

HtOA^ii, HOYA^ii msc. ' louSaioc, jude. 

moAeiicii'K, hoya«) &dj« jüdisch, 

NI0A6CI, NOYA^EI fem. 'loudaCa, 
Judaea. 

HiOAOBi, HOYAon adj. poss. zu 
HtOAAy des Judas. 

NEiKOBSk adj. poss. zu nnKOBi, des 
Jacob. 

HEiKOBi msc. 'laxcüß, Jacob. 

Hi€|^6H, HCpeii msc. gr. Upsuc, 
priester. 

Hißpeicwk adj. (Hi€|^eH) priester- 
lich. 

Hi€|iOYCMHMa, 6|ieYC2iiHMa ntr. pl. 
UepoaöXo(i.a Jerusalem; mcfMlY- 

CMIIMl, HC^OVCÜAHMl Sg. msC. 

dass. 
iii€|^eYC2iaiiMAiUiim, h6|^., msc. Je- 
rusalemiter. 
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I Zahlzeichen, 10, ^ccatw. 
Mcoycon adj. poss. zu iNcofCi. 



I. 



mcoYCi^, HicoycL, iicofci msc. 
'Itjcjooc, Jesus. 



i Zahlzeichen, 20, ^%MA A^ciTe. 
mk^nUy KASBA, Kaxom zeigen; 
wnuklMU (auch -s^air) herzei- 
gen , aufweisen , beweisen ; 
erzeigen (howI3{2I uun er 
erzeigte an mir); BOHO^SltTk 
Joh. 5, 20 einmal praes., das 
andre mal fut., zu letzterem 
vgl. HOKasRH imper. Joh, 14,9; 
cuoLHjm (auch -s^a») anzeigen, 
befehlen; erklären, verdol- 
metschen; ciNAS« Ap. 9, 16 
fut. ; ebenso Joh. 1 7, 26. 
wu^NTii, -aBJ^ -s^mmi verderben; 
H^KSi^iiTN dass. ; Hf«Maai6Hi 
aussätzig (vgl. Mfmuk%]H lepra, 
aussatz). 
KANii^a msc. Ka'ti^ac. 
KAKO parte interr. wie. 
Mm adj. pron. wie gross, quantus. 
HMHunm ntr. coli, gestein; plur. 

zu KAinu, die steine, felsen. 
KAiieKii msc. s. MUH. 
HÄMO part. interr. und rel. wohin. 
NAinj msc, gen. -ueie, u. umtuk 

stein. 
uinmi adj. steinern (Minu), cnuJk 

NAiitiiA felswand. 
Ksnei^UAOfiii msc. Ka7repvao6{ji. 
tumumie ntr. (KSHk fem. bild, 
statue) statue, götzenbild. 

Letkien, Handb. d. aUbulgar apraolie. 



■afftUAHa, ■OfUANA fem. gr. xop- 
ßavac, opferkasten. 

■ACATN, -eAI&, -CAKMII (s. KOC-NATIl) 

bertLhren; 

Hf^KKACATii ci anrühren, c. loc. 

ohne praepos. z.b. Joh. 4,9. 

KAaTN, KAHL, KAieoiii Ca reue fühlen; 

I^ACNACiTii CA bereuen. 
MAi^kcn adj., HOTom k. /«(K'^W^^ 

T(OV KidpCUV. 

lce|^HK«Ncn adj. xopir)vaToc> kyre- 

näisch. 
KecA|^HCi fem. Caesarea. 
MCAlftk msc. xaTorop, der römische 

kaiser. 
H% Zahlzeichen, 27, ^ua a^catc 

N C6AMk; als Ordinalzahl j|UA 

A6CAT6 H ceji^n(ik). 

KN^A "- XIQ^QtC Joh. 1, 43. 
KAANEITH, -IICII&, -NKUCHIII (IUIOKNTH) 

neigen ; — CA c. dat. sich neigen 
vor jem., verehren, anbeten; 

HONilAIIClTN CA (s. HONilOMTN CA) 

c. dat. verehren, anbeten. 

NilATH (» *mXATIl), KOHI&, KOAKMI 

stechen ; 

^AKHATH erstechen, schlachten; 
ncwiATH schlachten, abschlach- 
ten. 
KA€l€TA|^ii msc. (iiiiei6TA verläum- 

dung, KiieBeTATii, -m«, -wTe- 

22 
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UH yerläumden) yerläumder, 

ankläger. 
NiieoHon adj. poss., des Kleopas 

(KXö)7rac). 
KAOKNTii, -Ntt, -NHiiiN neigen;— CA 

sich neigen ; 

HONilONHTll CA Bich verneigen 
(icpoaxüveTv), c. dat. vor je- 
mandem — , verehren^ anbe- 
ten; — na KORinO^ YOVüicexeTv 
niederknien; HOKilONK CA 

p. 96 fut. , HOKilOKHTe CA 
Job. 4f 21y nOKAOllATk CA 

Job. 4, 23 ebenso; 
H|^«K2ioiiHTii vorbeugen, beugen 

(Korni«, raas«); 
orKlonNTH abwenden; — ca sieb 

abwenden , entweicben , c. 

dat.: lia|M>AOY Job. 5, 13. 
KRVlk fem. zimmer, zelle. 
KAIOYNTH, -YJk, -YNUill CA sicb er- 
eignen (aofjißa(veiv); KMOTHTk 
MH CA es ereignet sieb mir, 
icb soll, muss. 

NilATBil fem. (KRATn) flucb. 

NiiATn, KAkUJk, NiikKenN verflucben ; 

NilATH CA sieb verflucben, 

scbwören ; 

H|iOK2iATil verflucben. 
Kor/^ü, fnikTjt^Ji adv. wann. 
Koasa fem. baut, feil. 
KOi^lkilA ntr., gen. -aatc, (demin. 

zu KO^kill) böcklein. 
KOiicchNHiia fem. (koxo, st. korcc-, 

rad, adj. KORechm) wagen. 
KORH adv. interr. u. indef. wann, 

irgend wann (quando; ali- 

quando). 
KORuaskAO part., an relativa ge- 



fügt — lat. - cunque, nx^ 

KORiniskAO quicunque. 
KORH» adj. pron. interr. u. relat. 

wie viel, wie gross , quantus ; 

KORHKO ntr., c. gen., korhko 

naHMkNim Luc. 15,17 wie viele 

tagelöbner. 
KORkUH adv. (vgl. KORk adv. quan- 

tum) wie sebr, wie vieL 
KOR« adv. wann (vgl. KORH); ^ 

KORl bis wann, wie lange. 
KORtNO ntr. knie. 
KONOBi msc. korb. 
KOHk msc. pferd. 
KONkllk msc. ende. 

KOHkYRTII, -YRI&, -TRICUni (KOHkl|k) 

enden; 

CLKOHlkYRTH beenden, erfüllen ; 
— CA sieb vollenden, sieb er- 
fOllen; enden (sterben). 
KOHkYNia fem. (KONkifk) ende. 
KOHRTN, -HRift, -HRKIBN graben; 

HCKOfiATH ausgraben. 
NOHHie ntr. lanze. 
KO|iilBill|k msc. (dem. zu KOfftRSki 

KOf^aBRk) kabn. 

KOpRBRh, KOpABk msc Scbifl^. 
KO^RBkHNITk msc (adj. KOflASkNl 

zuKO|^RBk)scbi£Per; CTAfftfiMiiHM 
KOfiaEkiiHiMMi scbiffsbauptmann 
(dat. beim subst., wie oft). 
NO|iiiCTk fem. beute. 
KOfiHTH, -ptt, -i^NUNl missbandeln, 
scbmäben ; 

O^KOI^HTH missbandeln, scbmä- 
ben, schelten; OYKOfkKMik ge- 
scbmäbt, daber : scbmäblicb, 
scbändlicb. 
KOCNXTH, -NX, -NOM berübreu; 



203 



■f mocBATH Ca anrühren^ c. loo. 

ohne praepos. ; M n^wiocH« 

ci KMk er rührte ihn nicht 

an. 

ROCTk fem, knochen; plor. hoctii 

gebeine. 
KOTOfftwii pron. rel. welcher; awte 

K. Idv TIC, tl TiCy Sc &v, 
MOK^ fem. korb. 
MMMk msc. korb. 
Kf aji msc. rand. 

Kf^AHNKn adj.y KfAHIHIIO UtCTO 

xpavloo tÖico; Schädelstätte. 
Ki^acNTii, -n«, -CNUH (Kf^aca fem. 

schönheity eig. färbe) schmük- 

ken; 

OfKi^acHTN ausschmücken, 
schmücken. 
Ki^acTN, tufuß^, mpAfifimn stehlen; 

exupuciu wegstehlen (vrb. prf. 
zu ki^acth). 
K|^2iTli msc. (ti-st.) in T|^ii u. s. w. 

upHTU drei u. s. w. mal. 
K^Mmuik adj. (K^Mt adv. fem, 

ausser) äusserst. 
up^Mk fem. (§ 56, anm. 1) blut. 
K^uiNTH, -U1I&, -MNUIH nähren. 
K^MTH; K|^ui&, Ki^UNlttH decken, 

bergen ; 

^nupuTU ^thüUen (otTccxot- 
XoiTTetv); 

BOKf^MTN bedecken, zudecken, 
verbergen; 

dK^UTH verbergen, verstecken. 
KfkiiCTHTH, -HTS, -CTHUii taufeu;— 

CA getauft werden, sich taufen 

lassen. 
K|ftkCTiiiUiiUi*L msc. Christ. 
KfhCTiUMihCKi adj. christlich. 



' ii^Ti msc. kreuz. 

K|^UnilTII, -HTaift, -MTAIMUI (Uph- 

CTnTN) taufen. 

Kf^MHTII, -MI&, -HIMII (K^ly 

KfMin) stärken; 
OfK^HHiH dass.;— cisich wie- 
der stärken, sich erholen. 

Kf MOCTk fem. (K|ftm stark) stärke, 
kraft. 

K|^«HW adj. (k|^«ii*l) stark, kräf- 
tig, heftig. 

NOYniiTii, -DiiHh, -HNUH kaufen; 
HCKOYHHTH loskaufen. 

KOYHHhNl adj. zu KOYBM, j^OUlL 

iiOViiHkK*L kauf haus. 

MO^BAn fem. (kovbbtb) kau^ kauf- 
geschäft. 

KO^fli msc. häufen; vk KOfflt zu- 
sammen, zugleich. 

KO^I^l msc hahn. 

KOfCBTH, -MS, -cnuiB (nur in 
compos.) schmecken ; 
BUOYCBTH kosten, c. gen.; 
BCKOVCNTH versuchen (aus- 
probieren). 

KOVifHCl fem. (irgend eine speise). 

KOVaaTH, -fllAlft, -fliai€BiB CA (NOf- 

chth) versuchen; 

HCKOvaaTH (vgl. BCKOvcBn) ver* 

suchen, erproben.; 
BeMOVHiaTn ca den versuch 

machen, unternehmen. 
Kl praep. c. dat. zu, bei verb. die. 
fRaroiiATN Kl BieuoY zu ihm 
sagen; bei verb. der bewegung 
Bf^nuTH Kl KKMOY ZU ihm kom- 
men, u. s. w.; Kl TOMOf dazu, 
femer; n TOiiOf N dazu auch; 
Kl TOMOf fl6 femer nicht, 
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nicht mehr; Kwre Wk ccMOf 

noch dazu. 

KifAii s. NorAA* 

KlkÄe adv. interr. wo. 

Ki-SRikAO (ki^A<^) pron. (§ 66) jeder; 

i^Niii ruRkAO ein jeglicher, 

jeder einzelne. 
Kumrii (KNHra) fem. buch, echrift. 
KMHSKkiiHirE msc. (WkUnMkU'h adj. 

zu fOMHfi) 7pa{ifi.aTeuCy schrift- 
gelehrter. 
KUii^k (KNAi^k) msc. fürst. 
nckimH, -Nift, -HHun (mckNi 

langsam) zögern. 
Ki-TO pron. interr. wer (§ 66), 

inde£ irgend wer, tl;; /^a irsTO 

tva TIC Joh. 15, 13. 



niKATH, -KAtt, -lAKmi (iTU-TIl) 

schütteln, rkiiBOi& den köpf seh.; 
ROiruiiiTii dass. 

wui pron. interr. welcher, qnalis, 
quis (§ 68). 

K&/(OY ady. interr. u. relat. woher; 
on KAAOf von woher. 

NJkittxk fem. (niküMn baden) bade- 
platz, teich ; Joh. 5, 2 entspricht 
K2I OKkYN KiKittxil nicht dem gr. 
iizX T1Q TcpoßaTix^ (sc. itiX-o) *^" 
Xo(4.ßi^dpa, indem NAHtmi (loc.) 
mit dem adj. oikTH verbun- 
den ist. 

K^ Zahlzeichen, 29, ^ua ^«CATC 
H A6BATk, als ordinalz. ^ua 
A6CATe ip A^iirk. 



il. 



K Zahlzeichen, 30, ipn ^ecATe. 

Mi^ai^k msc. AaCapoc. 

RHi^HTN, -X«, -I^HOIH kriechen, 

BiASi^NTH hineinkriechen, ein- 
steigen; 

üpmmniH übersteigen. 
AAHlTk msc, gen. -th (z. th. conson. 

flectiert, gen. plur. samTi), 

ellenbogen, eile. 
Ajunfli fem. wange ; 0YAK|^htn i^a 

HANHT« Matth. 26, 67 ^aicCCetv. 
AATHNikCirLi adv. (adj. RATHNkCm) 

auf lateinisch. 
R6KVHTI, iienriiTim, plur. iieBirn- 

T€, msc. XeotTTjc, levit. 
jLeß^k msc. eis ; loc. ReA« u. rc^oy* 
xercONi msc. Xe-^ecov, legio. 
rcAthn msc. linteum, leintuch. 



ReKATN, -»«, -SRNnH (w. ACT in 

RAr«, R6IUTH) liegen; 
Bl^ReXATll olvaxeijdai, zu tische 

liegen; 
H|^NRex2iTti c. loc. ohne praep« 

(eig. jemandem anliegen) sor- 

gwi für — . 
ReTtTH, R€MT«, R6THnH fliegen; 
Wffi&mn auflegen, — nr hcbo 

gen himmel. 
ROUTN, RAf«, RASKem sich legen; 
inu^RenTii sich niederlegen, sich 

zu tische legen (vgL wu^e- 

skrth). 

RH conj. oder; part. interr., ge- 

wöhnl. dem ersten werte des 

fragesatzes nachgestellt, ÜRst 

wie lat. ne gebraucht, aber 
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aaeli nach fragepronomen und 
frageadverbien ; hn — NAH in 
der doppelfrage : utrum — an ; 
M leitet den conditionalen Vor- 
dersatz ein : miATe an CTfflS«, 
OVTKfk^TC, habt ihr eine 
wache, so versichert; oare xn 
8. unter aillT6. 
msc. chor. 

JUiCTiL msc. blatt. 

MMtpA teoL gr. Xtrpa. 

AHini adj. grundbed« wohl ^schief, 
ungerade^, daher einmal „drü- 
ber hinaus, nimius, Überflüssig,^ 
iic-xiijCK übermässig; zweitens: 
„nicht treffend, nicht errei- 
chend, ermangelnd, privatus.^ 

ANiie ntr., gen. xu|a, plur. hhi|2I 
u. AHY6C2I, geeicht, antlitz; He 
cstfiflne na XHifii [i.^ xplvtxe xar* 
5<|;iv Joh. 7, 24. 

AHYNTti, -Y«, -YNUII bekannt 
machen, verkünden; 
OSAHYHTH anzeigen, anklagen, 
beschluldigen; OBANYllTk Joh. 
16, 8 fut. 

KimaTH, -matt, -wiKaii berauben, 
(ftiiHiiTii zu KHjek in der bedeu- 
tung „privatus") ; — ca man- 
gel leiden. 

HHiHk, best. Rimiiii, fem. siinikiiiH, 
nia:. Hime comp, zu anjci; Aiiine 
NUtTH überflüssig haben, zur 
genüge haben. 

MiciTN, K«i&, R1I6IUH giessen (vgl. 

HI^O-M-TN, -XIII&, -HNieiill); 

suNaTN eingiessen, hinein- 

giessen ; 
B^HHaTN au^iessen; 



N^NCiTii ausgiessen; -*CA sich 

heraus ergiessen; 
H^miTH vergiessen. 

iiii«OCT^OTi msc. gr. Xi&6(7Tpü>Tov. 
AOBii^ATii, -auK, -aReom küssen. 

ilOEUI^aTH, -I^Att, -!(2lieniN (-»&, 

-smhh) küssen; 
OBAOBllllilTil xara^iXeiv (vgl. 
abküssen), öfter küssen. 

AOKHTH, -BJII&, HumiH fangen (jagd- 
thiere, fische). 

A0S6 ntr. (w. xer, s. A6IIITii) lager. 

xosRnTH, -SK«, -XHUN legen (w. xcr, 

s. scuth) ; 

BiAOasHTH einlegen, hinein- 
legen ; 

E'kyLQmniu auflegen , auferle- 
gen; anlegen, beilegen; Kii(- 

AOSRNUl NA TA p. 95 wir 

werden dir auferlegen; eh^kii 
ii:(Aexhiii6 NA Nh wunden 
ihm beigebracht habend ; 

OBlAOXHTH (obaoskhth) umlegen, 
auflegen ; 

HOAUOXNTH unterlegen; 

nOROasHTll hinlegen, -setzen, 
- stellen ; auflegen ; hinge- 
ben (das leben für etc.); 
noAOS« Joh. 13, 37, hoao- 
XHUH Joh. 13, 38 futura; 

ciAOasHTH zusammenlegen, ver- 
einigen; — CA sich zusam- 
menthun, sich vereinigen. 

M^Si fem« weinstock, rebe. 
XOI^kKl adj. zu M^j^'j HAOAI^ 

HOi^kHiiN Matth. 26, 29 die 

frucht der rebe. 

HOMHTii, -MHI&, 'Uumu brechen; 
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Hl^tAOMiiTii durchbrechen^ zer- 
brechen; 

ciiiOMHTH zusammenbrechen y 
zerbrechen (confringere). 
lOKO ntr. schoss (gremium)« 
MfNi fem. mond. 
HVATH, HisR«; HUseUNi lügen; 

ciiiiraTH zusammenlägen, er- 
lügen. 
Huea fem. lüge. 
VhXh adj. lügnerisch, erlogen; 

sbst. msc. lügner. 
RkniHii fem.; gen. -kh, (xhn-Ki 

leicht) erleichterung, trost. 
XkHitTH, -HAI&, -Hnimi kleben (in- 

trans.), hängen bleiben. 

XkCTNTN, -WT«, -CTninN (llhCTk) 

betrügen; 

n^tflkCTHTH dasB. 
RkCTk fem. list; betrug. 
XkCTkifk msc. betrüger. 
RVrk adj. link; ««BSCl (sc. fSM^) 

die linke (band). 
ilMHTH, -na, -NHUIH CA träge 

(ram) sein; 

OBiimHTH CA zögern. 
A«ni adj. angemessen; iitno lecTk 

oportet, decet. 
R«CTN, n%%Xk, 'ißian (vgl. ha^^th) 

schreiten (gradi), gehen; 

BlAmCTH hineingehen, einstei- 
gen; 

h:(A«ctn aussteigen; 

c&AtCTN herabkommen, herab- 
steigen. 
JlOTO ntr. jähr. 



jiiTk fem., in mh lecTk u. h«tii» 
lecTk es ist möglich. 

m& 8. XNEITII. 

INNSHTH, -Butt, -BHinu lieben (mOBIL 
Heb); 

niyiWBiiTH lieb gewinnen, lie- 
ben; Bl^^iHOEAtt Job. 14, 21 
fut., u. Öfter so. 

illOEO part. an pron. interr. oder 
relat. verallgemeinernd, -cun- 
que, -libet, KiTO AWBO wer 
auch immer; aioso n k^hhi 
p. 98 unten „wenn auch nur 
einen." 

1II0B0-A«HI|2I fem. buhlerin (vgl. 
das nächste w.). 

HiOEdAmMNic ntr. (sbst. vrb. zu 
XIOBOAMITN huren, ehebrechen) 
hurerei, ehebruch. 

iHOfiO-miaiTik adj. (piX<S-icT«ii^o;, die 
armen liebend. 

XIOBki fem., gen. -Bkie, liebe. 

AI0AIII6 msc. plur. (t-st.) l«ate, 
Volk. 

AiOAkCirE adj. dem volke ange- 
hörend, Volks-, CTa|^kl|ll AlOJ^kC- 
i|HH die ältesten des volkes, 
die volksältesten. 

m&Tk adj. bitter, grausam. 

RAf« S. R6IHTH. 

A«THTHj -Y«, -YINM trennen; 
•TUSYNTH abtrennen, tren- 
nen, ausschliessen ; — c%- 
BOf^nuTa Job. 9, 22 von der 
Synagoge. 

A^AX fem. Lydda. 
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•urAxmiiN fem., gen. - na, Ma7- 

ua^aTN, -auK, -»€IHI Bchmieren, 
salben ; 
HOua^aTN besalben, bestreichen. 

Wüid-Kf«MeHkN% aclj.(i^iMA) kurz- 
zeitig, vergänglich. 

iioiio-iMMinrk msc, gen. -TN, (wenig 
kraft, II0■IT^ habend, ippcuor- 
To;) arm, bettler. 

uui adj. klein; luiio ntr. adv. 
wenig, ein wenig; n UAitt in 
kurzem. 

uanacTUi^h msc. monasterium, 
kloster. 

iiankaa, uuia fem. fidwa. 

UAfkNUNik adj. po8S. zu lUi^iiH, der 
Maria. 

UAf HR fem. Maria. 

iiafftTi msc. monat märz (martius). 

uacAO ntr. öl, salbe. 

uaTN fem., gen. -T6^, mutter. 

uemf^QX adv. und praep. c. acc. 
(richtung), c. instr. (ort) zwi- 
schen; uesK^oy CHUk während 
dessen. 

uecnn msc. (tejaCac. 

ueimn, ueiiiT«, iieiiiTCiiiii werfen ; 
OTluerSTH abwerfen, wegwer- 
fen; — CA c. gen. sich ab- 
wenden von -, verläugnen 

(vgl. eTU|ltUITH CA); 
CUI6T2ITII herabwerfen. 

MHAOBATH, 'AOXUky -ilOVfCUlll (MHill) 

bemitleiden , mitleid haben 
mit — (c. acc. obj.); 



nOMHioiATii vrb. perf., vgl. cii- 

ThmiCk MOüNTSaUII AA BOUIMO- 

lailH Uj^i ikCN mögen wir 
alle durch die gebete der 
heiligen begnadet werden 
(gnade finden). 

(MHXe-C|^lkA^ mitleidig) mitlei- 
dig sein; mitleid, erbarmen 
fühlen. 

UNiiocTk fem. (unsi) erbarmen, 
mitleid; almosen. 

uuwk adj. erbarmenswert, mit- 
leidenswert; UHAi Hin niCTk 
sie hatten mitleid mit ihm. 

MHMO adv. vorbei, vorüber; — 
NTH vorbei gehen. 

UHf% msc. frieden. 

uup'k msc. weit; loc. Vk unpox 
ceuh p. 101 ; BkCk uuf^'k oft für 

llillBA fem. das murren, gemurmel. 

MRiNHii fem. blitz. 

uiiiYATH, -Y«, -Ynimi schweige, 

verschweigen; 

O^MAiYaTH verstummen. 
UAiYüNHic ntr. (sbst. vrb. zu.UAi- 

ysth) das schweigen, die stille. 
iioaiHTkcn adj. moabitlsch. 
uoii, Moo, ueie pron. poss. I. pers. 

mein. 
MOilHTBA fem. (uOilHTH) gebet. 
ueHnTH, -Htt, -iiHiiiH bitten; — ca 

beten; 

nouOAHTH CA vrb. perf.; j^eNk- 
Pfime noMORtt ca Matth. 26, 
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36 bis ich gebetet haben 
werde ; 
OYMOXNTN erbitten; OTUOiift 
Joh. 41, 16 ipci>Ti^<7(0. 

MOf^HTii, 'puk, -(^iiuiH (uopi tod; 
Uh|^-«Tii) tödten; 
OfMOi^HTii vrb. perf. ertödten. 

laofikCKi adj. (MOf^ie) meer-, koas 
iioi^kCKACi das meerwasser. 

liepic ntr. meer. 

Moceii, MÖNCH, MOf CH msc. Moses. 
MOceoKiL, II0YC60BI adj. poss. zu 
iioceii, des Moses. 

UOYHTH, -Y«, -YNimi (vgl. IMNC-f^l 

feucht) feucht machen ; 
OUOYNTN anfeuchten, befeuch- 
ten, eintauchen. 

UOHITH, Mor«, uoseiHH können, 

Suvaadat; 

nu^uoMTii vermögen, die kraft 
haben, l<j^6vsiv. 
UfJkT^ msc. frost, kälte. 
iif^ABi msc. finstemiss. 
uf^kTn adj. todt. 
u|^hTKki|k msc. der todte. 
M|^i»a fem. netz. 

UpViU S. Uk|^«TN. 

UOYANTH, .»Ä*» -Ä""» (MOYÄ» 

langsam) zögern ; 

»l^iiiOYANTii dass. 
uiNorainhAii adv. vielmals, oft. 
MiHoro-i|«iikH% adj. grossen wert 

(i|«ii2i) habend, kostbar. 
uiHon (uHon) adj. viel. 

MINOSKNTH, -SBA, -SHOIII (UlMOn) 

vermehren; — CA sich mehren. 
MiNOaskCTio ntr. (mihote) menge, 
fülle. 



MUCHNTN, -nUI&, -CAIMIII (miCIk 

fem. gedanke) denken; 

AOinucANTll CA (für sich) zu 
ende denken, ausdenken, be- 
greifen; 

OYMUCRNTli aussinnen, erden- 
ken. 
inucHk fem. gedanke. 
inuTN, inuift, uuiCHH wascb^i; 

— CA sich waschen, baden; 

WiU%nn auswaschen, reinigen ; 

OUUTH abwaschen (eig. um- 
waschen); 

OfUMTH abwaschen; OYiniK, 
OYM'Mieiiiii Joh. 1 3, 8 fnt. 
u«iiiki|a fem. arm. 

Mk:(A> ^^^' lohn. 

ukNb, best. ukHHii, fem. ukKkoin, 

ntr. UkNie , adj. comp, kleiner, 

geringer, jünger. 

MkHHTII, -Nlft, -NHOIH CA (UkUh) 

sich verkleinem, sich ver- 
ringern. 
Ukii«Tll, -KI&, -KNiiiH meinen; 

UkKNTk CA c. dat. videtur, es 

scheint; 

HOMkiiiTii sich erinnern, er- 

innerung haben, denken an. 

UkpVtn (M^tTH), UkfS^ (m|^« §79), 

Uk|^€WH sterben; 

O^Mkl^lTH ersterben (vrb. prf.), 
sterben; oft als fat. 
UkYk msc. Schwert. 

inA^"^ ^j* (u^k ^^T^* 61^9 X^^* 
xoc) ehern, aus erz bestehend. 

utNNTN, -Nift, -HNmil ändern, 
tauschen ; 

iq;iltiiNTii verändern, vertau- 
schen. 
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MftillTH, -■«, -NIIIINI (vgl. MUnTN) 

meinen y glauben, für etwas 
halten (mit dopp. acc, Hxe 
MtaiiTe Boru quos putatis 
deos). 
utfJiL fem. mass. 

incNTN, -MS, -cniiiH mischen; 
HimMlCllTll beimischen; — CA 
c. loc. ohne praepos. sich zu 
jemandem gesellen , sich an 
jem. halten (Hf^HiitciiTii CA 
0YY6iiii|i;cE Ap. 9; 26); 
CKitBcnTH vermischen. 
iitCTO ntr. ort. 
UftCAifk msc. monat. 

UtTATH, -TAI«, -TSKIIIII (U€T«| 

U6CTII; ueTATH, uewT«) wer- 
fen; 

mmaiH hineinwerfen; 

HOiraTSTH hinwerfen. 
MACO ntr. fleisch. 
MACkNl adj. zu UACO, des fleisches; 

soNBi UACkKan der fleischge- 

ruch. 



MSAfOCTk fem. (m«A|^i) Weisheit. 
iM^l^ik adj. weise, klug. 
UMMk msc. mann. 
UASkCKi adj. männlich; des 

mannes. 
UAKA fem. quäl, marter. 

IMbTNTH, -HTJ^ -THIIIH (UAT«, UACTN 

umrühren, aufrühren) in auf- 

regung, Verwirrung bringen; 

B1U(U«TIITII aufrühren, in be- 
wegung bringen; — ca auf- 
geregt, erschüttert werden; 

CUIATHTN aufregen^ verwirren. 

M«Y€IIIIK% msc. (U«Y€II% ZU Uft- 

ybth) märtyrer. 

M«Y€iiHYhCKi adj. zum vor., mär- 
tyrer -. 

U&Y6IIHIC ntr. (sbst. vrb. zu 
u&yhth) marter. 

U&YHTH, -Y«, -YHUIH (mxka) quä- 
len, martern. 

W(po ntr. (topov. 

Ufl^kNl adj. zu WfpO] lONEl ux- 
pknufSBL der geruch der salbe. 



H 



K Zahlzeichen, 50, nATh a^cati. 

K2I praep. auf; c. acc. richtung: 
auf, HS rxxK« auf den köpf; 
hinauf zu — , auf — hin, gegen, 
KU i^asssoHNNi«! Hi^HAOCie; ha 
H6B0 cir^ftiHii;»; zeitlich: ha 

BkCA HtTA; NA UkMOrO K|k«MA 

auf lange zeit , lange zeit hin- 
durch; zweck: sRb!;AHi6 na 
iMbYeHHic zur marter (entspricht 
in diesem falle fast immer dem 

Leikien, Handb. d. altbulgar. spräche. 



deutschen „zu^); na to Hf^HNp 
dazu ist er gekommen; c. loc, 
auf, an; ort: na ABO|ii auf dem 
hofe, HA Tpem^,t am tische 
(sitzend); bei nacth, haa^k u. 
ähnlichen verben, wo wir den 
acc. brauclien, hacth na i^euH 
auf die erde fallen ; c«A^>U€ »> 
ifene^% sich an den tisch ge- 
setzt habend; preis: nfio^ATH 
NA uiHOi^t verkaufen für vieles 

23 
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(tjieuer). Bemerke: nacTN RA 
Ritift um den hals fallen; fUL^- 
ß^hfiJ CA N2I A'^OK riss entzwei. 
Bei den zahlen von 11 — 19 
jsjfAJi m A^CATC (acc.) eig. zwei 
auf zehn, 1 2 u. b. w. 

«A-BAAHTH, -»JMS -AHIUH antreiben. 

■SKecTH s. secTH. 

mrL adj. nackt. 

n^]s^em]i^i\ fem. hofiPaung (Na-AtnTH 
CA hoffen, vgl. j^tTH, A^^A^)* 

■2l/(l praep.über; cacc. richtung: 
nHJSJh Nb CEXOAHTN Joh. 1; 33 
auf ihn herabkommen; nfHN^e 
mjijh Hb Luc. 10, 33 ^Xde xaT 
abxov; c. insir. ort: über. 

N2i-A«KTH, -Ai^K, -A^ieuiH CA hoffen; 
mit N2I + acc. hoffen auf — . 

HM^ULfen msc. gr. NaCopaioc. 

M2i:;2i|»«MHNii msc. der Nazarener. 

N2i:^N2IM€N2ITH S. :^N2IMeN2ITH. 

NUHMbHHKi msc. (H2I-IATH mieten, 
dingen; hahmi» mietung) lohn- 
arbeiter, tagelöhner. 

H2IM2IHOBeHHI€ ntr. ( HA - MZINiKTH 

winken) wink; p. 107 = j^ottt^ 
im sinne von „einwirkung, ein- 
fluss." 
NAiiftCTbNHKl msc. Stellvertreter 
(H2I, m«cto). 

NanacTH s. h^icth, nnji^Sk, 
MAnncTb fem. (NAnacTH, -haa^) 

gefahr, Versuchung. 
■anüEiTH, -Kiift, -nieiuH (Hzi-noHTH) 

tränken, zu trinken geben. 

MnnA'&HNTH S. nAlNHTH. 
NanOHTH S. nOHTH. 
MnbCaTH S. HbCZITH. 
H2I|»6IIITII S. pClUTH. 



NxJMii|2rrH, -iiAifty *i|ai€MHi und -ys, 
-Y6UIH (NZl-^CHiK; -|»€IIITH) nen- 
nen; — CA heissen; bedeuten. 

NKf OA'^msc. (vgl. ^A% geschlecht ; 
|M)AHTH; lat. natio) volk, plur. 
leute (= 2110^16). 

NA^OYHT'L adj. (NH-^om sententia, 
definitio, von NS^eilTN) aus- 
drücklich; dann soviel wie 
„manifestus, insignis, iirCdij- 

JJLOC." 

NA^i^ii msc. gr. v(bdoc. 

N2IC2IAHTH 8. CAAHTH. 

N2IC62IHTH, -AK, -ilHIUH (C€AO fun- 

dus; ager) ansiedeln; NAC€Xieim 

(sc. :;€MAEl) lf) olxOüfillVT), vgL 
B'&C€AI6N2llll. 
NACeillCNAKI S. NACeiIHTH. 

HACiitAikHHKi msc. (HA€XtA>iK das 
erbe, vgL NACXtAM^N erben, eig. 
nachfolgen) nachfolger, der 
erbe. 

NACTARHTH S. CTARHTH. 
NA-ClilTHTH, -UlTiK; -THIUH satt 

(clitl) machen, sättigen, c. 
gen. der sache; — CA sich sät- 
tigen; NACUUiTiK Exod, 15, 9 
fut. 

HAOYYHTH S. OYYHTH. 
lia?COAHTH S. TCeAHTH. 

NAYAiio ntr. (na-yatn) an£ang. 

NAYATN S. YATH. 

HAYATiim msc. (iiAYATipart.praet. 
pass. zu ha-yath) anfang; na- 

YATUTE HKO rAArOAAX% BAIH Joh. 

8, 25 falsche Übersetzung von 
T7)V OLpYJ]^ 8ti xal XaXü> 6fitv 
(überhaupt was rede ich noch 
mit euch). 
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mmk pron. poM. L pars. pl. unser. 

m€ ad Y. nicht ; vor nominibut ver- 
wandelt et die Bedeutung ins 
gegentheil (un-). 

nestfCkHi adj. (n6S0) himmlisch; 
OBiUfi MsecMNN die wölken 
des himmels. 

■6B6CLCir& adj. (aeBO) himmlisch ; 
OBMi|N iieB6CLCi|iiii die wölken 
des himmels. 

■6B0 ntr.y gen. -B€ce, himmel ; n2I 
M6B6C6 (loc.) Joh. 3, 1 3. 

ne-BO-Ni conj. denn, xat -^i&p. 
M€-Ki;(OALH'&adj. (Bi-;co/^'& eingangs 

Zugang) unzugänglich. 
n€-Bft|»kll'& adj. ungläubig. 

■esiCTA fem. braut. 
iiencTkHwni msc. bräutigam. 
iie-roA<HuiTH, 'fi,o^vLj -^oykiun (ro^'B 

zeit, passende zeit, ro/(m BUTn 
angenehm sein, ro/^OBATN freund- 
lich sein) unwillig sein. 

lieA0CT2IT%YBIIlii adj. (ll€-A0CT2mH'B 

mangely vgl. j^0-CT2ITh) unzu- 
reichend. 

Me-AOCTOnii adj. unwürdig. 

nejl^rk msc krankheit. 

lieAASBBii'B adj. krank. 

■e-sBC und N6-SRe-XH adv. als (beim 
comparatiy); n2lY6 — Ncssemehr 
— als. 

Me^aHDiK, adverbiell ir& aei^aiiiiiB 
plötzlich. 

ii€-iaoiiiTBHi adj. (mouitl) ohn- 
mächtig, schwach. 

ne-NABNA^TH, -SKA'K; -AHUIH hassen; 
Bii^MHUNAikTH yrb. perf., eig. 
hass bekommen. 



M-HBfOTan adj. unberühmt (ygl. 
diebedeutungen von iMfOTNTi). 

■•-•i|tmMl S. O^ftCTMTN. 
■e-MOBlANin S. BIAHTN. 

M-nOBNNBNl adj. unschuldig (s. 
bnha). 

■i-no^YBMi adj. (no^om tadel, 
Vorwurf, no-feu, -pemtn; 
noi^OYBNl zu tadeln, yituperan- 
dus) untadelhaffc, unbefleckt, 
unverletzt. 

ni-n^aBBA2i fem. Ungerechtigkeit. 

MHipABiiABM adj. ungerecht, un- 
recht. 

Ne-fll^Ni^iiB fem. das übel, das 
böse (n^Hi^MB wohlwollen, 
liebe; n|»HEiTH, ii|»HiiHk komoy 
jemandem beistehen). 

Ne-n^ftnBpNB'B adj. (nf% - nL^tTN 
überreden, überzeugen; nL|»ftTH 
[ni^ftTN], nL^K, nB^HUiii streiten, 
auch „eine sache verfechten^ 
vertheidigen, causam tueri^) 
unglaubwürdig, unzuverlässig. 

NCCTH, H€CiB, -C€iiiH tragen ; 
BiL^^liecTil hinauftragen, erhe- 
ben, erhöhen, fig. preisen; 
Bii^iieciK Exod. 15, 2 fut., 
Bi!;ii6ceT6 Joh. 8, 28 ebenso; 
H!(N€CTM heraustragen, -brin- 
gen; 
II0H6CTH hintragen; 
ll|»HM6CTil herbeitragen , -brin- 
gen, darbringen. 

N€-OVBA;^li S. OrBA^ATN. 
II6-?C0TA S. ^COTtTH. 

Ne-YBCTHB'B adj. (YkCTh) unfromm, 

gottlos, d-aeß^c. 
NN adv. auch nicht, o!>§e, neque; 
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ne— quidem, NH Kl K^HilOllOY »6 
ranroAOY Matth. 27; 14 auch 
nicht auf ein einziges wort; 
NH Toro IIOriKTk rMrOilATH p. 

106 nicht einmal das können 
sie sagen; nh — hh weder — 
noch; neque — neque; als ab- 
solute negation ohne verbum : 
neiu; nicht; hkh nh im zwei- 
ten glied der doppelfrage: oder 
nicht. Vor pron. und part. 
verwandelt es den ^inn ins ge- 
gentheil : HH - K'&TO niemand 
u. s.w. (s. unter diesen einzeln); 
praepositionen treten dazwi- 
schen: HH Kl KOMOY-ase ZU nie- 
mandem. 

HHRA fem. acker; flur. 

HHSKbHi adj. (NH:;iii adv. nach un- 
ten) nieder, unter. 

HHa^i» adv. hinab, herab. 

HH-K2IK0-!R€ adv. auf keine weise. 

HHKHiRTH; -HiK; -HeuiH hervorkom- 
men, keimen (eig. sich neigen, 
in jeder richtung) ; 
npHHHKHiKTH sich vorbeugeU; 
irpoxÄTcxetv. 

HH-K2IKI pron. adj. kein (nicht 
irgendwie beschaffen); h6 h- 

MÜHIH ilH HHOrO HHK2IKOrOSK6 Cl- 
C&JJ^UL HH KH pH:;kH2i hast du 
nicht anderes ; irgend ein ge- 
fäss, auch kein (oder kein) 
kleid? 

HH-Korp-aK€ adv. niemals. 

HHKOAHMli msc. gr. Ntx6§7)[i.o;. 

KH-KOiiH; HH-K02IH-!R6 adv. niemals. 

HH-KIA6-SR6 adv. nirgendwo, nir- 
gend. 



NH*NiTO, HH-KiTO-xc prou. nie* 
mand. 

HH-KIIH-SR6 pron. adj. kein, nicht 
irgend welcher art. 

HHi|ik adj. vom über (gebeugt), 
pronus, mit dem gesicht zur 
erde; nacTH NHi|k ha :;€MH (loc.) 
auf das gesicht niederfallen, 
mit dem gesicht zur erde 
fallen. 

HH-YbTO-ai€ pron. nichts; gen. 
HHY€C0ai6 adverbiell wie nihil 
als verstärkte negation : nicht, 
gar nicht; HH n|»H Y€COMh»e 
„bei nichts, an nichts." 

HHWTk adj. niedrig, arm. 

HOR% adj. neu. 

Hom fem. fuss. 

HOask msc. messer, schwert. 

H0aibHHi|2i fem., sing, und plur., 
scheide (des Schwertes). 

HoasLHi adj. (HOn) fuss -. 

HOi^AI^H ^^^- d^^l* (^^W^ sing.) 
nasenlöcher. 

HOCHTH, -uiiK, -CHUiH (H€C-Tn) tra- 
gen; 

Rli^HOCHTH hinauftragen, her- 
aufbringen, erheben; fig. 
preisen; R%:;HOUiiK p.97 fut.; 
nOHOCHTH hintragen; — komo^ 
YbTO jemandem etwas vor- 
werfen; tadeln, schmähen; 
npHHOCHTH herbeitragen, -brin- 
gen, heimbringen; darbrin- 
gen. 
HOUiTb fem. nacht; HOUTHlft wäh- 
rend, in der nacht. 

HOYAHVHy -SR^X; -ANHIH nötigen, 
zwingen ; 
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N^HHO^ji^iiTn erzwingen« 

■OYAI^MH adv. (vgl. das Tor.) mit 
gewalty gezwungen. 

■orsK^a fem. (8. HorAHTii) not. 

n conj. aber, sondern. 

■«■«; N'biNH adv. jetzt^ nun. 

n- vor pron. und part. giebt in- 
definite bedeutung, wie lat. 
ali-: Ri-KUO ali-quis; ri-koan 
aliquando.Frsepositionen tren- 
nen die beiden elemente : n 
OTk Koro von irgend einem. 

NVHCOXNif^ pron. adj. ali-quantus ; 
muiOKHKO aliquantum; n«co- 
xmco ALNNH (gen. plur. partit.) 
einige tage. 

NV-KOTopuH pron. adj. irgend wel- 



cher; NtKOTO^NH die einen ; 
einige. 

Nft-mTO pron. indef. aliqnis, ir- 
gend wer; Ntifii plur. einige, 
best. N«i|HH (s. aber Ntifbiii) die 
einen; einige. 

Rl-miN pron. adj. indef. aliquis, 
quidam; iitl|HN plur. quidam, 
einige — j^f^ox^nu alii, andere; 
oder: die einen — die ande- 
ren; H^onziCTk'HlKAEi eine art 
abgrund , ^Äafjia ti. 

RlCMh; NtCH, RftCTL U. B. W. » NC 

I6CML u. 8. f. ich bin nicht; c. 
gen. des subjects: NtCTh Niioro 
BOn es ist kein anderer gott. 

N«I|HH S. NlirLTO U. HtMUN. 







praep. um; c. acc, örtlich: um, 
an, bei, /^eCLHAift zur rechten ; 

flOTUIIIAMIA CA KAMeik sie 

stiessen sich an einen stein; 
c. loc, örtlich: an, in, ksk6 no- 

BCXtBO laifE KCTh U\Wk Tld- 

^HTH was euch befohlen ist an 
mir zu thun; ciEiiAi^NHTe CA 
MMl ihr werdet euch an mir 
ärgern; o + loc. giebt in sehr 
allgemeiner weise den grund, 
beweggrund, die Veranlassung, 
die beziehung auf etwas an: 
daher bei verb. die. sent. über, 
von, um : nkcaNO o NKMk über 
ihn geschrieben; vgl. vorher 

ClBAAl^HIITe CA MUl«; C6B« 

du ip.auTOu aus eigner macht 



(ähnliche Wendungen häufig); 
AiAa BO:;« CL^viziNii Ipya iv 
Oe(j> elpYaafJilva Joh. 3, 2 1 . 
0B2I, fem. -ntr. oe«, num. beide; 

OEA NA J^CCATC ZWÖlf. 
0E2IAHTH S. BAJ^NTII. 

OBAYC adv. dennoch, doch, jedoch. 

OEH^ftTH, -SR/^, -AHHIH beleidigen, 
verletzen (vgl. Btj^A zwang, 
not); 

ilfftOBilA«TH verletzen, über- 
treten (von geboten). 

OBHHOBATH, - NO^K , HOYICUIH; H€ 

OEHHOBATH CA 7capp7)ji(ilCetv, frei, 
ungehindert reden (eig. keine 
ausfluchte suchen, vgl. oeh- 
N^TH CA sich einer sache ent- 
ziehen ; serbisch o b i n j a fem. , 
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von iMHa, vor wand, heuehe- 
lei). 

OBHTH S. BHTH. 
OBHTH S. HTH. 

OBHTiAk fem. Wohnung. 
OBMK'B msc. wölke. 
OBiiACTL fem. (OB-BX.) macht. 

OBilHCTATH 8. BAHCTATH. 
OBXHYATH, -YAIft; -Yill6UIII (s. OB- 

xhyhth) anzeigen, anklagen. 

OBAHYHTeXL msc. (OBAHYHTIl) an- 

kläger. 

OBXHYHTH 8. ilHYHTH. 
0BX0Bli:;2ITH 8. ilOB%i:;2ITH. 
OBAVMHTH Cl 8. mNHTH Cl. 
OBil«IUTH 8. BA«IUTH. 

OBOH num. pron.y gen. OBOwro, 
heide, vgl. OBZI. 

OBOK^OY adv. von beiden 8eiten. 
O6^2i:0k m8c. ge8talt, form, Charak- 
ter ; bild, Vorbild, beispiel. 

OB^ATHTH 8. B|»2ITHTH. 

0B|»«:;2lNHi€ ntr. (8bst. vrb. zu OB- 
pvs^MH) beschneidung. 

OBptl^ATH 8. ftS^^lU. 

OB|»tCTH, OB|»AIUT£, OB|»AUIT€IUH 

(vgl. cii-|»tCTH) finden; ob^a- 
IUT6TB p. 105, Joh. 10, 19 fut., 
und öfter 8o; 

N:;OB|»ftCTH herausfinden; 
iipHOB|»«CTil erwerben. 
OBptTSTH, -TAift, -TaieinH (durat. 
zu OBptCTH) finden. 

OBOVÜTH 8. BOVÜTH. 

0B% (ob) praep. um; c. acc. 0B% 
(ob) ONi noAi an jener seite, 
jenseit. 

OBIAOXHTN 8. 2I0XHTH. 



OEUABAiiTii (älter -nuknTii), -MItt, 
-Ameimi (ob'B-hobiith) erneuern« 

OBli-HOBHTN, -BilHk, -KHOIN («Olli) 

erneuern; obmobhtb p. 100 
fut., ebenso p. 102. 

OBiNOBiiiBiiHie ntr. (sbst. vrb. ztun 
vor.) erneuerung. 

OBiiYAH msc. (biik-ha-th lernen, 
gewohnt werden) gewohnheit. 

OB^AOBATH, -AOVtty -^OYKOIH (OBtA'I») 

ZU mittag essen. 

OEiijl^'h msc. mittagsmahl. 
OB«illTAHHi€ ntr. (sbst. vrb. zu 
OBtdiTATH) verheissung. 

O&VdlTATH 8. BtUTATH. 

oba:;ath 8. ba:;ath. 
obath 8. hth. 

OBorAA adv. zu jener zeit ; OBOr^A 

— OBor/^A bald — bald. 

OB'B pron. jener, der (§ 66) ; OBl 

— on SR6 dieser — jener, der 
eine — der andre; obn — obn 
diese — jene, einige — andre; 

OBH — NNH daS8. 

OBBifA fem. schaf. 

OKLYL adj. poss, zu OBkifAy schaf-; 

OBBYe CTA^^o Schafherde. 
OBA/^O^ adv. von jener seite her; 

CA^Y ^ OB&^OY von dieser und 

von jener seite, zu beiden 

Seiten. 

orNL msc. feuer, fieberhitze. 

OrOAHTH, -AK, -ANHIN (rOill^ nackt) 

entblössen. 

Or^AAHTH 8. ri^A^HTN. 

OrACTlTN, -CTftHk, -CTtieiMI (FACTI 

dicht) dicht werden, sich ver- 
dichten, erstarren. 
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OA^AS fem. (OßflaUj o^ex^« um- 
thun, bekleiden) kleid. 

o^omTH; -xtK; -iitwm c. dat. 
siegen, besiegen; 
n^to^Oimii überwinden , be- 
siegen. 

0/(^iL msc. bett, lager. 

OA^bXATH S. ^^I^LSRATH. 
O^k^ATN S. Ab|»2ITII. 

OAvm s. j^vin. 

0A«nilHi6 ntr. (sbst. yrb. zu o- 

A«nTil bekleiden) kleidung, ge- 

wand, kleid. 

OSKHBHTII S. SRHRHTH. 

xh^'K) erwarten. 

OSKHTN 8. SKNTH. 

0-K2IM6IIIITH ; -NK; -NHHIH (KZIMU; 

st. KAMCN-) versteinern, in stein 

verwandeln; — ci in stein 

verwandelt werden. 
OKO ntr., gen. ovece, dual OYHy 

(§ 66) äuge. 
WfhCn adv. umher, ringsum. 
OAOBO ntr.y OAOBL msc. blei. 
OKtn msc. IXaiov, öl. 

OMOYHTH S. MOYHTH. 
OMVTH S. IIUTH. 

OHOYOITA fem. schuh. 

ONl pron. jener, er (§ 66). 

on%uvsHj -iraift; -mieuiii (NtM% 
stumm) stumm werden, ver- 
stummen. 

OHHTH Cl S. nilTH. 

oniiOTi msc. zäun (o-nxecTH um- 
flechten). 
onoiisi fem. verhäng. 

O-n^ABb^^HTH; -»A'^; -ANWN (opABL- 

^a) rechtfertigen. 



OnpOB^tOITH 8. B^mTN, B^hr«. 

oni^tCbNiNi msc. ungesäuertes 

brod (n^iCLHl ungesäuert; 

serb. prijesan roh, Msch, 

z. b. vom fleische). 
O^NTN, 'fUk, -piMM umstürzen; 

^A^^O^NTH zerstören. 
0^lkil% msc. adler. 
O^ASKNic ntr. waffe, seh wert; als 

collect. Waffen. 

OCKBpkNNTH 8. CKB|»bNHTN. 
OCKpUtTN 8. CKpiBtTN. 
0-CHiKAtTH, -A«tt, -AUdUil (CKAA^ 

klein, ärmlich) klein werden, 
abnehmen, sich vermindern. 

O-CilftHHTH, -nAK, - HHIIIH (CKtHl) 

blind machen, verblenden. 

OCKtnKilTII, -DAEIIft, -nXBlieUIH (OCAt- 

DHTil) blind machen, verblen- 
den. 

OCMO-NA-AeciTii num. ord. acht- 
zehnter. 

OCMb num. acht. 

OCOBh adv. abgetrennt, allein, für 
sich. 

0-COKHTN, -Ktt, -KHUIH (COAL fem. 

salz) salzen. 

OCI^AMAKITH S. C|»2IMAEITII. 
OCTABHTII 8. CTABHTH. 
OCTABAKITH S. CTABAHTH. 
OCTATN 8. CTATH. 
OCTAHTII 8. CTAEITH. 

OCbAb adj. poss. zu 0CbA%, des 

esels. 
OCbAA ntr., gen. -AATe, demin. zu 

OCbA% esel. 

OCA^HtH S. C&AHTH. 

ociK^AeNHKi msc. (ocASR^eirB part. 
praet. pass. zu ocx^hth, vgl. 
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OLYNTH, ovv6Hi^ o^YeNNKii) der 

verurtheilte, Sträfling. 

OCüLKATi adj. astig, dornig (vgl. 
cxKan astig, rauh, von c£Ki 
ast). 

otnii adv. (tau adv. heimlich; 
TAüTH, lÄ» verbergen, ver- 
heimlichen) heimlich ; KIRO 
OIÄH ci)c ^^ xpoTCTcj) Joh. 
7, 10. 

OTHpATii, -pa», -paieuiH (0-Tbp*TH) 

abwischen, abtrocknen. 

OTHTH S. HTH. 

OTl^OKl msc. kind, knabe. 
OT|»OYHlUTb msc, demin. zu OT|»OKl, 

knäblein. 
OTpOYA ntr., gen. -yäT€, (oxpOKi) 

knabe, knecht. 

OT|»«BHTH S. T|»ftBHTII. 

OTl praep. c. gen. von; richtung 
woher: oTi HeBece; abstam- 
mung : OTi OYKori p. 106 von 
armen abstammend ; zeit: OTl 
j^kNe Toro von dem tage an; OTi» 
cero von dem an , darauf; mit 
adverb. OTi toä» von da an; 
partitiv: le/^HNi OTl — , einer 
von — ; grund , beweggrund : 

OTl rü&SHHll UpUH'L KCTk p. 1 8 ; 

OTL OYnHTHKi vor betrunken- 
heit; beim passivum: rAaro- 
KieMan oti spari das von den 

feinden gesagte. 

OTliRCCTH S. SeCTH. 
OTliRpATHTH S. B|»2ITHTH. 

OTiBi^kSReNHie ntr. (sbst. vrb. zu 
OTii-B|»tiUTil) abwendung , - ab- 
fall, Verleugnung. 



Bp«CTH) ö&en. 

OTlB^kCTl S. OTlBl^ftCTH. 

OTi - R|»tcTH , - tip^i^^y ' Bpk:;eiuH 

öfiftien; — CA sich öffnen, ge- 
öffnet werden; OTiB|»bCTi pari, 
praet. pass. geöffnet, offen. 

OTlB|»tUITH S. B|»«IUTH. 

OTiB'ftT'b msc. an t wort. 

OTlBtlUTABilTH, -R2llft, -B2II6IUII (OTl- 

BtiUTaTH) antworten. 

OTlBtlUTUTH , - UlTillft , - lUTAISIIIII 

(OTiBtTik; s. r«iut2ITH) ant- 
worten. 
OT'E/^ANHie ntr. (sbst. vrb. zu OTl- 
ääth) Vergeltung, Vergebung. 

OTIA^TH S. pTH. 
OTIkKpilTH S. KpUTH. 
OTLAAYHTH S. K&YHTH. 
OTIkMeTUTH S. MeTATH. 

OTiMbUiTeNHie ntr. (MbCTb fem. 
strafe, räche ; MbCTHTH rächen ; 
OTikMbCTHTH vergelten) Vergel- 
tung, belohnung. 

OTinacTH s. nocTH, 1121A&. 

OTIDOYCTHTH S. HOYCTHTH. 
OTinOfUlTilTN S. nOTlUTATH. 

OTipeuiTH s. peuiTH. 

OT'bpWVUTH S. p«IUHTH. 
OTliCT^naTH S. CTJkDilTH. 
OTlCTÜkHHTH S. CT^nHTH. 
OTICWATH, -KÄ», -KaKUlU (CWÄ, 

CftUiTH) abschneiden, abhauen. 

OTb|»«TH S. Tk|k«TH. 

OTikl|ik msc. vater. 

OTkYb adj. poss. zu OTbi|k, des 
vaters, väterlich. 

OTbYbCTRO ntr. (0Tbi|b) Vater- 
land. 
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Q^kTk msc. essig. 

OlflCTHTII 8. IflCTHTH. 

OYMRtMHK ntr. (abst. Trb. zu o- 



TüCTimi reinigen; vacn) rei- 
nigung. 
owki» 8. OTHTM unter ntn. 



n 



BaxilTk fem. weide (platz und 

futter). 
H2u;OY?C2l fem. busen, acheelhöhle. 
nAKOCTk fem., eig. schaden, 

schimpf; nziKOCTHAtllTH schimpf 

anthun (übers. Matth. 26, 67 

xoXa^CCeiv). 

NstcL » nairu. 

nsmu adv. wiederum. 

DAMATk fem. (vgl. mln-ith) ge- 

dächtniss, andenken. 
nana msc. pabst. 
napAKiiHT'b msc. gr. TcopdixXiQToc. 
nai^acKeYrNEi fem., n^ipacKCYra gr. 

irapaaxeui^. 
nacTH, naji^£, naj^ewH fallen ; nacTH 

■a ^ßUH (loc.) auf die erde 

fallen; 

BinziCTH hineinfallen, hinein- 
geraten; 

nan^iCTH fallen auf — ; 

OTinacTH abfallen; 

ni^HnncTH hinfallen, hingeratrii, 
hingelangen; 

pucnacTH CA auseinander fallen, 
zerfallen. 
n^iCTH, nac«, naceuiH weiden, hü- 
ten, servare; 

C&nncTll behüten, retten; er- 
lösen; C&HACeTk CA Joh. 10, 
9fttt. 
nacTOYivi msc. (nncTH, nnc«) hirt. 

Leskien^ Handb. d. altbulgar. spräche. 



nscTupk msc. (nacTH, nac«) hirt. 
n2lC?C2i fem. gr. itcüa^a. 

naT|»HEi|»'&Xi msc. patriarcha. 
nilTpHEi|»'LüiLCKi adj.patriarchisch, 
päbstlich. 

nuTi^HEip'UUkCTBO ntr. patriarchat. 
nave adv. comp, mehr, vielmehr, 

(potius) noch mehr; mit gen. 

mehr als, nave ornKi p. 98. 

nepckcm adj. persisch. 
nerpoKi adj. poss. zu nerpiL, des 
Petrus. 

ncTpi msc. gr. IHrpoc. 

nCYAAk fem. trauer, betrübniss 

(für *n€K-ftSL; ncKük ca). 
nevMkN'b adj. (zum vor.) traurig. 

HCYATUIftTH, -Aftift, -AWOHH siegeln 

(neYHTk msc, i-st., siegel); 
i^ancYAThÄtTH versiegeln, be- 
siegeln. 

newTcpa fem. höhle. 

neuiTH, neK&, ncYeniH kochen; 
ncniTH CA besorgt, betrübt sein^ 
mit + loc. um etwas. 

ncuiTk fem. (neicü, neuiTH) ofen. 
nnp'b msc. schmaus, gas tmahl. 

HHCATH S. nkCATH. 

nHCTHKHn fem. ttkjtixi^; AHT|»a 

UypUL faUkf^^ UHCTNMHIA MV 

MOroi|lNLNliiA falsch übersetzt 
aus "klxpa fxäpou vapSou iticttix^^ 

24 
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icoXuT((ioo ein pfund salbe von 
echter kostbarer narde. 

IINT2ITH, »nift, -TaKfliH nähren; 
O^nNTATH auffüttern, mästen, 
OYDHTANi gemästet. 

nHTH, nHK; nHieniH trinken; 
onHTH CA sich berauschen, mit 

OTl + gen. — an etwas ; 
O^HNTH CA • sich betrinken. 

HHTOMl adj. gemästet (eig. part. 
pAes. pass. einer w. nHl, vgl. 

IIHT-2ITH). 

üMEik adj. weiss. 
nxAKATH, -YÄ, -Y6IUH weinen; — 
CA dass.; 

RicniiziKiiTH in weinen aus- 
brechen, anfangen zu wei- 
nen; BicniiAYCTC Joh. 16, 20 
fut. xXa^aete. 

nxziYh msc. (hkzik-zith) das weinen. 
HiiecTH; meiA, -t€uih flechten; 

ciniiecTH zusammenflechten. 
mo]s;h msc. frucht. 

nillHHTH, -Htt, -NHUIH (HAIHI) 

füllen; 

HCHKlHHTHausfülleny Yollfüllen, 
(c. gen. des stoffes); erfüllen, 
vollenden; NcnniNiiTH CA 
lil|»OCTH zornerfüllt werden; 

HAHA'LNHTH anfüllen. 

üMM'k adj. voll (c. gen. des 

Stoffes). 
nxiTik fem. fleisch. 
HHikTikCirE adj. fleischlich, des 

fleisches. 
niibBATH, HiiiOHk, nxioiciuH speien; 

:^2in/lbB2iTH anspeien, ifjuTUT^etv. 
HAiONOBeHHie ntr. (sbst. vrb. zu 



nitiONAtN) das speien ; der Spei- 
chel. 

DAKm^TH [nXHHXTH], - NiK, - ■6IIIII 

(vgl. iiKbB2iTH) speien. 

no praep. c, daU örtlich : auf — 
hin, über — hin, längs, HO 

MO|»IO >C0AA; na HiKTH, HO NK- 

MO^xe r|»AA«2iiue Ap. 9, 17; 
nach, gemäss: no i^akohoy dem 
gesetze nach; no HCTHNt der 
Wahrheit gemäss ; no ma^P^^^TH 

B2IUI6H CiR^HTC Bl n|»ABb;(iK HO 
HAITH nO^OCbNlIHMl BAMIk nach 

eurer Weisheit richtet gerecht 
über die euch dem fleische nach 
ähnlichen (gleichen ; über eures 
gleichen); no hmchh rüAüiATH 
bei namen rufen ; mit dem dat. 
der zahlworte bildet no distri- 
butive Verbindungen: no ^1- 
RtMA je zwei u. s. w., z. b. Joh. 
2, 6 ; c, acc, hin — zu, nach ; 
no Wi^Mk HTM nach wasser ge- 
hen; so bei CEAATH und ähn- 
lichen verben; grundangebend : 
no YbTO warum; no NKascweil; 
distribut.: no RbCA ^\M\i xcaff 
ifjfjLspav, jeden tag* c, loc. ört- 
lich und zeitlich, nach : H;i(tAUi€ 
no NiCMb ging ihm nach, folgte 

ihm; nO B1iCK|»bCeHHH UOICUb 

nach meiner auferstehung ; h6 
no WhXiOJ^% nach kurzer zeit; 
no TOMb nach diesem, darnach, 
darauf. 

nOEHTN S. BHTH. 
nOBI^ftTH S. Bl/^tTH. 
nOEftAHTH S. B«/(NTH. 
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■•icxmmNC ntr. (sbat. yrb. zu fto- 
■ea«Tii) befehl. 

ROBCAftTll B. KCiltTN. 

iUNUiaoB2iTH, -iiovtt) -MfiOin un- 
terwerfen; — CA sich unter- 
werfen. 

neBHUHi adj. (bmü) schuldig; 
ciui^kTN (gen.) H. des todes 
schuldig. 

HOBMMSTN; -N«, -KeVIf (vgl. HO- 

BHMOBaTN) unterwerfen; — CA 
sich unterwerfen. 

i^ewu anbinden. 

nOB^lVITH 8. K^tülTH. 

wtß^-^n) Terkünden, ausspre- 
chen; 
!(AilOBtA2iTii befehletn (icop- 

aYY^^^etv); 
HCDOBtAATH erzählen, verkün- 
den; 
nponOBtAATH verkünden. 

nOKt/^OTH S. B«j(«TN. 
nOBlCHTII S. BtkCHTH. 

Il0r2iil'& adj. heidnisch (paganus). 

nor^6EeiiHi6 ntr. (sbst. vrb. zu 

no-r^eTH) begräbniss; ha ho- 

r|»€B6NHie MA C%TB0|»1I TCpÖC TÖ 

Hori^TN s. rpeni. 

nor^BAMHie ntr. (sbst. vrb. zu 

no-rp«B2i-TH; dur. von no-rp6TH) 

das begraben. 
nOr^VBATN, -B2IHk, -BAIMII (nof^eTN) 

begraben. 

DOr|MR(HÜLTII S. rpAI^Ni&TN. 
HOrOfBHT« S. rOfBNTH. 

noroYsmTN, -xn», -ahimii (älter 



-BknTN u. s. w. ; MoroYSMlIi) ver- 
nichten, verderben. 

nOrVBATN S. njBATN. 
norUBNATH S. rUBVXTN. 

nor'biBiiiik fem. Untergang, verder- 
ben (no-rMB-HXtii). 

iioriiiBViLii'& adj. zum vor.; CUNI 
nor. söhn des Verderbens. 

noAaTH B. AATH. 

noABH:;2iiiHi6 ntr. (sbst. vrb. zu 
no-ABH:^ATH CA u.a. dYcovCCejOai) 
wettkampf. 

aOJI^EH^Mn S. pHl^ATH. 

no^OBZiTH, -BZiHk, B2IIMN passend 
sein ; no;(OB2li6Tik oportet, decet 
(vgl. noAOBA lecTk dass.; no- 
AOBbNik passend); zukommen, 
gebühren; no^OBA p. 104 unten 
3. Bg. aor. 

HOAOEHTH, -BAIft, -6HIUII (vgl. HO- 

AOBATh) passend machen, gleich 
machen ; 

CMO/^OBHTN würdigen (idoneum 
reddere od. judicare) ; — CA 
c. gen. einer sache gewürdigt 
werden; 
OYnOAOBUTH vergleichen. 
noAOBkNii adj. (no^OBA s. no^OBA- 
th; *fifiM passende zeit) pas- 
send, ähnlich, gleich. 

IIOAPASRAT^AL msc. (nOJI(|»8»HTH, 

-»«, -»HiiiH, davon noj^ASSATN, 

-SBAK, -asAKOHi nachahmen) 

nachahmer. 
no-A|^Of rK msc. freund, genösse. 
nQji^k praep. unter ; c. instr. (ort) ; 

c. acc. (richtung). 

nOJJ^MOaSHTH S. AOaSHTlI. 
nOJI^llATII B. KTHb 
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■OSKNTn S. »WH. 
DOSKk^^llTII 8. Mkj^mn. 
IIO»k|»tTH 8. »hp«TN. 

noi^At adv. spät. 

II01{II2ITH 8. I^NATH. 
nOl^MATN 8. T^%MmH. 
■ONMli 8. HTn. 

noNTH, nOK, noHuiN (caus. zu rn- 
. th) tränken; 

■AnOHTH da8S. (im ha- liegt 
„genug, satt"). 

R0KA:;2ITH 8. UUL^MH. 

nOKiiXHHHHK ntr. (sbst. vrb. zu 
noKxaNHTii) vemeigung, Ter- 
ehrung, anbetung. 

■OKXANilTH 8. WUNIITII. 
nORXOHimi 8. RXONIITN. 

nONXONi msc. (vgl. noKAOViiTN) ver- 

neigung, anbetung. 
HOKXOHLNHirL msc. (s. d. Tor.) an- 

beter, Terehrer, 
nOKOHHi adj. (noKoii ruhe) ruhig. 
■oic|M)BMTexh msc. beschirmer, be- 

schützer (no-Kpii-TH bedecken, 

noKpon bedeckung). 

nOK|»llTH 8. KI^IITH. 
nOKOYIHATII S. KO^niaTN. 
HOirUBaTH 8. KUBATN. 

noiiAraTH, -rAH», -raicniH (vgl. no- 
xosKHTH u. xeuiTH) hinlegen, 
Torsetzen ; hingeben , z. b. 
mnsoTL das leben h. 

■OMSRHTII B. AOSKNTH. 

noAOVNoniTii s. noaiL 

ROXI msc«, gen« -My (tiHst.), hälfte, 
Seite; noxuis instr. dual, ad- 
verbiell, in zweihälften, mitten 
durch, z. b. n^iT^MiJi H noiiuia 
sie zersägten ihn in zwä hälf- 



tea, mitten durch p. 1^2; 

nOAOY-HOWTH (gen.) um mitter- 

nacht. 
HOXikiiM, MXki^a fem. (vgl. xki^M, 

Ak:;2i nutzen; M^^fl KCTh licet, 

auch Kk^% iccTk) nutzen. 
noMAnTH, -ruft, -ruoiN (nouor«, 

-moiutn) helfen (c. dat.). 

nOMAI^ATH, -l^Alft, l^UeUH (vgl. 

MJ^ATH, MASB«) besalben, iici- 
^(eiv, salben. 

nOMHAOBATN S. MNXOBATH. 
DMIHHATII, -HAIft, -«AKHUI (BOHIk- 

NtTü) sich erinnern, im ge- 
dächtniss haben. 

OOMOAirrM 8. MOailTN. 

ROiiOMTkiiHm msc. (MOHTk; no- 
MOmTk hülfe, HOiaomTMi hel- 
fend) helfer. 

HOirEIUMIATH, -UlAKUft, -WAIIieUIN 

(nOMiiCARTH gedanken fassen) 
in gedanken haben, denken, 
bedenken. 
noMUiuxieiiHie ntr. (sbst. Trb. zu 
homucahth) das denken, diivoia. 

HOMLNftTH 8. MkRlTM. 
nOI»TATH 8. MITATM. 

noMAMXTH, -N«, -NenH c. gen. sich 
erinnern (einer sache) ; 
KicnOMANiKTM in erinnerung 

bringen (c. dat. pers., acc. 

rei) Joh. 1 4, 26 (dort futur.). 

nOIieCTH 8. II6CTII. 
nOHOCHTII 8. HOCHTM. 

noRkTkCiTL adj., n. dhaati Pon- 
tius Pilatus. 

noni msc (lat. papa) priester. 

nonk^HWTe, non^iiMTe ntr. (eig, 
lauf baJin , von «• - Bk^ni ; 



221 



M^STN, nc^s, M^OiN treten) 
Stadium. 

nOCAOrWkCTBOBaTN , - ciwmfuk , 

-CTnrmm (no-CMr^nkder hörer^ 
zeuge; nocxoYO^^B^ [anhö- 
rung] bezeugung, zeugniss) 
bezeugen. 

nocMA* ft^^* (cs^^ yestigium) 

naöhher, später. 
BOCXtAik adv. hinterher, nachher, 

später. 

catAi»), nocKtAMNJi ji^kUk der 
jüngste tag. 
nocii^sR^ adv. (vgl. die yorherg. 
werte) zuletzt. 

HOCTamTH 8. CTAIHTN. 
nOCTHrNXTH S. CTHrilATII. 
nOCT|»AA2ITH S. CT^A^STH. 
nOCTblMTH 8. CTUMTH. 

nocikiiaTH s. cmziTN. 

nociiUiaTH, -KAIS, -Miouii (ho-cl- 

xxth) schicken. 
noTOKi msc. bach (no-TCK-iK, no- 

T6IIITII hinfliessen). 

nOT^ACTH 8. T|MICTH. 
nOTUCMXTII CA 8. TUCIUTII. 
nftTUHTATII 8. TUaTATM. 

nojfipTh fem. (snh fem. lust, 

wünsch, vgl. xot-^tn) begierde, 

lust. 
noovuiTeNiiie ntr. (sbst. yrb. zu 

no-OYCTNTH zureden, überreden; 

•fCTft) Zuversicht. 

MfülKKIHf HUitt, -BOKniH (nO-YH- 

th) ruhen, schlafen. 



MTNCTH 8. TMCTH. 

nOYHTATN, -TAIft, -Tamm (TkT«, 

yncth) lesen. 

noY|»kn2iAkiiim msc schöpfgefäss 
(noYpknMO dass., von no-Y|»L- 
nziTH, vgl. hoy^tn). 

noYi^bnaTii s. Y|»knATH. 

nO-Y|»tTH , - YfhUM, , - Y|»bll6IUH 

schöpfen. 

nOUITAA^TII S. HITAA^TH. 

no«cTH, noncTH s. «cth. 
noncaTii, -w«, -meiun und -cziift, 

-C2II6IOH (nonci gürtel) gürten; 

HOEiiiieT'b Joh. 21, 18 fut.; 

n|»tnoHC2iTH umgürten, — ca 
sich gürten. 

nOHTH 8. HTH. 

npABHTH, -Biltt, -BHHIH (ni^AICL) 

gerade machen, richten, be- 
reiten; 
HcnpziBNTN dass. 

DpAB'L adj. gerade, rectus, e{>doc, 

richtig, recht. 
npABb/^a fem. (d^ab'l) recht, ge- 

rechtigkeit. 

npuBb/^HBi adj. (n^ABb^a) recht- 
liebend, gerecht. 

iip2iBb;(bNiiK% msc. (ni^uikAbBi^ adj. 
zu HpABb^A, gerecht) der ge- 
rechte. 

ii|»2iBb;(bNii adj. (n^ABb^x) gereoht. 

n|»ii:;/^bHHir& msc. (n|»2i:;AbMi leer, 
müssig, festlich) fest, festtag. 

ii|»6T0|»'b msc. TupaiTwpiov. 

npn praep. c; loc. bei; örtl. bei, 
in der nähe, neben : n^N BACb 
in eurer nähe; npn 0Tbi|6Mb 
MOieMb bei meinem vater; zeitl. ; 
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nfH ;(CKiTftH ro;(iuit um die 

neunte stunde. 
nfH-BimaKiiTH, -sk«, -»man ci 
(bahi^'l) sich, nähern. 

n|»IIB6CTH S. B6CTH. 
npHBilWUTN S. BXtlllTH. 

BfniTMIKin S. I^MATH. 
n|»HHai/^HTH 8. XHTH. 
ni^HHTH (n|»HTH) S. HTH. 
ni^HKACATH CA S. KAC2ITH. 
II|^HK2II0Y2IH msc. (küIOYNTN CA, 

il|»HK2i.CA sich ereignen) zu^Btll; 
no n|»HK2iiOY2iio zufällig. 

npNMOCHATH CA S. KOCNATH. 
npHACSRATH S. A6SRXTH. 

npN- AHnATn, -nais, -hakiuh (s. 
XLntTH) ankleben (intrans.); 
kleben bleiben, hängen blei- 
ben an — . 

DpH-KtnNTii, -DAift, -nHuiii (caus. 
zu npH-AkmTH intrans.) ankle- 
ben (trans.); — CA sich an- 
hängen, c. loc. ohne praep. : 

npHAtllH CA K^HNOML Luc. 15, 

] 5 er hängte sich an einen. 

n^HiraCHTN S. MtCHTN. 
n|»HN6CTH S. NCCTII. 
DI^HNNIHmn S. ■HKNXTH. 
npHNOCHTH 8. HOCHTN. 
ni^HllOYAHTII 8. HOYAHTH. 
n^NOB^lCTN 8. OB^«CTH. 
n^NHACTN S. BaCTN, ll2l/(&. 

il|»ll-CK^iiiBbii'& adj. (cKpiBk) be- 
kümmert. 

npüCTABIITH S. CTABHTN. 

D|Mi-CT|»Anikiii adj. (ct^a^l) er- 
schreckt. 

npHCKnHTN 8. CTSftNTII, 



NpHCkHO adv. immer, f&r immer. 

n^H-c«THTH, -mT«, -THMH be- 
suchen. • 

npHTBO^i msc. halle, porticus 
(eig. a^bau, vgl, n^N-TBO^HTH 
hinzufügen). 

Of HTiya fem. gleichniss (gebildet 
wie TTopa-ßoXi^; HpHTUWATii 
anetossen). 

n|»H;COAHTN 8. ?eOAHTH. 

npHYACTHic ntr. (yactl) antheil- 
nahme, erbe. 

D^H-YACTHTN, -««, -THIMI (VACTb) 

theilhaftig machen ; — CA sich 
betheiligen. 
n^HYACTkVHNi msc. der erbe (eig. 
theilnehmer, s. n^üYACTilK). 

D^WkAl, n^HWbAl 8. HTII. 

npHiHkCTBiiic ntr. (npN-, MkA- ge- 
hen, vgl. XOJMITH und htm) an- 

kunft. 

ni^OBÜTH 8. BHTII. 
nporNtBATN CA 8. rilUATII. 

ni^o^ATH 8. pm. 

Dl^dAAMTH 8. JI^AIITH. 
nfkOP'LaiHTII 8. AK^SKHTII. 
D^I^k^TH 8. !(kf«TH. 
ni^ONTH S. HTH. 
nikOKASRCHl 8. KAI^HTH. 

H|»OMA:;kCTBO ntr. betrug (ygL 
npo-KAi^Hra yerderben ; npo- 
umnvk unredlich, schlecht). 

n^OKAATH 8. KAATH. 

npOAHBATH, -BAIft, -BAKWH (H^O- 

ah-th) vergiessen. 

n^AHÜTH 8. AHHTH. 

n^onacTh fem. abgrund (vgl« n^- 
HACTH, -HAA^ aus einander £al- 
len, sich spalten). 
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R^HATH 8. nATM. 

R|»0|M>ICI msc. (npof€U, H^^eillTH) 
prophet. 

ni^o^OTkCirL adj. (h^^oitl) pro- 
phetisch, von Propheten her- 
rührend. 

npOCBUiTaTH, -MTAIft, - IIIT2II6IIIH 

(n|»o-CBtTHTH) erleuchten. 

RpocHTH, -WA, -CHIOH bitten, fra- 
gen (rogare), bettehi; 
nn^CMTH (Koro) frage richten 
an — y befragen ; nn^0CHT6 
Joh. 16, 23 ipoTi^jeTs; 
ncni^OClITH bitten (aTraiteiv); 
HCH^OCNTN herausbitten, frei 
bitten, erbitten. 

HfOCilABHTH S. CXaSHTH. 
R^CiUkl^llTII S. CKlil^llTN. 

H^CTi adj. einfach. 

H|M)CTLp«TH B. CTL^tTN. 

n^ocTt ady. zu n^CTi, einüach, 
einfaltig. 

fl|»0TNRHTH, -KXHk, -SHUIH CA (Tgl. 

n^OTHBA) sich entgegenstellen, 

sich widersetzen. 
apoTHR« ady. gegenüber, gegen; 

praep. c. dat.; n^OTHiA ctüth 

widerstehen. 
n^O]co;(NTH s. ;koahtn. 

npoYk adj. übrig; npOYeic tö Xoi- 
ir6v (Matth. 26, 45 c&nHTe 
ll^OY6l6<»xaOeu$eTe t^ Xoi7c6v). 

üfhVk num. ord. erster, bester, 
vorzüglichster ; n^% n|»bBA von 
anfang an. 

npkBiii adj. comp, zu npucL, eher. 



früher; H^kttK ntr. ady. eher, 

zuerst. 
o^kCH fem. plur. (i-stamm) brüst. 
npLCT6Nii msc. (npkcn) finger- 

ring. 
n|»kCTi msc finger; n^. MHRhHl 

zehe. 

R^UHTN S. BNTN. 
H|»U1ilRaTH S. BMIATH. 
ni^W&ITH S. BlITH. 
ni^tA^TH S. ^ATH. 
H|»«j(2IEITII S. /^AnTH. 

ni^t^CL praep. vor, örtl. u. zeitl.; 
c. instr, üfttji^k bIiC«mh vor allen, 
in gegenwart aller; nm ctabi- 

M6MX np«j('& CTZiptHlUHHAMH 

nachdem die beiden vor die 
obersten getreten waren ; np'bjijh 
CUil^kTHift vor dem tode; c. 
acc. (richtung) n|»HBecTH ni^ft^i 
2IHI|2I vor das antlitz führen, 
p. 96 unten. 

npt/^1iC«CTH 8. C«CTH. 

npft-;(iJi'& msc. grenze. 

npvKjl^e adv. früher, vorher, eher; 

ni^VR^e jifl-me ne eher — als, 

ehe, bis ; praep. c. gen. vor. 
n|»tHMkNHKi msc. (n|»ft-iATH im 

sinne von xaTaxXTjpovofxeiv ) 

nachfolgen 

H|»tHTII S. HTH. 
ni^tKXONHTH S. KKOHHTH. 
n|»«A2i:;HTH S. iini^HTH. 
np«AHIUT2ITII , -HITZIIft, -dlTillCHIH 

(alcthth, KkCTk) täuschen, be- 
trügen. 

n|»«ilbCTNTH S. AkCTHTH (vgl. H^t- 

AkCTk betrug)* 

ni^VIOMHTn S. KOMHTH. 



ms^^tm^^^^r 
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npt-xkCTk fem. betrug; list. 
n|»t-MHKOCTHRiadj. (MHAOCTk) sehr 
erbarmungsvoU, sehr gnädig. 

n^tMOYAHTH 8. IIOYAHTH. 
n|»«OBH/^ftTH 8. OBHJI^ItTH. 
H^«OAO]l«TII 8. OAOXftTH. 

n|»«n0ii0Biii€NHi6 ntr. (sbst. vrb. zu 
n|»«-nOKOBHTH durcb-halbieren; 
nOiiOBtiHA hälfte, von uoxh) 
hälfte, mitte. 

n|»tnoiic2iTH 8. noKicaTH. 

DptCTÜknHTH 8. CT«nHTH. 
npSTHTH, -lUTÄ, -THUIH (KOMOY) 

drohen; npiTA Ri ceBt übers. 

i^ULnfVtnrH bedrohen; :;2in|»«TH 
/(OYICOY übers. eveßptfiiTQjaTo 
TiD TcveüfxaTi Job. 11, 13. 

a|»%T|»'UHA 8. Tb|»tTH. 
n|»«Tbp«TH S. TkptTH. 
ni^'ftXOAHTH 8. ;CO/^HTH. 

n|»tYHCTi adj. sehr rein, d7v6c. 
n|»tiiiT6HHi€ ntr. (sbst. vrb. zu 
np«THTH) drohung. 

noYCTHTH, -uiT«, -CTHdiH loslassen, 

entlassen, schicken ; 

HCaOYCTHTil herauslassen (e- 
mittere); entlassen; — Jf^Ol(}CL 
den geist aufgeben ; 

OTlknOYCTHTH freilassen, weg- 
schicken; — rpvPL Sünde 
erlassen. 

DOYCTUNN fem., gen. -nh, (aOYCTi 

leer, wüst) wüste. 

aOYUITATH, -UITAK, -I1ITAI6IUH (flOY- 

CTHTH) loslassen; 
OTinoYniTaTii freilassen. 



HMSTH, -«1«, -UKHIH c. instr. 

hoffen auf — ; 

0YIIM2ITH HA + acc. seine hoff- 
nung setzen auf — ; — na 
BOra auf gott vertrauen. 
DUTXTit, -TAift, -TXKIUH fragen, 

forschen; 

HCDUTaTH ausforschen, erfor- 
schen. 
HkptTH (n|»tTH), ühpvL (n|»ift), nk- 

pHUiH streiten; — CA sich strei- 
ten. 
ühpn fem. (vgl. das vor.) streit; 

66:51 ükpiR ohne zweifei, ztvei- 

fellos. 
nkCsmHie, nHcnnHie ntr. (sbst. vrb. 

zu nbCATH) Schrift. 

nkcaTH (rhcath), nniniK, nHiuewii 

schreiben ; 

HanbcaTH aufschreiben , an- 
schreiben; 
c&nbCliTH conscribere , ver- 
fassen; beschreiben. 
Dbl|kiil msc. pech. 

nbl|bilbHl adj. zu Ilbl|b2li; KONOBIk 

nbi|. pechkesseL 
nhiii6iiHi|a fem. weizen. 
abui6HHYbHii adj. zu nuii€Hiii|A ; 

s^l^bHO nbui. weizenkom. 
mvHK ntr. (sbst. vrb. zu imii) 

gesang. 
HtHASRbHHKi msc. (ntMAi^b) geld- 

wechsler. 
HWlAi^b msc. geldstück (dY)V(!ipiov). 
n«TH, nott, noKimi singen; 

BlcntTH avüji.veTv, lobsingen. 
HATH, DbNiK, nbiKOlH spannen, 

hängen; 

iifODATil kreuzigen; 
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f acniTN (eig« ausBpannen) kreu- 
zigen. 
ntLTUTk mso. freitag (wm der 
fünfte). 



niTk num. fänf ; h, A^cin ftta&ig, 
■ATk mic, gen. -TN, weg, Btrasee. 
■ATWM fem. meer, ocean. 



P. 



p Zahlzeichen, 100, ciTO. 
^B2i fem. zu ptLB\ Sklavin, magd. 
f^asOTA fem. (^asi; eig. sklaven- 
dienst) arbeit. 

^aBOTATH, -TA», -TAicmi (s. das 

vor.) knecht sein, arb^ten. 
fOKk msc. knecht, sklav. 
^buhh, gen. -nh, fem. zu p^wk, 

sklayin, magd. 

^kCHii adj. (^Bi) sklav^-, 
sklavisch. 

^'BOfMI » ^ßßeuv(. 

pikKkWk adj. gleich. 

^A^H praep. c. gen. wegen; Y€C0 
^N (so gewöhnlich dem re- 
gierten werte nachgesetzt) 
weswegen; Toro ^AAN, nmMB 
deswegen, weil; i^abhcth fO^H 
aus neid; OTki|A ^a^n 6ioi töv 
Ttax^pa Joh. 6, 57. 

inf. oder o^-loc sorgen um — , 
sich kehren an — . 

^AAOBATH, -ÄOV»*» -ÄOflCIIIII CA(fÄÄl 

froh, gern) sich freuen ; f AAQVit 

ci Übersetzung des grusses 

Xatpe; 

Bi:{A|iAAOBAXH CA froh werden, 
auQubeln; Bi^|iAAOVKTk ci 
Joh. 16, 20 xapi^atxaLK. 

Leikieb, Handb. d. altbulgar. spräche 



^A^OCTk fem. (^A^i froh) freude. 

gebären. 

^Aas^eiBTH s. sReaTH. 
^ASR/^HK ntr. coli., plur. zu ^o^fA. 
^a:^- praep., nur in compos., dis-, 
8ta-, zer-. 

^ai^a^uth, -^nift, -^nmm (^a^o- 
^nth) zerstören; — cabotx 
Joh. 5, 18 den sabbat brechen. 

^A3;B0MiHici msc. (^A3;-BHTN zer- 
schlagen , ^A3;Boii Verwüstung, 
raub) rftuber. 

^AS^-BftTNXTN, -NX, -HeNHfl Cl (vgl. 

BtSRATN) aus einander laufen, 
sich zerstreuen, fliehen. 
^Ai^Bi adv. auigenomman, ausser, 
p^in HjipvmpWL K^Nn; 
praep. c. gen. pmn Ck^fS^kNA- 
Aro BXiOAA. 

^AI^rntSATH €1 S. rNVEATN. 
^Al^^OrUHTN 8. ^OYUNTH. 
^Al^AfltlUHTH B. (ItHIHTH. 
^AI^A^HTH S. A^MTH. 

I^A^^HTH, -as«, -:(HUIN (nur in com- 
pos.) schlagen; 

ae|iAi{HTH vrb. per£, no^ASBft 
liatth. 26, 31 fut. 

pnkimn s, HTN. 

^A^AHYkNi adj. verschiedenartig, 

|IAI{O^HTH S. O^TH. 

25 



SS 



■«UM 
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^X^OfUki» adj. (^ns^OfMi verstand- 
niss; Ofin mensi sinn, Ter- 
stand) Terständlich; ^K^OVMkNi 
lUCTk CafiOf cum der rat- 
schlag wurde von Saal in er- 
fahrong gebracht. 

HOX%mn) erkennen; pmo}(%nWk" 
»Tk 7Vtt)70VTO(t Joh: 13y 35. 

^«(-OfiiiTN, -m», -inu6niH (vgl. 
^Hi^OfMkiii) erkennen, verste- 
hen, bemerken, erfahren; |tni{- 
O^finuCTk Joh. 7, 17 fut., und 
öfter so, vgl. Joh. 8, 28. 32 ; 
13, 7; 14, 20. 

^x:{kNl adj. (pJLl') geschieden, 
verschieden; |iai{kiio adv. aus- 
einander. 

I^XHii fem. wunde. 

^aCKilllTN CA S. KMITII CA. 
^aCSAENTN (»^AI^-CA.), -EU») -ENOIH 

(csXBi schwach) schwächen ; 
^ACSABiiiMi paralyticus, lahm. 

(IXCIIXCTN CA S. RACTH, HA^A. 
^HCH^XUIHTH, -HA, - MHim mg. 

zerstäuben (Rfixjirk staub, npj- 
OINTH zu staub machen); zer- 
streuen. 

^ACHkf^n fem. (s. Hk|MA) streit. 

^ACHATN S. HATH. 

^acnATHK ntr. (sbst. vrb. zu ^ac- 
HATH, part. praet. pass. -hatk) 
kreuzigung. 

|iiiCN4^iiTH, -9RAA, -ANam (n«AMTN 
vertreiben) zerstreuen. 

^acHATNK ntr. (hati») kreuzweg» 

^acTKnTH s. txhtn. 

(lacTH, imcT«, i^KCTeiuH wachsen. 



püCTOnNTH S. TOnHTH. 
^XCTOYHTH B. TOYHTH. 

|incT|ikaraTN s. T|ik^aTii. 

(IXCTAHHTN CA S. CTAHNTH. 
(IKCjrklTHTH S. THUTHTN. 
|IXCI|«IHTN S. l|«nNTII. 

^HCunaiN s. cunaTH. 

pMk fem. kämpf. 

(lAYNTH, -Y«, -YHmH lust haben, 

wollen. 
(iKYNqa fem. kästen (vgL^aica dass.), 

beutel. 
^^0 ntr. ribbe. 
^cueiik mso. riemen. 
^CMTN, peuKf ^CYeuiN sagen; ^k^ii 

2. sg. imper.; peuMi Luc. 15, 8 

fut.; (iCYCTk CA Ap. 9, 6 fut.; 

iin|i€nTN benennen; Ha|ieYemi 
CA Joh. 1, 43 du wirst 
heissen ; 

OTl^CMTN (oT|I6IITH) CA C. gen. 

einer sache entsagen; etwas 
(einen) verleugnen ; 
H|kO|ieniTll Ttpo^TjTeuetv, weis- 
sagen. 
(Hl^H fem. kleid, gewand. 
^N^kNHqii fem. (pmi) ort, wo 
man kleider aufbewahrt, vesti- 
arium; Schatzkammer. 
pn%kWL adj. zu ^nsrii, kleid-; ntr. 

(iN^kNO sbst. gewand. 
IMMSiiHNiii msc. Römer. 
(iNMkCKi adj. römisch. 

^AH^A>» ^^^' (pof^^n) erzeuger, 
parens; dual, die eitern, pa- 
rentes. 

(lOANTH, 'Mji^j -AMI" erzeugen, 
gebären; — CA geboren wer- 
den. 
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(10 AI msc. (vgl, ^•ANT") gebart; 
gescblechty generation ; Wk ^- 
A« pof;k in alle künftigen ge- 
nerationen, für alle Zeiten (vgl. 

^SAkCTBO ntr. (^•ji^htn) geburt. 
^XU|k msc. (eig. hömchen^ de- 

min. zu pork hom) hülse; schale 

(von fruchten). 
(lO^rH fem. zweig, rebe. 

(lOTHTN, -WT«, -TNOm (^OTS eid) 

schwören. 
fOYiikCKii adj. römisch. 



^VniHV" 



-umiiNi zerstören 



(eig. zerschneiden, spalten); 

^Aa^^OYiuiiTN zerstören, ver- 
nichten. 
(imiTaTH, -oiTX, -WTcm murren. 
^"MilTl msc. gemurmel. 
^llBX fem. fisch. 

(^ii^aTii, -AAK) -A»SiiiM weinen, 
klagen; 



Kp^VAin in weinen, klagen 
ausbrechen ; vu^^p'Ui^jnne 

6pT)vi^(jtTc Joh. 16, 20. 
^«(ATH, -«<, -XOM schneiden, 
hauen; 

OB^aTN umschneiden , be- 
schneiden ( auch - s(a» , 
-i^ximin); 
or^aTii abhauen, abschnei- 
den. 
^tMA fem. flusB. 

pvfk fem. (|ieii-x, ^mith) rede; 
CH pvih eig. diese rede, adver- 
biell gebraucht: n&mliclu 
(lUiNTN, -HA, -lUiaiH lösen; 
OT^UINTH ablösen, auflösen; 
^a^^lMMTll lösen, lostrennen. 

spott, Schmähung) spotten ; c. 

dat. pers. verspotten; 

no^AfATH CA dass., vrb. perf. 
psMik fem. band. 
(iXYkNi adj. zu pgMSi^ band-. 



c. 



CABO|iHii msc. Saborius. 

CAANTN, -XA^, -ANim setzen, pflan- 
zen; 

ncAANTH hineinsetzen , ein- 
pflanzen; aufsetzen; 
■ACAANTR pflanzen auf — ; j^an- 
zen. 

CAHeAA|ik, CAiiexA^NH msc sacel- 
larius. 

CAXNMi msc. 2aXe(^. 

CAUA|iinA fem. la[i.6{igiOL, 

CAUA^eHC» adj. samaritanisch. 



CAMA|IMIIIIl, CAUAimilNIll mSC. 

Samariter. 

caua^hhuhh fem., gen. -im, Sa- 
mariterin. 

CAMO « CMIO. 

CAMi pron. selbst. 
CAHi msc. würde, rang, 
CAiiorK msc. schuh. 
CA^Ai msc« Saulus. 
CKimiiii fem. schwein« 

CBOIOAMTH, -SRA*, -A"»" (CMCOAk) 
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befreien ; ciOKO/^k Jok 8, 32 
.lut., ebenso Job. 8, 36. 

ClOEO^k adj. indecl. frei. 

CMJi, don, CIM6 pron. poss. in. 
pers. refl. sein; CBOK eigenes 
(gegensatz CTOfSK^^e), CMA toi 
X^a; ciOH die eigenen (leute), 
die angebörigen; p. 101 zu 
verbinden ciOH nwk^ cbon ch 
ibre angebörigen. 

CKkTlHNie (sbst. vrb. zu CBkTlTIl) 

das leuebten, der scbein (vom 

liebte). 
CKkTtTN, -imr«, -TiMHi CA leucb- 

ten (intrans.). 
cnTNAuiHKi msc. (enniio ntr. 

liebt, leucbte; cmmTN) fackel, 

leucbter, lampe. 
diTNTii, -HTX, -Tnam (cnn) 

leucbten (trans. und intrane.), 

erleucbten. 
tEVTL msc. liebt; ^o cnTA bis 

tagesanbmcb. 
citTbüi adj. (cim) bell, liebt, 

glänzend. 

CBATHTH, -inTX, -THMH (CEATl) 

beiligen; weiben. 
CUTi adj. beilig. 
CBATUHH fem., -gen. -vii, beilig- 

keit, beiligtbum. 
CBAlUT€HHie ntr. (sbst. vrb. zu 

CBATHTH) Weibe ; CBAIUT6NHIl 

T^ lyxaCvia das fest der tempel- 

weibe Job. 10, 22. 
ce (ntr. von Cb) adv. siebe (ecee 

im ausruf). 
ce^M'k num. ord. siebenter. 
cexHirii pron. adj. so grosa, von 

dieser grosse ; vgl. T0-ihk1i. 



ceso ntr. acker^ feld, grunditück. 
ccin adv. jetzt; ji/o ccst bis jetzt; 
orb ceAft von nun an. 

cecTf^a fem. scbwester. 

ceTbBl adj. äusserst (vom grade). 

CHSa fem. kraft, macbt; beer. 

CHSBim fem. Silvia. 

CHSOY2iM2ib adj. poss., des Süoam. 

CHAOYaMbCKi» adj., KAntsb cnaoy- 

AMbCKA XoXupißl^Opa TOU 2ikiü6i[L 

Job. 9, 7. 

CHMOKOBÜ adj. poss. ZU CHUOH% 

des Simon. 

CHOHOBl adj. poss., Sion's. 

CNf^l adj. waise, verwaist; Ne 

ocTABiiK Baci cnpik (gen. plur.) 

Job. 14, 18. 

CN-|ltYb S. (ItYb. 

CHqb pron. adj. solcber, talis. 

CKB^bHHTH, -H», HHIIIH (CMB|lbNa 

sebmutz) beflecken, verunrei- 
nigen ; 

OCKB^bHHTH dasS. 

CKHNOniiriiBi fem.axT]voi7Y)7Ca,laub- 
büttenfest. 

cnoEp^^ik fem. planne (zum bra- 
ten). 

CKO^o adv. (ntr. zu cm^'k sebnell) 
scbnell, bald. 

CNO^iue adv. (ntr. comp, zu cmpi^) 
scbneller, recbt scbnell, bald. 
cwTk msc. vieb, lasttbier. 
CKfilBb fem. kummer, scbmerz. 
CKf^UbNi adj. bekümmert. 

CK^lBtTH, -El», -BtlBMIH (CN^lBb) 

traurig sein, sieb grämen; 
OCK|i'USiTii traurig werden. 
CK^lXkTi msc. knirschen (der 
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sahne ; TgL oi^ vmaih , -arx, 
■TCMi frendere). 

ciC0Y#Nii fem. Seytbia. 

CKSAkilkNHYk oder CRAA^kllHYk 

adj. p088. EU €R«A*^k""*^ ^^^^ 

ctukj^vi., tdpfer (cK&A'Mi», ck&- 
AkAl scberbe, ziegel); CIJ^. 
ceM töpferacker. 

CAKBX fem. rahm, herrlichkeit. 

CJISIMTH, -lil», -BHWH (CAAKa) 

rühmen, berühmt machen; 

H|iOCiUBllTll preisen , verherr- 
lichen, verklären (biblisch); 
— CA gepriesen werden, 
rühm erlangen; H^ocüsiii» 
Ex. 15, 2 fut.; ebenso Joh. 
12, 28; 13,32. 

CÜABO-CAOBHTH, -lil» (älter -Bk»), 

-BNMH 6oSo-Xo7tTv lobpreisen; 
1. sg. p. 97 fut. 

CAaBkNii adj. berühmt, hochgeprie- 
Ben ; rühmlich, herrlich. 

CAXBkn adv. zum vor., in herr- 
licher, glorreicher weise. 

SÜSS machen; 

BMM^^NTN CA 7Xuxa(ve<jOai; — 
BHMilk sich den wein wohl- 
schmecken lassen I p. 101. 

CMAm adj. BÜSS. 

CAAj|U|t adv. zu CAJ^im. 

CAOBeckKadj.zucAOBO; ;injT^Tk 
CSOieckiiAli die kunst des Wor- 
tes , der rede. 

CIOBO ntr., gen. -B€ce, auch -bs, 
wort. 

cxo^ra msc. diener; ciOfrki co- 
TOmuiii p. d9 mit dem adj. in 



femin. form, wie diese maseu- 
lina öfter. 
cie^rseaNK ntr. (sbat. vrb. zu 
CM^XiiTH) dieuBt, dienstbar- 
keit. 

CAOYJIHTN, 'WUk, -SRWiH (CM»l(fA) 

dienen, bedienen. 
CAOYXkBA fem. (cio^fmiTii) dienst. 

CJLOXJCk msc. (vgl. CSOVOMTil, CAll- 

MATil) olxoi^,^das hören, gehör ; 
Joh. 12, 38 &xo^ im sinne von 
„mittheilung, predigt." 
ciOYUiiiTN, -na», -mikmmn (vgl. 
CAOr;irL) hören; 

nocAOYMaTii anhören, zuhören, 
erhören; gehorchen. 
csukqe ntr. sonne. 
CAUHiaTii, -MA, -omaiN (vgl. ciof;») 
hören ; 

•YCAiiiiMTii vernehmen, erhö- 
ren; orCAUOlATb Joh. 3, 25. 
28 fut. 
CAki^HTH, -SB«, -I^HIUH (CAki{2i thräne) 
weinen ; 

H|kOCiik^NTN u. n|iocii. CA in thrä- 
nen ausbrechen. 

folgen; CMLfjh) erben; CülA^^Y» 
Luc, 10, 25 fut. 

CülA^ ^B<^* sput ; Bl csi^l^ ^^ ^^6 

spur, hinter, nach (c. gen.) 
Cütno-^OXAeai adj. (f^OAMTN) blind 

geboren. 
Ciiini adj. blind. 
CüftHkqk msc. (cstni) der blinde. 
CMONiBkNnqa fem. (cuoRi^i, gen. 

-Kue, feige) feigenbaum. 
CMf^kAtTH, -»A*, -A"MH riechen, 

stinken. 
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coAMa ntr. (eo2ik; eig. salzfass) 
Schüssel. 

cosOMONk adj. posB.; des Salomo. 
COiik fem. salz. 
COTOHA msc. satanas. 

COTONtHH adj. pOSS. zu CI^TMXy 

des Satans« 
CHHf^a fem. gr. vireTpa, schaar, co- 
horte. 

cntTit, cniKy cnwciUH eig. eilen; 

wohin gelangen (serb. d o spj et i 

ans ziel kommen, reifen); 

OYCniTH erfolg haben ; Matth. 
27, 24 fut. 
cntiuHTH, -lux, -lUHUiH (cnixi eile; 

von cntTH) eilen ; mit + loc. 

sich bemühen um — . 

€|taililKlTH, -MilHK, -MilHKIIIH (cpj- 

iihth; cp^ufh schäm; schände) 

beschämen; beschimpfen ; — 

CA sich schämen; 

OC|taMiiMTH dass.; — ca zu 
schänden werden; ocf^AUb- 
HlftTb p. 95 ältere form. 

orcpauAHTH CA sich schämen, 
scheuen (c. gen.); oyc^au- 
AKiiftTb CA Marc. 1 2 fut. 

C|k2iyHi|2i fem. kleid, x^'^^'^t i^ock. 
c|»kAbi|e ntr. herz. 
cikbAbYLNii adj. zu cj^b^^bqe, des 
herzens. 

Cf^bNü fem. gazelle, reh. 

Cfti^A fem. mitte; no C|iia* ^^ 
mitten, mitten unter, mitten 
durch (s. c^igiH, no c^iA»)* 

C|kt/(H, no C^IA" ^d^« ^^ mitten. 

CTABttTH; -lil», «UHUH (CTA-TH) 

stellen : 



ncTASHTH ( <=> BU{-CT.) auf- 
stellen;, aufrichten; 

HACTAKHTN instituere, hin rich- 
ten auf — , lenken, führen ; 
NACTABNTk Joh. 16, 13 fut.; 

OCTABHTH («=» OTVCT.) eig. Weg- 

stellen; zurücklassen ; ver- 
lassen; lassen; anheben; 
OCTAUi» Joh. 14; 18 fut.; 
u. öfter so ; 

noCTKBNTH hinstellen, darwä- 
gen; ernennen, ordinäre 
(einen geistlichen); 

n|iHCTABHTii herbei -stellen; ne- 
benstelleU; hinstellen; 

OYCTABNTH feststellen , bestim- 
men (definire); einsetzen. 

CTKBiIHTH, -BilHK; -BABII6IUH (CTA- 

bhth) stellen; 

OCTABAHTH (s. octabhth) ver- 
lassen. 

CTSj^Niimsc. aroldiov, stadium. 

CTA^^o ntr. herde. 

CTA^i adj. alt; ct2I|iih comp. 

CTAi^bqb msc. (cT2i|ki) der altO; 
greis; der älteste («= Vorsteher). 

CTA^tmiNHA msc. (comp. CT2i|iiJi; 
gen. CTni^tMUS) der älteste, 
oberste; Vorsteher; CT. nie^eii- 
CKiiii der hohe priester «» s^- 
7eNi6|i6ii; hauptmann; mit adj.. 
in femin. form CTAfftiMUinu 

SR^bYbCKU p. 94. 
CTAfllTH, -^«ft; -^IKWn (CTA^l) 

altem ; 

ciCTAl^iTN alt werden; — ca 

dass.; cicta^vcoih ca Joh. 

21, 18 fiit. 

CTSTN, CTAN«, CTSMIWI sioh hin- 
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stellen, stehen; CTXOil iif«X^ 

HHMk KkCA KkAOSN^A es traten 

vor ihn alle wittwen; 

ncTXTH («• ru^-CT.) aufstehen; 
KiiCTavA p. 94 fut.; 

^OCTATl ausreichen, M A^T. 
mangeln, fehlen; 

OCTXTH (— OTi-CT.) zurück blei» 

ben, übrig bleiben, bleiben ; 

— CA c. gen. zurück treten 

von — , abfallen (desistere). 

CTUITH, CTX», CTaKum (ctü-th) 

stehen ; 

ncTKnm (« ru; - ct.) aufste- 
hen; erregt werden (yom 
meere); 

OCTOÜTN übrig bleiben, bleiben. 
cTHraxTH, -H«, -NeoHi wo hin 

kommen; 

HOCTHniATN erreichen; nocTH- 
ni« Exod. 15, 9 fut. 
CTiUkHi msc. säule, thurm. 
cTom msc. tisch. 

CTOUTH, CTO», CTOHHH (vgl. CT2ITH) 

stehen; CT. ^A KOro für jeman- 
den einstehen; 

/(Octoutn müssen; 3.sg. /(OCTO- 

NTk 8tX, oportet (vgl. ji^ocTO- 

Mi); c. dat. j^ocTONTk Test 

es geziemt dir. 

CT|iaAKHNi6 ntr. (sbst. vrb. zu CT^a- 

fiJKin) das leiden. 
cip^ji^vm, -SR^A, '7Rfi<emn leiden; 
HOCT^SAATN ein wenig leiden; 
erleiden. 
CTliKSRH fem. wache, custodia. 
CTpHSRk msc. Wächter (vgl. CT|kt- 

■tn). 
CT|i2iNa fem. seite, gegend, frem- 



des land; land; hü Cfpjiwk in 
die fremde (vgl. CT^üHkiii). 

€T|iaHkiii adj. (cT^ami) fremd. 

CT^acTO-T|iknkqk msc. (cTfüCTk 
fem. leiden; CT|k2lA-2lTN;T|tkiiiTN) 
leidträger; kämpfer. 

CT|i2i€TkHi adj. zu CTfixi^Tk, leid-; 
CT^acTkH'kiN BtNkqk die mär- 
tyrerkrone. 

CT|ia;rk msc. schrecken, farcht. 

CT^muHn adj. (cT^im) furcht- 
sam. 

CT|ioiiTN, CT^o», CTfiOHiiiH berei- 
ten, bauen. 

CTf^o^l msc. wunde. 

CTf^tMTN, crpvMif CTf«X€HiN be- 
wachen (vgl. CT|iaSKA, CT|k2ISRk). 

CTOYA^k fem. kälte. 

CTorACNkqv msc. (cTOYAem kalt) 
brunnen. 

CTOYaKAi" ^^J* fremd. 

CTli;^tTN , - MfiMk , - ^^HHIN CA sich 

scheuen , sich schämen ; 
orcTU^^lTH CA dass., mit 0T& 
-|- gen, — vor etwas. 

CTkBAHie ntr. halm, Stoppel (vgl. 
CTkBSO ntr., CTkB]ik msc. Sten- 
gel, stamm). 

CTkrHA fem. Strasse, gasse; plur. 
dass. 

CTkrNO ntr. hüfte. 

CTkilüTH (CTiinTN), CTeil», CTeXICMI 

ausbreiten; 

nocTkAaTH hinbreiten (ster- 
nere); Ap. 9, 34 hoctcsh 
cest bette dir selber. 

CTk|^lTH, CTk|liR, CTk^eUIH (CT|ltTII, 

CT^«, CT|»eiDN) ausbreiten, 
strecken ; 
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n^«€Tkf«Tii ausstrecken, 
CTlHX fem. wand. 
CTxnaTH, -HA», -Haismit (vgl. 

ctanhth) treten; 

•TiCTAiuiTN weggehen von — , 
discedere. 
CTXHNTH, -HS», 'RHHIN treten; 

OTiCTAnHTH wegtreten, sich 
entfernen ; 

n^NCTxnHTN herantreten, sich 
nähern, hinkommen; 

ni^tCTiKniiTN übertreten (ein 
gebot) ; 

(iKCTAniiTH CA aus einander 
treten. 
coYiitN, toxmmHf cwfMM adj. 

comp, besser. 
cor;ci adj. trocken^ dürr; no cof- 

jcof im trocknen, ^trocknen 

fusses. 
cOYKTbHi adj. (cOYN leer, nichtig, 

eitel, sbst, cofKTA) nichtig, 

eitel. 
ci praep. c. insir, mit (beglei- 

tung); c, gen, herab von — ; 

Cl-BN^XTN, -^a», -(IXKIIIH (ci-Eb- 

I^STH, -B€|kA) sammeln. 

CIBHA^HIITII S. SAX!(HIITN. 
ClCillO/^KTH, '^^Vkj -^^AKHIN (Cl- 

biiiocth) bewahren. 

CUXIOCTII S. BSIOCTH. 

ciBO|iHMTe ntr. (ciBO^i) Ver- 
sammlungsort , aovaYä>7i^ , 
schule« 

ClBO^l msc. (CIB€|I«, CVBk|iaTll) 

Versammlung. 

CIBITN CA S. Bkim. 
CliBk^KTH S. EbfNITH. 



cwiuu» msc, cvn. ii«Akiii klum- 
pen, stück erz. 

CUHTH S. BNTH. 

CUAUTL S. BSlVITtl. 

C'LUUiTII S. BAIIHTN. 

ClB^kMilTIt, -OKI», -HMieUHl (cUf k- 

iuhth) vollenden. 

€lB(»kHieNNi6 ntr. (sbst. vrb. zu 
Ckl^kMHTH) Vollendung. 

cuf^biHCiit adv. zu ciB^bineNi (s. 
ciB|ikHillTN) vollkommen, voll- 
ständig. 

CVBf^kWHTH, -in«, -HIHOIN (ll^k^) 

vollenden ; ciB|ikiii€M voll- 
kommen. 

ClkBin^üttlKTH CA S. Bini^SHiKTN. 

ciniAtTCük msc. zeuge (c vh^ith 

mit- wissen). 
ciBiAW^i'^^iBO ntr. (cuttA^Texk) 

zeugnisB. 

C*kB«A1kT€IkCTB0B2ITH , - CTflOY» , 

-CTBOYieam zeugen, zeuge sein, 
bezeugen ; mit -f- loc. — von 
etwas ; CU(tA«T62lkCTBOYKTk Job. 

15, 26 fut. 

CIBICHTH S. BfCHTN. 

cutTi msc. (KVTk ausspruch, rat) 
beratung, ratschlag, plan. 

CUiniTATH, -MTA», -HITAIBWI (s. 

■ftiUTATH; cutftTi») ratschlagen. 

C*kBA:;ATH B. BA1{IITII. 

c*kBA:^kNk msc (cui^i fessel; 
ci^ba^-ath) gefangener. . 

CVAf^ATH, -|IA», -^AKHN (CVO- 

pvtn) verbrennen (intrans.). 
cir|itaiATH, -WA», -iiAianii (ci- 
rfiHiHTH) sich versündigen , 
sündigen. 

CV^tUIHTH S. r^lIHHfN. 



233 



CVf^An adj. gesund. 

cu^N^TN, -AA»i '^immn (ci:(k- 
AATh) aufbauen. 

CJM1k%MH 8. KA];ilTH. 
CUOnbYilTII 8. KONkYXTH. 

cu^OYmaTN, -wk», -oixieiiiii (ci- 
K^oymHTH) zerstückeln , zer- 
reiben, zerstören, vernichten. 

brocken , bruchstück) zer- 
bröckeln, zerbrechen, zerstö- 
ren, yemichten ; cuif^OYMHTk 
€1 Joh. 19, 36 fat. 

CUCf UB2ITH, -BK», -KAiaiH (CUflll- 

tm) verbergen. 

CUCfUTN S. K^IITN. 

ciuiaTN, cui», cunanN schicken; 

nocuiaTH hinschicken , ab - 

schicken, schicken; vrb. 

perf.: nocM» Joh. 15, 26 

fut. , und öfter so. 

ciao»e«Hi6 ntr. (sbst. verb. zu 
cuosntn) Zusammensetzung, 
erschaffung. 

CUOXNTH 8. lOXNTN. 

CMOMNTN 8. AOIIttTH. 

CUtCTN S. MCTN. 

ClUeTATH S. II6T2ITN. 

ClMOTpHTH, -MOttITf»», -MOT|INUIH 

betrachten, beobachten. 

ciMl^kTk fem. (Mkf»tTN).tod; plur. 
mortes, todesarten. 

cuiuciii msc. (vgLuucAHTii) ver- 
stand, verständniss. 

CUnCHTH S. mCHTH. 

cunTH, -m», -iitieniH wagen. 



ciutacwiie ntr. (sbst. vrb. zu 
cuncNTN) mischung. 

CUIATHTN 8. MATNTH. 
CUMWTSTH, -MTX», -MTAlOnil (Ck- 

matnth) beunruhigen , ver- 
wirren; — CA beunruhigt wer- 
den, erschrecken. 

CUHTH 8. HTH. 

ein msc. (cm-ktn) schlaf, träum. 

cukiiHine ntr. (ci-h-ath, cvn- 
kMA) Versammlungsort, Syna- 
goge. 

culAkHl adj.(CMtAkfem. speise; 
cl-N-tCTN) essbar. 

CIHICTH 8. tCTM. 

CIHACATN, -CA», -CAKOIH (CUIXCTH, 

-iiaca) erlösen. 
CUIHCTH, 8. nacTH, nncA. 
CMACi msc. (cvnxc-TH, -nac-«) 

rettung, heil ; Joh. 4, 42 retter^ 
cinaTH, -nü», -nNWii schlafen. 

CMHCATH 8. nkCATN. 
CEHüeCTH S. IM6CTN. 
CEnOJJ^OeNTN 8. nOAOBNTN. 

cin^HNMkHiiKi msc. (cvn|iii-iATH ; 
n^HMikNi capax , particeps) 
mitempfanger, theilnehmer. 

Cl-f^lCTN, -f^AMTA, -^IWTeiUll C 

acc. begegnen (eig. antreffen, 
vgl. OB^tcTH); ci|me Joh. 11, 
20 3. sg. aor. (dort: ging ent- 
gegen). 

CEptTCMHie ntr. (sbst. vrb. zu c%- 
pWTH) begegnung. 

CECXAi» ^^^* gefäss. 

C1kTB0|»HTH 8. TBO^HTH. 

CETO ntr. hundert. 

CET^kHOTH 8. TllkRtTN. 

ClTkHHKi msc. (ciTkNl hundert- 
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ster ; ckto) befehlshaber übet 
hundert, ^xat^vTap^oc, cen- 
turio. 

ClkTb|ltTH S. Tlkl^tTH. 
ClTArNiKTH S. TirHATH. 
CITAXATH S. TASRATH. 

ciTA^aNHie ntr. (sbat. vrb. zu 
ciiTift^^aTH CA) disputatio; streit. 
CETA^nTH, -:^Aift, -^^AieiiiH, und -;rx, 
-»ewN CA disputare, streiten. 
c&XNXTii, -NX, -HCIUH trocken 
werden (vgl. cOf^rE); 
HCEXNATN austrocknen (intr.), 
vertrocknen ; HCinic-Tk (Joh. 
15, 6) 3. sg. aor. mit ange- 
hängtem suf&x der 3. sg. 
praes. (vgl.dieaoristes'EiCTb, 
AACTk, tcTk); ebenso wohl 
im selben verse N:^B|tbSRC-Tb 
zu fassen, da im original 

CEXO^HTH S. XO;i(HTH. 
CEXf^AHHTH S. ;C|t2IHHTH. 
CEI S. B'EITH. 

CIM2ITH, -AXK, -xaieiiiH (ciasth) 

schicken; 

nocEMSTH ( nociAKTH ) hin- 
schicken. 
CEiNü msc. söhn. 
CEinziTH, -mvkj -nnieuiH streuen; 

(laCEinATH zerstreuen , aus- 
streuen. 
Cb, CH, C6 pron. dieser. 
Cb^^e adv. hier. 
cbf^CB^o, CEi^es^o, c|ieBf»o ntr. 

Silber. 

Cbf^CBf^bHHITE msc. (Cbf^CBI^bNl) sil- 

bermünze, silberling. 



Cb^Cß^bMl adj. (cb|i^f»o) sil- 
bern. 
ct^"^ adj. grau (vom haare). 
Cl^^tTN, -»A^> -j^muN (s. ckcth) 

sitzen. 

c«MO adv. hierher. 
ciMA ntr., gen. -ueac, (vgl. c«- 
htn) same. 

CtCTH, ca;!(x, CA^J^eUIH (vgl. c«A- 

tTH) sich setzen; 

KictCTH sich setzen in — , 
auf — ; 

nf»«;!(ic«CTH sich vorher setzen. 
ciuth, c«», c«ieiiiN säen; 

BiiCUllTH einsäen. 
CA acc. pron. refl., mit dem ver- 

bum verbunden das reflexivum 

(medium) u. passivum aus- 

drückendr 
CABOTA fem. (jÄßßaTov, sabbat, 

samstag. 
cx^NH, gen. -;^NiA, msc. richter. 

CiKAHTH, -SR;^«, -J^HUIH (CikJI^'L) C. 

dat. obj. richten; Vk np^Wkj^ 
CA^HTN gerecht richten; 
OCiKANTH verurtheilen. 

c«;!(HiiiTe ntr. (ciB^^) o^ ^^ g^- 
richts, richterstuhl. 

von hier weg. 

Cük^ik nisc. gericht, urtheil. 
CA-no-CT2iT& msc. (cA- § 23,anm.) 

Widersacher, feind. 
cx-ctj^ü msc. (§ 23, anm. ; cy^- 

«tn) nachbar. 
CYA^I^b msc. JOuSolpiov, schweiss- 

tuch. 
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TflNn adj. (vgl. TAH adv. heim- 
lich; TxnTN, TA», TXmiH Ver- 
heimlichen) heimlich, geheim; 
Kk TAJm heimlich, im verbor- 
genen. 

TARO adv. so; tsko mh mit fol- 
gendem accus. Schwurformel 
„bei dem u. s. w.*; tako uh 
BMkqk i|«cx^ii, umo u. s. f. p. 98, 
bei der kröne des kaisers (nNO 
leitet nur den abhängigen satz 
ein), wenn du ein stück fallen 
lässt und es fällt zur erde, so 
wisse, dass wir dann sicher 
wissen, dass u. s. w. 

tukobi pron. adj. (Tam) solcher, 
talis. 

TAKO-SR^e adv. auf die selbe weise, 
ebenso. 

TAKü pron. adj. so beschaffen, sol- 
cher, talis. 

TAUO adv. dorthin. 
TA|»c«NHHii msc. Tarsensis, aus 
Tarsus. 

TAf^lcii msc. Tarsus. 
TSTk msc, gen, -TN, dieb. 
TAVe adv. darauf, dann. 
tauth, TA», TAKUiH schmelzen 

(intrans.), zergehen; 

^actauth zerschmelzen (in- 
trans.) 

TBA^k fem. (vgl. TBO^HTH) ge- 

schöpf. 

TBOH, TBOn, TEOK pron. pOSS. 11. 

pers. dein. 



TBOI^HTN, -^», -(^NOiii thun, ma- 
chen (facere) ; 
^ATBOI^HTH zumachen, schlie- 

ssen, einschliessen ; 
clTEOf^HTH vrb. perf. (conficere) 
vollenden, machen, schaffen ; 
Matth. 27, 22 mit dem dat. 
tu acc, Ostr. ev. ebenda mit 
doppeltem acc. ; oft futurum, 
z. b. Matth. 26, 18, Job. 14, 

12; Cimi C'ETBOIIHTH aopi- 

ßouXe6890ai, beschliessen ; 
auch im sinne von fingere, 
irX<£TTriv, daher ciTBO^Hü 
fictus, erdichtet p. 107. 

TB|lkAHTH, -SRA«, -AHUIH (TB^k/^E) 

festmachen, befestigen; 

OYTBf^k^NTH befestigen, sichern, 
versichern. 
TBf^k^oCTk fem. (TBl^k^i) festigkeit, 

Sicherheit. 
TBfikj^li adj. fest, sicher. 
TB|kk;^t adv. zu TEf^k^j^i. 
TeAkqk msc. männliches kalb, 

stierkalb. 
T€Y€NHi€ ntr. (sbst. vrb. zu TCKA, 

T6I1ITH) lauf, lauf bahn. 
TeiUTH, T6KX, T6Y6IUH laufen, 

fliessen; 

IICT6IIITH herausfliessen ; HC- 
TeKATk Job. 7, 38 fat. 
TilB6|lHiAAA fem. Tißeptolc, -^Soc. 
THB6f»HiiAkCirk adj. x^c Tißepi(£Soc. 
tht'ao ntr., gen. u. plur. tht'aa, 

t(tXoc, titulus, inschriffc. 
TO (ntr. von Ti) conj., adv. so, 
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also, dann, femer; leitet den 

nachsatz ein wie deutsches 

„so", meist in conditional- 

Bätzen; naeh einem relativ- 

satze p. 95. 
Terftzi, TVA' ^^^^ damals, dann. 
TOSH adv. (corr. KOSH) dann; OTh 

TOSN von der zeit an, von da 

an. 
TOSNITE pron. adj. so gross, tantus. 
TOAk adv. (corr. KOSb) so sehr, 

tantum, adeo. 
TOAt adv., 0Tb TOm von da an 

(Ä7CÖ x6xi); äO IOäI bis dahin, 

bis zu dem grade. 
TORHTH, -Hü», -HHHIH eintauchen ; 

HCTOHHTH CA versinken, Schiff- 
bruch leiden ; 

nOTOHHTH eintauchen. 
TOHHTH, -Hü», -HHHIH erhitzen, 

glühen (trans); 

^acTOHHTH zerschmelzen, 
schmelzen (trans.). 
TOYHAO ntr. (toyhth) kelter. 

TOYHTH, -YiR, -YHUIH (caUB. ZU T6K«, 

TeuiTii; eig. laufen machen) 

treiben; fliessen lassen, aus- 

giessen; 

(mcTOYHTH zerstreuen , ver- 
schwenden. 
jp^KH fem. gras. 
ipenei^JJL fem. gr. rpÄireta, tisch. 
T|i6H€r& msc. das zittern (vgl. 

T^eneTSTH, -h6hitx, -HewTeHin 

zittern). 
T^eTHJi num. ord. dritter; t^6THI6 

ntr. zum dritten male; Tf»€TH- 

leie das dritte mal. 
lf HK, Tf^H num. drei; Tf^H HA ^e- 



CAT6 dreizehn; t^h ji^etäje 

dreissig. 
T|k0HqA fem. (Tf^n) dreiheit, tpiolc, 
trinitas, dreieinigkeit; t^- 
q€K zum dritten male (vgl. 

BMOf^HlfA). 
IfOYÄHTH, -»Ä*, -ÄHHW (TpOYÄlfc) 

plagen; — CA sich plagen, sich 
mühen, leiden, ermüden; 
Tf»0V»Ab CA OTk nsjn ermüdet 
vom wege Joh. 4, 6. 
Tf^OYA'^ msc. mühe, arbeit. 

(TfOfAHTH) plagen, belästigen; 
— CA sich bemühen, mit o+loc. 
— um etwas. 
T^OYHik msc. rümpf, körper, leich- 
nam. 

Tf^irn^TH (Tf^bTHXTH), -HX, -H6HIH 

reissen; 
■ n|^0T|t'ErHiRTH durchreissen, zer- 
reissen. 
Tfk'ESKbHHK'E msc. geld Wechsler (eig. 
händler, marktverkäufer, Tf^iri 
markt, davon adj. Tf^'LXbH'K). 

Tf^b^^ATH (T^II^ATH), -^^A», -I^AICHIH 

(Tf^irHATH, T|ibni.) an etwas 

reissen, raufen ; 

f^ACTfib^ATH zerreissen. 
Tf^bHHie ntr. coli., plur. zu jphM% 

dorn. 
T|lbHtHl adj. (T|ibHl dorn) aus 

dornen bestehend, dornen. 
T^bn«HHie ntr. (T^bHlTH) das er- 
dulden, ertragen, die geduld. 
T|ibn«H, -HAHL, -HHHIH dulden, 

leiden; 

ciT^bHtTH erdulden, aushalten. 

Tf^bCTATIi msc. TplcrTÄTYJC. 



237 



iphcmm ntr. coli., plur. zn T|ik€Tk 

fem. röhr, arundo. 
Tf^kCTk fem. röhr, arundo. 
TftBMTN, -CA»; -BmiiN reinigen; 

OT^UHTH dass. 

T^tEOBaTH, -BOY», "BOYltm (T^tBH 

bedürfnisB, XP*^^) ^* S^^' ^^ 

dürfen; mit OT&-{-gen. fordern 

von — . 
T^ACTN, T^c«, -umn schütteln; 

NCTf^ACTH herauBBchütteln, fal- 
len lassen; 

nOT^ACTH erschüttern; ijeuiiH 
NOT|iACe CA die erde bebte. 
ipMiCk msc. (t|iac-a, t^acth) er- 

schütterung, erdbeben. 
TOY adv. dort. 
TL, TA, 1% pron. der jener; mH 

p. 1 69 zusammenges. declin. ; 

TlMb instr. deswegen (vgl. 

HMk^e unter h). 

Ti-»;!(€ pron. derselbe, idem. 

TiiKNXTN, -NX, -NeMN stechen, 
stecken, mit einer spitze 
stossen; 

nerLKHATH ci anstossen (in- 
trans.). 

T&KiMO adv. nur ; ne nwuMO — ' 
Hl H nicht nur — • sondern 
auch; ne Tf^tBOYiCTb T«c«ie 
nei;« OftryTH braucht nur die 
füsse (nicht als nur die füsse) 
zu waschen Joh. 13, 10. 

TiYN» adv. nur. 

TiHTSTH, -MTiR, -WTiiaiH drängen; 
— CA eilen. 

HOTUNTATH CA sich beeilen, 
eilen, sich bestreben. 



Tunk adj. leer. 

TU pron. n. pers. du. 

TUCAHTA fem. tausend. 

raCAHTkNHIIIi msc. (TUCJRHITIiHl 

zu T'&lCAHTa, tausendster; vgl. 

ciTkHHini) X^^^^PX^^f befehls- 

haber über tausend. 
TMtHkRi adj. (TkAVTN) Vergäng- 
lich. 
TkiitTH, Tian»; TkütieniH (taith, 

TAt», TAtienn) vergehen, ver* 

derben (intrans.). 
TkMA fem. finstemiss. 
TkMkHHqA fem. (TkUkNi, adj. zu 

TkMA, finster) gefängniss. 

TkMkHHYkHl adj. ZU TkUkNHqA, T. 

CTf^AXk gefängnisswärter. 

TkfllTN (ipVtHf T^ITH, TfkTIl), 

YhpSk (t^x), Tkf^eiHN (ipnm) 

reiben; 

OTk|ilTH (» OTl-T.) abreiben, 
abtrocknen ; 

n|itTk|itTn (3. pl. aor. n|^t- 
T|lUHA; -Tf^kttiA) durchsägen; 

ClTk^tTH zerreiben (auv-Tp(- 
ßetv), zertrümmern. 
TkCTk msc, gen. -ctn, Schwieger- 
vater. 
TMATNy -KA», - KAicnH laufen, 

fliessen (cursitare ; TeR«, TewTn) ; 

NCTMATH (IICT6IIITH) ausfliessen, 
ausquellen. 
TiAO ntr., gen. -A6ce u. -aa, leib, 

körper, leichnam. 
TtCKii msc. kelter. 
Ttai€HNi€ ntr. (sbst. vrb. zu Ttam- 

tm) trost. 
TtnmTN, -M«, -oiHniii beruhigen, 

trösten; 
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OYTtyiHTN dass. (Exod. 15, 13 
falsche Übersetzung von 
TrapaxaXeTv). 
TiraATN, -HA, -neuiN ziehen, span- 



nen; 



CMAfHATH zusammenziehen , 
anziehen (constringere). 
TiroTbHi adj. (TiroTA schwere, 

last ; vgl. TArocTk' dass.) schwer. 
TASKUTCük msc. (TiasaTH) arbeiter. 
TiasüTH, -as«, -SKNam (nkrk arbeit) 

arbeiten : 



ciTASRüTii erarbeiten, erwerben. 

TAi{2lTH, -9RX, -SR€|ii« eig. ziehen, 
dehnen (vgl. Tir-NXTH) ; 

HCTAl^IITH (auch -S^AIft, -^OIOHH) 

ausfragen (vgl. auch cita- 
?ätii). 

TA^^Of adv. dorther; OTk TAftOf 
von dort weg. 

TASRNTH, -SR«, -SRHWH (lAril be- 

trübniss, angst) betrübt sein, 
in angst sein. 
TAYX fem. wölke, gewitterwolke. 



oy. 



OY praep. c. gen. bei. 
OV adv. (vgl. or-3R0) schon; n« Of 
noch nicht. 

OVSnBKTH, -BA», -BKieniH (OY-BHTN) 

erschlagen. 

OYBNHCTBO ntr. (orBNTH) todt- 

schlag, mord. 
OYBHM|k und OYEHHqs msc. (oybhth) 

mörder. 
oybhtn s. bnth. 
OY-BO conj., adv. also, denn (in 

der frage); freilich, zwar (jilv). 
OYBon adj. arm (vgl. Bor-STi; 

Of- vor adject. privativ). 
oyboutn CA s. boutn ca. 
OfBI^OYCii msc.sudarium,schwei88- 

tuch. 
OYBS interj. ei, vae. 

OYBt/(«TH S. B1A«TII. 
OYBIVTABXTH, -BX», -BSIBMIH (Of^ 

BftinTiiTN, -UTA» Überreden, 
trösten ; of - itn zusprach, 
trost) erinahnen. 



OYBAAATH, -AH», -AAmiH (vgl. 

OY-BAHATH »» *-BAA-H&TH welk 

werden) verwelken; BCOYBAAaiB 
unverwelklich. 

OYBAl^STH S. BAI{2ITH. 

OYrSCKTN, -CA», -CAI6IMI (OY-fBC- 

nxth) verlöschen , erlöschen 
(intrans.). 
GYro^kNii adj. (roAkHi passend, 
geÜBrllend; ro/CE xaip6^; vgl. 
OYroAHTii gefallen) angenehm. 

OYrOTOBATH S. rOTOBATH. 
OYTOTOBHTH 6. rOTOBHTH. 
OYAXBNTH S. /^ABHTH. 

OY^a^TN, 'pm, -i^HaiN (oyw^ 
schlag) schlagen (aber perfec- 
tiv: treJBten). 

OYAOsnN, -m», -sikwi siegen; 
OYAOAiKTk Exod. 15, 9 fat. 

OYA^ msc, plur. auch OYA^CA ntr., 
glied. 
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dfXilClIXtN CA 8. 9R2tCII»ll. 

OY-xe (s. oy) adv. schon; ne — 
oyme, o^sRe N6 nicht mehr; im 
nachsatz nach naiTe : ^^ K>UTe 

■€ Ell RH KAHNOrO X6 n|IOIßl- 

i^kCTBA, TO orase nCTA Hl«, 

wenn nun kein betrug war, so 
ist er also offenbar auferstan- 
den. 

OYic2i3;sNiii6 ntr. (sbst. vrb. zu oy- 
KX^ATN aufweisen, demonstrare, 
beweisen) beweis; oyic. BlCM^t- 
CbHOie der beweis für die auf- 
erstehung. 

oXKJupmn, -(iHift; -(iHieuiH (ovko- 
^hth) schmähen, verachten. 

OYKXONHTH S. lilONNTH. 
OYKOf^HTH S. KO^HTH. 

OYKOf^bNiadj. schmählich, schimpf- 
lich (OYKO^l schimpf, vgl. Of- 

K0|INTH). 

OYKO^ieillk S. ICO|IHTN. 
OYKI^SCHTH 8. K^aCHTH. 
OYKf^ACTH 8. NftSCTH. 

OYKf^Ol msc. binde. 
orKf^oy^TE msc. (k^oy;« brocken) 
bruchstück, brocken. 

•VK^HTH 8. «(MUIHTH. 
OVMN^XTH, -^X», -faieHM (O^Mk- 

^th) hinsterben. 

0YM211YATN 8. MAIYATH. 
OYMOAHTH 8. MOÜilTH. 
OYMO|IHTN S. MO^HTH. 

oruf^kTUiie ntr. (ofUb^WN; uph- 

TBl) tod. 

OfiTE msc. verstand, sinn, ein- 
sieht. 



öVuuiaXbHHilK fem. (ofimBKTN) 
Waschbecken. 

OVMUBXTH, -BX», -BAKHIN (OfUUTH) 

abwaschen. 

OYinUCAHTN 8. M«C1IIITN. 
OYM'&ITN S. inJTH. 
OVMib^tTII 8. Ub^tTH. 

OYNb, best, oynniy oynuwi, ofNie 

adj. comp, besser; ofilie ntr. 
adv. 

OrHNTSTH 8. HNTSTH. 

OYHHTHie ntr. (sbst. vrb. zu oyoiitn 
CA sich betrinken) trunken- 
heit. 

OYHNTtTN, -Tt», -raom (vgl. 
nHTATN) mästen. 

OrnO^^OBHTH S. nOAOBHTH. 
OrnikBilTN 8. inBSTH. 

ov|ii:(2iTn 8. |i«:;2iTH. 

OfCAUUiaTH 8. CilUMXTH. 

ofcntTN 8. cnOTn. 

Ofcntjci msc. nutzen, frommen. 

0rc|ib/tHi6 ntr. eifer. 

OfCf^b^bNii adj. (0YC|ibj|Hie) eifrig; 

getrost. 
O^CTX ntr. plur. mund. 

OyCTaBHTH 8. CTaBHTH* 
OrCTKBAIBNHIC, älter -BblCNHK, ntr. 

(sbst. vrb. zu ofCTABUTN) fest- 
stellung, begrundung. 
orcT^niuATH, -inn», -inaieiuN (of- 
CTf^AHiHTil erschrecken, terrere; 
CTf^AjCik) erschrecken, terrere; 
— CA erschreckt sein, sich 
fürchten. 

OyCTUA^TH CA S. CT1UJ^«TH CA. 

oyCLHXTH, -NX, -HCiiiH entschlafen, 
einschlafen; oycine 3. sg. aor. 
(vgl. cm-STH). 



240 



OYCUMme ntr. (sbst. yrb. zum 
vor.) das entschlafen, xotjAirjcTK;. 

0VT|»Hie ntr. (OYT|^o) der friibe 
morgen; «a OVT|^lllil am näch- 
sten morgen, 

O^Tf^O ntr. der morgen; !(a O^T^ 
am nächsten morgen (morgen 
adv.). 

OYTI^tH adj. (oVT|»o) morgenlich; 
Kk o^Ti^tii {^hHk) am andern 
morgen, morgen adv. 

0YT«1U2ITH, -lUAIft, -IUAI6UIH (oyTt- 

iuhth) trösten. 

0YT«1UHTH S. T«IUHTH. 

oy-TATH, -TkN«, -TkNeiOH erschla- 
gen; OYTkH& Ex. 15, 9 fut. 



0^0 ntr., gen. OfHece, dual. OfiMii 

ohr. 
orveHHin^ msc. (orveHi^, oyyhth) 

Schüler, jünger. 

OYY€HHie ntr. (sbst. yrb. zu OVYttTH) 
belehrung, lehre. 

0YYHT6iik msc. (oyyhth) lehrer. 

OYYHTeüKBi adj. poss. zu OYYHTeük, 
des lehrers. 

OYYHTH, -Y«, -YttiUN lehren (eig. 
angewöhnen ; buk - N&TH ge- 
wohnt werden, sich gewöh- 
nen); — CA gelehrt werden, ler- 
nen; 

HüOyYHTH mit acc. der sache, 
dat. der pers. belehren; hä- 
OYYHTk Jo^. 14, 26 fut. 

OYUIH S. OXJCO. 
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$A|»2iOHk adj. poss. zu ^2l|»aONl, 

des Pharao. 
^2l|»HceH msc. (papiaaioc. 



^HAHHl msc. OCXiiriro«;. 
^HAHCTHM'k msc. (?) Philistäa. 
^YHHlTk msc. (poCviS, palme. 



X. 



XK2IX2I fem. lob, dank; ]tKMSk Hi^- 
AATH dank sagen, danken. 

XKA2IHTH, -Alft, -ANIUH (^CBOilil) loben. 

XKAMH^A fem. x^afxo;, -fxuöo;. 

iatE% msc. brod. 

?eoAHTH, -a:A&) -ahiuh (dur. ; w. 

sad, vgl. iuhA-1^) gehen ; mit 

no-f-loc. folgen; 

BikCxOAHTH hinaufgehen, hin- 
aufsteigen; 



KVeo^HTN eingehen; IVCOANTN 
N NCX. ein und ausgehen ; 

Hi^ikXOAHTH, HOCOAHTH hinaus- 
gehen ; 

HAXO^^HTH accedere; eintreten; 

II|»h;co;^NTH hingehen, herkom- 



men; 



ni^oxo^HTN durchgehen, durch- 
wandern ; 



r 



ni^VCOANTH hinübergehen (trans- 
ire), vergehen ; 

ci^eo^HTH hinabgehen , herab- 
kommen. 

?eOTtTH [xiTtTH], -IIIT&, -HITeiUH 

wollen; wie griech. {jilXXeiv 

Z. b. NH T2I ^OTtaXA HMl EflL^hn^ 

BliTH p. 107 , u. mehrmals p. 
106; c. dat. lust haben an — ; 
H partic. neoTi ixwv mit willen, 
N6;cOTA nicht wollend, gegen 
den eigenen willen, ungern ; 

BicxOTtTH vrb. perf. den wünsch 
fassen; futur. z. b. p. 95 
auiTe Ne tu cjim^e bic^o- 
uiTeuiH wenn du nicht selber 
wollen wirst. 

x^uiHNA fem. haus. 

^e^ANHTH, -NK, -NHWH bewahren, 
aufbewahren; — s^anoBi/iii ge- 
böte halten; xf^üiiNTii p. 102 
fut.; 
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cixi^XNHTH bewahren, erhalten; 
ci^Xl^aNHTk Job. 12, 25 fat. 

XI^HCTOCOBl adj. poSS. zu ;(|^H€TO€lk, 

Christi. 

;(|»HCTOCi, ?e|^Hm msc. y(ipi(jT6^, 
Christus. 

lipou% adj. lahm. 

liOXJ^\ adj. arm, niedrig, gering, 
schlecht. 

XOYaRA^ hest. icoyaRAHH, icoYXfti'i'Hi 
^oyaRA^ comp, zu icof^i. 

ICO^AX fem. lästerung, ßXaa^YjfiCa. 

Ico^iiNTH, -2iift, -2IHIUH (ico^iis) Ver- 
spotten, lästern, ßXaa^TQfxeTv. 

Iciis^HA fem. (TCk%if;k haus) baus- 
chen, zelle. 

]CUTHTH^ -MTA, -TNiHH greifen, 
rauben ; 
BiCjCUTHTH entreissen, rauben, 

avapirdCetv ; 
|»2icxiiTHTH rauben (diripere). 

yuTf^ocTk fem. OnuTf^i geschickt) 
geschicklichkeit, kunst. 
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qecAf^k u. ableitnngen s. i|tca|^k 

u. B. w. 
■H^kKiBkNik adj. zu ■ii^kK'Ei, zum 

tempel gehörig ; onoii2i ifphKk- 

BkNan der tempelvorhang. 
q^kmi fem., gen. -wuie, tempel, 

kirche. 
i||^k«o-|^H:(ki|h, Y|^iiNO-|». msc. (qi^iiHi, 

Yf^kN'k schwarz; pn^jü', einer, 

der schwarzes gewand trägt) 

mönch. 
qt conj. und; if« H xa{ toi p. 100. 

L e ■ k i e n, H»ndb. d. »Itbulgar. spräche 



i|tiiNTH, -2IK, -AHUIH (i|«iii) heilen; 

HCi|iuiHTH ausheilen, heilen. 
■IMOBSTH, -XOYK; -iiOYKOiH küssen. 
I|lt2ii adj. heil, gesund, integer. 
if«ii2i fem. preis (für etwas). « 

IfKNHTH, -NK, - NNMH (ifKNA) 

schätzen. 
ifknuTH, -nAift, -nHom spalten; 
|»2icif«nNTH auseinander-, zer- 
spalten. 
qtCAI^k msc. gr. xaiaop, könig, 
fürst. 

27 
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iftCH^b adj. poss. zu iftca^ky kai- 
serlich, königlicli, fürstlich. 
i|«ca^kCTBHientr.(i|tCA|^k€TBO)reich. 
l|tca|^k€TKO ntr. (ifftca|»k) reich. 

Xeueiv, könig sein, herrschen. 



ifftCA^iosi adj.poBs. EU iftcai^k, des 
königs, königlich. 

qtCTHTH, i|iWT«, ifftCTHiUH reini- 
gen (schahen?); 
Oi|tCTNTii abschahen, glätten, 
reinigen. 



yjici msc. stunde, zeit. 
ySMii fem. becher. 
yjiRiTH, YAift, YAienH hoffen, er- 
warten (c. gen. oder acc.) 

veTBi^tAiiHeBiiiii adj. (yeTSfk-n 
vierter; ji^hHh) viertägig. 

yeT«|^Nie, yerai^N, vemi^e num. 
vier; y. ;(ecAT6 vierzig; y. j^. 
H QiCCTk sechs und vierzig. 

YemOYM fem. schuppe. 

YNNNTH, -N», -NHIUH (vgl. YHNl 

Ordnung) ordnen, componere, 
formare , facere ; 
BiYiiiiiiTH einordnen. 

YHNi msc. Ordnung, rang, stand; 
|^aBkCir& YHHi Sklavenstand. 

YHC2I0 ntr. (YkT&, yhcth) zahl; 

YHClIlMk RINO HATk TUC&IIITk 

an zahl ungefähr fünf tausend 
Joh. 6, 10. 

YHCTH, YkT«, YkTeuH zählen, ach- 
ten, ehren, verehren; lesen; 
nOYHCTH vrb. perf.; noYkT€Tk 
Tifi.iQ<7ei Joh. 12, 26. 

YHCTi adj. rein. 

YKOBlKO-illOBkH« adv. (zU YXOBftKO- 

siOEkiii menschen-liebend) aus 
menschenliebe. 



YAOBiKO-OYBNHqJi msc. menschen- 
mörder. 

YiOBtMi msc. mensch. 

YAOBiYkCKiadj. (Y2iOB«Ki) mensch- 
lich, menschen-; C'knil Y2I0- 
BtYkCKl (-YkCKUJi) des menschen 
söhn; blch ciinob6 ykobiyiiCTNH 
alle menschenkinder. 

Yf^kBeMi, Yf^kBAKNi adj. rot, Schar- 
lach. 

Yf^kMkMi adj. rot. 

Y|^iiii2iTH, -nsift, -nincuHi und -naift, 
-mucuHi (vgl. no-Y|^tTH)schöpfen ; 
noY|^kiiATH dass. 

YpftBO ntr., gen. -u und -Bec€, 
bauch. 

YO^BkCTBO ntr. empfindung (vof- 
TH, YO^K empfinden). 

YOYAHTH, -mj^Xky 'JIJIUBH CA (YOf A^) 

c. dat. sich wundem. 

YOVAO, Yio^o ntr., gen. -A^ce, wun- 
der. 

YOf Ai^Ni adj. (yovao) wunderbar. 

YkCTk fem. (YkTA, yhctm) ehre. 

YkCTkMi adj. (YkCTk) ehrwürdig; 
ehrUch. 

Yk-TO pron. inter. was; warum; 
NH-YkTO-»e nichts (flez. §. 66). 

YkTft 8. YHCTN. 
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yi^o ntr. kind. 

YlAiki|€ ntr.y demin. zu Yl/(0, kind- 
lein. 

YAcn adj. häufig; ntr. yacto adv. 
oft. 



YAtYb fem. theil, sntheil. 

YATN, YkN«, YkNeimi (nur in com- 
pos.) ; 

N2IYATH anfangen. 



IH. 



■CCTi^ num. ord. sechster. 

■ecTk num. sechs. 

MNmYaNi adj. (MHniici rose) 
rosaceus ; aRki^iiHie »HiiiYaNO 
rosenzweige, gerten von rosen- 
sträuchen. 

■YtA^A fem. (me^l^i barm- 



herzig, mild, freigebig) erbar- 
men. 

nTOYatAi" ^dj. (cTOYaRA^) fremd; 

— OTi nnick p. 96 ihnen fremd. 
MTAAtTN, -aK^A, -Ammi schonen; 

NOBiTA/^tTH dass.; verschonen. 

mkj^% MUll S. HTN. 



t. 



«Ä-, 1^-, nur praes. u. imperf.: 
IAA; RlA'^ ; ^ta?r&, fahren (in- 
trans.y vehi) perfectiv , das 
durativ ist «(AHTii (fK^]s;aiH)f 
tsKA^, la^nrnn u. «jcjith (n^coTH), 
-^AK, -yjueniH. 

«CTH, tUky tCN (ncTH, nuk, ncH; 
§ 89) essen; 



H:(tCTH ausessen, verzehren; 
notcTH verzehren; noncTk 

Exod. 15, 7 3. sg. aor.; 
CK-N-tCTN comedere, verzehren; 

cuitCTk Job. 6, 51 fut., er 

wird essen ; ciHtCTk Job. 2, 

17 3. sg. aor. 



H) 



MM» adj. jung. 



iONki|k msc. (loiii) stier. 



lA. 



niNTN, -BA», -BuniH (vgl. Rin) 
zeigen; — CA sich zeigen, er- 
scheinen (^aCveadat), sich offen- 
baren ; HUift CA Job. 1 4, 2 1 fut. 

KUUUKTH, -niiK, -lAllieinN (niHTH) 
zeigen. 



im adv. klar, deutlich, offenbar; 
nn TiopHTH offenbar machen, 
verraten. 

rniKU fem. wunde. 

imo (vgl. um) conj. wie, als ; d^c 



^^^» 



in der bedeutnng damit, weUf 
denn; fiate so dass, c. dat. + 
inf. liatth. 26, 14; nach verbis 
dicendi=gr^ ort, riAroi» hami», 
imo U.8.W., oft zur einfiihrung 
directer rede gebraucht wie 
5ti; iiko A> damit; jsfl KIKO als 
Job. 18, 6; bei zahlangaben: 
ungefähr, roANNa luco /^ecATXKi; 
imo H CITO cuaei £xaT6v. 
nKO-aR€ part. relat. wie ; cu;, xa&a, 
und wie dieses auch den grund 
ausdrückend; zuweilen «=> «ix; 



in der bedeutung von 8ti ; «a=s 
&<jTe so dass, c. dat. 4- inf. p. 
104, c. indic. nicoase Bt^iaXA 
so dass sie wussten. 

lAKi pron. adj. wie beschaffen, 
qualis (correl. taki); KiKi-ase 
Job. 5, 4 qualiscunque. 

nMA fem. grübe. 

IIMO part. relat. wohin; UMO-ase 

dASS. 

ni^OCTk fem. (tupii heftig, streng) 
heftigkeit, eifer, zorn. 

nCTN 8. tCTH. 



I€. 



•eBArrexHK, leniHreiiNie ntr. eha-^-^i' 
Xiov, eyangelium. 

mrjfjk part. relat. wann, als (de- 
monstr. TorA^i) ; ler^a-aite dass. 

I6A2I part. interr. etwa, bei fragen, 
auf die nein erwartet wird, 
num, {jLi^: mffl a:(i lecukMatth. 
26, 20 fii^Ti l^co eifii; KAA KSKO 
damit nicht irgendwie, damit 
nicht etwa. 

KANNO - YAA*^ adj. (yaao) f^o^o- 
-/evT^c, eingeboren. 

I6ANHOK adj. (instr. fem. sg. von 
•eANNi) einmal, auf einmal. 

•ejimil num. (pron. flex.) ein; 
allein, einzig; indef. irgend ein, 
ein gewisser; nn leANNl kein; 
KAHNH die einen — a|^oy:(hn die 
andern; no leAHNOMO^ einzeln, 
im einzelnen; le^HNik NA A6CAT6 

. elf. 

leA^MkCKl adj. edomitisch. 

KAN adv. wann, als (quando), da 



(quando , quoniam) ; kah - xe 
dass.; OTk NiCAH-ase von wann 
an, seit; OTi AkNe Toro, otil 
NiCAHxe von dem tage an, an 
welchem u. s. w.; iCAt, OT'k 
NiCAtase dass. 
KAHiTk pron. adj. rel. quantus; 
leAHKO quantum; kahko i^ma 
quantum mali, wie viel böses. 

KAHONkCKl, KACOHkCKl adj. ZU 

KA60NI == iXaiwv Olivenhain; 
ropA leACOiikCKA ölberg. 

KAkMA, KAkMASKe adv. COUJ. SO vicl, 

in so fem, weil. 

KAt S. KAH. 

KAt adv. halb; leAt mnvh halb 
todt. 

leUAIft S. HMATN. 

lepo^CAANMl msc. Hiersolyma, 

Jerusalem. 
i€T6|^lk pron. adj. (alter) einer, ein 

gewisser; ieT€|»H einige. 
leniTe adv. noch. 
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sm msc. ecke, winkel. 

«aR6 ntr. (vgl. bai^-atn) strick. 

««ma msc. verwandter. 

mn fem. (vgl. same) band, fessel. 



ftpej^Hn adj.ttoricht(«60/(ithor; 

russ. ypojp» missgeburt). 
ftTf^Osa fem. (vgl. &T|ik inmen) ein- 

geweide, leib, mutterleib. 



Hi. 



üi^iiirL msc. zunge, spräche, volk ; 

ii:(Ui|H besonders IdvY) (die 

fremden Völker), beiden. 
liTH, ttM& (— jkM&), HM^MN fassen, 

nehmen; b«|^& iith glauben; 

Bt^A HM6UI liatth. 27, 42 fut.; 

l^lTH , m^kliA aufnehmen, 
an sich nehmen, wegnehmen ; 
FLi^kMftTk Job. 11, 48 fut.; 

H%MlHf H^hUMk herausnehmen; 

OBUATN, OBlTN, OBlNUft um- 
fassen (amplecti), aufneh- 
men; 

no^'^üTN, nOAlHM« uiro-Sexe- 
aOai, übernehmen, sich einer 
Sache unterziehen, etwas er- 
leiden; 



nollTN, nomi« irapaXafi,ßaveiv, 
zu sich nehmen, mitnehmen; 
mmik Job. 14, 3 fut.; 

npHiiTH, ni^HWiiK hinnehmen, 
erfassen, bekommen; zu sich 
nehmen (BpaMkHO) ; aufneh- 
men; leiden; ii|iHNM6Tk Job. 
1 6, 1 5 fut., u. öfter so ; 

niitiiTH, ni^twift ergreifen. 

iiYkueNiiNi adj. (iiYkMU msc, gen. 
-Meve, gerste) aus gerste be- 
stehend, geraten-. 

liYkNtNIiNl , -HRlNkNl adj. aUS 

gerste bestehend, gersten- (vgl. 
liYkNl dass., und das vorige). 






^. 



t&^OY adv. relat. woher (relat.), 
i&AOY-iR€ dass.; Kji(4)Y*^ BxacN 
c&Tk p. 102 so weit die haare 



gehen (eig. von da an, wo die 
haare sind). 



/ 
/ 



/ 



Bnobdruekarei Ton W. Orugulin in Leipsig. 



